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Morgen -Kusgabe.
1. Merkt.

.,Groß-Dru1schland."
Tollen wir uns ärgern ? Sollen wir lachen? Am

lösten tun wir beides, vielmehr stellt sich beides von
selber ein, wenn wir eines der wunderlichsten, über¬
hitztesten, absurdesten, unheimlichsten, außerhalb jeder
Schlichtheit und Gerechtigkeit des Denkens, Wollens
Und Handelns stehenden Bücher gelesen haben, die uns
jemals vor Augen gekommen sind. Unter dem Titel
„Grotz-Deutschland, die Arbeit des zwanzigsten Jahr¬
hunderts ", ist dies Buch (als Verfasser , zeichnet Otto
Richard Tannenüerg ) bei Bruno Volger in Leipzig so¬
eben erschienen. Sind Blätter wie die „Rheim-Wests.
3tg ." oder die Berliner „Post" gleichsam Mittelgebirge
auf dem alldeutschen Globus , so ragt dies Buch als ein
Montblanc zum Himmel . Höher geht es nicht. Hier
ist ein Gipfel erreicht, zu dem sich selbst die verwegenste
Lust an der Satire auf alldeutsche _Verstiegenheiten
nicht emporschwingen könnte. Tas ist eine Behaup¬
tung, die bewiesen werden muß : machen wir uns also
ans Werk! Auf Seite 42 liest man folgendes : „Tas
Land zwischen Schlesien, Sachsen, Bayern und Öster¬
reich kann das deutsche Volk niemals in die Gewalt
eines sreinden Staates kommen lassen oder auch dul¬
den. daß sich hier ein tschechischer Kleinstaat bilde. Ter
Besitz der Sudetenländer ist für das deutsche Volk eine
Lebensfrage und muß seder Gedanke an eine airdere
Auflistung als eine durchaus feindliche Handlung
zurückgewiesen werden, im Notfälle mit den Waffen in
der Hand . Tiefe 3,3 Millionen Deutsche sollen rechtlos
sein, weil sie mit 6,8 Millionen Tschechen zufällig in
einen Landtag wählen . Baden und Hessen haben zu¬
sammen ebensoviel Einwohner . Müßten Baden und
Hessen nun nach Lissabon ihre Abgeordneten zum
dartuffiesischen Reichstag senden, dann könnten die 5.4
Millionen Portugiesen sie mit demselben Rechte tot-
stimmen."

In der Tat , wenn die Badener und die Hessen zum
portugiesischen Reichstag Abgeordnete schicken müßten
—- aber es schwindelt einem ja . Halten wir uns lieber
an Näherliegendes . Auf Seite 69 resolviert sich der
Verfasser also : „Vom Hause Österreich haben wir Deut¬
schen nichts Gutes zu erwarten . Wer in Wien regiert,
kann uns im Reich eigentlich gleich sein, wenn nur im
alldeutschen Sinne verfahren wird . Wir verlängen
nur Bündnisfähigkeit bei gemeinschaftlichen Inter¬
essen gegen Romanen , Angelsachsen und Slawen . Es
dar darum keinen Zweck, noch einen Versuch zu machen,
Wien zu einer alldeutschen Politik zu veranlassen, und

Feuilleton.
Nom Trinkgeld und seiner Geschichte.

Auch eine Reisebetrachtung.
Von Di-, Friedrich Sprccn.

Rudolf von Jhering . der berühmte Rechtslehrer, erzählt
in seiner temperamentvollen Streitschrift gegen das Trink¬
geld von einem Freunde, der sich für Reisen eine besondere
»Ärgcrkasse" eingerichtet hatte, aus der er alle Ausgaben
bestritt, deren Bezahlung aus dem gewöhnlichen Porte¬
monnaie seine gute Laune gestört hätte. Diese „Ärgerkasie"
hielt ihm nun vor allem den Erzfeind des modernen Reise¬
glücks dom Leibe, die Trinkgclderplage, diese dunklen
Schatten, der auch in diesen Monaten wieder so vielen in
den Soimenschein ihrer Ferienfreude fällt. Einer der
ersten, der auf eine Abhilfe in diesem „Elend" bedacht war,
H. Haust, der Bruder des Dichters Wilhelm Haust, hat
schon in den 30er Jahren des 19. Jahrhunderts sie beute¬
gierigen Kellner und Bediensteten etwas drastisch mir den
Räubern und Wegelagerern zu-sammengrstellt, die in der
Zeit der Postkutsche noch bei den Reisenden kein rechtes
Vergnügen aufkommen ließen. Nun, jedenfalls ist die
»Arger- oder Trinkgölderkasse" ein sympathischeresAbwehr-
Mittel dieser feindlichen Anschläge, als es früher Pistolen
und Dogen waren, und da nun einmal nichts im Leben ganz
vollkommen ist, wird der Tourist das Trinkgeld gern als
jenes Opfer an die dunklen Gewalten des Schicksals be¬
trachten, mit dom der Grieche den „Neid der Götter" ver¬
söhnte. Stammt doch das Trinkgeld in seinen frühesten
Keimen wahrscheinlich aus dem heidnischen Opfer her!
Aber wer denkt, wenn er, „der Not gehorchend, nicht dem
eigenen Triebe", in die freundlich hingehaltene Hand seinen
Obolus drückt, wenn er mit angstvoll klopfendem Herzen
durch eine Gaffe von dienstbaren Geistern nicht ungeiiipft
einem großen Hotel „entfleucht", wohl an „.Historisches",
an alte Opfer und alte Bräuche? Das Trinkgeldgeben
dünkt ihm eine sinnlose Unsitte, gegen die er als Einzelner
Machtlos ist und in deren Bekämpfung er sich von ollen

wir kommen zu dem weiterenLorschlage, ganzÖsterreich
zu preußischen Provinzen zu machen. Voraussetzung
wäre auch daher Sonderstellung von Süddalmatien,
Galizien und der Bukowina. Es handelt sich dabei um
10 Millionen Deutsche, 8 Millionen Tschechen und
1 Million Slowenen . Das tvürde allerdings sehr ein¬
fach sein, ob es aber das Zweckmäßigstewäre , darüber
läßt sich doch streiten . Besser gefällt mir der Plan , die
Fürstengeschlechter der Wettiner und Wittelsbacher an
der Neuordnung in Groß^Deutschland teilnehmen zu
lasten und ihnen die Verdeutschung Böhmens von
Reichs wegen zu übertragen . Tie Tschechen in den
Sudetenländern müssen geteilt werden unter die an¬
grenzenden Bundesstaaten ."

Wie das gemacht werden soll, wird ganz genau be¬
schrieben. Sachsen bekommt soundsoviele Quadratkilo¬
meter und Einwohner hinzu, gleiches geschieht in und
Mit Bsyern . „In Bayern selbst", so meint Herr
Tannenberg , „würde man lieber Tirol nehmen statt
Südböhmens . Da Nordtrrol deutsch an sich ist, hat
das aber keinen Zweck. Südböhmen mit seinen Tschechen
Bayern ztrr Eindeutschung zu überweisen, ist vom groß-,
deutschen Standpunkt aus von größerer Bedeutung.
Hier hat Bayern eine Reichsaufgabe zu lösen. Die
Zweiteilung Böhmens entspricht durchaus der Zweck¬
mäßigkeit. Würde dasselbe ungeteilt an Sachsen
kommen, so würde dies ein Nebenland Böhmens wer¬
den, es wäre nur eine Wiederholung aus alten Zeiten,
als Sachsen ein Anhängsel Polens war ." Alles ganz
richtig. Ungefähr so hatten wir es uns , im Vertrauen
gesagt, auch gedacht, und nun wird uns das Wort gleich¬
sam aus dem Munde genommen. Hören wir Herrn
Tannenberg weiter schwärmen: „Österreich-Schlesien
und Mähren fallen an Preußen . Tie neue Provinz
Mähren würde 27 384 Quadratkilometer Flächeninhalt
und: etwa 8 Millionen Einwohner haben, davon zwei
Millionen Slawen . Dieser Zuwachs wird zwar Preu¬
ßen zu seinen 3 Millionen Polen noch 2 Millionen
Tschechen und Polen bringen , was aber doch keinen
Einfluß ausüben kann und nur dazu beitragen wird,
dasselbe zu einer festen alldeutschen Politik zu zwin¬
gen. Die Provinz wird in drei Regierungsbezirke ge¬
teilt : Olmütz, Brünn und Kremsier. Provinzhaupt¬
stadt, Sitz des Oberkommandierenden des mährischen
Armeekorps und des Oberlandesgerichts wird Brünn.
Olmütz erhält eine deutsche Universität und Brünn
eine technische Hochschule. Die Bevölkerungsdichtigkeit
bei der Übernahme beträgt 103 Einwohner auf den
Quadratkilometer . Kram , Görz , Gradiska , Istrien
und Triest , ferner die nördliche Hälfte von Kroatien
kommen ebenfalls an Preußen . Diese Provinz „Süd¬
mark" mit den Regierungsbezirken Agram , Laibach
und Triest zählt 27 000 Quadratkilometer Flächen¬
inhalt und vorläufig 1,7 Millionen Einwohner . Tie

anderen schmählich im Stich gekästen glaubt. Wie viele
haben still und laut gemurrt, seit mit dem Aufschwung des
Reiseverkehrs vor etwa 100 Fahren auch diese „Frage"
drohend an die Gemüter oder vielmehr an die Taschen
pochte! Heine unid Laube haben darüber gespottet, Viktor
Hugo und Gutzkow dagegen gewütet. 1882 begann dann
Jhering mit seinem Ausiehen erregenden Merkchen einen
richtigen Kreuzzug. .Reformhotels entstanden, Anti -Trnck-
gsld-Vereine wurden gegründet, „eine Weile bildete die
Trinkgelderplage eine stehende Rubrik in den Zeit rügen"
und — alles blieb beim alten. Die Heißsporne, die das
Trinkgeld mit einem Schlage ausrotten wollten, stk-criab n.
daß sie cs nicht nur mit einer „Unsitte", sondern mit einer
Sitte zu tun hatten, die unter anderen Formen schon lauge
bestand und auf der ganzen Welt besteht. Ein solches, von
altersher vorhandenes und im sozialen Leben vicksames
Element läßt sich nicht einfach ausstreichm. Vielleicht ge¬
währt so dieser geschichtliche Rückblick einem oder dem
anderen, der unter diesem aus Reisen so reichlich gefor¬
derten Zoll besonders leidet, die tröstliche Gewißheit , daß
auch unseren Vorfahren Sinn und Wesen des Trinkgeldes
nicht fremd waren.

Das Altertum freilich, das ja in so mancher Hinsicht
für den modernen Menschen ein verlorenes Paradies be¬
deutet, scheint von dieser Einrichtung Nichts gewußt zu
haben. Die so völlig andersartige Auffassung jener idealen
Zeiten leuchtet hell aus der einen Tatsache hervor, daß der
Wirt seinem Gaste ein Geschenk gab. Doch aus dieser ganz
entgegengesetztenSitte scheint sich dann allmählich schon ein
Vorl'l-ang des Trinkgeldes entwickelt zu haben. Der Gast
revanchierte sich; . er beschenkte seinerseits Kinder und
Sklaven des Wirtes , und es lag in der Natur der Sache,
daß die Geschenke des Gastes, je mehr die Gastfreundschaft
in späteren Zeiten gegen einen regelrechten Hotelbetricb
zurücktvat, immer größer und reichlicher wurden, die des
Wirts Immer kleiner. Die schlauen, berechnenden Diener,
wie sie in den Komödien des Menander oder Plantus er¬
scheinen, kennen daher wenn auch nicht das Wort, so doch
den Begriff des Trinkgeldes , sehr genau, und auch im
Mittelalter taucht er bald, wenn auch unter anderen Namen,

Bevölkerungsdichtigkeit ist nur sehr gering , 62 auf den
Quadratkilometer . Hauptstadt und Sitz der obersten
Behörden ist die See - und Handelsstadt Triest . Hier
werden eine deutsche Universität und eine technische
Hochschule begründet . Triest hat jetzt 150 000 Ern»
wohner, als einzige Hafenstadt von einiger Bedeutung,
für das große Österreich-Ungarn lächerlich Wenig.
Wenn man dagegen Hamburg ansieht, das bald eine
Million Einwohner zählen wird . Na. usw. Auf
Seite 66 dekretiert der Verfasser: „Ein Herrscherhaus,
das nicht seine Pflicht tut . das auf deutschem Gebiete
nicht deutsch ist (nämlich das österreichische), ist unser
Feind . Recht oder Unrecht sind Tinge , die in Ange¬
legenheiten der Fortentwickelung unseres deutschen
Volkes gar nicht zur Erörterung stehey. Wir wollen
uns entwickeln im Innern friedlich, nach außen, wenn
cs nicht friedlich geht, dann schrecken wir vor Krieg
nicht zurück. Was ist dabei so Schreckliches?" Wir
wissen auch nicht, was dabei so Schreckliches ist. Nur
Mut ! Dann gibt es keinen Schrecken. Auf Seite 72
geht der Hochadel in Böhmen und Mähren , der sich
dem Deutschtum so feindlich erwiesen hat , glattweg
„seiner Güter ohne weiteres verlustig". Warum?
Aber das ist doch klar : „Die an den Besitz des Lehens
geknüpften Bedingungen , die Tschechen- zu germani¬
sieren, sind nicht erfüllt worden, darum sind sie ver¬
fallen." Diese deutschfeindlichen Herren besitzen
schätzungsweise 1 Million Hektar. Rechnet man für
den Ansiedler 60 Morgen , dann sind das 80 000
Bauerngehöfte und . die Familie zu sechs Personen ge¬
rechnet, fast i/2  Million Deutsche. Alle Tschechen
ferner , die ihr Land nicht an die zuständigen Ansied¬
lungsbehörden freiwillig binnen drei Jahren ver¬
kaufen, verlieren ihr „Austauschrecht" und werden
zwangsweise enteignet.

Zum Reichstag „Groß -Deutschlands" dürfen nur
Vollbürger wählen. „Vollbürger " kann nur der werden,
dessen Muttersprache Deutsch ist, dessen Bildung den
Zielen einer Volksschule entspricht, dessen Blut rein
deutsch ist und "Mr den Bürgerest) leistet. Das Voll¬
bürgerrecht kann vom Gericht aberkannt werden bei
Handlungen , die in Worten oder Werken gegen das
Interesse des Deutschtums gerichtet sind. Wer bei
Wahlen seine Stimme nicht abgibt , womit er bezeugt,
daß er den Maßnahmen der Regierung voll vertraut,
überträgt diese für den Einzelfall dem Staats , der die
Gesamtheit der nicht abgegebenen Stimmen übernimmt
und sie dem Bewerber zuteilt . der ihm der geeignetste
zu sein scheint. Wahlzwang einzuführen , vielleicht bei
Strafe der einmaligen Einkommensteuer, würde doch
zu sehr in das Selbstbestimmungsrecht des einzelnen
eingreifen, auch würde es den. der nur 60 Pfennig zu
zahlen hat . wenig treffen . Alle, die nicht zur Wahl
gehen, sind ruhige und friedliche Bürger . Das Ergeb-
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auf. Der Mersch will ja nicht bloß trinken, er will auch
essen und sich kleiden. So tritt uns zunächst das Boten-
brot entgegen; in anderen Ländern heißt die freiwillige
Zugabe zu einem Lohn „Handschuhgeld", so bei den
Italienern , Spaniern , Engländern , oder auch „Strumpf¬
geld" oder „Nadelgeld ". Wie Kleinpanl in seinem hübschen
Büchlein über das Trinkgeld in Italien ausführt , handelt
cs sich dabei um Sachen, die in einer noch nicht zur reinen
Gcldwirtschaft gelangten Zeit natürlich an Me Stelle der
klingenden Münze traten. Der Handschuh, der nach mittel¬
alterlicher Symbolik der Vertreter der Hand und damit
des ganzen Menschen war, bedeutete so als Geschenk eine
besondere Ehrung ; in einem materielleren Zeitalter war
es freilich dem Beschenkten lieber, wenn sich in dem Hand¬
schuh auch noch ein paar Geldstücke befanden. In dieser
Zeit der Gaben in Naturalien hieß das Trinkgeld auch
vielfach „Viehgeld" (engl. Fee) und im Orient wird noch
heute bei der Pilgerfahrt nach Mekka z. B . ein Hammel
oder ein Lamm als eine Art Trinkgeld- für die Priester¬
diener geopfert.

Das Opfer als Trinkgeld! Es herrscht nicht nur bet
den Wilden, wo die klugen Medizinmänner sich die besten
Stücke spenden lassen, sondern es bestand auch im alt-
gevmanischenKult und schimmert noch durch manche Volks¬
gebräuche hindurch. Unsere Bauern hatten und haben die
Gewohnheit, jemandem, der ^ ^ '0̂ der Erntezeit das
Feld betritt, besonders den Gutsherrn, mit einem Korn¬
seil zu binden und dann mit einem treuherzigen Spruch um
Geld zu einem Trunk anzugchcn. Tie Vclkslunde sieht in
diesem „Angebinde" die Umbildung eines uralten Brauches,
nach dem der Herr seinem Gesinde ein Opsermahl und
einen Opfertrunk während der Ernte vorsetzte. Dieses
„Binden" ist dann auch von anderen Arbeitern ausgenom¬
men und umgesormt worden. Die Schaswäscher um¬
wickeln den Arni dessen, der das Trinkgeld geben soll, mit
einem Lappen Wolle, die Wäscherinnen versetzen ihm rnit
einem Wäschestück einen Schlag, die Torfstecher in West¬
preußen legen ein Torfstückchen bedeutungsvoll zu seinen
Füßen nieder usw. Die Handwerker und Zünfte betrieben

' Mit Vorliebe das „Hänfen", so genantst nach der Hansa,
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ms einer Wahl aurrt jetzigen deutschen Reichstag nach
diesem neuen Vorschlag , der auch die ruhigen Bürger
zur Geltung kommen läßt , würde ein ganz anderes
sein wie bisher . Knum 10 Sozialdemokraten würden
gewählt werden . Unser bisheriges Wahlverfahren
führt nur zu einer unmittelbaren Fälschung der Bolks-
meinung ."

Dies ist auf Seite 85 zu lesen . Das Buch hat aber
im ganzen 267 Seiten . Wir bekennen uns schuldig,
nicht weiter als bis Seite 85 gelesen zu haben . Es
gibt eine Grenze , vor der selbst der Rüstigste und Auf¬
nahmefähigste matt werden darf . Solche Phantasien,
solche Phantasten also gibt es ! Soll man noch etivas
dazu sagen ? O nein , kein Wort . Nur ja nicht den
Eindruck abschwächen wollen!

Politische Aüerstcht.
Fall Iath», Krists im NrotsstarMsrrms

«nd Zerrlrumsprrsse.
Seihr auffällig ist die Art , wie sich die Zentrums - oder,

was dasselbe ist, die katholische Tagespresse mit dem Fall
Jatho und der „Krisis " im Protestantismus beschäftigt.
Ganz , als ob es sich um ihre eigene Sache  handle;
ohne ein Gefühl , daß hier der Takt zu Rücksichten nötigt.
Gäben sich diese Artikel nicht so ausdrücklich als katholisch,
ließe sich halbwegs die Fiktion vom „interkonfessionellen"
Zentrum ihnen gegenüber aufrechterhalten , so ginge es noch
an . Aber man nimmt sich kraft des katholischen Stand¬
punktes das Recht heraus , über Jatho , Spruchkollegium
und evangelische Kirche abzuurteilen . Wobei denn Jatho
am schlechtesten, die evangelische Kirche schlecht genug , das
Spruchkollegium aber recht günstig wegkommt . Bei diesem
Urteil wird durchaus der katholische Kirchenbegriff zu¬
grunde gelegt, der dem Urchristentum so fremd ist wie dem
Protestantismus . Das immer noch leitende Organ des
Zentrums , die „Köln. Volksztg .", ist am allernaivsten.
Nach ihm hat die protestantische Kirche eine fest« Lehre uns
eine Löhrauslegung wie die katholische; ungefähr ist diese
Lehre selbst die katholische. Dann wird behauptet , daß be¬
sonders die jüdische Presse Jathos Partei ergreife . Als
gäbe es in unserer politischen Tagespresse so etwas wie eine
jüdische Presse , was doch wohl heißt , eine Presse, die ent¬
weder jüdische Interessen oder spezifisch jüdische Anschau¬
ungen verföchte! Und in groteskem Widerspruch zu den
ersten Sätzen heißt es dann am Schluß : Freilich , da der
Protestantismus das individuelle Prinzip obenan stelle, so
werde er dem Ansturm der liberalen Pastoren kaum zu
wehren imstande sein. Zu Cardauns ' Zeiten wäre ein
solcher Artikel in dem führenden Zeutrumsülatt nicht mög¬
lich gewesen. Wir möchten zur Erwiderung eines betonen:
Jathos Ansichten sind allerdings pantheistffch gefärbt , wie
denn wahre . tiefe Frömmigkeit das Gefühl des Gottnahe¬
seins und infolgedessen leicht pantheistisch anKingende oder
direkt pantlheistische Gefühlsausdrücke erzeugt . Das war
früher einmal auch im Katholizismus der Fall , bei den
Mystikern. Man könnte Tauler und andere Mystiker des¬
halb für Ketzer erklären . Sie sind ja gelegentlich auch
rektifiziert worden , im ganzen aber hat die katholische
Kirche sie ertragen und sie ist heute stolz auf sie. Sollte das
den Herren , die über Jatho und den liberalen Protestantis¬
mus so streng zu Gericht sitzen, nicht zu denken geben?

Z«r Krisis im Kanfabimd.
Der „Rordd . Allg. Ztg ." ist es unmov " b eine un¬

parteiische Stellung zum Hansäbund einzunehmen . Sie tut
so, als mache sie den Versuch hierzu . Sie erzählt , daß die
Anhänger der aus den: Hansatag bekundeten Richtung in
dem Ausscheiden von Großindustriellen eine reinliche
Scheidung , einen „Klärungsprozeß " scheu, während die
Gegner den Niedergang des Hansabundes Vorhersagen.
Und dann erklärt das Regierungsblatt : „Wir versagen
uns , in diesem Zeitpunkt die Richtigkeit der einen oder der
anderen Auffassung zu untersuchen, die Ankunft wird es
lehren ." Anstatt hier Schluß zu machen, druckt sie sehr

. ausführlich die gegnerischen Auslassungen des Reichsver¬
bandes gegen die Sozialdemokratie ab , in .denen die Red«
des Präsidenten Rießcr , die den 2lnlaß zu den: Exodus der
Rechtsgesinnten gegeben hat , heftig bekämpft wird . Die
„Rordd . Allg. Ztg ." hängt 'daran folgenden schönen Satz:
„Wir möchten unsererseits hinzufügen , daß nur -durch festes
Zufammenstehen des 'Bürgertums der Sozialdemokratie
ein Gegengewicht geboten werden kann, das eine genügend
starke Anziehungskraft auszuüben vermöchte, um Mit¬
läufer oder irregeleitete Nachläufer der Sozialdemokratie
für eine gesundere Auffassung von den Ausgaben und
Möglichkeiten der staatlichen und gesellschaftlichen Entwick¬
lung zurückzugewinnen ." Da nian nicht «»nehmen kann,
daß die „Rordd . Allg . Ztg ." ein langes Nickerchen gemacht
und die Kämpfe der letzten Jahre verschlafen hat , so daß
sie den Kernpunkt,  worum cs sich bei den Reichstags-
Wahlen handelt , übersieht , so bleibt eben nur die Über¬
zeugung übrig , daß das Regierungsorgan die Vorgänge im
Hausabund nicht unparteiisch beurteilen kann oder will.

'Ebenso wie die Landesverband « von Hamburg und
Lübeck hat sich jetzt auch der Landesverband Bremen  des
Hansabundes auf seiten des Präsidenten Rießer gestellt.
In einer einmütig gefaßten Resolution versichert er „dem
bewährten Führer des Hansabundes " sein vollstes Ver¬
trauen in der Überzeugung , daß «r mit dem Direktorium
die Aufgaben des Bundes folgerichtig durchführen wird zur
weiteren Förderung der wahren Interessen von Deutsch¬
lands Handel , Gewerbe und Industrie.

Nach einer Meldung aus Essen  hat wieder eine
Reiche hervorragender Führer und Vertreter der Jndustrre
und des Handels des rheinisch-westfälischen Kohlenreviers
ihren Austritt aus dem Hausabund erklärt, darunter Ge-
heimrat Funcke, Hugo Siinnes , die Direktoren des Kohleu-
syndikats , Bergrat Graßmann und Kommerzienrat Olse.
Gcheimrat Müser von der Harpener Bergbaugesellschast
und Gcheimrat Dt . HugeNberg, Vorsitzender des Direk¬
toriums der Firma Krupp. o
Ein weiterer Austritt aus dem Zentralverbnud deutscher

Industrieller.
Die Mannesmann -Röhrenwerke in DüffÄdorf haben

ihren Austritt aus dem Zentrakvevband ideutscher In¬
dustrieller erklärt , wegen dessen Haltung .gegenüber dem
HMabund.

Hof- und Personal -Nachrichten. Die Jacht „Hohen-
zollern" nahm vor Bergen Kohlen ein. Der Kaiser  machte
früh einen Spaziergang an Land, erledigte dann an Bord des
begleitenden Kreuzers „Kolberg" die laufenden Arbeiten und
begab sich um 1 Uhr mittags nach der Villa des deutschen
Konsuls Mohr, wo er mit einem Teil des Gefolgt das Früh¬
stück einnahm. Um 4 Uhr erfolgte die Rückkehr zur „Hohen-zollcrn".

* Sommerausenthakt des deutschen Kronprinzen in
Tirol . Der deutsche Kronprinz hat die Villa Maund bei
Hopsrebeu in Vorarlberg , wo er bereits mehrere Male zur
Jagd weilte , auf drei weiter « Jahre gemietet . Er wird
am 15. August mit der Konprinzessin und seinen Kindern
zu längerem Aufenthalt in Hopsreben emtreffen.

* Der Kaiser und Genosse Macdonald . Der „Vorw ."
hatte sich kürzlich auf einen Artikel - der „Sozialist Review"
berufen , der von Macdonald herrühren sollte und in dem
tatsächlich behauptet tourde , der Kaiser habe den Wunsch
ausgedrückt , mit Maodonald zusammenzutreffen . Die
„Rordd . Allg . Ztg ." hält demgegeuWer ihre früheren Fest¬
stellungen in vollem Umfang ausrecht. Im übrigen sei der
Artikel der „Sozialist Review " anonym erschienen, und
Macdonald habe sich in einem Brief an die „Times " aus¬
drücklich dagegen verwahrt , als Verfasser bezeichnet zu
werden.

* Das Inkognito der preußischen Prinzen . Die „Tägl.
Rundschau " schreibt: Während der deutsche Kronprinz sich
noch als Gast des Königs Georg V . am Londoner Hose be¬
fand , hielt sich auch Prinz Eitel Friedrich , von feiner Ge¬
mahlin begleitet , in der britischen Hauptstadt auf , wohnte
aber nicht in Buckingham Palace , sondern in einem der

großen Londoner Hotelpaläste . Ms „Gras und Gräfin von
Tecklenburg" hatten der Prinz und die Prinzessin sich *«*
die Fremdenliste eintragen lassen, und wenn ihr Inkognito
auch durchschaut wurde , so wurde es doch wunschgemäß
respektiert. — Die Söhne des deutschen Kaiserpaares
wühlen ihr Inkognito aus dem sogenannten großen preußi¬
schen Königstitel und bevorzugen in dieser Beziehung , sei
es Absicht, sei es Zufall , die westlichen Teilie der preußb
scheu Monarchie.

* Der nächste Protestantentag . In den Tage « von«
4. bis 6. Oktober wird in Berlin der dieses Jahr fööiß®
Protestantentag zusammentreten . Berlin ist gewählt , weil
dieser Ort die meiste Aussicht für einen zahlreichen Besuch
aus allen Teilen Deutschlands , insbesondere auch aus de««
Osten, bietet . Im Vordergrund des Interesses steht jetzt
di« preußische Kirchenpolitik, wie sie sich im Jrrlehregesetz,
Sprnchkollegium und in der Absetzung Jathos davstellt.
Es versteht sich, _ daß die damit zusammenhängende»
religiösen und lkrrcheirpolitischenFragen aus dem Pro-
testauteutag ausgiebig verhandelt werden und daß dieser
nicht bloß von Mitgliedern des Protestantenvereins , son¬
dern auch von vielen anderen Freigestnüten besucht werde«
wird . Dieser hat im vorigen Jahre sehr viel dazu beige¬
tragen , daß der Weltkongreß zustande kam und würdig
vertief , er hat dabei gezeigt, daß er bereit und imstande ist,
mit allen liberal gesinnten Evangelischen fruchtbrtngend
zusammen zu arbeiten . Gern werden diese jetzt die Ge¬
legenheit benutzen, im großen Kreise über die große»
Fragen der Gegenwart zu verhandeln.

* Stiftung für Bolksbildungszwecke . Frau Konrmer-
zienrat Knaubt - Essen,  die vor wenigen Tagen 50  600
Mark für die Angestellten des Blechwalzwerks Schnitz und
Kuaudt stiftete, stellte jetzt dem Essener Oberbürgermeister
50000 M . für VoAsbildungszwecke zur Verfügung.

* Ein wirtschastspolitffches Handbuch des Hansa-
bundes . Der Hansabnnd hat ein wirtschastspoliAsches
Handbuch herausgegebeu , das den Mitgliedern des Hansa-
bundes wie auch anderen interessierten Kreisen in übersicht¬
licher Form , auf engem Raum zusammen gedrängt , wichtige
statistische Zahlen , Verfassungs - und Wahlrechts - sowie
andere Gesetzesbestimmungen, Parteiprogramme u . a>
bietet . Aus dem trotz des geringen Umfanges recht reich¬
haltigen Inhalt des Büchleins ' sei folgendes erwähm:
Statistik der Reichstagswahlen , Bevölkerung , Boden¬
benutzung, Ernteflächen und -ertrag , BerufSverhMmsse,
Heer und Marine , Arbeiterversicherung , Handel und Schiff¬
sähr i, Gewerbe und Industrie , Reichsversicherungsgesetz,
Reichsfinanzreform . Ein besonderer Abschnitt ist dem
Hansabund gewidmet . Das Buch, 80 Seiten stark, ist von
der Geschäftsstelle des Hansabundes , Berlin KW . 7,
Dorotheenstraße 36, zu beziehen:

sh. 18. Tagung des Zentralverbandes der deutschen Orts¬
krankenkassen. Im großen Saale des Tivoli-EtabliffementS
in Dresden wurde vorgestern nachmittag von dem Vorsitzenden
der , Dresdener Ortskrankenkasse als der geschäftsführendrn
Kaffe Julius Frätzdorf die 18. Jahresversammlung des
Zentralverbandes der deutschen Ortskrankenkassen eröffnet.
Er begrüßte die aus allen Teilen Deutschlands zahlreich er¬
schienenen Delegierten und wies darauf hin, daß die Vorvrr-
sammlung zur Festsetzung der Tagesordnung sowie für Wahl :»
bestimmt sei. Die Tagesordnung wurde mit folgenden Punkten
genehmigt: Bericht der gffchäftsführenden Kaffe, betr. die An¬
passung der Ortskrankenkaffen an die Bestimmungen der Reichs¬
versicherungsordnung. Zu diesem Thema werden 10 Bericht¬
erstatter referieren . Weiter steht auf der Tagesordnung der An¬
trag auf schleunige Herstellung von Mustersatzungen für Orts¬
krankenkaffen, Antrag auf Abänderung der Berbandssatzungen,
ein Antrag auf Gründung einer Verbandszeitung und eurer
Rcchtsanskunfts- und Beratungsstelle für die Verbandskassen,
der Bericht des Tarifamts und die Beschlußfassung über die
fernere Gestaltung der Tarifgemeinschaft, Beschlußfassung über
die Einführung gleichmäßiger Statistiken bei den Verbands¬
kaffen und einige interne geschäftlicheAngelegenheiten. Zu
Vorsitzenden des Kongresses wurden gewählt : Witti (München),
Zoller (Cöln) und Fräßdorf (Dresden ) . Alsdann wurden die
Verhandlungen auf Montag vertagt . Nachmittags besichtigten
die Delegierten unter sachkundiger Führung die International«
Hygiene-Ausstellung.

Rechtsprechung und Uerwaltimg.
JM . Justiz -Personalien . Dem Landgerichtsrat Thiele

in Frankfurt a . M. ist die nachgesuchteDienstentlassung mit
Pension erteilt . — Die Referendare Kais er , Oppen-

Ein Geselle oder sonst ein Mitglied der Gesellschaft wurde
unter allerlei kuriosen Bräuchen in einen Bund , die soge¬
nannte Hansa , ausgenommen und mußte dafür ein Trink¬
geld zahlen . Alle diese Bräuche zeigen die Tendenz , ein
eigentlich freiwilliges Geschenk durch ein Zeremoniell zu
einer unabwe -iMchen Verpflichtung zu machen. So haben
sich aus TvirÄgeldem , die Beamte erhielten , allmählich
ständige Privilegien und Gebühren entwickelt. Und das
Gleiche beobachten wir auch bei dem modernen Tvinkgelder-
wesen. Durch seine Stellung hält sich der Kellner für be¬
rechtigt , eine Zuwendung yu fordern , die eigentlich ein
Geschenk ist. Dadurch unterscheidet er sich wie die Ernte-
arberter beim „Binden ", wie früher die Gesellen beim
„Hänfen ", vom Bettler , übrigens haben die Wirte schon
einmal versucht, das Trinkgeld in eine Gebühr umzu-
wandeln , durch da's „Servis ", das sie für Bedienung auf
die Rechnung setzten. Aber die dienstbaren Geister ließen
sich ihr „Recht aus das Trinkgeld " nicht verkümmern.

Jeder Arbeiter ist seines Lohnes wert , aber für gute
Dienste darf er auch eine Belohnung verlangen . Nur für
solche „gute " Dienste ward zunächst ein „Trinkgeld " ge¬
geben. Ein Bote , der willkonvnene Nachricht überbmchte,
erhielt das „Botenbrot ". Zuerst sicherlich als Speffe und
Trank . Diese Art der „Quittierung " ist damr im späteren
Mittelalter so üblich, daß das Vorsetzcn von Wein und
Brot in den Schriften der Zeit so viel bedeutet , wie rich¬
tig« Bestellung einer Botschaft. Aber rasch trat an die
Stelle des Essens der klingende Dank. Im „Ortnit ", einem
altdeutschen Heldengedicht aus der ersten Hälfte des 13.
Jahrhunderts , heißt es : „Und wenn du's recht nicht
sagest, so geht es dir ans Leven / sonst will ich dir zwölf
Spangen zum Botenbrote geben ." Auch Siegfried bittet
Kriemhild . da er die glückliche Verlobung Günthers mel¬
det, um sein „botenpröt " und erhält 24 schwere goldene
Armbänder . Noch reichlicher wurden im Nibelungenlied
Etzels Boten , Werbet und Swemmel , belohnt , und für eine
gute Nachricht gibt ein Fürst 10, ja 100 M. (nach unserem
Gelbe 400 und 4000 M .) als „Trinkgeld ". „Botenbrot"
heißt bald jedes für einen Dienst gegebene Geschenk; so
bittet sogar eine Dame in dem mittelhochdeutschen Gedicht
,Mai und Beaflor " : „Lieber herre mich wizre . ick traue ,

ein kittdefln, nu gip mir das boteubröt ." Daneben aber
erscheinen auch schon die Bi 'balia und Biberagia , wie sie
in lateinischen Urkunden des 10. und 11. Jahrhunderts ge¬
nannt werden , zu deutsch das „Trinkgeld ". Trinken , von
altershor eine Hauptsrerrde der Deuffchen, ist das Beste,
was man einem Manne , dem man Wohl will , gewähren
kann. Mt dem Zutrinken wird früh schon eine Spende
verknüpft, das „Einschenken" wird zum „Schenken". Eine
Kanne , gefüllt mit köstlichem Naß , ist das angenehmste und
passendste Geschenk; deshalb begegnen wir dem Begriff in
unserer allgemeineren Bedeutung bei den meisten VMern.
Der Russe bekommt „Schnapsgekd ", der Chinese „Teegelv ",
der Türke „Kaffcegekd", der Engländer „Bievgeld ", der
Ungar „aus Wein " (borrowalo ), der Portugiese „zu einem
Tropfen " (para una pinga ), der Spanier und Italiener
»Zum Zutrinkeu " (propina ). Lange erscheint auch neben
dem „Botembrot " die Bezeichnung „Wegegeld ". Ein
„Viaticum " erbaten sich fahrende Scholaren und reisende
Handwerksburschen , wenn sie auf ihrer Wanderschaft bei
begüterten Leuten vorsprachen. Auch dem Arbeiter , der
irgend etwas zur Zusrieidcnheit verrichtet hat und daun
weiterzieht , wird eine „Wegzehrung " mit aus die Reise ge¬
geben, die zuerst in Naturalien , später in Geld bestand.
Wie sich die Trinkgöldsitte allmählich überall einbürgerte,
läßt sich genau bei den Arbeitern der Bauhütten verfolgen,
über deren Lohn zahlreiche für die Kunstgeschichte so wich¬
tige Akten noch erhalten sind. So erzählen uns die Rech¬
nungen vom Bau der St . Viktors -Kirche in Xanten , die
Stephan Beissel veröffentlicht hat , von der Entwicklung
des Trinkgeldes . Als -der Meister Hein-rich 1360 das
Kapitelshaus vollendet hat , erhält er drei Mark als „Be¬
lohnung " (pro eurialitate ) mit der genau angegebenen
Bestimmung , sich ein Kleid dafür zu kaufen ; ein anderer
erhält direkt als „Trinkgeld " drei Ellen Tuch. An die
Stelle der Stoff - und Kleidergeschenke tritt dann 1415 für
jeden Steinmetzen „ein Quart Wein ", und der Meister
Johannes Langenberg empfängt 1493 für einen Plan zum
Ausbau der Kirche ausdrücklich „pro bibalibus " (als Trink¬
geld) die stattliche Snuime von 3 M — 54 M . nach heu¬
tigem Gelde . So erscheint im 15. Jahrhundert statt des
Trunkes das Trinkgeld für den Meister ; die Gesellen be¬

kommen aber noch weiter „Freibier " geliefert , und sie er¬
langen allmählich eine erstaunliche Leiftungskrast im Ver¬
tilgen des edlen Nasses. Während um 1356 das Trinkgeld,
das in Getränk verabreicht wurde , 2 Prozent des Lohnes
betrug , war es im Anfang des 17. Jahrhunderts auf 40
Prozent gestiegen. Der Saufteusel war so groß geworden,
daß die Herren den Freitrunk nicht mehr erschwingen
konnten und daher auch den gewöhnlichen Arbeitern lieber
ein „Trinkgeld " in bar gaben.

Es war rat 16. Jahrhundert in den verschiedenstem
Berufen und Gesellschaftsklassen durchaus etwas Natür¬
liches und Gebräuchliches , um ein Trinkgeld zu bitten.
Professoren wie Pedelle taten es bei Doktorpromottone «,
Dürer geht den Patrizier Jakob Heller nach der Vollen¬
dung der für ihn gemalten Aktartafel der „Himmelfahrt
Mariae " um ein Trinkgeld für feine Frau und foins»
Bruder Hans , der mitgcholfen , an ; er bemerkt : „Das
steht Euch zu", d. h. es bleibe ihm überlassen , aber er
dankt dann , wie für etwas ganz Selbstverständliches . Auch
zur Zeit des Rubens besteht noch das „Haudschuhgeld" ;
als er mit dem Antwerpener Domkapitel den Vertrag über
die große Kreuzabnahme schließt, erhält er Pr seine Frmt
Jsabella Braut „ein Paar schöne Handschuh im Werte von
8 Gulden und 10 Stüber ". Da der Brauch ldes Trrnkgeld-
empfangens nach und nach und besonders bei Beamten
zur Sitte wurde , so entstanden daraus viele Privilegien
und Gewohnheitsrechte , wie es derm in der Zeit des Ab¬
solutismus so unzählige gab. Sie verraten sich zum
Teil gar nicht mehr als ursprüngliche Trinkgelder , doch
bei manchen läßt es sich noch Nachweisen. Als die Gnaden¬
fülle dieser Privilegien durch die Revolution «nd nachher
mit eisernem Besen fortgefegt wurde , da war es nur er¬
klärlich, daß allmählich wieder eine neue Form des Drink-
geldersogens auftrat . Sie ist heute das Privileg eines
bestimmten Standes , der Dienstboten , und einer bestimmten
Sphäre der Hotels usw ., geworden . Aber in diesem Um¬
kreis macht die Herrschaft des Trinkgeldes nicht Hält . Sein
Reich erstreckt sich über die ganze Welt , nirgends verfehlt
es seinen Zweck und seinen guten Einfluß , stets gleich
bleibt sein Zauber über die Menschen, so wie demraks, dg
es noch . Botenbrot " und „Wegegeld " hieß«.
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er im Bezirke des Oberlandesaerichts zu Frankfurt am

Main wurden zu Gerichisassessorenernannt. —- Dem Gerichts-
jiitfTor vr . Ingenobl  ist die nachgesuchte Entlassuns aus
dem Justizdienst erteilt.

Der vertagende Rat im Justizministerium Cormann ist
mm Geheimen Obers » stizrat  ernannt worden. Paul
Eormcmn steht im 43. Lebensjahr. Er ist 1889 im Oberlandes-
Mrichtsbezirk Cöln als Referendar vereidigt. Am 26. Januar
t898 wurde er Gerichtsassessor und am 26. März 1900 Staats-
mwalt in Coln, wo er erst beim Landgericht, dann seit 1903
»eim Oberlandesgericht tätig war. Seit 1907 ist er Vortragen¬
der Rai im Justizministerium, bei dem er schon vorher längere
Zeit Hilfsarbeiter gewesen war.

Ausland.
KchrmKxeirh.

Ei« SchissSzusammenstoß. Das Torpedoboot „TrorNbe"
stieß am Sonntagabend während einer üvung mit einem
Kohienschiff zusammen und erlitt schwere Beschädigungen.

Streikunruhcn in Paris . Der Russland der Arbeiter
des Baugewerbes in Paris , hat schon zu Zusammenstößen
bon Erdarbeitern mit der Pariser Polizei geführt. In ge¬
schloffenem Zuge marschierten etwa 200 Erdarbeiter , von
^ner Versammlung kommend, Wer d«r Boulevard
St . Germain. Die Polizei, die den Zug auflöfen wollte,
würde mit Fäusten geschlagen. Einige kräftige Polizisten
erwiderten die Hielie, doch machten sie von der blanken
Baffe keinen Gebrauch. ES gelang, nur eine Verhaftung
dorzunehmen. An den Baustellen sind umfangreiche Vor¬
kehrungen getroffen worden, da die Polizei in Erfahrung
brachte, daß etwa 12000 Erdarbeiter entschlossen'sind, in
Gruppen verteilt, sich gegen die Arbeitswilligen zu wenden.

Gng !a»rd.
Ein Zwischenfall beim Einzug drS KönigSPrmresin

Dublin. Aus Dublin wird gemeldet, daß bei dem Einzug
des KSnigspaares der Lordmahor von Dublin nicht er¬
schien, um an dem offiziellen Empfang teilzunchmen. Er
fyattc erklärt, daß er dem Beschluß der Stadtkorporation
zuwider König Georg bei Leefon Bridge Street , wo er das
Stadtgebiet betrat , umpfangen und ihm eine Adresse über¬
reichen werde. Um dies zu verhindern, hat der Mob die
Tribünen,  welche für dm Lordmahor und seine Um¬
gebung bestimmt waren, mit frischer Ölfarbe  be¬
strichen, so daß sie unbenutzbar waren.

Mox,vkgrn.
15000 Arbeiter ausgesperrt. Infolge von Lohn-

strcitigkeitrn in der Bergindustrie ist der erste Teil der an-
gekündigten Aussperrung in Kraft getreten, die etwa
1506g Arbeiter umfaßt. Falls die im Gang befindlichen
Verhandlungen bis Samstag , d-en 15. d . M ., zu keinem
Resultat geführt haben, wird die Aussperrung in weiteren
140 Betrieben, davon 63 in Ehrrstiania, .gleichfalls ln Kraft
treten, wodurch wertere 17 000 Arbeiter ausgesperrt wür¬
den. Unter den geschlossenen Betrisben befinden sich die
größten Papierfabriken Norwegens.

Türiret.
Maßnahmen der Türkei gegen Montenegro. Die Streit¬

kräfte an der türkischen Grenze sind noch um 2 Bataillons
verstärkt worden. Infolgedessen befinden sich nunmehr
38 RedifiBataillone, 9 Bataillone Nizams und 9 Batterien
daselbst.

Zur albanischen Frage. Aus Monastir verlautet, daß
der Freihritsheld NiasstBei in HeLna Gewehre unter seiner
jungiürkischerr Anhängerschaft verteilte, darauf alle aibanc-
sischen Beamt rn der Stadt zusammenrief, eine leidenschaft¬
liche Ansprache an sie hielt und sie zwang, ihre Ämter
niederzulegen. und die Stadt zu verlassen. In Monastir
sind Gerüchte verbreitet, daß Rias: mit seinen Anhängen
bereits unterwegs nach Monastir sei, um dort in gleicher
Weise vorzuzchen.

Rerciuigtö KtaKtcrr.
Der Deutsch-Amerikanische Lehrerbnud wird im Jahr

1912 eine Deutschlaichfahrt' antreten und einen Lehrertag
in Berlin abhalten.

Mittel,rmererk-r.
Revolution auf Kuba? In verschiedenen ländlichen

Provinzen ist man hinter eine revoltuionäre Bewegung
gekommen. Man benrerkte seit langem , daß die ländlichen
Garden , besonders in der Provinz Pinar del Rio , höchst
Unzuverlässig geworden ist. Ereignisse, welche kürzlich zu
berzcichnen waren , haben erwiesen , daß eine wohlorgani¬
sierte revolutionäre Verschwörung besteht, die namentlich
gegen die Prästdentschaft des gegenwärtigen Präsidenten
Gomez gerichtet ist, gegen den in der Provinz sehr lebhaft
Agitiert wird.

Der Seeieuleslreik.
ulst. Amsterdam, 10. Juli . Der Minister fiir Industrie

und Handel ist hier emgetrosfen, um die Vermittlung zur
Beilegung des Ausstandes der Hafenarbeiter zu versuchen.
Bevor die Vermittlung begann, ersuchte der Minister die
Vorstandsmitglieder der Vereinigung der Dockatbeiter, zu
ihm zu konlmen und gab ihnen in einer Unterredung zu
verstehen, daß er nur dann seine Vermittlung __anbieten
könne, wenn er die Gewißheit habe, daß die Führer der
Vereinigung sich nicht des Terrorismus und der Einschüch¬
terung schuldig machten. Die Führer erwiderten, daß sie
niemals hierzu cmfgercizt hätten und versprachen, den
Arbeitern unverzüglich den Rat zu erteilen, sich jeder Hand¬
lung gegen die öffentliche Ordnung zu enthalten. Nach
dieser Erklärung bot der Minister seine Vermittlung an.

wb. Antwerpen, 8. Juli . Der Seeleute-Ausstand ist,
nachdem die letzten Schwicrigkeiren im Laufe des Tages
beseitigt wurden, nunmehr auf allen belgischen Linien
beendet. — Infolge der Weigerung der Rod Star Line
k«ru es wiederholt zu Zusammenstößen zwischen Arbeits-
Glligen und Ausständigen. Die Polizei mußte mit blanker
Waffe eingreifen. Zwei Personen wurden verletzt.

Fustsahrl.
Ein Flug um die Nürnberger Burg,

bä . Nürnberg, 8. Juli . Die Flugtechnische Gesell¬
schaft hat bekanntlich einen Preis für den Flug uni die
Burg ausgefetzt, um den sich der Frankfurter Aviatiker Ku-

Wiesöadenrr TagdLaLt.
genieur Hans Krastel  bewerben will. Studienhalber
unternahm Krastel gestern abend auf einem Endeischen
Stahläroplan einen Ausstieg, der in beträchtliche Höhen
führte. Die Landung erfolgte glatt.

Die Pretsverteilung im europäischen Rundflug,
bst. Paris , 8. Juli . Heute morgen traf um 8 Uhr der

Flieger Daduteau als Neunter ebenfalls hier ein. Er
hat den Flug in 300 Meter Höhe zurückgelegt. Leutnant
Beaumont hat als Erster 156 081 Franken gewonnen,
Garros 80170 Franken, Vidart 53 865 Franken, Vedrincs
59 060 Franken, Gibert 16 059 Franken, Kimmerling 21381
Franken, Renanx 14 608 Franken und Bara 9990 Franken.

AUS Stadt mb  Land»
WresbadeRer UachrichLerr.

Die Lage der deutschen Haus- und Grundbesitzer.
Der Zentralvevband der Haus- und 'Gruüdbesttzerver-

eine Deutschlands, ' dem ca. 400 Zweigvereine in allen
Teilen des Reichs mit 160 366 Mitgliedern angehören, hält
Mitte dieses Monats in Ehemnitz seine diesjährige Haupt¬
versammlung ab. Aus diesem Anlaß hat der Vorsitzende
des Zentralverbands Geh. Justizrat vr . Baumert (Span¬
dau) einer. Werblich über die Lage des städtischen Haus-
und Grundbesitzes in Deutschland heran sgegöben, der an die
große Protestverfammlung der deutschen Haus - und Grund¬
besitzer im Zirkus Schumann zu Berlin am 26. November
v. I . anknüpft und die Entwicklung des Wohnungswesens
im Berichtsjahr einer interessanten Besprechung unterzieht.
Empfindliche Störungen in der Weiterentwicklung des
städtischen Haus- und Grundbesitzes habe einmal das
Reichszuwachssteuergesctz, zum anderen die Lohnkämpse im
Baugewerbe verursacht. Besonders in Berlin hätten diese
beiden Faktoren die Entfaltung der Bautätigkeit in höchst
ungünstiger Weise beeinflußt. Trotzdem in diese Zeit der
Verkauf des umfangreichen Geländes des Tempelhofer
Felds falle, sei der Grundstücksumsatz im Jahre 1910 in
Berlin um etwa 57 Millionen Mark gegen das Jahr 1909
zuPckgeblioben. Gegenüber 1907 betrug der Rückgang nicht
weniger als 400 Millionen Mark. Wenn auch die der
Zwangsversteigerung verfallenen Werte eine Zunahme von
168 auf 177 Millionen Mark erfahren haben, so spreche sich
hierin mehr die allgemeine Verschlechterung der Lage des
HauSbesitzes aus . Die lebhafte Tätigkeit der Wohnungs-
rcforme: . welche, ohne die Entwicklung abzuwarten, für ver¬
mehrte staatliche und kommunale Maßnahmen mit großem
Nachdruck einträte«, habe somit in den tatsächlichen Ver¬
hältnissen scheinbar eine Stütze gefunden. Man habe es
für an der Zeit gehalten, unter Hinweis auf die den Woh-
nungsverhültnissen drohenden Gefahren zum kommunalen
Eigenbau, für vermehrte Unterstützung der Baugenossen¬
schaften. Gründung von Gartenstädten usw. einzutreteu
und die Bevölkerung zur tätigen Anteilnahme an diesen
Bestrebungen aufzusordern. Wie üblich, seien hierbei die
Wohmmgsverhältnisse in den schwärzesten Farben gemalt,
wissenschaftlich nicht beweisbare Behauptungen ausgestellt
und einzelne Mißstände verallgemeinert, um die große
Masse sortzureißen, um gegen den privaten Hausbesitz zu
hetzen. Dagegen habe die tatsächliche Entwicklung der Ver¬
hältnisse bewiesen, daß die private Bautätigkeit selbst unter
außerordentlich schwierigen Verhältnissen ihrer Aufgabe
noch gerecht geworden ist. Insbesondere hat der Bou-
arbeiterstreik, den das Jahr 1910 brachte, nicht ungünstig
ans die Wohnungsherstellungeingcwirkt. Nach den Mittei¬
lungen des Statistischen Amts der Stadt Eöln hat das
Jahr 1910 sogar noch einen bemerkenswertenAufschwung
in der baulichen Entwicklung gebracht. Die Erhebungen
umfassen 34 Städte mit ca. 9Yz  Millionen Einwohnern.
Aus der überwiegend gesteigerten Bautätigkeit läßt sich
natürlich nicht ohne weiteres der Schluß ziehen, daß auch
der Wohnungsvorrat eine entsprechende Zunahme erfahren
hat. einzelne Städte hätten vielmehr eine ganz ungewöhn¬
liche und den allgemeinen wirtschaftlichen Verhältnissen
durchaus nicht zuträgliche Steigerung der leerstehenden
Wohnungen auszuweisen. Berlin zeigt in dieser Beziehung
nahezu abnorme Verhältnisse. Obwohl der Wohnungsvor-
vat nickt nur in Berlin selbst, sondern auch in den meisten
Vorortgemeindenbereits ein sehr reichlicher wäre, habe das
Jahr 1910 noch eine weitere Zunahme der leerstehenden
Wohnungen gebracht. In 43 Gemeinden Groß-Berlins
wurden Ende 1910 rund 65 000 leerstehende Wohnungen
ermittelt, was etwa 6 Prozent des Gesamtbedarfs ent¬
spricht. In Berlin selbst befanden sich unter den 28 987 leer¬
stehenden Wohnungen sogar nicht weniger als rund 21000
Kleinwohnungen bis zur Größe von zwei Zimmern und
sfiiche. Diese Ergebnisse zeigten, daß weder in Berlin noch
in den Vororten von einem Wohnungsmangel die Rede
sein könne.

Aber von Berlin ganz abgesehen, hat auch der Woch-
nungSvorrat in einer ganzen Reihe anderer Städte in gang
unerwarteter Welse zugenommen, z. B. in Kiel, Cöln,
Düsseldorf, Hamburg, Stettin und Mainz, in einer Reihe
weiterer Städte ist der Vorrat gleich geblieben und nur in
sehr wenigen Orten ist ein geringer Rückgang- zu verzeich¬
nen. Die immer wiederkehrende Behauptung der Woh-
nungsresormer, die namentlich auch in der sozialdemokrati¬
schen Presse einen lebhaften Widerhall finde, daß der Woh¬
nungsmangel allgemein eine Verschärfung erfahren habe
und deshalb mit behördlichen Maßnahmen nicht länger ge¬
zögert werden dürfe, fände somit in der Statistik keine
Stütze. Betrachte man die WohnungA-erhMnisse im all¬
gemeinen, so kann wohl zugegeben werden, daß die Mindess-
forderungen, die man an die Wohnungen stellen muß, oft¬
mals , und namentlich in den älteren Stadtteilen , in
mancherlei Hinsicht verbesserungsbedürftig sein könnten,
aber nicht unbedingt sein müßten. Es müsse aber bestritten
werden, daß zur Behebung dieser Mängel besondere be¬
hördliche Maßnahmen cder gesetzliche Eingriffe notwendig
ivären. Denn ein großer Teil der heutigen Mängel rin
Wohnungswesen hat ihre Ursache eben nicht in der Woh¬
nung an sich, sondern in der Art der Benutzung der Woh¬
nung durch die Bewohner. Für die Beseitigung dieser
Mänacl lonrmen andere Mittel in Frage, wie Wohnungs-
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aufficht, Bekämpfung der Armut durch Wohnungsfürsorge-
vereine usw. Wenn nun namentlich seitens der Boden-
reformer gegen die heutigen Verhältnisse besonders nach der
Richtung hin Anklage erhoben wird, daß die Mieten für
den kleinen Mann zu hoch sind und einen zu großen Teil
seines Einkommens in Anspruch nehmen, so möge das ver¬
einzelt und für die unteren Schichten der Bevölkerung wohl
zutreffen Für die Preise der Wohnungen könnte aber be-
gretflicker Weise nicht das Einkommen des wirtschaftlich
Schwächsten maßgebend sein, sondern doch wohl die Her¬
stellungskosten. Und die gegenseitige Konkurrenz der Woh-
nungserbauer, die allerdings fortfallen würde, sobald der
Wohnungsbau zu einem öffentlich-rechtlichen Geschäft ge¬
macht werden würde, sorgte dafür, daß etwaige willkür¬
liche Preisfestsetzungen nicht dauernd aufrecht erhalten
bleiben könnten. Es fänden schließlich auch die Preise der
Wohnungen ihre Grenzen in der Kaufkraft der Konsumen¬
ten, d. h. der Mieter. Diese Dinge seien leider einem
großen Teil derjenigen, die sich zur Mitarbeit an der Ver¬
besserung der Wohnungsverhältnisseberufen fühlen, schein¬
bar fremd. Sonst könnte man nicht Geschenke(Unterstützung
der Baugenossenschaften durch Darlehne, billiges Land im
Erbbaurecht) vom Staat fordern, um dadurch eine Einwir¬
kung auf die Mietspreise im Sinne einer Verbilligung bet»
beizuführen. Bei dem Kampf gegen die Baufpekulation
geht man von der wiederum falschen Voraussetzung aus,
daß der Spekulant willkürlich die Preise für den Boden
hinausschraubt. Dabei ist es eine längst erkannte Wahrheit,
daß allein der mögliche Ertrag den Wert und weiterhin den
Bodenpreis bestimmt. Ein Preis , der in dem Ertrag des
Bodens keine Stütze finde, könne wohl vereinzelt als Lieb¬
haberpreis Vorkommen, ober niemals beim Wohu-bodm
dauernd von der Spekulation gehalten werden. Der Kampf
gegen die Spekulation erscheine daher als Mittel zur Ver¬
billigung der Mietspreife nicht geeignet. Für die hohen
Bodenpreise wird weiter die MietMrserne verantwortlich
gemacht. Die Mietskaserne aber ist wieder ein Produkt der
Whonsttten und aus dem Bestreben der Bevölkerung hervoo-
gegangen, möglichst nahe beieinander zu wohnen. Der Zu¬
drang der Bevölkerung zu den Städten , insbesondere zu
den Großstädten mit ihrem enormen Wachstum in den letz¬
ten Jahrzehnten , haben die Mietskasernen, d. h. das viel-
stöckige' Wohnhaus, als notwendige Wohnform erscheinen
lassen. Wenn niemand mehr z. B. im 4. Obergeschoß woh¬
nen wollte, so würden eben nur Häuser mit drei Oberge«
schossen gebaut werden. Tatsächlich liegen die Verhältnisse
umgekehrt, so daß, wenn man noch ein fünftes Obergeschoß
auffetzen würde, auch dieses noch in den Großstädten Mieter
finden würde, da die erwerbstätige großstädtische Bevölke¬
rung das Bestreben hat, möglichst nahe der Arbeitsstätte zu
wohnen, zeitraubende Fahrten und Fahrkosten zu sparen.
All das zeigt, daß mau mit den heute vorgeschlagenen
Mitteln zur Beseitigung der Übel im Wohnungswesen eher
das Gegenteil erreicht. Rot tut vor allem entsprechende
Aufklärung. Der Bericht schließt dann mit einer scharfen
Polemik gegen die Baugenossenschaften.

— Die Ferien des Dezirlsansschuffes Wiesbaden be¬
ginnen am 21. Juli und endigen am 1. September. Wäh¬
rend dieser Zeit werden Termine zur mündlichen Verhand¬
lung nur in schleunigen Sachen abgehalten werden. Auf
den Laus der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne
Einfluß.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 27. Juni angemel-
deten Fremden: 81904 Personen, davon zu längerem Auf¬
enthalt : 31702 Personen, zu kürzerem Aufenthalt: 50 202
Personen; Zugang bis einschließlich4. Juli : 3621 Personen,
davon zu längerem Aufenthalt: 1033 Personen, zu kürzerem
Aufenthalt: 2538 Personen; zusammen: 85525 Personen,
davon zu längerem Aufenthalt: 32735 Personen, zu kürze¬
rem Aufenthalt: 52 790 Personen.

— Ein Opfer seiner Pflicht. Wir berichteten vor
einiger Zeit, daß der 34 Ja -hve alte Ingenieur Richard
Scherer  von hier, Direktor der türkischen Tochtergesellschaft
der Firma Dyckerhoffu. Widmarm A.-G . in Biebrich, in
Saloniki „im Streit erschlagen" worden sei. Um Mißver¬
ständnissen zu begegnen, berichtigen wir diese Nachricht
heute dahin, daß Herr Scherer durch meuchlerische Hand
jählings seinem Wirkungskreiseentrissen worden ist. Er
hatte seinen ungetreuen Boomten, Martmctti mit Namen,
vorerst versetzt, mußte dann aber ihm seine Entlassung
nachschicken. Darüber wütend, kam M. nach Saloniki zu¬
rück, schlich sich in das Bureau des Direktors, erschoß diesen
mruchlrwgs und tötete sich dann selbst.

— Das Beköstigungsgeld für Dienstboten ist vom
Polizeipräsidium neu geregelt worden, und zwar wurde es
für männliche Dienstboten auf 1 M. 75 Pf . und für weib¬
liche Dienstboten auf 1 M. 60 Pf . pro Tag festgesetzt. Diese
Neufestsetzung dürfte jetzt zur Reisezeit, wo viele Herrschaf¬
ten ihre Dienstboten nicht in die Sommerfrische mitnehmen,
sondern ihnen ein Beköstigung sgekd zahlen, von allgemei¬
nem Interesse sein. Diese 1 M. 75 Pf . bezw. 1 M. 60 Pf.
setzen sich zusammen aus 15 Pf . für MorgeNkaff-ee, 20 Pf.
für zweites Frühstück, 55 bezw. 40 Pf . für Mittagessen,
15 Pf . für Rachmittagslkaffee, 40 Pf . fiir Abendbrot und
30 Pf - für Wohnung. — Das sind natürlich nur Durch-
schnittsfätze, die vom Polizeipräsidium als ortsüblich auf¬
gestellt worden sind für Streitfälle, bei denen eine vor¬
herige Vereinbarung jzwischcn Herrschaft und Gesinde nicht
erfolgt ist. — Das hier Gesagte gilt für Berlin, dürste
jedoch auf alle Orte der Servisklasse A, zu denen auch Wies¬
baden .zählt, als maßgebend zu betrachten sein.

— Der Tierschutzverein zu Wiesbaden (E. V.) sendet
uns folgende Zuschrift: Die Baustellen sind leider immer
noch vielfach der Schauplatz arger Schinderei der Pferde,
die auf ungenügend befestigtem, oft auch zu steilem Absahr-
weg die schweren, mit Schutt beladenen Wagen aus der
Baugrube herausziehen müssen. Es ist deshalb mit Ge¬
nugtuung zu begrüßen, daß die Firma Bleichert u. Ko. in
Leipzig-Gohlis einen sogenannten Baukabelkran konstruiert
hat, dessen Anwendung die Melständc zu heben geeignet ist.
Der BaukaibeKran dient zum Verladen der auf Bauplätzen
ausgefchacht̂eten Erde und der Abbruchsreste. Bei seiner
Anwendung bleiben die Fuhttverke auf der Straße und
werden, am Straßenrand stehend, von dem FMmmpf des

* Kabelkrans aus beladen. Es lväre zu wümchen, daß auch
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hier bei größeren Bauten die genannte Einrichtung zur
Anwendung käme und dadurch ärgerniserregender Tier¬
quälerei vorgebeugt würde.

— Bon der Handwerkskammer zu Cöln wird uns ge¬
schrieben: Die in der Preffe verbreitete Nachricht, daß der
Kaiser in Wiesbaden „zum erstenmal " Handwerksgesellen
für 40jährige treue Arbeitszeit bei demselben Meister das
ASgomeine Ehrenzeichen verliehen habe, ist nicht ganz rich¬
tig . Schon im Jahre 1910 erhielten mehrere bei der Firrna
Peter Meurer , SchNhmachermeister in Cöln , beschäftigte
©efdten fitr 25jährige , bezw . 32jährige treue Arbeitszeit
bei demselben Meister das Allgemeine Ehrenzeichen . Von
der Kammer selbst wurden die Jubilare durch Ehrenurkun¬
de« ausgezeichnet.

— Lebensmüde . Ein hier im Ruhestand lebender höhe¬
rer Beamter hat in einem Anfall von Schwermut Hand an
sich gelegt, indem er sich erschoß.

— „Des schlechte Mecnzer Wasser." Bei Revision der
Milchhändler in Mainz bemerkte der revidierende Schutz¬
mann , daß ein Hochheimer Milchfahrer ganz hinten im
Wagen eine Kanne verborgen hiÄt , die er ängstlich den
Blicken des Gestrengen zu entziehen suchte. Sie wurde aber
trotz alledem ans Tageslicht gezogen und auf ihren Inhalt
geprüft , der — ans reinem , klarem Wasser bestand . Aus die
Frage des Schutzmanns , was diese Kanne mit Wasser zu
bedeuten habe, sagte der gute Mann : „Ach, des Wasser is
for mei Geilche, des kann des schlechte Meenzer Wasser nit
vertrage ". Die Ausrede hals ihm indessen wenig , er kam
zur Anzeige.

— Bon den Sauen , den schlauen. Eine heitere Ja -gd-
geschichte, die den seltenen Vorzug hat , buchstäblich wahr zu
sein, ereignete sich kürzlich in den Waldungen Niederneisen,
Flacht , Holzheim , Freiendiez und Birlenbach . Dort war in¬
folge der bedeutenden Schäden , welche Wildschweine im
Feld anrichteten , eine sogenannte Polizeijagd auf Anraten
des Herrn Sandrats veranstaltet worden . Im ganzen
waren 27 Schützen und 28 Treiber , unter ersteren die ge¬
wiegtesten Nimrode aus Wiesbaden , zur Teilnahme erschie-
neo. Aber obwohl dieses gewaltige Aufgebot von 9 Uhr
morgens bis 3 Uhr nachmittags mit der Suche nach den
gefürchteten Schwarzröcken sich abmühte , war von diesen
nichts zu entdecken. Mißmutig über ihren negativen Er¬
folg, gab man sich schließlich der Ruhe hin und lagerte bei
einem frischen Trunk von Äpfelwein und dem obligaten
Wurstgericht im Kreise dicht am Waldessaum . Die Ge¬
wehre hatte man beiseite gestellt, und niemand dachte mehr
daran , heute noch einmal Gebrauch 'davon machen zu
können . Die Stimmung war eine gedrückte; mußte döh
die Lust am schönen Jagen nun unerwartcterweise unbe¬
friedigt bleiben und die Unterhaltung deshalb nicht beson¬
ders rege. Da plötzlich, was war das ? Ein Rauschen, ein
Springen , und nicht weniger als 4 bis 5 feiste Keiler trotte¬
ten wie zum Hohn an dein ganzen großen Jägerkreise vor¬
bei, nichts hinterlassend , als die übliche Visitenkarte zum
Zeichen, daß sie dagewcsen . Ein allgemeines Hallo folgte
ihnen , aber zu spät , die so sehnsüchtig erwartete Beute war
dahin , als man endlich die Schießprügel wieder zur Hand
hatte . Das Wild war wahrscheinlich vom Duft des Hohen¬
astheimers aus seinem Versteck hervorgelockt worden , hatte
sich aber sachte drücken wollen , um die Herrschaften nicht
in ihrer Andacht zu stören. So geschehen am 8. Juli im
Jahre des Heils 1911.

— „Die Rheinlande ", eine künstlerisch vollendete
Monatsschrift . bringt in ihrer Julinummer neben den
Reproduktionen zahlreicher Werke Hermann Pleuers und
Plastiken von Franz Löhr auch einen Artikel über die
aktuell gewordene Frage eines neuen Leiters für unser
Museum , die in Kunstkreisen lebhaft erörtert wird , seit be¬
kannt wurde , daß Professor Ritterling uns verlassen will.
Wir selbst brachten bereits zwei längere Artikel über dieses
Kapitel , die uns von 'berufener Seite zugostellt worden
waren.

— „Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für die Wasserbeschädigten in Baden:
von den Mitgliedern des städtischen Kurorchesters 31 M. Für
die Sommerpflege armer Kinder:  von M. D.
80 M.. von Fräulein Luise Glamann 10 M. (zum zweitenmal) .

Theater , Kunst, Vorträge.
* Overettensvielzcit im Residenz-Theater . Auf die heutige

Premiere der hochinteressanten Overette „Zigeunerliebe" von
Lehar sei nochmals besonders hingewiesen. Herr Eduard
Rosen (Wohl einer der bedeutendsten Darsteller der Haupt-
vartte ) spielt den Jozst . als Gast. Dutzendkarten haben mit
Aufschlag Gültigkeit.

Airs dem Landkreis Mieskaden.
wc. Biebrich, 10. Juli . Ein hiesiger junger Mann , welcher

gestern abend die Dame seines Herzens nach Mainz begleitete,
wurde in der Nähe der Kaiserbrücke von einer Anzahl rauf¬
lustiger Burschen (insgesamt sollen es ihrer acht gewesen sein)
überfallen  und derart geschlagen,  daß er besinnungs¬
los auf dem Platze liegen blieb. Von Soldaten wurde er auf-
«efunden und nach Biebrich geschafft.

— Dotzheim, 9. Juli . Gestern hielt der Lehrerber»
ein „Rheinblick " hier eine Versammlung ab, in welcher Herr
Lehrer Krüger von hier einen sehr interessanten und lehr¬
reichen Vortrag über die deutschen Schulen in Brasilien im
allgemeinen hielt , um dann auf diejenigen der KolonieBlumenau
in Südbrcrsilien, an der er eine Reihe von Jahren tätig war , im
besonderen einzugehen, Lehrer Krüger wirkte 17 Jahre lang
als deutscher Lehrer im Ausland und hatte auf der vorletzten
Versammlung einen ebensolchen Vortrag über Rumänien ge¬
halten . Interessant war auch die Vorzeigung einer Anzahl
Lehr- und Lesebücher, die in den deutschen Schulen in Brasilien
heim Unterricht benutzt werden.

Nassarrische Nachrichten.
Zum Eltviller Winzerkrach.

= Eltville, 10. Juli , über den mit den Rheingauer
Winzervereinen angeblich unter Mitwirkung der Neuwieder
Kasse von der Preußischen Zentralgenoffenschaft vorgeschlagenen
Sanierungsplan  in Sachen des Eltviller Winzerkrachs
weiß die „Rheinische Volkszeitung" folgende Einzelheiten mit-
nttrilen : Neuwied fordert von den Winzern als Sanierungs-
,'umme den Betrag von 249 000 M. Hiervon entfallen auf die
an die Frankfurter Kaffe angeschlossenen Vereine 54 Proz.
gleich 135 000 M. Der einzelne Anteilschein wird berechnet
mit 65.69 M. Die an dir Eltviller Zentralverkaufsgenoffen¬
schaft i. L. angeschlossenen Winzervereine tragen weiter die
übrigen 46 Proz . gleich 114 000 M. Die Verteilung auf die
einzelnen Ber -ine geschieht je nach der erfolgten Anlieferung
von Wein oder Trauben . Die Zahlung von 249 000 M soll
sofort erfolgen. Dem Verein wird hierzu billiges Geld ver¬
sprochen. (8 Proz .?) In der Dezemberversammlung 1910
zu Eltville versprach man aber eine zinsfrei - 15jährige Rück-
-sMrmvl Nimmt man also an : 250 000 M. Hhpothekenschuld,

hierzu 15proz. Zinszahlung 125 000 M., so ergibt das zusammen
375 000 M. Am 30. Juni sollte Neuwied 580 000 M. als
weiteren Sanierungsbetrag durch den Kreisverein erhalten.
Auch dieser Betrag ist den Lasten der Winzergesellschastzuzu-
schrerben, weil er aus der staatlichen zinsfreien , für die Winzer
gewahrten Millionenspende durch 4proz. Zinsdarlehen zurück-
gegeben werden mutz. 875 000 M . plus 580 000 M. ergibt
955 000 M . ^ Diese zurückzuzahlen ist aber den Winzern un¬
möglich. Sie sind also nun mit rund 1 Million Mtark gegen-
uber den im Rüdesheimer Kreistag 170 000 M. und in Eltville
rm Dezember 1910 versprochenen 225 000 M. belastet. Da ist
von einem Wohlwollen für die Winzer wenig zu verspüren.

— Hahn, 9. Juli . Vom schönsten Wetter begünstigt,
konnte heut- der hiesige Männergesangverein „Eintracht"
das . Fest seiner Fahnenweihe  begehen . Eröffnet wurd-
dasselbe durch einen Kommers gestern abend im Saalbau
Ohlenmacher. Zu dem heutigen Hauptfesttag hatte sich eine
große Anzahl auswärtiger Vereine -eingefunden und nach¬
mittags bewegte sich ein stattlicher Festzug durch die prächtig
geschmückten Straßen unseres Ortes nach dem schönen Fest-
plah . Nachdem hier der festgebende Verein einen der Feier
entsprechenden Chor vorgetragen hatte, sprach der Vorsitzende
des Vereins über di- Bedeutung des Tages und gab sodann
einen Rückblick auf die Geschichte des Vereins . Es folgte so¬
dann die Übergabe und Enthüllung der Fahne seitens der Fest¬
jungfrauen . Die anwesenden auswärtigen Gesangvereine
brachten sämtlich Lieder zum Vortrag , womit für einen großen
Teil des Nachmittags angenehme Unterhaltung geboten
wurde und das zahlreiche Publikum manch schönes Lied hören
konnte. Das ganze Fest war sehr schön angeordnet und nahm
einen, würdigen Verlauf.

a. Geisenheim, 9. Juli . Von fachmännischer Seite wird
mitgeteilt , daß die gefürchtete P -eronosporä  sich in den
Weinbergen wieder zeige. Das Spritzen 2prctz. Kupferkalk-
brühe mutz unbedingt sofort erfolgen, wenn die Bekämpfung
Zweck haben soll.

— Usingen, 9. Juli . Wie alljährlich, so machten auch in
diesem Jahre wieder in der letzten Woche vor den Sommer¬
ferien die einzelnen Seminarklassen  ihre größeren
Ausflüge,  und zwar die 1, Klasse in den Schwarzwald, di:
2. Klaffe auf den Hunsrück, an die Nahe und Mosel und die
3. Klaffe an den Rhein und die Lahn.

Aus dsr Umgebung.
h. Frankfurt . 9. Juli . Wegen Fälschungen,  dir bei

der Bildung der Frankfurter Gummiwerke, einer Gründung der
verkrachten Niederdeutschen Bank, begangen wurden, hat nun¬
mehr die Staatsanwaltschaft Anklage gegen den Direktor Ohm
und gegen den Prokuristen Quandt , sowie gegen den Notar
der Bank, Rechtsanwalt vr . jur . Nolden. erhoben. Gegen
Nolden ist außerdem auch Anklage wegen eines anderen Delikts
erhoben worden.

Gerichtliches.
Aus Wiesbadener Gerrchtsfalsrr.

wc, Jagdvergehen . Der Schreiner Heinrich H. von
Kelkheim  hak eines Tages in der Nähe eines Fuchs¬
baus eine Falle gelegt . Durch Schöffengerichtsurteil ist er
wogen qualifizierten Jagdvergehens mit 60 M. Geldstrafe
belegt worden . Wider dieses Erkenntnis halben sowohl
die Anklagebehörde wie der Angeklagte die Berufung ange¬
meldet , letzterer mit der Begründung , daß er die Erlaubnis
des Jagdpächters zum Einsangen von Füchsen gehabt habe,
die Strafkammer jedoch verwarf beide Rechtsmittel,

wc. Weinfälschung . Das Urteil gegen L. lautet auf
209 M. wegen Weinsälschung und 3 M . wegen ordnungs¬
widriger Buchführung.

Ans anstvaxtraen GrrichLssetten.
sst. Erzählungen am Toilettentisch . In der Schlußver¬

handlung des umfangreichen Prozesses gegen die Sittlich¬
keit, der gegen den Marquis de Bah ros aus Ungarn
und -den Schriftsteller vr . Alfred Seme rau  aus Brom¬
berg angestrengt worden war , wurden die vom Gericht vor-
geladenen Sachverständigen sehr eingehend über den sitt¬
lichen und künstlerischen Wert der unter Anklage gestellten
Schriften „Erzählungen am Toilettentisch ", „Eleonore " und
der anderen Bücher vernommen . Der erste Sachverständige
Dr . Graf du Moulin -Eckard, Professor an der technischen
Hochschule in München, erklärt , den beiden unter Anklage
gestellten Büchern müsse ein wissenschaftlicher Wert durch¬
aus abgesprochen werden . Der Schriststeller-Mchverständige
vr . Popp (Herrschen) bezeichnete die inkriminierten Bficher
als Artikel pornographischer Art und als Bestandteile jener
Literatur , welche das 18. Jahrhundert beherrschte. Diese
Schriststellerwerke seien gemein, grob und- unsittlich und
tosten jeden modernen Menschen ab, denn sie seien Zeichen
einer ganz verdorbenen Zeit . Die übrigen Sachverständi¬
gen äußerten sich in ähnlicher . Weise. Der Staatsanwalt
Dr . Haß wandte sich gegen gewisse Berliner Zeitungen,
die die Staatsanwaltschaft München angegriffen hätten,
obwohl sie die Münchener Verhältnisse gar nicht kennten.
Dr . Sem -erau habe sich eines Verbrechens gegen die Kultur
chuldig gemacht und die Zeichnungen von de Bahros seien

weiter nichts als Schweinereien . Es sei zu begrüßen , daß
die Sache vor eine Bauerngeschworenenbank gekommen sei;
die Bauern mit ihrer gesunden Moral würden hoffentlich
dafür sorgen, daß der Angeklagte zur Aburteilung kommt.
Der Antrag des Staatsanwalts lautete aus 6 Monate Ge¬
fängnis , 1000 M . Geldstrafe oder weitere 100 Tage Ge¬
fängnis . Tragung der Kosten und Einziehung der inkrimi-
nierten Werke. Das Urteil des Gerichtshofs lautete auf
8 Monate Gefängnis , unter Anrechnung von einem Monat
der Untersuchungshaft und Tragung der Kosten.

wb. Spionage . Das Reichsgericht  zu Leipzig ver¬
urteilte den Taglöhner H o f e r e r wogen des Versuchs der
Spionage nach § 3 des Spionagsgesetzes zu 1% Jahren
Zuchthaus . Die Strafe wurde mit der noch unvevbüßten
Vorstrafe von 8 Monaten und 10 Tagen Gefängnis in eine
Gesauttstmse von 1 Jahr 10 Monaten Zuchthaus
verwandelt . Außerdem wurde auf 5 Jahre Ehrverlust und
Zulässigkeit der Polizeiaufsicht erkannt . Dem Angeklagten
wurden aus Grund seines vorher abgelegten Geständnisses
mAderNde Umstände zugebilligt , doch war die Tat noch
immer so schwer zu beurteilen , daß man nicht aus eine Ge¬
fängnisstrafe erkennen und sich nur aus eine geringe Zucht¬
hausstrafe beschränken konnte. Die Anklage legte Hoferer
zur Last, im November 1910 in Freiburg im Breisgau den
Entschluß gefaßt zu haben , ein neues Artilleriegeschoß in
seinen Besitz zu bringen , um es an Agenten des französischen
Nachrichtenbureaus auszuliefern.

wb. Ein Nachspiel zum Friedberger Bombennttentat.
Das Landgericht zu Gießen sprach den Betrag von 4700 M .,
weiche: in 'den Taschen eines der Heiden FriedbergerBomberv-

werfer , des Kaufmanns Winges , sich befand , dem Leipzig«':
Architekten Hoemisch zu, der geltend gemacht hat , daß der
Betrag in Gestalt von 47 Hundertmarkscheinen im Original
aus der von Winges bei ihm unterschlagenen Surnme
stammte. Abgewiesen wurde mit ihrem Anspruch die
Stadt Frie 'dberg , die den Betrag als Entschädigung stir
das durch das Bombenattentat beschädigte Rathaus bean¬
spruchte.

tt. Eine gefährliche Hochstaplerin, die Kellnerin Klara
K a l t e r b a ch , wurde vom Cölner Schwurgericht zrr 4
Jahren 3 Monaten Zuchthaus verurteilt unter Einbe¬
ziehung einer Strafe von 2 Jahren , die sie in Leipzig er¬
halten hatte . Sie hatte seit Jahren Geschäftshäuser urn
große Beträge dadurch geschädigt, daß sie aus Namen von
Offizieren Bestellungen machte. Die erschwindelten Sache«
veräußerte sie wieder.

hd . Als Mörder frcigcsprochen. Das Schwurgericht z»
Mannheim hat den früheren Wirt , jetzigen Gasarbeite-
Ludwig F a s s o t aus Ludwigshafen , der den Liebhaber
seiner Fmu erschossen hat , freigesprochen. Die Frau uttd
die Kinder des getöteten Mannes , der Vater von 13 Kin¬
dern war , ergriffen in der Verhandlung Partei für den
Angeklagten . Die Geschworenen verneinten die Schukdfrage,
worauf Fasset freigesprochcn und sofort aus der Hast ent¬
lassen wurde.

* Unzüchtige Schriften . Der Redakteur WDheA«
Herzog  und der Verleger Paul C a s s i e r e r der Halb¬
monatsschrift „Pan " wurden von der ersten SttafiaMmer
des Landgerichts 1 Berlin wegen Abdrucks aus der» Tage-
buchblättern des französischen Schriftstellers Flanbent aus
Grund des 8 184 des Strafgesetzbuches zrr je 50 M . Geld¬
strafe verurteilt . Die Verhandlung fand wegen Gefähr¬
dung -der Sittlichkeit unter Ausschluß der Öffentlichkeit sta-tt.

M , Eingestelltes Strafverfahren . Die Untersuchung
gegen den seinerzeit in Berlin verhafteten Apotheker ' Dr-
Ulbert Eder zu Wien,  welcher beschuldigt wurde , znni
Schaden des Herzogs von Broganza Unregelmäßigkeiten
begangen zu haben , wurde mangels eines strafbaren Tat¬
bestands eingestellt.

. ——> . —«—

Sport.
* Schüler -Turnfahrt . Die beiden Oberprimen des

König !. Gymnasiums machten am Samstag eine Turn-
fahrt in den Taunus,  die durch eine nächtliche Be¬
steigung unseres nächsten Bergriesen eingeleitet wurde . Dis
Eindrücke dieser Nachttour mit ihrem herrlichen Stern¬
himmel , mit der mond-beschienenen Launuslandschaft , der
geheimnisvollen Ruhe der dunklen Wälder und dem ganzen
Zauber einer Sommernacht bleiben allen Teilnehmern un¬
vergeßlich. Nach 2stürüdiger wohlverdienter Ruhepause
hatte man das seltene Sch-anspiel eines Sonnenausgangs>
und mußte das sonst so feurige , „durchdringende Arvgt
Wodans " sich gefallen lassen, daß sich der Mick vom 41
Sterblichen in sein sanftes Dunkelrot bewundernd versenkte.
Dafür durste die Sonne y z Stunde später Zeuge sein von
einer die bekannten acht ateurghnmasttschen. libungen tur¬
nenden Abteilung , von einigen aufregenden Stasetten-
Wettlänsen und einem allgemeinen Wett -Zi -olwerfen . Dann
folgte , ganz erfrischt durch dieses Turnen , der Abstieg über
Falkensr-cin, Königstein nach Eppstein , wo in froher Sitzung
bei heiterem Wort und Lied der Geist seine Freude ans-
drücken konnte über die stramme Leistung des Körpers und
seinerseits auch noch nachträglich wetteifernd beweisen , daß
Fnvenal doch recht hatte mit seinem : „Mens Sana in
corpore säno !"

* Emser Kaiftrregirtta . 9. Juli . Junior -Achter. Preis
vom Rhein . Staatspreis . 1. Frankfurter Rndergesellschast-
Sachsenhausen 6 Min . 45%  Sek ., 2. Frankfurter Rg . Ger¬
mania 6 :48hß. Mit einer halben Länge gewonnL». —
Zweiter Vierer . Preis der Stadt Ems . 1. Offenbacher
Ruderverain 7 :55, Kasteler Rg . gab aus . — Jnnior -Emier.
Damenpreis . 1. KoWbecker-FjrmWu-rter Rg , Germa -m«
8:51% , 2. Ritz-Frankfurter Rg . Germania 8 :53% . Eine
Länge . — Kaiser - Vierer.  Wandarprois . 1-
Mainzer Rudergesellschaft.  Kasteler Rg . wegen
Kollision ausgeschlossen. — Vierer . Emser Quellenpreis.
1. Rnderverein .Gms 7:40% , 2. Gießener Rg . 7 :49% . Z -wei-
undk'mehalbe Länge . — Doppelzweier ohne Steue -rman -n
Malbergpreis . 1. Cölner Klub für Wassersport 7 :45, 2.
Rkl. Rhenmria Coblenz . Leicht gewonnen . — Zweiter
Achter. Preis von Nassau . 1. Mainzer Rndergesellschast
6 :39% , 2. Rv . Hellas Osfenbach 6 :55% . Anderthälb
Längen . — Vierer . Hochschukpreis. Heidelberger Ruder¬
klub geht allein über die Bahn . — Vierer für Junioren.
Preis der Kurverwaltung . 1. Offenbacher Ruderverein
7 :36% , 2. Mainzer Rg . 7 :42. Limburger Rv . abgestoppt.
Zwei Längen . — Senior -Einer . Preis von der Bäd -evlai-
Roßkath -Cölner Klub für Wassersport 8 :21% , 2. Wenz-
Kasteler Rg . 8:27% . Sicher gewonnen . — Vierer . Preis
von der Lahn . 1. Ruderverein Hellas Ofsenbach 7:58% .
Frankfurter Rg . Germania wegen Kollision ausgeschlossen.
— Erster Achter. Wanderpreis des Deutschm Ruderver-
bandes . 1. Kasteler Rudergesellschaft 6 :15. Frankfurter RS-
Germania gab ans.

* Wandsrtzreisfahren. Der Radfahrklub 1909 ?m Bier¬
stadt  veranstaltete am Sonntag sein Wanderpreisfahren um
den von Herrn Kommerzienrat Bartling gestifteten wertvollen
Preis . Die Fahrstrecke betrug 100 km . Die beiden Verteidiger
des Preises , Georg Denzer (Vockenhrmsen) und Peter Trost
(Bierstadt ) nahmen an dem Fahren nicht teil. Die Fahrer
kamen in folgenden Zeiten am Ziel an : 1. Emil Wick (Höchst)
3 Std . 46 Min .. 2. Jean Mehl (Wiesbaden) 3 Std . 46 Min-
% ©cf , 8. Andreas Blum (Unterliederbach) 3 Std . 49 Min .,
4. Karl Walther (Zeilsheim) 4 Std . 1 Min .. 6. und 6. Ernst
Podbielsky und Emil Frohn (Wiesbaden) 4 Std . 85 Min . Di«
vier ersten Sieger erhielten wertvolle Ehrenpreise, die beiden
letzten Zeitmedaillen. Herr Jean Mehl, der schon des öfteren
den 2. Preis errungen , war in der ersten Stunde gegen Emil
Wick7 Minuten vor, verlor aber um Handlänge. Abends fand
im Saale „Zum Bären " Preisverteilung und Rsigen-
ährcn statt.

flleke Chronik.
13 Personen ertrunken . Von den beiden Höfen Evens-

gaarv und Evensdal im Saldtal begaben sich 18 Bewohne-
mit Kindern , -die konsumiert werden sollten, aus den W«S
zur Ki-rche von Sa -ltdal . Me 18 Personen bestiegen d«s
Boot , mn über den SalttwK , zu sahren . Der reißende Strom
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warf das Boot gegen einen Felsen, so daß es zerschellte.
Dveizehn Personen, meist Frauen und Kinder, ertranken,
Nur stms wurden gerettet.

Geständnis eines zum Tode Verurteilten. Der wegen
Raubmordes an einem ausländischen Arbeiter zum Tode
vsrurtoiltcn Arbeiter Jacobowskh zu Dortmund, der bisher
seine Untat geleugnet hatte, legte dem Gefängnisgeistlichen
gegenüber ein Geständnis ab, wonach er seine Frau und
einen Freund fälschlicherweise der Mittäterschaft beschuldigt
habe.

Ein Unfall aus dem Rhein. In der Nähe von Cö-lu
siel von dem ersten Schleppkahn eines zu Tal fahrenden
Cchleppzugs ein Kind in den Rhein. Der Schisser sprang
sofort in einen Nachen, um das Kind zu retten, doch auch
Er fand den Tod in den Wellen. Sein Nachen wurde von
der Spitze des nachsolgertden Schleppkahns in der Mitte
durchschnitten.

Ein schwerer Automoüilunfall bayerischer Offiziere.
In der Nähe von Pasing fuhr das mii drei Offizieren vom
9. bayerischen Feldartillerie-Negiment aus Landsberg am
Lech besetzte Privatautomobil des Leutnants Cullmann
bon diesem Regiment bei einer scharfen Kurve gegen eine
Telegraphenstange, die umgevffsen wurde. Das Automobil
stürzte, sich Überschlagend, in den Straßengraben und wurde
zertrümmert. Leutnant König wurde getötet, die Mit-
fahrenden, Leutnant Gullmann und Leutnant der Reserve
Lemke, sowie der Chauffeur wurden schwer verletzt und
ins Rote-Kreuz-Hospital nach München verbracht.

Einbruch in ein Juweliergeschäft. In Berlin drangen
Diebe aus einer über dem Laden leerstehendenWohnung
durch die Decke in ein Uhren- und Jnweliergeschäft am
Moritzplatz ein und erbeuteten Uhren und GoMvaren im
Alert von mehreren Tausend Mark. Den Rückgang traten
die Einbrecher wieder durch die leere Wohnung an. Sie
sind bis setzt nicht entdeckt.

Drei Kinder erstickt. In Kobsrshain bei Torgau sind
drei Kinder des Maurers Erdmann im Alter von 5, 3 und
2 Jahren erstickt. Die Mutter hat sich ins Feld begeben, um
Gras zu holen, und die Kinder in der Wohnung allein ge¬
lassen. WZ sie nach kurzer Zeit hertttkehrte, fand sie die
Kinder erstickt vor ; das Bett war angekohlt. Man ver-
mutet, daß die Kinder mit Streichhölzern gespielt und da¬
durch den Brand verursacht haben.

Das Erdbeben in Ungarn. Wie aus Kecskemet gemel¬
det wurde, richtete das Erdbeben große Verheerungen an.
Eine Jufanteriekaserne wurde derart be-schävigt, daß die
Soldaten umqnartiert werden mußten. Die Wände des
Rathauses sind dem Einsturz nahe, die Fresken sind ganz
zerstörl. Die Piaristenkirche und die Synagoge mußten
geräuvtt werden. Die GeNdarmeriekaserne, sowie ein Teil
des Bahnhofsgebäudes sind eingcWrzt, ebenso die Gebäude
des Gerichtshofs und der Escomptobank. Das Theater hat
stark gelitten, das Dach des letzteren ist teilweise einge¬
stürzt. Ans allen Teilen des Landes treffen Nachrichten
über das Erdbeben ein. In Nagyr-Körös sollen durch den
Einsturz einer Mauer zwei Personen 'getötet worden sein.

LehtZ Nachrichten.
Das Jubiläum des Deutschen Schützcnbundes.

wb Gotha , 10. Juli . Tie 5 0 sährige Grün-
dungsfeier  des Deutschen Schützenbundes ffng
am Samstag mit einem F est ko m m er s an , wobei
von dem hiesigen Mannerchor unter Orchesterbegleirung
die Hymne Herzog Ernsts II . von Sachsen-Äoburg ge»
sungen wurde. Ter Vorsitzende der alten Schutzen-
gesellschaft, Medizinalrat Dr . Sterzing-  Gotha,
hieß die Anwesenden an der geschichtlichen Stätte herz¬
lich wistkomnren, wo der Deutsche Schützenbund aus
einem Impulse des Herzogs Ernst II . gegründet wurde.
Er begrüßte insbesondere den anwesenden Bürger¬
meister von Wien, den hier zu sehen, für alle deutschen
Schützen eine besondere Ehre sei. Am Sonntag fand
ein imposanter Festzug statt . Auf dem Hauptmarkt,
der historischen Stätte der Begründung , begrüßte
Oberbürgermeister L i e b e t r a n t btc zahlreichen
Gäste im Namen der Stadt , wobei er betonte, daß
Herzog Ernst II . das Bewußtsein der Zusammenge¬
hörigkeit gleichen Blutes und gleicher Sprache gestärkt
habe. Redner schloß mit einem begeistert aufgenomme»
neu Hoch auf Deutschland. Bei dem Festmahle betonte
Staatsminister v. Richter,  daß die Liebe zum Vater¬
lands und zum angestammten Fürstenhause von jeher
im deutschen Bunde einen Hort gefunden habe. Darauf
begann das Preisschießen.

Der Buchdruckcr-Lohntarif.
wb . Breslau , 10. Juli . Gestern fand eine aus

allen Teilen der Provinz stark besuchte Versammlung
der schlesischen Zeitungsverleger statt , die zur Frage
der Erneuerung des Lohntarifs einstimmig folgende
Resolution annahm : Tie in Breslau versammelten
schlesischen Zeitungsverleger erklären einmütig , unbe¬
dingt auf dem Boden der in der letzten Hauptversamm¬
lung des Vereins deutscher Zeitungsverleger gefaßten
Resolution zu stehen, so daß seitens der schlesischen
Zeitungsverleger auf dem Gebiete des Buchdruchr-
Lohntarifs einseitig, das heißt ohne Genehmigung des-
Vorstands des Vereins deutscher ZsitunqSverleger.
keine Bewilligungen vorgenommen werden dürfen. Tis
auf der Versammlung anwesenden Zeitungsverleger
unterschrieben eine hierauf bezügliche rechtsverbindliche
Verpflichtung.

Die Fahrt des „P 6" Hamburg -Essen,
hd . Essen (Ruhr ), 10. Juli . Das Luftschiff „P . 3".

das gestern abend 9 Uhr irt Hamburg aufgestiegen war,
ist heute morgen 4 Uhr 20 Min . auf den Ruhrwiesen
glatt gelandet . In der Gondel befanden fick einschließ¬
lich der Besatzung 10 Insassen . Uber den Verlauf der
Fahrt erzählte der Führer, Oberleutnant Stelling,
der das Luftschiff für die Luftverkehrs -Gesellschaft
Berlin steuerte, folgendes : Das Schiff fuhr meistens
Mit dem Winde, hatte jedoch zuweilen auch . Seiten¬
wind. Die Geschwindigkeit betrug durchschnittlich 45
»Ellorneww

^KgMurr.

Unruhen in Persien.
wb . London, 10. Juli . Tre „Times " meldet aus

Teheran : Dort rst die Lage infolge neuer Aufstände
schlecht. Ter Gouverneur von Schiras drohte, heute
einen 'Stadtteil beschießen zu lassen. In Kermandscha
zerstörte eine aufrührerische Menge mehrere Regie¬
rungsgebäude.
Ein blutiger Kamps zwischen Gendarmen und Bauern.

hd . Budapest, 10. Juli . Ein blutiges Gefecht zwi¬
schen ungarischen Gendarmen und Bauern hat sich in
der Gemeinde Ostfyas Szonyfa abgespielt. Dort wurde
ein Gendarm in einem Wirtshause angegriffen . Ter
Beamte holte zwei andere Gendarmen zu Hilfe. Tie
Gendarmen wurden bei ihrem Erscheinen mit Knüt¬
teln angegriffen , worauf sie eine salve abfeuerten.
Zwei Bauern wurden getötet, einer lebensgefährlich
verletzt.

Ein schweres Automobilunglück.
Cöln, 10. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die „Köln.

Volksztg." meldet aus Velbert: Heute morgen fuhr auf der
Straße nach Werden ein mit fünf Personen besetztes
Automobil, als es einem anderen Automobil ausweicheu
wollte, gegen einen Baum. Die Insassen, alle aus Velbert,
wurden herausgeschleudert. Drei sind tot,  einer liegt
im Sterben, der fünfte ist schwer verletzt. Das Automobil
ist zertrümmert. Es war von dem Chauffeur der in einer
vergnügten Stimmung befindlichen Gesellschaft ohne Vor¬
wissen des Besitzers zur Verfügung gestellt worden.

Ein verunglückter Kirchenräubar.
** Dresden, 10. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Ein ver¬

wegener Einbruchsversuchist heute nacht aus die russische
GösandtschastAirche in der Dresdener Südvorstadt verübt
worden. Der Einbrecher ist am Blitzableiter aus das Dach
der Kirche geklettert, aber bei dem Versuch, in das Innere
der Kirche zu gelangen, um die kostbaren Geräte im Werte
von mehreren hunderttausend Mark zu rauben, aus
15 Meter Höhe durch ein Glasdach abgestürzt.  Er
wurde heute früh tödlich verletzt aufgesuniden. Es handelt
sich um de» Arbeiter Heinrich Krause  aus Lodz.

Überschwemmungen.
hd . Wien, 10. Juli . Infolge ununterbrochenen

Regens sind in der rumänischen Provinz Moldau die
Flüsse aus den Ufern getreten . Zahlreiche Dörfer sind
unter Wasser gesetzt. Ter angerichtete Schaden ist
groß. Auch Menschenopfer sind zu beklagen. Ter
Eisenbahnverkehr ist gestört.

Tie Erdbeben in Ungarn.
wu. Kecskomet, 10. Juli . Im Laufe des Samstags

und Sonntags wurden mehrere sekundenlange Erd¬
beben beobachtet. Während des ganzen Sonntags
wütete ein orkanartiger Sturm . Viele Einwohner
lagerten im Freien . Eine Abteilung Pioniersoldaten
ist hier eingetroffen , um bei Hinwegräumung des
Schutts mtib beim Stützen des Mauerwerks Hilfe zrl
leisten.

Von einer Lokomotive überfahren.
Rathenow, 10. Juli . (Eigener Drahtb -richt.) Auf der

Strecke Rathenow-Neustadt wurde das Fuhrwerk des Ren¬
danten Schütter  von einer Lokomotive erfaßt und völlig
zertrümmert . Alle vier im Fuhrwerk befindlichen Personen
wurden schwer verletzt.

wb. Bmuideu , 10. Juli . Als gestern der Dampfer
„Alster", nach Hamburg bestimmt, die hohe See ge¬
winnen wollte und, er den Dampfer „Rynstreem", an
dessen Bord sich ein Militärposten befand, passierte,
forderte der Posten die „Alster" auf, Halt zu machen.
Ta das Schiff der wiederholten Aufforderung nicht
schnell genug nachkam, wurden auf die „Alster" ein
Dutzend Schüsse abgegeben. Verwundet wurde niemand.

Berlin , 10. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Bei Rahns¬
dorf ertrank  gestern im Müggelsee ein Vater  mit
seinem Kinde,  als dieses beim Ballspielen ins Wasser ge¬
fallen war.

Juist , 10. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Heute vor¬
mittag wurde am Badestrande drr Insel die Leiche eines
Insassen  des am 25. Juni verunglückten französischen
Ballons „Andromede"  angetrieben . Ob es sich um
den Luftschiffer Blondel oder um den Mitfahrer Corbin
bandelt, steht noch nicht fest.

«setzte KanÄeisnakj,richten.
Berliner Börse.

Berlin , 10. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
eröffnete die neue Woche auf fast allen Gebieten in recht fester
Haltung . Am Montanmarkt konnten Rückkäufe vorgenommen
werden, auf die Hoffnung, daß die Einigung im Roh isenver-
band zustande kommen werde. Lebhaft begehrt waren auch
Kanadaakiien, die auf gute Ernteaussichten anzogen. Bank¬
aktien waren höher. Elrktrowerte behauptet und bis 1 Proz
beffer. Kaliwerte still, aber fest. Jndustri aktien ziemlich fest.
Eine' Stütze fand der Markt in der Geldflüssigkeit, infolgedessen
namentlich heimische Renten anziehen konnten. Tägliches
Geld war zu 2 Proz . und 1)4 Proz . erhältlich. Privatdiskont
211 Proz . ^

wb. Mm, 10. Juli . Die bisher als offene Handelsgesell¬
schaft best hende Firma C D . M a gi .ru s zu Ulm, Fabrik
für Herstellung von Militär - und Feuerwehrgeräten , wurd-
unter Mitwirkung der Berliner Handelsgesellschaft in eine
Aktiengesellschaft mit einem Grundkapital von 1500 000 M.
umgewandelt. Der erste Aufsichtsrat . besteht aus dem Bor¬
besitzer Heinrich Magirus als Vorsitzender, Kommerzienrat
Hermann Magirus und Otto Magirus , sämtlich in Ulm, sowie
ferner Walter Morton , dem Geschäftsinhaber der Berliner
Handelsgesellschaft, Geh. Kommerzienrat A, Lucas, beide in
Berlin , und Eugen Sietz (Ulm) , Der Betrieb wird ab 1. Jan.
1911 für Rechnung der Aktiengesellschaftgeführt.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rucksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassen.)
* Die sogenannte Schmuckvlatzanlage an der

Wilhelmstraße,  das Projekt des Herrn Architekten
Fabrh , das sonderbarerweise die Unterstützung des Bezirks-
Vereins Nord-Ost gefunden hat, erweist sich als ein Kukuksei,
das der städtischen Verwaltung ins Nest gelegt werden soll.
In Nr 813 des „Wiesbadener Tagblatts " wird in einem
schwungvollen Artikel (Man schreibt uns ) berichtet von dem
Projekt , das ein lebhaftes Interesse in der Bürgerschaft er¬
wecke und der seitherige lebhafte Besuch der Ausstellung des
Modells lasse darauf schließen, daß „die Idee " eine glückliche
gewesen sei. Keines von beiden ist zutreffend. Außerhalb des
Bezirksvereins Nord-Ost habe ich noch keinerlei Interesse für
Las Broiekt in dir Bürgerschaft wahrgenommen und der Be-

Morgen -Ausgabe , 1. Blatt . 'Sette j.
such zur Besichtigungdes ausgestellten Projekts ist ein so spär¬
licher, Laß der Saal fast beständig geschlossen gehalten werden
kann. Man versäumt nichts, wenn man das Projekt nicht ge¬
sehen hat : höchstens könnte man sich davon überzeugen, „wie es
nicht gemacht werden soll". Maßgebende Persönlichkeiten unserer
städtischen Verwaltung, erfahrene Sachverständige und Fach¬
männer verwerfen das Projekt . Aber treten wir dem Projekt
einmal kritisch näher . Es soll dem von der Taunusstratze
kommenden Beschauer einen besseren Abschluß gegen die alt»
Kolonnade geben. Dazu ist aber ein über 40 Nieter breiter
Kiesplatz gewiß nicht geeignet. Gerade das lebhafte, frisch-
Grün der Anlage und Baumschmuck bilden einen sehr natür¬
lichen Abschluß, sie flankieren die Wilhelmstraßc und Sonnen¬
berger Straße besser und natürlicher , als dies von einem
Kiesplatz erreicht werden kann, selbst wenn eine Brunnenfigur
darauf steht. Von unseren Kurgartenanlagen daff kein
Quadratmeter mehr abgeschnitten werden, und gerade bet
diesem Projekt würde die Gartenanlage hinter der alten
Kolonnade verschandelt und stark beschnitten werden. Bei dem
dort stark fallenden Terrain würde die bei dem Projekt nötige
Aufschüttung mindestens 1.50 Meter ' betragen, rechnet man
dazu noch die Sockelmauer für die Pergola , so würde, von der
Kolonnade aus gesehen, die Wirkung eine furchtbare sein. Sie
würde annähernd 8 Meter Höhe betragen und wir ein Festungs¬
werk wirken. Der Volksmund würde rasch ein „Fort Fabry"
daraus machen. Die Frage der Umgestaltung der dortigen
Gartenanlagen ist nicht so zu lösen, daß man ihnen ein großes
Stück einfach abschneidet, auffüllt und hermetisch gegen den
anderen Teil abschlietzt und die Kolonnade verdecken will. Bei
der tiefen Lage des Terrains ist eine neue Gartenanlage nur
in Verbindung mit der alten Kolonnade und in organischem
Zusammenhang mit ihr denkbar. Also weg mit dem neuen,
unpraktischen und teuren Projekt, das wie eine Faust auf eip
Auge wirken und unsere Gartenanlage für immer verschandeln
würde. Ich hoffe, daß die maßgebenden Körperschaftensich auch
auf diesen Standpunkt stellen werden, -r.

*  Die Schmuckplatzanlage in der Wilhelm-
st r a ß e seitens des Nord-Ostvereins ist eine zugkräftige Idee,
der ausgestellte Entwurf  aber in dem städtischen Hochbau¬
amt ist entschieden verfehlt. Warum müssen denn unsere
schönen Anlagen mit den wuchtigen Bäumen so darunter Not
leiden und auf einen so großen Teil kassiert werden, jeden¬
falls läßt sich der Plan viel glücklicher gestalten. Es ist mir
vollständig unbegreiflich, einen solchen öden, großen Platz zu
schaffen, durch welchen nur diese unschöne Lreppen-Ver-
zwickung der Terrasse geschaffen wird, welche doch kein Mensch
für ästhetisch einwandsfrei hält . Der Vorsicht und Übersicht
halber, daß nicht die ganze Idee sofort untern Tisch fällt , läßt
man an dem Skizzenmodell die hierfür selbstverständlich nötige
Angabe der alten Kolonnade weg. Die Opferwilligkeit der Be¬
wohner kann dieser Entwurf nicht in Anspruch nehmen.
Der Opfersinn des ganzen Publikums wird erst dabei sein,
wenn man diese Brunnenanlage mit einem Male unserer
größten deutschen Persönlichkeit vereinigt, diese zu wißen ist
fein Rätsel für einen Wiesbadener.

Ein Kunstverständiger für viele.

Familien- Ilach richten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis '/ei Uhr; für Ehv
tchlichungennur Dienstags, Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
30. Juni dem Ingenieur Gustav Mäurer e. T ., Dorothea

Susann « Pauline Grete,
2. Juli dem Bureauhilfsarbeiter Paul Kordecki e, T ., Mar¬

garete Klara Ottilie.
3. „ dem Hilfsschaffner Ludwig Schneider e. T ., Wilhel-

mine,
4. „ dem Schmiedegehilfen Philipp Watzel e. T, , Johanna

Philippine.
5. „ dem Bureaugehilfen Gustav Struck e. T ., Wilhelmine

Mathilde Emilie.
7. „ dem Dekorationsmalergehilfen Wilhelm Külzer e. T ..

Elisabeth.
Aufgebote:

Landwirt Hugo Tidemann mit Gabriele Leopold hier.
Kaufmann Otto v. Finckh mit Else Renjes hier.

Eheschließungen:
Fuhrmann Joh . Bachmann, Witwer, mit Mathilde Leifke hier.
Fabrikarbeiter Wilh, Scholl .mit Maria Strohmeier hier.
Kgl. Katasterzeichner Ludwig Atzmann mit Jenny Schmidt hier.
Kassenbote Friedrich Burkhardt mit Barbara Strobel hier.
Schlossergehilfe Adolf Presücr in Sossenheim mit Elisabeths

Courtial hier.
Gärtner Jakob Rapp mit Lüife Machenheimer hier.
Berw, Kutscher Johannes Becker mit Emma Sattler hier.
Heizer Otto Minor in Wilhelmshaven mit Franziska Mach-

wirth hier.
Standesamt Schicrstri ».

Geburten:
7. Juni dem Fabrikarbeiter Christian Geist e. T.

11. dem Maurer Heinrich Birk 4r e. S.
15. „ dem Maurer Will). Schleim e. T.
18. „ dem MaschinenschlosserValentin Sattler e. T.
26. „ dem Vollziehungsbeamten Friedr . Mahlo e. S.

Eheschließungen:
‘ Fabrikarbeiter Emil Gänßler mit Henriette Schmidt.
Küfer Wilhelm Gänßler mit Sophie Luise Rossel. .
Schreiner Heinrich Bauschmann mit Marie FreudenhanunsL
Maurer Joseph Fischer mit Marie Heimann.
Zementeur Andreas Wilh. Zieße mit Schütz.

Sterbcfölle:
1. Juni Invalide Veit Hück, 8.8 I.
3. „ Ehefrau Marie Söhnlein , geb. Hoeser, 82 I.
9. „ Kaufmann August Schneider, 27 I.

12. „ Baggermeister a. D. Hermann Birck, 49 I.
25. „ Wilhelm, S . d, Zimmermanns Th. Schiller, 3 I,
26. „ Schuhmacher Adam Belz, 61 I.
27. „ Servierfränlein Frida Löffelhardt, 20 I.
29, „ Wilhelm, S . d. Fabrikarbeiters Joseph Nicolai, 6 I.

Geschäftliches.
Jedermann zufrieden!

Berlin  dl ., den 22, Januar 1911. Teile Ihnen mit , daß
ich Ihr Bioson seit einem halben Jahre gebrauche; es schmeckt
mir vorzüglich, wir Schokolade, und habe ich jetzt das 7.
Paket. Ich trinke es morgens und abends je 2 Teelöffel
auf 1 Tasse, vermischt mit Kakao und haben sich seitdem
Kraft und Energie _besonders gehoben, wie überhaupt das
Allgemeinbefinden sich grhrblich besserte. Ich trinke Bioson
auf Anraten meines Mannes , welcher dasselbe vor einigen
Jahren bei Magenkrankheiten zur Kräftigung seines Magens
nahm, auch ist es mir schon öfters von Bekannten
empfohlen worden. Alle sind sehr zufrieden damit.
Frau Hausiert,  Wiesenstraße 19a . Unterschrift be¬
glaubigt : Justizrat Artur Hetzer, Notar . Bioson ist daS
beste und billigste Nähr - und Kräftigungsmittel ; erhältlich
in Apotheken, Drogerien usw„ Paket (ca. y2. Kilo) Mk. 3.—.
Verlangen Sie vom Mosonwerk Frankfurt (Main ) ein»
Geschmacksprobe nsrbst interessanter Abhandlung über:
„Die Lebenskraft und ihre Erhaltung ". F 3

Die MorgeU -Anseatze umfaßt 22 § &\Un
und die Verlagsveilage „Ter Roman".

Chkfrcdaltenr: W. Schulte »vm Brühl,
Verantwortlich für Politik n, Handel: A. Heqerhorst , Erbenbein,: sürFeEew « ,
I . « .! B. v. Nauendorf : für S .adt und Land : C. Rötherdt ; für <KrM» fc4
Rermiichtes, Sport u. Briefkasten: C. Losacler : für die Anzeigenu. RManien:

H. Dornanl : sämtlich in Wiesbaden. . . .
Druck und Verlag der L. Schelleude .MjScri Hof-Hrchdruck-rei tuMeSbLdes.



Ge »re tt. Morgeu -AuSgave , i . Blatt.

1 Pid . Sterling. * 20 .40
1 Franc, 1 Lire , I Peseta, 1 Lei » - .80
1 österr. fl. i . Q. » 2.—
1 fl . ö. Whrg . * 1.70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand, Krone. J$ 1 .125

TagdtKLi.
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LienStag , 11 . Juli 1911. Nr . an*

Kursbericlit m  10 . Juli 113
Offlziella Kurse der Frankfurter Börse. ->

9
Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

I fl. holl.
1 alter Gold-Rubel . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel
1 Peso.
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg. » .
1 Mk. Bko. .

Staats - Papiere.
n a) BituSsch «. H **

D..R.-Aftl. unk. 191S X02 .SO
4. . £>. R -Schatz-Anw. 100 . 10
3i/2 b. Reichs-Anleihe 93 .00
3. . » 82 .10
4. . Pr. Cons. unk., „13 102 .60
4. . Pr. Schatz-Anweis. 300 .50
Jh/2 Preuss. Consols 93 .50
3. . 83 .50
4 . . Bad. Anleihe 08 101 .40
4. . Bad. A. v. lWink . 09 100 .00
3-/2 Anl. (abg,) s. fi
3-/2
3-/2 Anl. v. 1886 abg. 93 .80
3-/2 » » 1892u. 94 92 .25
3-/2 » v. 1900 kb. 05 91 .50
3-/2 ^,lSN2uk.d.I01S» 91 .20
3-/2 » 1904 » > 14‘2 94 .30
3. . » * v. 1896 85.
4. . Ba>r. Abl.-Rente s.
4. ' - li .-B.-Ä.uk.b.06 Ji
4 . * » » » » > 15*
31/2 * E .-B. u . A. A. »
3. * E.-B.-Anleihe »
4. . Pfau E. B. Priorität «®
3. . iElsass-Lothr. Rente *
4. .jH»iflb<$t.-A.19Q0u.09»
3*/*j * St .-Rente «Z:/r » St.-A. anut.l887»
31/2 * * 91,93,99,04 »
3. .! * * * » >86,97,02*
4. . Gr. Hess . 1399 »
4. . * » 1906 *
4. . ! * * 3903, 1909 »
3Va| * » » (abg.) »
33/2} » * » *
3.. , ! * » » »
3. . Sächsische Rente »
31/2 Wiitieek -Pyrm . abg . *
3Va|
3V/aj
31/a
V/2
3-/2
31/2
3-/2
3»/2j
SVs.
3. .1

Württemb. unk. 1915
v. 1875-80,abg,:
* 1881-83 »
» 1885U.37» :
» 1883u. 1889 •
» 1893
* 1894 1
* 1895
* 1900 i
* 19Ö3
* 1398 1

lox .ao
lOi .EO

, 91,20
| 81 .50iioo eo
i S5 .73

I 9 -2 .30
| € 3.
jlOl.
1100 .30
jjOI .EO
j 90 .60! 30 .00
! 80 .30
j 83 .10
Il02.
102 .
j 34 .00
i 83 .90
- 91.

| SS .8O
j ©1.90
I ÖS 70

sHo
01 .90
S-ii-.7S

I

b) AusSsndfsche.
I. Europäische.

$. Belgische Rente Fr,
3. .-Bern. St.-An?,v.1895»
4l/2;i3osn. u. Herzeg . 98 Kr.
€1/2 j • u. Herz.02nk .19t3 *
4. J - - Herzegowina »
5. , Bulg Tabak v. 1902A
3. ,!Franzos. Rente Fr.
4 .jOaliz. Land.-A.stfr, Kr.
4. .j > Propmation *ö. fl.
l */ioOriech. E.-B. stfr.90 Fr.
IVd Mon.-Anl. V. 87 *

87 2500r'
3. . Hollänu . A11Lv 9vh.fi.
4. . ltai .an.o/f .6v,S.3u.4 Le
4- . »Kirchgüt.Obl.abg . *
33/t cons . stfr. Rte. i. G.
3-V* lt)600/29000 L* !
Msoj , , 100-4000 *, !

! *> Reute 1 G . » i
jl  $ Luxcnib. Anl. v. 9*1 Fr. i
31/- Norw. An!, v 1894 Ji  I
& • .. « cv. » v. 188» » i
4Cs Ost. Papierrente ö . fl. |

- ! » Goldrente ö . fl. ü , j
4Vs| » Silberrente ö . fi. '
4*•! » einheid . Rte.,cv . Kr.
4**i * » • 1. 5./11.»

• » Staats-Rente2(W)0r *
• * » • 2o,o0ür*

4‘/2 Porttig. Tab.-Ani. .«
*I/2 do . iun.arnrt.stfr.v 05 »
3*• do. linif. 1902S. 1411) »
3- . do. » » S. Hi »
3- . do. » S. Ul (Spcc.) »
5«• Rum. amort, Rte v. 03 »
^ • > Com/« »
4- * » » v. 1690 »
4 » » » 1891 *
4>. » in fi. Rte. (•’/* 69) *

. » äuss. Rte. p/s 89) »
3. . » amort. » v. 1894./äS

5. . 1 » » » » 1898 »
4. . » » » » 1995 *
4. ^ » » * » 1908 *•4. . ! » » » » }9«(> »
4,/2,Rus».StaatsanI.stfr.05 »
4. .:rio. Cou--.-Ani.v. 1880»
4. . do. öotd - do. v. 1889»
i. . do . C. L.LS. S.Ju.HSO»
4. . ido. do. S.lllstt .v.90 *
4. Jdo .Gold-A.Ens!lv.90>
4. . do . » düv .w.
4. . do . » »IVv.bO»
4. -Ido. » » VI v. 94 >
4. . » St.-R.v .94a .K. Rbl.
4. -! ' » 1902 sttr. M
38/i; » Conv. A. V. 98 stfr. »
3«/2! »Goldaui . > 94 • »
3. > * » % » >
3-/r Schvvcd. v. 80 (abg .) »
3>/2: » > 1886 »
3-/2 » * 1890 »
3. .! .
3>/r Schweiz. Eidg. unk.

19!1 Fr.
4V2 Serb sffr. Gold ^
4. .j » aniort. v. !895 »
4. . Span. v. 1382(abg.) Pes.
S*/2{Türk,-Egypt.-Trb. £

P2 .ßO
85.

100.
9 ©.SO
91 .GÖ

101 .SO
0-7 .50
ÖS.30
Ö2.GO
82 80
80 .50
S6 .40
88 .50

101 .30

101 .30

103 .90
58 .70

89 .4:0
9 MO
92,iö

S3 .60
S3 .Ö0
SS.
82 -.50
65.
67 .20
11 .ÄS

•01 .80
02 .90
92 .20
02 .80

92 .20

62 70
S ».» 0
8 'i  40

! 02 . 60
100 .35

92 .20
94 .50
97.
92 .75
87 .50
93 .,
93 50
84.
83 70
93 .75
89 .50
87 .50
93 .20
65.
5)3 .30
5)6 .75

4. .
5. .
S. .
K. .
I. .
e. .
c.

«. .
S«/a
«.
4.

cons . » V. !892 Ji,
» (Adniinistr.)1903»
* (Bagdad) S. I »
» con. u.v. !9O3,06Fr.
» Aid. von 190.9 j(
* * » 190« »

Ung . Gold-R. 2026r .
» * lül2,50r »

» Staats-Rente Kr.
» > 10,000r *
. St.-R.v.!S97sd. .
» Eis. Tor Gold »
» Grundtl. v.89 »ö.fl.
» 5000j- > ,
» » bOor » »

92 .90
87 .50

86 .50
öl.
95.
87.
8 G.8 O
86 .80
86 .2.0
88 .80

r*Ö3.30
' 9 3-.

91 .36
92 .10
80 30
77 30
93 80
83 .50
93 .30

II . Aassercurop ’iischc.
5. .1Arg.i.G.-A.v .1837 Pes |
5. . * * * ahgesf . » I
S. - » 1907 unk . 1912 » I
3. . » 190?tgb. ab 1910> j
5. . »äuss. E.-B. i . G. 90£
4 /̂2 » innere vor. 1883 Ji
4. . » äuss.G.-Anl.1833 £
41/a » > * v. 1897.^
41/2 Chile Gold -Aul. v . 89 >
4i/a! * » » v . 00 »
» . Chin St.-Anl. v. 1895 £
S -j * » v. 1896.
4Vr * r V. 1698 *
5. .Ido. St.F. Tienf.- ruk. »
5. . iCubaSt. A. 04stf.i.G. ^
4J/2jdo.stf.i.G. -̂ b,al>i919 *
4. . Egypt. unincierte Fr,
4Vai » privilegierte » i

102 .
102 .
102 .
102,80

SS .4O
rrs.
88 A 0

93 .410
103
102 .10

98 .50
101 .76
103 .20

öö .eo
101 .50

Zf.
3. JEgypt . garantierte «
4J/sj) apan, Art!. S. !I »
4. . dü. v. 1905S. 12- 39
5. .IMex. am. Inn. I-V Pes.
5. ,j » cons . äuß. 99»tt. &
4. . » Goldv . 1904sdr. .4
Z. . » cons . inii.5000rPes,

j » » 125Ör »
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) »
5. , jSao Paulo v. OSi. Ci. H
5. . [do . E.-B. in Gold

hi °/»

97 .75

90 .50

©0.50
63 .50

98.
101 .10
101 .90

Provinzial - li . Comsiusnaä-
Zf. Obiigationen . fa

100 .404. -iRheJnpr. 20,2J,31-34„Ä
33/4i do. 22u . 23*
3A';o do. 3o »
3V2Ido.10,12-16,19,24-27,29»
3Vi! do . Ausg. 19uk,09 »
3-/rI do. » 28uk.b. l9 !ö *
3Vs do. > 18 »
3. . do. > 9, 11 u. 14 »
4. . Frkf. a. M. v. 06u . 24 »
4. . do .lV07untigb.b.l8 »
4. . do .lOOSunkdb.b.lS»
3-/2 do.Lit. N u.Q(abg.) *
3-/r .do. Lit. R (abg.) »
3-/2 do. » S v. 1886 »
31/2 do . » T » 1691 *
3-/2 do. * U »93, 99 *
31/a do . » V > 1896»
3-/2 do. Wv . 9Su.0S »
3!/j  do . Str.-B. » 1899 »
3-/2 do. v. 1901 Abt, I v
Z'.?2 do . * * A.n .iü»
3Vt do. * 1906A. 1,11 »
3-/7. do . » 1903 »
3s/i do . v. ßoekenheim »
31/2;Berlin von 1886/92. »
4. Bingen v. Ol uk. b. Oö*
4. , | do . » 07 > > 12 5*
3-/2! do > 189S »
31/2! do . v. 05ukb . 1930 »
3*/a cro. > Rt95
4. .
4. .
3-/2
3i/a
3-/2
31/2
3-/7
3-/2

Darmstadt v. 07  u. 14 *
* v. 09 m. 16 »

do. abg. v. 79 *
do. v.  1888u. 1894 »
do. conv .v. 9! L.H. »
do . » 1897 »
do. v. 02am.?b 07 *
do. v. 05 *abl910»

4. . Giessen v.lyO'Ju.1917 ;
4
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3Er!
3-/2
4.

do. 09 u. 1914
dO. V. 1690 a
do. v. 1893 »
do. v. 1896 kb.abOl >
do. »1897 - - 02 1
do . > 03 uk. b. OS -
do. » OSuk.b. 1<?!0 .

Hanau von 1909u. 20 >

do. » 1906 uk. 11
do. » 1907 uk. 12
do. 1908 u. 1913»
do. > 3SSO*
clo. » 1895
do. v. 1898k. 03 »
clo. « 1904/05 * 80 .35

4. .jHeidetben?von 19014. . ! do , v.1907U.1913 »
3-/2? do. » 1894 f
Z-/2 do . » 1003 »
3-/2?̂ do. v.05tJk.b.19i 1»
31/2 Cassel (abg.) *
4 , C&In von 1900 »
4. .! do. V J906 »
4. .! do. > I9öftuk . 09»
35/2 Limburg {abg.) »
4. .Mainz v,99kb .ab 1904»
4 . .{ do . v. 1900 uk.b.1910»
4. .j do . R. 1907 uk. 1916 »
3i/2| do. (abg.) tS?8 u. 83 »
3>/2; do. » L.J. V. 1884»
3-/2! do. von 1886u. 85 »
392; do. (abg.) L.M. v.91»
31/2; do . von i844 »
31/2j do . » 05uk .b.l915*
4. . iMannh. v. 1901 uk. 05 »
4. .
4. .
i « .
31/2
3-/2
3'-/2,
3‘/a| .
41/2 Offenbach von 1877
41/2! do . > 1879 j
4. . do . v 1900 k . 1906 ,
3’/?; do.v. i891/92abg. ,
3>/2; do. von 1898 ,
3'/2 do. v. 1902 u. 1908 ,
31/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.l895 k.a.05»
4. .! do . » 1906u. 13»
3i/2i do. - 1902u. OS-
3»/ai de . » 1904u. 12 *
4. .(Trier v. 190tuk. b. öö»
3Vai do. » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. .! do . v. 19031• k . -916 »
4. .! do . V. 1903S. IV 11. 12»
4. .! do . 1903, S. l .r. 1937»
4. . do . 19<J8,S. n,u . l91ö»
3-/2- da. (abg .) »
3V2| do. v. 1867,96, 98,02 »
3*/ap do. v. 1903 S. 1, tl *
4. . Worms v. 1901 u. 07 :
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
Z-/ri

3-/2 Amsterdam h. fl.
4-/2 Buk. v. 1688(conv .) M
4-/21 do. - 1895 4050r »
4-/2! do. » 1898 »
4. . Christiania von 1G94»
4. . jKopenhg . v. 01 u. 11 *3-/2 do. von 1886 »
3. . j do . » 1895 »
4. .1Lissabon » 1386 M
4. .!Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3H;io«Neapel st. gar. Lire
4. . Stockholm v. 1S80 Jb

Wien Com. (Gold)

©6 .20
54 .'. 5eo.
91 .30
©I .2O
55 .30
So,

ico .so
101 .
100 .40

95 .70
©4 .10
93 .50
93 .20
©3 .50
84 .70
96,60
97.
55.
93,
©2 .00
SS.
62 .80

100 .80
100 .20

91 .20
91 .20
Bl  20
91 .20

100 .15

91 .2C

©1.50
02 .

©9,50
09 .70
00 .

95.
2 00 .50
3 00 60
100 .90

96 .60
90 .90

90 .70

100 .50
SO.
90.
99 .70

i 100 .30
i 100 .70

100 .10
101 .10

99 .80
96 .50

91 .50
do. 1908 u. 19*3
do. 1909 uk. 1914
do. » 1887/39
do. » 18%k.1901
do. » 1903k.1914
do. « 1905u. 1911) :

5. . do. » (Pap.) ö. fl,
4. . do. v. 1893u. 03 Kr.
4 . do . Invest. An!. .4b
3-/2 Zürich von 1989 Fr.
6. . ist . Buen.-Air. 1892 Pe.
5. . do. 1909 i. G. (409) Ji
41/2'do . v. 58 i. G.

93 .20
98.

89 .80
98.
90 . 10

81 .10

100 .50
98.

103 .75

SS.

93 .40
104.
100 .50

£ | -

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt. ln 1
6»/*
53/4
3. .

6R2 A . FJsass . Bankfetfs. 171.
6V2 Badische Bank R. 1 ^ 3.50
3. . B. f. ind. U.S. A V. ^ LOO.

; "* i * f. Handel u.Ind.» ! 69.
4- - 4. . ! , Bod.-C.-A., W. » ?12
8Ob. , Handelsbanks .fl.
s. . !3. . » Hvp . u.Wf «lis. * j28ü,2S

*7‘/2 6i/a Banner Bank V. » 1125 .25
ö. . i 6. -iBerg- ii. Metall-Bk.Jfil2S .26
b*/2 8V2 Berg .-Märk. Bank * '125.
9. . 9. . Bcrf. Handeisg . » 1162 . 0
6V2 61/2 » Hyp .-B. L.A. B » 165 .50
6. . 6. .rBreslauer D.-bk. » jl 10 .20
6. . 6. .‘ICömm. u. Disc.-B. » ill ^»
61/a 6-/'» DarmstädterBk. s.fl. i126 .75
6 2 6«/21 do . M. 1000 ,̂126 . 50
2-/2 12-/2 Deutsche B. S. i-X » 264 .72

I8V1 8. . 1 » Asiat. B.Taels 145.
5. u W/. J * Eff. u. W. ThI. il23 . X0

Vor!. Ltzt . In 0/0
7. 7. . Deutsch . Hyp .-B.Th’. 14h7 ®0
9. . 9. . » Überseebank » 172,25
6. . 6. . » Ver .-Bank J6  127 .80
9*A 10. . Diskonto-Ges . » 187 .75
8V2 8-/2 Dresdener Bank * 157 .35
8. . * 2 Eisenbahn -R.-Bk. » 178,20
9. . ! 9 . Frankfurter Bank » 203»
9-/2 9V2 do . H.-Bk. » 213.
S. 18 . . do . Hyp .C.-V. » 165 .60
8. . 1.9. , GothaerG.-C.-Ö.Thl. 175 .50
5V4. 5' /4 Mitleid .Bdkr ., Gr . Ji  H6 .25
6. . 6-/2 do . Cr .-Sank » 122 .25
6'/-^ 7. . Natlbk . f. Dtscbl . » 130 .50

11. . 31. . Nürnb.Vexaasbk . » 236,50
52M 6« Gest .-Ungar . Bk. Kr. 139.
6-/2; 7. • Gest . Länderb . ...» 133 .50

10. . 20. . do . Cred.-A. ö . fl. 805 .35
Pfalz. Bank J6 1C6.

do. Hypof .-Bk, » 195 .80
Prcuss . B.-C.-B. TlilJ 184 .30
do. Hyp.-A.-B. .4 124,80

ReicUsbank » j143 .50
Rhein, Credit.-B. » jl - Ö.
do. Hypoi .-Bk. * ;1®-9.10

Rh.-Westt .Disc.-O.» !12 ß.lO
Schaaffh. Bankver. » 1137 .30
Siidd. Bk., Mamih. » 120 .
do , Bodenkr.-B. » 176 .80

Scl1warzb. H3rp.-B. » jllß.
Wiener Bank-V. » j137 .95
Württbg.Bankanst. » !150 .60

do. Landesbank » !
do. Notcnb . 5. J6[ 118 .80
d<«. Vetcuisbk . fl. *151 .10

51/2
9. .
8..6. .
648
7. .
9. .
7. .

7Vi 71/25. . 6. .
Q. . 8,.
51/2 5j/2
7-/2 7-/2
7. . 7.

5.9..1
8. . |
53/4
5831
7. . !
9. . |
7. . '

Von . Ltzt. In •/*.

viv- Nicht volibezahäte
Vori’.Ltet. Bank -Aktien . ht
9. . '9. . jBanque Ottomane Fr. | —

Aktien u . OblSgat . Deutscher
-P’T'w . Kciontal -Ges.Vorl.l .t7t. In o/a
11. . 110. «1 Otaviniin en Fr.1141.
— — ;Ostafr. Eisenb.-Ges.

I (Berl.) Ant. gar. j$
5. . • t/t  SoiithWest Afr.C. . 178 SO

Aktien indastdeüer Unter-
Divi-i. neiiifUJngeti.

Vorl. Ltzt. ln t*
12.. 14. AJuin.Ntfch .(50r'/o)Ff. '248,50
10.. .20. . Aschffbg .Buntpap .^ jlöö .SO
ö- *1 8 .. . » Mascha Pap. * ;

10»/a.l2M ßad. Zckf. Wivgh. fi. 200.
5"*| 3. BaugSüddJ.ÖOVöE. Ji , 81 .50

15.•115. •iBlei st.Fa her Nhg.
9 . - 9. . !Brauerei öiuding .

9. . » Duisburger
6. . » Eichbaum

12 * Eiche , Kiel
7, - »Menningerf rkf.
7. . * » Pr .-Akt.
9. .1 »Hei kuicsCasiiel-
3. * » Hoibr . Nicol . >
6. . » Kernptk
O. . » Fovvenbr. 5in . -
9. . » Mainzer A ’-B.
8. . » Mannh. Act. -
9. . » 'Nürnberg ;

»^arkbrauereien:
* Retten tnayer
» Rhein. (M.) Vz. -
* Staimn-A. j
» Scliöffer 'iv'd » :101.

ö. .
6. .

12 ..
7. .
7. .
9. .
1. .
6. .
3..
9. .
8. .
9. .
3. .
6. .
6. .
0. .
o. .s. .i

10
I 3.

14. . 14
6-/2 6 l/2

3.
8.
8. .
5.
5.
8.
71/2

24.
0.

35.

4. .
6. .

10. .
8. .
O. .
8. .
6-/2

24. .
O. .

23. .
!2. . !, 2.
14. . >14. .
27. . ,27. .
O. . ! l). .

22. . '20. .
7>Ä,2 ...

32. . -32. .
10. . !n . .
10. . 10 ..
1292:15. .
9-/2!IO. .

13. 14. .
18.

901
£00.
920,
12 'X
3 93.
137.
137.
173.

123 .75
57 .80

177 .50
9G.30

123 .30

4.
fc. .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8.

T 4. .
5 . .
7. .

10..
7. .

12..
61/2
71/a!
9.

» Sonne , Spe/er. 1
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger
» Worms,Oertge»

Öronzcf. Sclilcnk »
Cesn. Heidelb . »

F. Karlst. *
Lothr. Mets *

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»

Bad. A. n.Sodaf. *
Blei,Silb.Braub. »
D.Gold-.SI.-Sch.»
Fahr. Goldbg . »

> Oricüh. El. »
Farbvv, Höchst »

» Milli (heim »
Fa.br,,V.Mamih.»
Weiier-ter-Mecr»
Werke Albert »
Holzverkohlgs . »
Ult.-Fahr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebersce »
»Ges .Allg .Berl. «
» Bergm.-Werke *
»WJfomb .v .d. H. >
» L\htneyer »
» L.icut u. Kraft »
» Lief.-Oes.,Berl. -
» Schlickert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens, Betr. »
» Tei.-G. Dtsch .A. »

jFeinmechanik (J.) >

9. .

O. .
9.
8

9.
7.
O.

. 10.

. ! 0. ,

10. . i11. . jFilzfabrik Fulda
10. . 10. . jOasges .FrankfurtGuuimif.Beri.-Frkf

Hedciernh. Kupf.
Gelsk. Gußst.
Kalk Rh. Westf.
KunslseideL, Frkf.

12. .-11. . Ledert . N.  Sp.
702 7-/L » Rothe, Kreuzn.

10. . |10. ■jLudwigsh. W.-M.
25. *!30. .;Masch. A., Kleyer -

» Ärmst. Hilpert
» Bad en ia, Wh. >
» Bielefeld D., ;
» Faberu . Schl. -
» Gasm. Deutz j
» Gritzn ., Durl. -
» Karlsruher 1
» Mannesm.-R.
» Moenus ;
» Mot. Oberurs. -
»Schri.Frankenth.
» Witten. St. ,

Mehl-u. Br. Haus. 1
MetallGeb.Bing.N.»

8. . gi/äiÖlfab . Ver . D. 1
21/a 3. . jPrz. Stg. Wessel >

'Pressh .,Spirit, abg.»
Pulvert., Pf., St. l. »
Schuht. Vr. Tränk. »
Schuhst. V. Fulda »
do. Frankf., hier/. »

7. . ! 7*/̂ Seiiirid. (Wolff) *
15. . 114. *iülasind . Siemens »
71/3 vi/ä :Spinn . Tric ., Bes. »
8 s * Westd . Jute >

‘ * D. Verlags-Anst. *
Waggon Fuchs *
Zeilst.-Fabr.Waldh.*

4. .! 5Va12..112. .!
23. . 28. . !
7. . ! 7.
5. . I 7t/a

14. . 16.
14. . 10.
121/2 IZV2
24. . 24. .
3. . ! 4. .

12. . 12 ..
25. . 16. .
0. . ! 4. .10.. II.

10. . 10. .
8. . 8. .

10 . . 10. .
9. « 11..
7. . ! 7. .

4. . 6.
12. . 12. .
15. . 15. .

07 .50
20a,

i 70 .80
255.
,112.
| 78.
1138.
162 .80
12 ©.70
128.
151
118 .60
507.
128 .60
751.
821 .60
Lib4.LO
542.
1 77 .50
350.
930 .50
492 .50
287 .80
2 2.75
270.
180 .40
276 .7 0
229 .30 .

|123 SO
1142 .80
198.
175.
251 .50
3S3.
131 .20
154 .70

• 187 .50

127.
■i 75.

181.
106.
113.

■109 .20
■164 .10

460 .50
9370

204.
506 .20
145 .50
139 .50
275.

209.
390.
127.

267,
114 .50
203,
164.

! 96 . 50
227 .50
140.
182 .50
168.
122 . 50
137 .80

13O2L
12 &.
157.
190 .23
258.

10 .. N . . Deutsch-lujcetnb. J IXOO46O
8. . EsefcwetJer Bergw. » 170 .50
3. . z . . Friedrschsh. Brtr'o. » 134.
9. . 10. . Gelsenkirduen » * 190 B25
8. . 7. . Marpener Bergb. » iev.
8. . 872 Hiberaia Bergw. » 184.

!0. . 9. . Kaliw. Aschersl. » 179.
io. 10.» do. Westereg . » 215?.
4-/2 41/3 do. do. P.-A. t> 101 .50

Massener Bergbau» iso .as
0. . 0. . OberschJ. Eis.-Jn. 5 81.
9. . 15. . Phönix Bergbau » 37>X.50

12. . 12. . Riebeck. Montan » 104.
4 . . 4. . V.Kön.-u.L.-H Tb’r, 174 76

18. . 19. . Ah>. M. Ö. fi X75,

Kuxe.
(ohne Zmsber .) per St. m JI
— - Gew . Rossleben Ji —

Aktien v. Transport-Anstalt,
Divid. a) öeutaena.

Vorl. I.tzt. in
a. . 8t/a Lfibeck-Büchen JS 191 .00
fi. . 7. . Alle . D. Kleinb. . 136 .70
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 101 .SO
8V< 8-/2 Berlinergr. Str.-B. « 202.
41/2 4Vsi..ass. gr. Str.-B.  » 112.
LI/2 S'/r Danzig EL Str.-B. 2 134 .20
51/2 6,. 0 . Lss. Betr.-Ges . » 112 .50
4Vi 6. . Senaut.E.-ß,-Akt. » 133 .10
51/2 s . . »iidd. Eisetib.-Ges .» 134 .75
6. . 8. . Mamb.-Am. Pack. » X33 .S0
o. . X. Nordd. Lloyd » se .13

fc) Ausländische.
a. . V. Ar. u. Cs. P. ö. fl. i 14 .60

5. . 5. « do. $ t,~A. »
]?«!*!7*3/st Buschfchr. Lit. A. »
103/4 10-/2 clo. Lit. B. *

1-'ho Czäkath-Agram » 20 .55
5. , 5. . do . Pr.-A.(i.G.) »
5. . S. . Fimlkirchen-Barcs »
6Vs 6V5 Gst.-Ung . St.-B. Fr, 159,75
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » 23,30
4,. 4 . l’râ -Dux Pr.-A.ö .fl.
5. . 5». do.  Si .-Aet. »
0. . 1/4 RüabÖd.-F.benfurt * 34 BO
5. . 5. . Stiihlw. R. Orz. »
7, , 63/5 Gotthardbahn Fr
5. . 6-/2 Orient-E.-B.-Wtr 0 154 .00
6. . ! 6. . Balthn. u.  Ohio Doll. 107 XO
o. .| 6. . Peflüsyiv. .k, R. > X24 .7S
6. , | 5. . AnaloL Eis .-B. J. 3.18,25
4Vs! 51/5;Prince Henri *> . 150 .00

IO. , | iö . . örazer Tranuva.v öi' 191 .60

Pr .«öbiäg8 .t*
Zf.

v. Transp.-Änst
a) Deutsche.

3. . Aüg. D. Kleinb. abg. Ji
4. .1A!!g .Loc.- u.Sir.-B.v.9S »
4-A Bad. A.-G. f. Schiff. »
4. . Casselcr Strassenbahrt *
4-/2 0 . F .-lL-Betr .-G . S. M »
4. . D Fisenb.-G. Serie I »
4V2{ do. (Ff.) S. Hu . tV »4. . , do . Serie l u. III »
4-/z Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
41/2! do , 03 uk. 1913 »
4. . ( do . v. O7. » » 07 »
SVa Südd. Eisenbahn *

Ln c/#,

101,20
100 .50

09 30
100,30

96 .30
101 .

100,60

89 .00

3-/2!
3‘/a!
5.
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
4

Div. Bergwerks-Aktien,
Vorl.Ltzt. Ia Qfe
12. .112. .{Doch. Bb. « . G. .A 238 .75
5. . 5Va Buderus Eisenw . » 111 .50
6 . . jll . Conc. Ber«b.-G. » 1XÖ9.50

d) f»:it-länojache.

4. JBohtn . Nord stf. i. O. .4 07X0
4. . do . VVstb. stfr.i.S. Ö. f!.
4. . do . do . » in G . .4*
4. . ! do. do. von 1895 Kr _
4. .!Donau-Dampf.82stf.O. Ji ®5*?0

do. do. 86 » i .O » O-u.50
Elisabethb. Stpfl, i. O.

do. stfr. in Gold
Fr. Jos.-B. in Silb. c . kl. S*4,2ö
f'ünfkircli.-Bares stf.S. »
Gab K. L. B. 90 stf. i. S. » 93 .30
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 st?, i. S. ö. fl* 92 .80

do. v. 89 » i, G. Ji
do. v. 91 » i. G. »

Lemb.Czni .J. stpfl.S.ö. fl. 67 .2
do. do. stfr. i. S. *

Mähr. Orb. von 95 Kr.
•s. . . .do. Sciiies . Centr. »
4, .[Öst . Lolch, stf . i. O. Ji
4. .1 do . do . stfr . i. G. »
5. J do . Nwb . sf. i. O. v. 74 » 104,

do. do. conv . v. 74 » 85 .40
do. dö. v. 1903 Lit. C.
do.» Lit. A. stf. i. S. ö. fl. 88 .40
do. conv . L. A. Kr. B5
do. do. v. 1903L. A. » 36.
do. do. L.B. stfr.S.ö. h. 103.
do. do. conv . L.B. Kr. 84 .30
do. do. v.1903L.B. * 86.
do. Süd(U«nb.)sf. i. G. Ji  89 .50
do. do. » 85 50

i /10 do . do . Fr, 59 .30
23/io do. E. v. 1871 !. O. *
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.O . Ji
5. .1 do. Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4 . . ! do . Stsb . v.83stt . i.G. Jh ©7 .90
Z. .j do . I.-VIII. Eni.stf.G. Fr, 79,70
3. .j do. IX. Eni. stf. i. G.
3. -I do. v. 188.5 stf. i. G. * 76 .20
3. . ! do. (Eg. N.) stf. i. G.
3. . ! do . v. 1S95 stf. i. G. Ji  76 .80
4. .jpilscn-priesen sf. l.S.ö .ü,
3. dPrag-Dux 1896stfr. i. G. » 7 7 .90
3. - R. Öd. Eb. stf. i. G. . 76 .90
3. . do . v. 91 stf. i. O. » 76.
3. . do. v. 97 stf. i. \j.  »
4. Reichenb.-Pard.sf.S. ö.f!.
4. . Rudolfb. stf. i. S. » 94,10
4. . do. Saizkg . stf. i. G. DL.
5. . Ung'.-Gal. stf. i. S. ö. fi.
4. . 1Vor.iriherg stf._L_ »
2Vio Ital. stg . E.BTS.A-E. TTtf
4. , | do. Mitteln!. stf. LG. »
2VioLivornoLit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. *>
2VioSud.-Itai. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .1 do. v. 1880 Le
3*/2 Gotthardbahn Fr. \ Ql,
3'/a Jura-Simplon v. 94 gar. »
4, . Schweiz -Centr. v. 1880»
4-/2 Iwang .-Dombr . stf. g . Ji  jOX .10
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar
4. . ! do. Chark. 89 « » » 90,60
4. JMosk .-jar.-A .97 stf. g. »
41/a’Mosk. KasanE.-B. 1909 » 99 .50
4.
4. . do. Wind. Rb.v. 97 » 91 .30
4. . do. do . v. 98 stfr. » 59 LO
4-/2 do. Wor. ab 1910stfr. * 99 .20
4i/a do. do. Serie II » 99 50

3.". o7 . Rus*.’E.-B.-a st?. » 91 .50
t
«

Zf.
4. . iWarsch .-W. S. XInk . ll JI
4. , |Wladikawkas stfr. 55.

uk. i4. do . v. 18y3uk. S9 -
5. . lAnaiohsche i. Ö. 3
4V2|Port. E.-B. v. 891. Rg. *
3. . Saloniki-Monastif 1
5. . ITehuanfepec rckz. 1914;

Ia °/<*.
94;

101 .50

iSä .LO

67 .80
101 .75

Pfandbr . u. Schaldversehr.
v. liypotheken -Banken.

do.
Rer!. Hypb. abg . 80«/o ».

> do. » 80% *
D. Cir.-Cr. Ootha S. 6 -

do. Ser. 7 *
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10» «k.!913 -
do. S. iü. 12a * 3914 .
do. S. 13 nnk. 1915 »
do . S. 14 . 1916 »
do. S. 16 . 1919
de.. Ser. 3 u . 4 .
do . » 5 *
do. * 8 , unk. ’OOS-
do. » Sf. » 1913.

D. fiyp .-B. Berlins . 10 »
1 do . S. 14, ok. b. 19H .
do. S. löu . 16. uk. 17.
do . S.lSu.lS'JtlKlU« .
do S.29u . 21 uk. 20

Zf.
3>/a Aüg. R.-A.. St»« g. Ji
3-V; Bay.Vcr-B. München »
4. . do . H.-B. S.6uk .l912 »
3% oo . do. Ser. 1 u. 16 »
4. . do . Hyp .- u.V/. Rk »
4. . do. Jo . (uBveri.) »
3% do. do. »
3‘/3 do. do. (unveri.) -
4. . do . Bd.-C.-A.,W*b*. .
4. . do . do. 5 .9 u. 30 »
4. . do . do . S. 31,12, H .
4. . do. do . S. 22. 23 »
y/i  do . do . S.1,3 -6,20,21»
31/2' do . do . kdb . ab 07 »
4. . iNSrnb.V -».,8 .13,20,2! -
4. . 8. 22, unk. 1912»
4. . do. L. 29-32, nuk.12 »
31/r
4. ..
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/a
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. ..
3V4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
SVaj3-/r
3W
31/2
4.. ;

4. /
4..
4..
«. .
4..
4..
3-1/4
ZI/2
3»/2
4. . ;Hambg. H. B. S. 141-400*
4. . do . S. 401-470 » 1913 :
4. . de . 471/540 » 1916 »
4. . dö . 511/610 uk. 1913 *
3!/2 do. S. 1-190, 301-10 »
3-/2 do. 311-350 uk. 1913»
4. . Mein. Hyp.-B. 3. 2,6u .7»
4. . do. do . S. 3 uk. 1911 »
4. . do . do. S. 9 » 1914 »
4. „ do. do. 3 . 1! « 1916 »
4. . do . do. S. 12 » 1917 »
4. . do . do . S. 13 » 1913 »
4. . do . do. S. 14 > 1919 •»
3-/2 do. do. kb. ab05u .07 *
3-/.i do. Ser. 10 »
4. .!M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4»
4. .j do. Ser. 6 uk. 15 »
3"3| do. unk. b. 1905 »
4. . Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »

do. Bu . l3ank . l3 »
do. kundb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. H *•
do. do. S. 20uk, 1915»
do. do. Ser. 21 uk. 20 »
do. do. S. 16ti. i7 »
c!o. do. S.. IS kdb. 05 »
do, do. Ser. 12, 13 »
do. do, S.15,kb.!9Ü6-
do. do. Ser. 19 *
do. 1i< -Cb , S. 1 k. 1910»
do. Hvp .-Kr.-V. S. 15-19

21- 27, 31. 34-42 tügb. »
do . S.43uk. 1913»

do. do. $. 46, kdb.08 °
do. S. 47uk. i915 »

do. c\o.  5 . 48uk.!9-7»
do, do. S,49uk .I919»
dO, do. S. 50uk. i920 *
do. do. S. 44 uk.1913»
do. do. $.28-30 u. 32 »
do. do. S. 45, tilgb. »

In */«.
100 .40

91 .80
100 .10
132 .50
100 .20
100 .X0

93.
91 .30
34 .25
94 .95
94 .2 S
94 .23
S7„
87.

X00 .20
100

91 .60
©‘5.X0
©o.ao
99 .20
33 .20
99 .20
OS 60
99 .60
©9,29
99 .70

100 .20
xox.

50 .50
90 .30
©0.30
ÖS.
90 .40
99 .60

xoo.
ICO

93.
90 .,
90 .60

X00 .30
x 00 .8 Q

ÖS.80
99 .50
9 JA -O
»1 .50
81 .50
02 .50
30 .30
9 O
99 .80
©Ö»,.£ 0

Zf.
-Sa.
4.  .
4. .
4. .
4. .
4. .
3*/*
4
ZVr
4.
4. .
31/2
3-/2
4
31/2

In o/a.
Rh.-WMtf.B.-C.S. 3 5 ^ 1 VS.

do. S. 7 u. & 8 u. 0ä » 99.
do. » 9u . 79auk. l2v 99 .50
do. * 10 uk. 1915 » DS LS
do. * 1 ! » 1918 » XOO.SS
do. » 12 * 1020 s —
do . r» 2. 4 u. 6 » 90 .40

Südd. B C . 31/32,34,43 * 100.
do . bis inkü. S. 52 » » 1^ 0

W. B.-G. li ., Cöln S. 7 * — Ä
do. clo. S. 8 » 99 .7Ö
do. do. S. 4 » 90 .80
do. do. S. 9 » 91 .70

Wfirtt. H.-B. Em.b.92 » &9.«fdo. do. »

Staatlich od. proviniial -j-arant.
4. . |Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13

IS, «k. 1913 JI
4. .Ido. S.14-!5u .17uk. l914*
4. .jdo. S 18-20 uk. 19i6 >
3Vtido. Serie 1, 2 . fi-3 >
3V2 do. » 3—5, veri. »
3%jdo. » 9—n uk. 16S5 ,
4. .Ido. Com. Ser,5 —6 »
4. .Ido . do . Serie 7- 9 »
i. .Ido . do . > 10- 12 >
3V. do do . 1 1 —3 »
3i/tjdo Ser. 4verl . uk. i9 !5 ,

l_.-K(Cass.) S.-.i2i;k.lS14»
do, ' s* S.23 » 1916»
do. » S, 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15 »
do. do. Lit. U »
do. do . Lit. J »
do. do . F, ö . H,K, L »
do. rio, M, N, P, Q »
do, do. Lit. R, S, »
do. do. Lit. T »
do. do. Lif. O. »

3S0 .AH
100 .70
100 .30
101, '4°

8 X.SÖ
91 .1®
BX.ttO

100 .7 6
100 .90
101 .40

ei so
31 .30

101 .SO
101 .9°

34 .5°
101 .60

SS.
94 .70
£4 .70
94 ? u
94 .70
84 .SO
LS

Anierik . Eisenb .-BondS*
Jll  S7 .S0g 0

106 .30
L2 .5S

XOO.

iüÜx*
S5 .S0

4, . 'Centr. Pacif. ! Ref.
31/2: de . »
5. .jChfc. Milw. St. P., D . P.
4* .i do . do . do.
4*. 'North. Pac. Prior Lien
3*. i do . do . Gen . Lien
5". San Fr. u. Nrth, P. IM.
4’ . South. Pac. S. B. I M.

Diverse
zi

Obligationen '.
I» «/•*

3-/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/4
Zr/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
3-5
4. .
4.  .
3-5
3-/2
3-/2

Pr.ß.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.l8ab IQ*

do. S. 21 uk. 1913 »
clo. S. 22 uk. 1915 »
do. S. >4Uk. 1916 »
do. 8 . 25 Uk. 1918 »
do. 8. 26 » 1919 »
do. 3 27 » 1920 »
do. S. 20 » 3913 »
do. S. 23 » 1915 »
do. S. 3, 7, 8, 9 »

.jPr. Centr.-B.-C.-3 . v. 90 »
do. do. v. 1899u. 01 »

do . v. 1903 uk. 12 »
do. v. 1906 » 16 »
do. v. 1907 * 17 »
do. v. 1909 » 19 *
do. v. 1910 » 20 »
do. v. 1886 *
do. v. 1839 , »
do. v. 1894 »
do. v. lS96kb . 06 >
do. v. 1904 uk. 13 »
do . Com.fl lcd.19 *
do. do . 08 uk. 17»
do. do. v. 1887 »
do. do . 96 uk»06 *
do. do. 06 * 16 »
Hyp.-Act -Bank »
do. do. »
do. Sr. 125| auf , »
do . [S0% | »
do . ■ibg . ( »
do. v. 04 u^. 13 »
do. v.05 » 14 »
do , v. 07 uk 17 >
do. v. 09 uk. 19 »

Koni. v. 03 uk. 18 *
do. v. 09 uk. 19 *

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do,
do.
do.

do.

do.
do.
do.
do.
do.

do.
clo.
do.
do.
do.

100 .2 0 4. .
100 .90 4. .
100,40 5. .
100 .50 4. .

93 .90 4. . !
01 .50 45/2?
91 .50 4h2;
Ö9. «>'-!
9S .50 4<„ .

100. 4-A!
100 .50 4. .

-r. .
9  0.50 5..
99. 4..
»0 .10 3-/2

.09 .10 4-/2
9 9 AG 4..
9B .2Q
99 .SO 4-/2
SS .OO 4..
00 .20 5..
90 .70 4-/2
93 .25 L .

100 .50 4. .ji92. ivi !<
3.00. 4. .11

00 90 4i/ä|!
'X 14 .30 P/zi
. R2 .SO 4J/?b

£*0 .26
S9 .30 Zf.

32/10 do.
28/iodo.
41/2 do.
4. . clo.
3-/2 do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

89.QO
92 .70
ss °so

100,20
9D.LO

(91 .60
90 .XO
69 .40
©9.40
99 .50

■ 70
99 .70

100 .10
100 .30

90 .90
90 .20
90.
90 40
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96,70
89,80
99 .30
59 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.

4. . Ascbafffe.Böutp.Hyp ...Ä
4. .Jjßank für industr. U. »
4. . Brauerei Bi-nding H. »
4. . do . Frkf. Essigln •
4. . do . Nicolay Han. »
4. . do. Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . (ASteb.) *
4-/2 do. do. (Mainz) »
41/2 do , Storch Speyer *

do. Werger »
do. Oertge Worms »

BrüxerKohleiibgb . M.»
Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heidelbg . »

\nii .- u. Sodaf. »
i. SÜb.-H., Brb. »

grabr. Griesheim El. »

do. Kalle 2i Co. H. »
Honcora. ßergb ., H. »
iüoftniuudcr Union »
Esb.-B. Frankf a. M. »

do . do.

98 .50
SS.

101 .
82 .50
81,

102 .5°
OK.SS

1OO&0
95.
S3.

104.
ÖÖ.50

101 .50
102 .40
101 -25
104 .80
102 .25
10 0 .20

©7.50 '

59 .50

103 .20
ss .so

104 .58
101 .20

97 .50
OB.

SK.
102 .30
104 . Ä
102 .80

Verzins !. Lose , i«
4. . Badische Prämien Thlr. 174 .10
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö. fl. 149 .8°
31/2 Ooth . Pr .-Pfdbr . I. Tlilr . 110 -3°
31/2 do . do . 11. . 110 .3°
3. . (Hamburger von 1866 » - ,
3. . Holl . Kom. v. 1871 h.fl. 107 .90
3!/2 Köln-Msndener Thlr. ISS .Oi
31/2 Lübecker von 1863 » —
2*/VLütticher von 1853 Fr. —
3. . i-Madrider, abgest. » 78 .1°
4. .jMeining. Pr.-Pfdbr.Thlr. 138 .5°
{. .[Oesterreich , v. 1S60 ö . fl. 178 .6 °
3. . iOldenburger Thlr. 123 .8°
5. .jRuss. v. 1864a. Kr. Rbl. 485.
5. . do. v. 1866a. Kr. » 335.
2i/rStuh1weissb.-R.-Gr. öfl . 114 .5°

do. Serie I-IV ;
Dtsch. Uebersceg.
>. Ges. Lahmeyer -
». do , do. i
.nkfurter HofHypt . 1
isenkircIi.Gusstahl -

Nassau, Wiesb.»
ust. WolffHyp .»

:/?'/ > !istAVaidhofMan11 h.

7 £ .60 3-/2 do do. c!0. . . , * | 04 .30
100 .75 4. . do. Pfbr -Bk.E. 18u. l9 » ; so.74 .60 4, „clo do. E. 22uk. b. 12. 99 30

4. . do do. E. 25 » » 14* 09.
100 .40 4. . .clo. do. E. 27 » » I5r - 99.

71 .50 4. . do. do. H. 28 » » 17 * 99 .70
114 .30 4. do. do. E. 29 » » 19» lOü .lQ— 4. . do. do . F.30U.31 » » 20» 100 .50

do. uk. 1915 stfr. G.
do. Wind. Rb.v. 97 »
do. do. v. 98 stfr. »
do. Wor. ab 1910 stfr. »
do. do. Serie II »
do, do. v. 95 stf. g, »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
Rnss. Sdo. v. 97 stf. g. »

. . do. Südwest stfr. g.  »
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g. »
4. .} do . do . v. 97 stfr» »
4. . iWarsch.-Wien stfr.gar. »
4. . clo. do . S IX stfr. »
i. .1 do. 8. X uk. 1911 »

91 .50

94.

33/4do.
3Vt do.
Z-/r do.
3;/2 do.
V-!i do.
3-/2 do.

do. E. 23 » » 1.2 ,
do . E. 26 * » 14»
do. E. 17u. 18kdb. »
do. E. 24 uk. b. 12»

Kleinb.E. I kb ab04 »
Kom. S. 3uk. b. 12

33 .10
93 .50
90 .20
91 .10
94 .80
90 .30

4. . do. Landsch-Central » 103.
4. . Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 » 99 .30
4.  . do. uk. b. 1007 » ! 89 .50
4. . do. - » 1912 » j SS . 0
4. . do. , > 1917 * i 89 .60
4.  . do. » » 1519 * 100 .30
31/2 do, ' 1 sx.
3-/2 do. » , 1914 » 91.

Unverzinsliche Uose,
Zf. Per St. in iM.6
—[Augsburger fl. 7
—iBruunschweiger Tliir. 29
—jf-inländisch. Thlr. 10
—[Mailänder Le 45
—jMeininger s. {!. 7
— Oesterr. v. 1864 8. fl. 100
— clo. Cr. v. 53 ö. fl. 109
— PappenhenriQräfl.s . fl. 7
—!Sa!m-Reiff.O. ö.f!. 40CM.
—nürkische Tr. 400
—-jUng. Staafsl. ö . fl. 100
—'Vem-tianer Le 30

305 .15°

130 .9°
37 .5 0

044.
474,
46 S

170 .8°
331 . „44 .8°

üeldsorten.
Engl .Soverei<c. p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al niarco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . .»
Hochhalt. Silber »
Amerikan ische Noten
(Doll .5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doli. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fi.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR,
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. f*. lOOFr. 60 .55 SO.SÜ
* Kapital und Zinsen in Qold.

Brief. !
20 46:
18 .18:
18 .30
17 . j

Geld
20 .42
16 .14
18 .16
16 .0°

4 .19
— 21 «.

2800 279°
3804 ! — „
74 .30j 72 .3°

_ j 4 .19 Vi
— I 4 .19"

80 .70 80 .8°
20 .46 20 .44
SO.SON 80 .75

169 .4C 160 .3°
30 .75 30 .65
85 .25 , 35 .1?

Rcichsbanic -Diskont 4»/0.
Amsterdam . fi.

Wechsel.

Italien .
London
Madrid .

Lire 100j
Lstr. 1 !
Ps. 100

169. 0 4o/o 1’aris . . . Tr. 100
80.5') 50/9 Schweiz . . f'r.1011
»o.bO 5-/2 O/g St. Petersb. S.-R, 101)
20.59 4Vs o/o Triest . Kr. 10«— 4«/20/o Wien . Kr. 100|-- — do. . . Kr. m. S. 1

In Mark.
30.951
96.90!

85.10;

40/a

4 h
5o/i
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Dlur dis Montag , den 17 . Juli,
dauert in allen Abteilungen unseres Kaufhauses der diesjährige bekannt streng reelle

Pfr immer wachsende Erfolg unseres Saison-AnsVerkaufs ist der beste Beweis unserer
strengen Reellitlit und der seltenen Vorteile , die wiv unserer verehrten Kundschaft bieten»

Auf sämtliche Waren-Vorräte wie:

Hasche , Leinen , Weisswaren,
Batimiwoil waren ■— ICleider-Stoffe —Teppich ®,

Gardinen , komplette Betten , Bettwaren
gewähren wir ohne Ausnahme

Prozent

Auf sämtliche

Dtm - Konfehtion
' * jr . T ^ y " -t 7 ^ j ;v4” ^ - r-, ~rr

Wie: Kostüme , Taillenkleider , Paletots in Wolle Batist u. Leinen, Kostüm*

Röcke , Blusen und Unterröcke

i @ > s® Prozent Rabatt

ff fl ® H c 5
Kirchgasse, Ecke Friedrichstrasse.

K51

Kirchgasse, Ecke Friedrichstrasse.



Sette 8. Morgen-Ausgabe, L. Matt. Meslmderrer Tagblatt. Dienstag , 11 . Juli 1811. Nr . 317.

Sobald nicht wiederkehrend!Grosse Gelegenheit!
Ich hatte Gelegenheit einen grossen Posten

fleisetasetseffi mit Y<Miei£e »EinHchtuncj
günstig einzukaufen und offeriere dieselben , so lange Yorrat , zu folgenden aussergewohnlich billigen Preisen:
Bügellänge 39 Ctm. Mk. 3 ©.—, 4 ©.—, 43 .— _ . _ . . . , , , ... . . .. . , , nAetPrima Krokodil -Rindleder mit überzogenen Bügeln , Nickel- 0061

Goldbeschlägen , enthalt . : feine Bürsten , Kamm , geschliffene Seifendose.
Bürstendose , Flakons , Spiegel , Maniküre.

42
45
48

39 .—, 42 .—, 46 .—
42 .—, 45 .—, 47 .—
45 .—, 49 —, 52 .—

Mrer's Sedenssren- and Kiffertans, Johann Jeri Mrer, KofUeferanf, ,
_ 1© €lr . Bstrgstrasse 1©, Parterre u . 1. Etage . — Telephon 726 . K8‘

UMr Wlionmi 1
Perser »Teppielie

©rosste Lager ist Mainz und Wiesbaden«

Ludwig Ganz Mainz
Detail - Yerkaufsniederlage W £ esbaden 9 Kirchgasse 43.

ConstaBilinopeS Engros-Preise. Smyrna
Bringende Warsiang vor Firmen -Yerweehselnng.

Achtung!
Mein Zigarrengeschäftbefindet sich

Schar»!,orststr. 27.
Mlltl -« Eieis.

Kndlleh das richtige
bietet mein

Saison»Busverltawf
in nur

s3e !eg ©reheitskäisfen
in Bezug auf Qualität und Preise.

r - Piecen in Damen -Hemden , -Hosen , -Jacken . -Nacht-
, ÄWWW hemden , entzück . Stickerei -Untertaillen , Bettwäsche,

Tischwäsche aller Art und ca. 3000 Meter Stickereien und Spitzen
gelangen zum Verkauf . Ohne Rücksicht auf den früheren Wert werden
obige Artikel zur schnell möglichsten Räumung zu jed . nur annehmb.
Preis abgegeben . So lange Vorrat angeschmutzte Wäsche teilweise bis

GO Ve » Ermässigung.
Ich mache darauf aufmerksam , daß bei obigen Artikeln kein

Stück sogenannte Ausverkaufsware dabei ist , die speziell für solche
Tage eingek . werden , sondern alles p - ima Qualitäten , die von Gelegen¬
heitskäufen herrühren und die , da einzeln od . Reisemuster oder an¬
geschmutzt , von mir durch grossen Einkauf so billig eingekauft und
sich nur einzeln im Laufe des Jahres angesammelt haben.

Ich biete meinen werten Kunden nur einmal im Jahr durch die
unvergleichlich billigen Preise eine solch aussergewöhnliche Einkaufs¬
gelegenheit , welche ------ 14 Tasse dauert . Jede Dame kann sieh
ihre Reisespesen durch Deckung ihres Reisebedarfes bei mir verdienen.

,< Grosser Einkauf , keine Spesen.
' ’• Großer Verkauf , kleiner Verdienst,

Nrar so lauge Vorrat . - — ——-

Goldbergs Gelegenfreitskäufe,
K3.7S1» STe -Mgasse 31.

MrSrrahmepreise
gewäbre ich wegen vorgerückter Saison
auf Anfertigung und Lieferung sämtl.

Damen-Garderoven.
LbpisLssis Urans,

Damenfchueiderin»Kirchgasse 28,1.

MemWk.» i!erMk Staunend billignur 6rstLlL«3!L'6 p Lbnkuto . 061  761nur erstklassige Fabrikate , bei 761

H. Schweitzer, Hoflieferant,
EUenbuffengo >se 13.

kaufen Sie Herren- u. Knaben-Anziige,
Sommerjoppeni. Leinenu.Lüster, Wajch-
anzüge, Hofen NeugaffeLS, 1, kein Lad.

bröseTrikotwäsche
Seidelmann - und einc ideale Unterkleidung
Knüpftrikot -Paient . für die heisse Jahreszeit.

Schiesser’s Abhärtungswäsche.
Filet- und Nets -Untersenge.

Alle Grössen und Weiten. Billigste Preise.

L .J \ chwenck
'S'~- ^ M 71 Pi 1Ui.

Luftbade -ß .nzüge.

Müh/dasse 11-13 .

Reelles Möbelgeschäft.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich Welleitzstratze 6.

Nur erstklassige Ware unter weitgehender Garantie. — Eigene Anfertigung.
Speziell Wraut-Ausstattuugeu. ß13079

Anton iaurer, ^ telnemcIUet, **'*$}**-

(Sa. 19429)
Fl 29

Noch mr dagewesen!
Ca» ZOO Herren- und Burschen-

Anzüge, Hosru, Westen»Soinm.er-Paietots , Krnder-Auzüge« Sämtliche
Anzüge sind aus modernen Stoffen, tadelloser Sitz, auf Rotzhaar ge¬
arbeitet. ans aklercrstr» Airmen und werden zu jedem annehmbaren Preis
verkamt Neste für Herren- u. Knaben-Anziige, Reste zum Ausbessern von 10 Pf. an.

Ansehen gestattet. — Kein Kaufzwang. — Helle Verkaufsräume.

SWsiWer Sliche 44, I SW>Allcefeite "W
früher Langgaffe 5.

— Zur Ferienreise =
empfehle meine praktischen und leichten

Musenkoffer, GouM- u. Anzugskoffer
vons Mk. an, von 16 Mk. an, von8 Mk. an.
Größte AuswaU in Hteilekoffern
^ von 18 Mk. an. ' rr 1006

Fraa « Alff,
crLteges Spszicrl - Geschäft für Aofferbcrrr,

Willige Wreise. Vcke der Alte« Kotounade» IUllige greift.

M« i.» e§
S Miilsebwscli , _ «
® Arnerikcrrr . Ierrtist . ^
© Abs . deutsch , u. amerik .TIniversit . ^
o Hbeliute . SO , Tel . S931 . Q
q  Kchm- rxstttl. Kstzandl. H
OOO ©© © © © S © OQ®

Kaiserkoffer , Hntkartons,
Knpeekoffer,

kaufen Sie nur in bekannt bester Qualität
zu sehr billigen Preisen bei

©üÜIer Lammert,
Mittelfiraße 10, a. d. Langgasfe,

nächstd. Diarklstraste.
- .  Reparaturen sofort. ——7

•ssmsm

MM

!
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So fragen wir uns, wenn das Essen nicht mehr
recht schmecken will.

So fragt auch stets der Arzt , wenn wir wegen
irgend einer Erkrankung zu ihm kommen. Denn
Appetitlosigkeit und sonstige Verdauungsstörungen
setzen die Widerstandsfähigkeit des Körpers herab , sie
erschweren seine Neukräftigung und
damit die Genesung.

Exz . Geheimrat Prof . v. Leyden,
eine Autorität auf dem Gebiete der
Ernährungslehre , prägte das in die
treffenden Worte:

„Für eine rationelle Ernährung ist
der Appetit des Kranken ein wesent¬
licher Faktor,  nicht nur ein wich¬
tiges ‘ßilfsmittel .“

Man braucht aber gar nicht direkt
krank zu sein, um die mangelnde Ess¬
lust als sehr quälend zu empfinden.

Schon wenn man vor sich die reich
gedeckte Tafel sieht, wenn die schmack¬
haftesten Speisen locken und doch den
entschwundenen Appetit nicht herbei¬
rufen können , wird man unwillkürlich
missgestimmt, reizbar , nervös.

„Essen allein tut’s nicht .“ Mit
Appetit muss man die Nahrung ge
messen,  wenn sie gut verdaut werden,
wenn sie nützen soll. Denn nur was richtig verdaut wird,
kommt dem Körper zugute , nicht wasman verspeist.

Damit erklärt sich auch die etwas merkwürdig
erscheinende Tatsache , dass Körper undNerven vieler

Personen ungenüge nd ernährt  sind , trotz sehr reich¬
licher — zu reichlicher — Speisezufuhr.

Die mit der Verdauungsschwäche zusammen¬
hängende fehlerhafte Blutbildung erschwert und ver¬
hindert eine ausreichende , normale Ernährung der
Körperzellen . Ein Zustand , den man sehr richtig als

„das Hungern bei vollem Magen bezeichnet hat.
Dass in solchen Fällen Kräftigungsversuche durch
starkes Essen , Gebrauch von allerhand Nährmitteln
zwecklos sind, leuchtet ein. Es gilt vielmehr , die Esslust

zu heben , den Verdauungscpparat wieder in richtige
Bewegung zu setzen , seine Tätigkeit zu unterstützen.

Als hierfür geeignetes Mittel empfehlen die
Aerzte mit Vorliebe die Somatose.

Die Somatose ist mehr  als ein aufgeschlossener,
leichtlöslicher Nährstoff ; sie besitzt gleichzeitig die

Fähigkeit , Appetit , Verdauung und
den gesamten Stoffwechsel nachhaltig
anzuregen und zu fördern . Gerade
darauf kommt es aber bei Appetit¬
losigkeit, Verdauungs - Störungen,
allgemeiner Schwäche , Nervosität
usw. an.

Durch erhöhte Absonderung der
wichtigen Verdauungssäfte begünstigt
die Somatose eine gründlichere Ver¬
wertung der neben ihr zugeführten
Speisen . Sie ist eine „wirkliche Ver¬
dauungshilfe “.

Deshalb wird die Somatose z. B.
besonders von älteren Personen  mit
langjähriger Verdauungsschwäche usw.
immer wieder in regelmässigen Ab¬
ständen gebraucht ,um die herabgesetzte
Leistungsfähigkeit der Organe zu heben
und ihre Tätigkeit zu erleichtern.

Die Erfolge des Somatosegebrauchs
zeigen sich regelmässig in Erzeugung eines gesunden
Hungergefühls , besserer Blutbildung , gründlicher Er¬
nährung und Kräftigung des gesamten Körpers
einschliesslich der Nerven.

- s

S3S
-

F
W

£3

Man verlange dei Somatose in der nächsten Apotheke oder Drogerie. Ausser der bewährten geschmackfreien
Pulverform(in Packungen von M. 1,40 aufwärts) ist die neue flüssige Somatose besonders beliebt. Zwei Geschmacks¬
arten: „süss“ (mit Himbeeraroma) und „herb“ (mit Suppenkräutergeschmack) . Preis der Originalflasche M . 2,50.

r r
Gartenkies, c

S | Friedrichssegener blauweissen Süberkies
in Karren, Körben, Waggon» und halben Waggon» liefert:

Ib
L Rettenmayer, König!. Hofspediteur

1

Nikolasstrasse 5. Telephon 12 u. 2376.
' I 1

fyj

Lager in amerik.Selmlien.
Aufträge nach Mas».

■Ivrm . StiouiUorii , Gr. Burgstr.3.
Fist * die Meise l

Kaiser'
E4««j»ee
Stand - i
ScliiäTs-

in guten aus probierten Qualitäten
kaufen Sie

billig

-Koffer
ausprobierten Qualitäten

Weisgasse 22.

IWAViV B_ B_ B. iW m m

Ä"

B

B*
B(
iP

Reklame Angebot
Preise nur für

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag:

ca. Stück 'jff

Batist- und Stickerei-
m

Um  vernBnftige

ist ebne regelmässige Reinigung des
Haarbod -ns und der Haare undankbar.
Denn nur durch die Beseitigung der
Zersetzungsprodukte der Haut , des
Staubes , wird den natürlichen Funkti¬
onen der Kopfhaut und den Haaren
der Impuls zur Regeneration gegeben.
Das millionenfach bewährte Haar¬
pflegemittel

„Shampoon mit dem
schwarzen Kopf“

erfflUt alle Vorbedingungen zu dieser rationellen Haarkultur „ Shampoon
—iffiLtiffliL. mit dein schwarzen Kopf “ macht das Haar schuppen-

if .77vfv - frei glänzend und gibt auch dürftigem Haar volles Aus-
sehen . — Man verlange beim Elfekauf ausdrücklich
„Shampoon mit dem schwarzen Kopf “ mit der
nebenstehenden Schutzmarke und lehne

vSH 1 des Original -Fabrikates kategorisch ab. (PIK& 20 Pf.,
MtzWW . 7 Pakete M 1.20). auch mit Ei - , Teer - oder Kamillen-

Zusatz Paket 25 Pf . 7 Pa *eie M. 1.50) in allen Apo-
Vft theken , Drogerien und Parfümerie - Geschäften erhältlich.

Schutzmarke.
I Hans SchwarzKapf , G. m . b.  H., Berlin N 37 . '

Diese Stickerei-BinseI 1Besten eleganter > Diese Binse
I fedd-S« flr abosdiI -.1821 «Uso avb  i nn» xutsm Ba'ist, mit Stickerei-

mit Ajour-Passe, halsfrei, Einsatz
iG&S I im sonstigen 11)011 MM 50 I®? ZZ

I Wert « Ms ZU I * *im Bomtigen l £ 0t) MM 5Q IE : 95 „ß
Werte bis zu MM AM . .. B

^ nui - Bjl Mk . jetzt nur TW Mk . nur 1 # Hk . ^ M

s S . Blnmenthal $ Co. \
JRBIIBIRBB  W A S S K S__S S »
tz | | 18 | | WM W IRBBIIB 1 BBBBRIIBI

M St  SB
B B ~ B I B B 0

ebenso für Herren, weis s infolge
ihres Perufes eine kräftige Stütze
der ITuterleibsmugkulatürbenötigen,
wie Sänger, Schanspieier, Redner,
Offiziere, Sporttreiben ie etc. etc.,
empfehle ich meinen elastischen

französisclieu Lcibgü tcl

EstMtique.
Derselbe verleiht dem Körper

die nötige Stütze und macht ele¬
gante Figur. If 11

p.a.
Inh. : Max Heifferich.

— Telephon 3327 u. 227. —

•?

F171

ranzen
örßsste AnswaiiS
Billigste Preise

offeriert
W?« M als Spezialität

i. Letsstet,
F&ulbrunnenstr.

1» . 937
Reparaturen.

jrhl lomtts!
Ertsklassige Fabrikate

Anfertigung
nach Nass.

Fachkund. Bedienung.
| Anprobier-Zimmer.

Aunvahlsendungen.
Reparaturen.

ÄnieiTKaaischer Korsett- Salon
A . Merkel,

Schützenhofstr .2,EekeLanggasse.
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- Arbeitsmarkt des Wiesbadener
rekele ««zeigen im „Arbeitsmarkt" kästen in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

WotdUch» Personen.
Kaufmännisch« Personal.

Angehende Verkäuferin
.n-diÄonei gesucht. Nassau-Kvom:,
E a. RL. __
Einfaches Ladenmädchen

gesucht Mehgeraasse 23._
Lehrmädchen

. mrber Kchrnliie svso-vt gesucht.
chstvatze 53.

K-wer- kt« «» ^ erfanak.

Kock»rbeiterin sofort gesucht.
Rhe-br-gmoer L-trMe 5.  Ktb . P . r.Mä
AuSb

M Mm

« Rro«enJ . mittags Weiß».,
flukl) erl . Westerrd str. 15,  G. 1.

Tüchtige Büglerin

sofort aei

^stog gestocht W«Ä-
3 Il-ndS.

Angeh . Büglerin u. LehrmädchenP 1 dauer nd qff. Srba rn horststr. 7.

^Mm-g-AuiguItr ^ 8^ Hth P « rt^ ,
Kmderfränl . mit gut . Zeugn.

8° , Knaben gep MvD
0^ » Uhr Wrl-helminenstratze 44.

uM unit- - - -
Frohmong des HemshaM per 1. oder
18. AugM .für damernd gesucht. Es
wiwd ante bürgerliche Küche vefficmigt.

?ni >er O. 816 an denDagbl.-Beffa«.
„ Suche für sofort Köchinnen,
U - Haus --, Allein-- und KüchenMädchen. Frau Elise Lang, geiv-erbs,
mfrw  S belle nvermittbeffn , Gokd-
üwfpe  8 . Telephon 2363.
,, . , Suche Stützen, die kochen,
Homburg. Köchin., Alleinmädch., die
Uch-. eönf. u. best. Penfionszimmerm.
M flott servuer., Haus -, Land - und
Kuchsmnadchen. Frau Anna, Müller,
^wevbsinaß '.-g« StellenvermittlMiN,
Welbergaff« 49. 2 rechts.
I , Äunaeä träft. Dienstmädchen
gesucht Rhennstva ße 118, 1._
iTücht. äkt. Mabchen, w. kochen kann,
deswcht Morrtzstr aüe 10, Part.
! Ein , braves Dienstmädchen gest
Mug. L-chmlitt , Göbenstraße ly .
! Ein tücht. Mädchen aeiücht
Morchstraste 34, Part ., der  Dheis,_

ob. später
str aße 11,  2 r.

Tücht. Mädchen
gesucht Rauen Haler

Junges Mädchen,
bas etwas nähen kann u. den Haus-
w ® M erlernen wünscht, firidet Auf-
rcahrne in bürgert . Haus«. Off . u.ffi- 507 an den TaaLI.-Neriaa

. Mädchen vom Lande
an Kernen Haushalt sofort gesucht.
Wruckert.  Wellritztal , Gärtneret.

Tücht. Alleinmädchens
toeld̂ etwas kochen kcmr̂ per

Msucht. Näheres im
Tngbl ^Be rlcm. _ Tx
i J Ein Alleinmädchen
tort auwn Zeugnissen ges. Weygandt,Webergass« 38, 1 St.

Tüchtiges Mädchen
w alle Arbeff zum 15. Juli gesucht
-ellmumdstvaste 46. 1 St . links.

. . Ein Hausmädchen,
&oä Ste6« äu SuAiern hat , gesucht
Grabenstvatze 12.

Auf 15. oder 1. August
ein,hr,aves Kindermädchen zu einem
l ^ jähr . Kintde ges., mit liebsten von
auswärts . Dienstmädchen vorhanden.
Hebemenstvaste 24, Lad en.

Zuverl . junges Mädchen
für Haush.  g es.  Rh einstvaße 66, P.

Ein Mädchen
bei ant -em Lohn sofort gesucht. Näh.
Wderstraße 16._

Tücht. Mädchen, w. auch selbst,
kochen kann, in klein. Haushalt ge-
sucht Dotz heim er St raße 50, P art.

Ein tüchtiges Alleinmädchen,
welches gut servieren kann, in eine
feine Frsrndenpension zum 18. JuLi
gesucht. Näh, im Dagbl.-Beff . 176

Küchenmädchen gesucht
Nerostraße 7.

Zum sofortigen Antritt gesucht,
event . zur Aushilfe für einige Woch.,
Mädch., ü. aut selbst, kocht, u. ein
tücht. gewandtes Hausmädch. f. städt.
geführten Landhaush ., Nähe Wies¬
badens . Näheres Herrngartenstr . 9,
1. Stock, von Jt -r8 Jß'fjj:.

Tüchtiges solides Mädchen
in beüeres Haus gesucht. Adolfs-
höhe, Cherusk erweg 12._

Mädchen,
längeres , sofort gesucht. Lohmühl«,
bvi Biebrich. _ B 18057

Suche Hausmädchen, Küchenmädch,
Ztm-mertnädch., Alleinmädch., Kinider-
mädch. f. sof. o. fp. Frau Elise Metzer,
gewerbsmäßige S telle ntzermi Mer in,
Biebrich a. Rh., Rathans stra ße 43.

Ei« sauberes Mädchen
für Küche u. Haus gesucht. MaffiAer
Boerhall«, Mawergasse 4.
. . . . Fleißiges Madche«
für kl. Haushalt zu 2 Kindern ge
sucht Mauritiu sstraße 11, 2.

Einfaches tücht. Alleinmädchett,
dvis bürgerlich kochen kann und alle
Hausarbeit versteht, zum 18. Juli
gesucht Mauriinwsstvaße 1, 2 rechts

Junges Mädchen bei g. Behandl.Junges Mädchen
gesucht Jahmtstraße 4, 1.

Kraft , sauberes Hausmädchen
gesucht Fffsdvichstvaße 18, 1. _

Mädchen für leichte Hausarbeit
einem Kind gesnchL Näheres

Schw»!kbacher Straß e 26, Laden.
Br . Älleinmädch., m. gut . Zeug«,

für kl. Haushalt zum 18. Juli ges.
Elsässer-Plä tz 3. 1 St . r . B14096
Sauberes Mädchen für alle Arbeit

gesucht Bleichstraße 28.  _
Ordentl . Mädchen per 15. Juli

gesucht  Helenenstraße 2, 1^
Ordentl . Alleinmädchen,

kinderlieb , für Keinen Haushalt sof.
od. spät. Göbe nstrasts 15, Part , lks.

Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
Taunusstraße 63

gesucht

Geivaudtes Zimmermädchen
per 15. J n li ges. Taunusstraße 63.

, Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen ges. Mbrechlt--
stvatze 11, S St.

Solides Mädchen, das kochen kann
u. alle HanSarbeit grünidl. versteht,
in best. Hause per sofort od. später
gesucht Lu isen-plab 2. 1^Treppa_

Tüchtiges Alleinmädchen
für alle HauZanb. f. 16. Juli ges.
Gute Zeugn. Gei-sbergstvaße 28, 2.
Best. Alleinmädchen zum l5s "Juli

ges. Kochen nickt ersorderl ., keine gr.
Wäsche.  Schieri teiner Str affe 4, 2 I.

, .Für kkeinen Haushalt
wird ein Alleinmädchen mit guten
Zeugn ., das selbständ. kochtu. Haus¬
arbeit sauber verrichtet , sofort ge-
sucht Adelheidstraße 23̂ 2.

Sauberes kräftiges Madche»
gesucht Weilstraße Ä , 2 linkts.

Wegen Verheirat , m. Mädchens
uche ich zum 16. JuM. spätestens

1. ÄUGlst, ein solides, tücht. Müdchen
ür Küche u. alle Hawsarb ., m. gut.

Zeugnissen. Riheinstraße 74, 2.
Tücht. Hausmädchen wird gesucht.

Hospiz Gsnt räl , Metzgergasfe 17.
Zuverl . Alleinmädchen,

welches kochen kann, in Keinen Haus
halt gesucht Taunusstraße 52, 1.

Äeltere Frau tagsüber
Näh. HeMmundstraße 23, Part.

Junges Mädchen tagsüber ges.
Nerostra ße 16.

Für den ganzen Tag
wird ein Mädchen geiucht, welches zu
Hause  fchlasen kann. WörHstr . 5, 1.

Junges tüchtiges Mädchen
tagsüber gesucht Hellnvund str. 44,  1.

Eins . Mädchen f. ganz. Tag ges.
Mauepgasse 14, 1 rechts._
Ja . Monatsmädchen tagsüber ge
scharnhorMraße T,_ Wäscherei.

Junges Mädchen f. Hausarbeit
nachm. ges. Daunusstraße 26, P . r.

Frau
t . A. Voigt,

Junge kräftige Frau
ür Monatsvienst

^ebevgasße 16.
Monatsmädchen f. d. ganzen Tag

~ »W
ch-

gesucht Werderstraße 7, I I. B 14111

gesucht  Nervt « 16.
Tücht. MonätSmädchen

Monatsfrau
täglich 8 Stunden sofort gesucht
D-ohheimer Straße 84, 1. Etage.
Ord . Monätsmädch . für sofort ges.

Müller , Meine Burgstraße 2, 2 St.
Monatsmädchen gesucht

Bismarckring 16, Part . r ._ B14086
Waschmädche» bauernd gesucht

Zieten ring 12, Hinterhaus . B14642

, Hausbursche gesucht.
KartoffÄhdlg, Jäynstraße 4L, Part.

Hausbursche aus gleich gesucht.
Häuser, ^Bäckerei,̂ WellriMraße 20._

Zuverl . Hausbürsche (Radfahrer)
gesucht  Mühlgasse 9^

Ordentl . Laufbursche
sofort gesucht Gerichtssträtze 1, Part.

Weibliche Peesonen.
AanfmSnnifchesĤerfonak.

Stenotypistin.
Gsbibd. jung . Maschen, perifeLt in
Stenogravhie u . Schrerbmasch., mit
Kenrrtn. oer eins. Buch-f., sucht pass.
Stell . Off. W. 817 an hon. Daglbl.-V.

Fräulein sucht Stellung
als Verkäuferin in Metzgerei oder
Bäckerladen. Zu erfragen Dotzheimer
Straße 94, 1 St . r.

Fräulein aus guter Familie
wünscht Stellung als Anfangisverk.
in Konditorei od. Konfitüvengeschäft.
Off , u. G. 509 an den Tagbl .-Verlag .

chewerßkiches Per sonal._
Tüchtige Büglerin sucht Besch.

Rübesheimer Straße 90, Stb . 3 St.
Eins . ält . Jungfer sucht Stelle,

auch tages- oder stundenweise. Räh.
Lamberti , Heleneinftratze 10, 1.

Fräulein sucht Stelle
als Stütze bei einzÄnor Dame oder
in klein. Haushalt , wo Dienstmädchen
vorhanid>cn. Offerten unter K. 516
an den Tagbl .«Verlag.

Tüchtiges Waschmädlben
gesucht Schulbeog 19, Vdh. Part.

Ordentl . Laufmädchen gesucht.
F . Haas , Friedrichstvaße 46.

ÄN 'pn ÂWebyte

Männliche Personen.
Lanfmännisches H>«rl»nak.

Lehrling
für kaufm. Bureau gesucht gegen
monatliche Vergütung . Offerten u.
Z. 512 an den Tc^ jbl.-Berlag.

K«u>erökiK«s I êrloriak.
Selbst . Schlossergehilfe

gesucht Adlerstraße 66.
Olartenarbeiter gesucht.

A. Erkel.  Wellri tztal. B14631
Schlosserlehrling
ankenstraße 7.gesucht Fv ankenstraße
Bäcker-Lehrling

gesucht Avnibtstvatze 2.
Bäckerlehrling bei sof. Vergütung

gesuM Lothringer S traße 81.^
Jg . Mann von 15—17 Jahren

cklS Gepäckträger sucht Reisender für
Landtouven . Weilstraße 5, 1 l.

Ordentl . Junge,
nicht über 16 Jahre , sucht Druckerei
Hslenemstraße 28. _ _ — _ _

Jüug . ordentlicher Hausbursche
mit auäen Zervt . sofort gesucht. Kost
u. Wohnung im Hause. Rathgeber,
Neügasse 16.

IRähr . Kaüfmännstochter,
mit gut . Zeugn., im HanshM , sow.
sonst. Fächern bewandert , sucht unter
Famil .-Anschuß Stellung als Kind.-
Fräübsm für sofort od. später . Off.
unter L.  516 an,d . Dalgbl.-Bevlatz.

Besseres Mädchen,
perf . im- Kochen, Backen, Einmacheni,
w. Stelle zur Führ . d. Haush . oder
als Köchin in Herrschcistsh., evtl, zur
Aush ilfe. Grabenstraße 3, 2 Trepp.

Frau aus achtbarer Familr « „
sucht tagsüber gutbürgevl . KochstE
Näh, im Ta göl.-Verlag ._ _ ü

Fräulein '
sucht Beschäftigung für den Vw-
mittag , zum Servieucn , Bügeln , vdsr
sonstige Arbeit ; bevorzugt Bügebn
Wäscherei._ Näb. Elevuoremstr . 8, M

Tücht. ehrliches Mädchen,
beste Empfehlungen , sucht Mön>E
stelle in besserem Hause, vorm. 2- cf-v
3 Std ., Nähe Schwalbacher u. Rödel'
stroßc. Oss. u. F . 516̂ Dagibil.-DV'

Anständ. Frau sucht für vorur.
2—l3 Std . Beschästigiumg. FÄ«
Nocher, Röderstraße 18, 3. 8 1400°

Waschfrau, selbständ. u. zuverl .,
w. noch ?MK it , Oranienstr . 2, 3J:
Gut emps. Frau sucht Monatsstem

f. morgens  Hirs -chgrabsn 6. 3 recM'
Pünktliche Frau

sucht für 2 od. 3 Std . Monatsstcl ^ '
Bleichstraße 41, Bdh. 3, sfaust.

Best. Frau mit gut. Zeugn.. ,
in all. häuÄ . Avb. u. Näh. eff ., }'
Be,Ich.. 3i—.4 Std . Uorkstr. 8, H. Sch

Junges Mädchen, 26 Jahre,
ehvl. u. jleiß ., sucht Arbeit , %  a . L-
T . G. Emp-f. Hell munld str . 29, S.

Zuverlässiges beff. Madche» suchteinige Stunden täglich Kund auszU'
fahren Kellerstraße 22, 1._ _

Eine jg. zuverl . Frau
sucht 2 L>td. Monatsst ., auch Laden
od. Bur , z. putz. Helenenstr . 36,
Jung . Mädchen s. Besä,, für morg-

u. mit tags . Helonieustratze 18,̂ 2^ :
Frau sucht Mouatsstelle . „

Schwalba cher Straße 23, r . Stb .L
Anständiges Mädchen .

s. DLonats stelle. N. Römerberg 34 ,J i
Tüchtige Waschfrau

nimmt noch Kunden an . HermaiM'
stvaße 8, 1, bei Frau Bender . ^

Suche Arbeit (Waschen).
Göbenstraße 5, Mtb . Pari . r . B140M

Saub . Frau sucht Monatsstelle .,.
Bülowstratze 7, Hih. 2 r. B140t>2

Suche für meine Schwester.
18 Jahre , in klein. HwuShalt Stelle
a!ls Weinmädchen oder zu Kindern,

|ür 1. August. Zu effrag . KapelleX
für 1. August,
stvaße 64.

Perf . H.- u. Pens .-Köchiu s. St ..
auch Aushilfe , Rödefftvaße 40, 1. St.

Aust. Mädchen f. St . als Hausm .,
am lwbsten in Herffchastshaus . Zu
erfrag . Einser Str . 46. Gth. 1 links.

Junges Mädchen
aus guter Familie sucht Stelle in
gut . Haus zu Kind. Spr . engl. u.
fvwnz. A-delheidstraße 65, Part.

Anständiges Mädchen,
im Kochen, Näh.. Büg., Serv . erf ., s.
best. St elle. Näh. Gvabenstr . 26, 3.
Aelt. eins. Mädchen v. Lande s. St.

Borkstraße 8, Frtsp . links. B14063
Ein braves Mädchen

mit gut . Zeugn . sucht Stelle iü kl.
Haushalt ._ Luise nstvaße 16, Hth. 3.
I . Mädchen sl St . zu 1—2 Kindern.
Bleichstraße 39, 8 rechts. B14104

Junges nettes Mädchen,
welches Liebe zu Kindern hat u. alle
Hausarb . Vevst., sucht Stell -w». liebst,
n . ausw ., Oranienstr . 23, Mib . 1 r.

In nges Mädchen vom Lan de
sucht l. Stellung bei gut . Behandl.
Näh.̂ Geisbergüraße 5, 2._
Frau sucht MtSst. von 1—g mittags.
Näh. Eltviller Str . 16, Mtv . 3 links.

Männliche Personen.
Kansmännisches Personal.

Junger Mann sucht
Stellung als Lagerist. Offerten ü
D. 816 an den Tagbl .-Beffag.

Keweröliches Personal.

Berh. Mann
a . Bewach.-Jnst . s. Hausveviv. Ost
u. I . 139 Ta gbl.-Zw gst.. MsmargL

Solider Mann , 28 I . alt,
ledig , kautivnsfähi 'g, sucht passende
Stellung . Offerten unter D. 130
den Daglbl.-Vevl-ag._B14060

Junger kräftiger Mann.
Militär gedient , sucht Stellung
Herrschafishaus . auch bei einz. Herrn,
zu sofortigem Eintritt . Off . unter
N. 811 an den Ta gbl.-Verlag.  ,

Ein Mann
sucht Arbeit für halbe Tage . Stein«
gaffe 13, Vdh. D._ _ ,
Junger kräft . Bursche (Nadfahrer)a  Beschästw. irae>ndw«lcher Art.

_Ätzstvahe 27. 2. _ B140j 1
Starker Junge , 12 Jahre,

sucht nach der Schule BefchästkiMNÜ-
Seidaifftratze 5, Hth. 2 links.

" W-i»!tch- Prrsourn.
Kankmünntsche« F>er(»n«k.

Dame»
möglichst in der Kohlenbranche
erfahren, für die Verwaltung einer
Zweigstelle gesucht. Eintritt sofort
oder 1. August. Angebote unter
9 . 817 an den Tagbl.-Berlag.

Garniererin
für Hcrrenhüte gesucht.
E . & A . Bing . Marktstr. 26.

Für leichte Handarbeit
und Ausgänge junges Mädchen von
hier gesucht. Vorzust. Spitzenmanufaktnr
LouiK Franke , Wilhelmstr. 28, 8—10
Uhr vorm, oder 2—4 Uhr nachm. F 41

Jüngeres Mädchen
mir guten Schulkenntnissen für Magaz..
u. schriftl. Arbeiten ges.
u. F. 130 der Tagbl.-Berlag.

Magaz.>
Gefl. Off. bef.

B14061
Jüngere Berkäuferin

r Kwrz-, Weiß- und Wpllwaren,
e auch lffwas Dekofferen vevst., per

>1. AuMst «ffucht. Off . m. GehaltA-
mrfpruchen u. Z. 516 an Dagbl.-Vevl.

Aewerkkichrs Personal.

Atze perfekte Melkerin
fürs Haus , für Blusen und Röcke.
Bester Schnitt Beding. Zlahle hohes
Honorar . Ofseffen uncker M. 511
an den Tag<bl.-Vterlag._ _

lOHtiSfB WWiüchk!!,
welche» auch die Stopfmaschinebedienen
kann, sof. ges. Aurbau S-Rest arrrant.

Dl eillfMesp.intrrrfrriuieiti
«Zucht. Lu « st. Tasbl .-Verlag. v.

Stetten - Bermittlung
für Hotel-, Pens.-, Restaur.- u. Privat-
personal jeglicher Art. Saison - u. Jahres¬
stellen. Näh. Hugo Lang , gewerbs¬
mäßiger Stelleiwermittler, nur Bleick-
straße 23. Telephon 8031. 314081

Kinderfränlein gef.
von Deutsch-Amerikaner währ . ihr.
Aufenthalts in Europa für dessen
kleimte Tochter. Kenntnisse der eng¬
lischen Sprache sehr erwünscht. Zu-
verilässigkeit n . gewandtes Benehmen
auis Reisen Bedingung . Qffeffen
unter A. 6238 an D. Frenz,
Mainz . _ F41

Kinderfräulein
zur Aushilfe für sofort gesucht. An¬
gebote mit Zeugnissen an Rudolf
Beadeu , Kapellenstrüße 40. Part.

Frau Anna Kiefer,
geivcrbsmäfige Stellcuvermitt-
lcrin, Jalmstr . 6» Tel . 246l»
sucht Hotel-Köchin, Pensions-
Köchin, Herrschafts- Köchin,
Kaffeeköchin, Büfett- u. Servier-
fräul. für Hotel und Pension,
Zimmer- und Hausniäöchcn,
Allein- und Küchuuuädcbta.

Ein älterer , alleinstehender Herr
sucht zur Führung seines gutbürger-
licheu Haushaltes eine

Hausdame,
älteres Fräulein oder unabhängige
Frau , welche gut kochen und ’ dem
Haushalt Vorstehen kann, für August,
Sept . d. I . Off . mit näh . Angccken u.
I . 501 an den Twgbl--Berlag.

Köchin,
sumge, die gutibüvg. kocht, miit guten
Zeugnissen, per 1. August gesucht
Lcssingstraße 0. F41

Tüchtige Beiköchin
bei hohem Lohn sofort gesucht. F41
Hotel ReichSpost , NikolaSstr. 16 18.

Sehr gut empfohlen, evangelisches
Zimmermädchen

für Herrschaftsh . (neh. Diener und
Jungfer ) z. 1. Aug. ges. Vorst. 414 b.
5 Uhr. Näh. Tagbl .-Berlag . Dt

Gesucht
zum 15. ds. Mts . ein ordentl. sauberes

Ilimneriiiiidchen,
das etwas nähen kann, gewandt im
Servieren ist und über güte Zeugnisse
verfügt. Vorziill. Villa Martinstr . 9.

Pcr -fekleS
ZimmermäÄchen,
d->s gut servieren
kann, gesucht
HauS Dambachlal , Neuberg 4.

Gesucht zum 15. Juli oder sp. ein

Hausmädchen,
w. gute "Zeugnisse hat , u. im Nähen,
Servieren , sowie der Hausarbeit gut
bewandert ist.

Adolfsallee 24, 1.
Ick, suche für Ende August ein

tüchtiges, durchaus gewandtes

Hausmädchen.
Frau f» r . Metzer , Wilhelmstr. 3Z 1.
Porm. bis 9.4 1Zlhr , nachm. 2—5 Uhr.

Für HausarSeit wird ein ein¬
faches, nicht zu junges

Mädchen
gegen guten Lohn sogleich oder znm
15. d. M. gesuäst. Vorzustellen zw.
11 u. i Uhr u. nachm, zw. 5 u. 7 Uhr
Sonnenberger ^ Straße 19. _

11  WWW
in kleine Familie wird für gutbürgerl.
Klicke tüchtiges Mädchen gesucht, das
selbständig kochen kann und' einen Ten
der Hausarbeit übernimmt, auf Ende
August oder 1. September. Offerten
zu richten nach Langsnschwaldnch-
TaunnS -Hotel.

GesOt für MMbch
in kleine Pension kräft. einfaches
Mädchen für Küchen, u. Hausarbeit
zur Aushilfe für 6 Wochen oder für
dauernd . Guter Lohn. Eintritt sof.
Gute Zeugn. erford . Zn melden
Wiesb aden, Adolfsallec 13, Part.

Mädchen,
bas gutbürg , kochen kan« u. etwas
Hausarbeit übern ., g. hoh. Lohn nach
Mainz ges. Näh. im Tagül .-B._ Um

Zuverlässiges Dienstmädchen mit
guten Zeiignisseii per sofort nach Darm¬
stadt gesucht. Näh. bei F . Müller Wwe.
Erbenh eim. N-uaasse 13. _

icfiukt fof. TkßkSNKche!?
ober Frau für Hausarbeit und Ser¬
vieren . . Pension SchiMngstrMe 3.
nahe Lmdenhok.

Männlich» Personen.
Aansmänalsch«» Personal.

KA  Gesucht wird KA
für Buchhaltung u.

Korrcfpondcnz tüchtige Kraft.
Verlangt wird perf. Kenntnisse in
Stenographie, Maschinenschreiben
(Hammond). amerikanische' Buch¬
haltung. Eintritt bald. Offerten
u. II. 818 an den Tagbl.-Vcrl.

Bcrtrcter für meine Obsttveint
gesucht . Offerten mit Ref.-Angaben
unter A. « » « an den Ta zbl.-Lcrlag:

.'S i  Oes . z. Zigarr. - Verk
an Wirte rc. Hotz^

Vergüt . H. Jürgens «» & 6 -» ,
Hamburg 22 , FE

pntieniittel-ptifenker
für doffiigie Gegend bei hoher Pro¬
vision gesucht. F77

Frankfurter
Düngemittel -Gesellschaftm. b. Hast«

i Frankfurt am Stein.
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StaabbisiötaiiitclfabriU,
100 « oeranttn nur 15 ML., sucht
VK" ge Vertreter u. Großabnehmer.
W UM. L. I . 383 an Rud . Mosse,
Lsprig . ^ 131

HewerölichesPersonal.

ElektroMvNterrrs
xkckt . Grast & Schulz , Frankfurt
E* Main.  Schifferstrane 7. F200
. Tstchtigex Pvlfteeer
»Cfört gesuchtb i
, Konia » H.ll mund straße 43.

, SSSSwiM* MtiflntitiK
'^cht für dauernd
— Ma r MM »«, Lang gasse 31.
... KrlchsmnBes,
lun-rere Restaurant- und Saalkellner,
^vteldausdiencr, desgleichen jüngeren für
^»swärts, Lifliungen nach Rüdesheim
usut « arl «V Änderst »gewerbsmäßiger
L/llenvermittlcr , Goldgasse 17, Part .,
Lslephon 434. _

Mutiger TürtnerärMfe oder
«artenarbeiter gesucht. Gärtnerei Jung,
vtankfurter Straße.

Weibiich » Personen.
Grw«rölich«s ^ erfonak.

Ak»dm»rs-VIrMicr,
selbst, tücht. Kraft , in ungek. Stell .,
sucht Engagement zu Setzt, ob. Ott.
Gefl . Off . u. T. 516 an Tagbl .-Verl.

Ged. elf. KMeWMkM
2. Kl., 34 Jahre , mit guten Zcugniücn
sucht Stell , zu kleinen Kindern. Selbige
erteilt auch den ersten Unterricht. Zu
erfragen im Ta gdl.-Verlag. TTk

Gelnldklez ftänltiH,
wegen Sterbefall alleinstehend, sucht
paffenden Wirkungskreis , int liebst,
als Reisebegleit, od. Gesellschafterin
bei Dame . Dies, war einige Jahre
in Amerika, ist reisegewandt, musik.,
a. im Haushalt gründlich erfahren.
Zu erfragen im Tagbl ^Berlag . Uh

Junges ßeMkles NMAn
sucht Stelle als Gesellschafterin bei
einer älteren Dame, geht auch evtl,
zu einem Kinde. Offerten unter
I . 516 an den Tagbl .-Berlag ._

Geb . Fräulein , tücht. im Haush.,
Kochen nnd Nähen, sucht Stellung zur
Führung des Haushaltes bei einzelnem
Herrn oder Dame. Offerten erbeten u.
123 postlagernd Maiu ' -Kastel.

Gebilv. Fräulein.
Norddeutsche, sucht angenehmen
Wirkungskreis in besserem Hause,
zur Führung des Haushalts bei
einzelnem Herrn . Offerten unter
A. 624 an de» Tagbl.-Vcrlag.

MW. liuiges MMen,
23 Jabre . mit vorzügl. Zeugn . und
Emtzfehl., in selbstänv. Führ , feiner
Haushaltungen durchaus bewandert,
sucht in Wiesbaden oder Umgegend
passende Stellung . Offerten unter
K. 515 an den Tagbl .-Berlag.

gelteres pefeiites WMtw
sucht zum 1. August Stell , a. Land;
würde auch die Führung eines klein,
ruh . Haushalts übernehmen ; auf
hohen Lohn wird nicht gesehen.
Offerten unter O. 515 an den
Tagbl .-Berlag.

WnmÄchs Wersonr ».
FausmSnnifche« ^ ertonak.

Herr,
Miitte 40, repras . Ersch., kautionsf,
in allen Bureauarb . er Wh ran , sucht
gseignet« Tätigkeit auf Buneau oder
ältz Bertvetzer in nur guter Sache
od. al,s DeMchhrr. Anstührss. Orr.
K. 12g an Tigbk.-Zrvst, BisniiarLr . 26.

Für jungen Mann aus sehr guter
Familie (Mainzer ) zum 1. Oktober

LehrLiuMLelle
in Apotheke von Wiesbaden od. ltm=
gobung gesucht. Off . unter A. 627
an  den Tagbl .-Berlag.

Pers . BuchbaLter,
bilanzsich., übernimmt Buchführnngs.
arbeiteil , stundenweis. Beitragen 8.
Geschäftsbüchern «ach eins. u. dotztz.
amerik. System usw. Ordnen rückst.
Geschäftsbücher, in u. auß. d. Hause.
Off . u. G. 129 Tgbl.-Zwst.. Bismarckr.

Hew-xSliLes Personal.

Chauffeur.
Wo kann sich Mechaniker perfekt als

Chauffeur ausbilden ? Offerten mit
Pr -ärnng . unt .̂ k . 566 an T ag bl.-Verl.

Tücht . , selbstLnd . Friseur sucht
Stellung sofort. Offerten u. l\  1033
an D. Freuz , Mai n z. ?4l

20 st Mk. Bclahnmrg
nach Abschluß eines Engagements
für denjenigen, der einem zuvsrläff.
Herrschaftsdiener in absehbarer Zeit
eine entsprechende Bademeisterstelle
zukoinmen läßt . Offerten unter
G. 515 an den Tagbl .-Berlag.

m

=Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Sogblatts. =
Lokale Anzeigen im „Wohnung«- Anzeiger" kosten 30 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

^ 1 Dimmer.

Adlrrstratze 15, Vdh, 1 Dachstube,
Küche, schöne Aussicht. Näheres

-^ rrifeur -aden._ B117 66
tjdlerstr . 55 1 3 . u. Kücke a. gl . o sv.
AdolfstrOZ. "Maus .-W, 1 8 -, K, sof.
. öder per 1. Aiogust zu vernuoieu.
«ibrechtstraße 46, Hth, 1 Zim., Küche
-.ffU.^K-eller zu vermieten ._ 2664
Aertramstr . 20 1-Zimt.-Wo hn. BlOOOl
blcichstraße 33," Bant , 1 Z. n . Küche
.. ä. 1. Statt. N. Bleichstr. 29. 81 3787
^lüchcrstraße/6 , / Vdh, sch. 1-Z.-W.

f’tVv'' .,Vf*'Vö#r
Jahnstr . 119, P ., sch. gr. Zimt . Küche

«u. Kell. zu v. Räh. SÄ , P ._ 2735
Jahnstraße 36 1-Z.-W. g. Mmmtost,
Jaljiistrllße 36, <9th, "^ -Mu .-Wohn.
Karlstratze 5. Mans .-W, 1 Z. u. K,

an anständ . Leute auf 1. Oktober
zu verm. Näh eres 1 St . I. _

Karlstr . 13. So., 1 K . K, C neu . 2158
Lehrftr . 33, Msd.-W.., 1 ,Z„ K.. Aug.
Lothringer Str . 31 1 Kau . u. K̂. 2766
Marktstraße 13, Bdh. 8, 1 Z.. Küche

und Mans . per 1. August zu Venn.
Näh, im Sei -senaeschä ft. 2561

Moritzstr. 7, ML . Dach, 1 schönes
Zimmer u. Küche zu Perm. 2260

Moritzstraße 16, P , kl. Ms.-Wöhn,
1 Km . u. K., au einzelne ruhige
Person zu vermieiien. _

Moritzstr . 23, B. Fsp, 1 8 .. K7 MIO
.a-crftr . 7. Mtb ./Ms . u . P ., 1 Z.

*_U. K. N. Msmarckr . 26,11 . 810002
blücherstraße 26. 4. 1 8 -, K, Kell.
■.Jft l . Augatst zu veM ._ 2636
Mlowstraße 13 l -K m.-SBvhn._ 2253
Eästellstraße 1 1 8 -, K. zu bim. N , 1.
V- stellstraße 2, Md .-W., 1 Z., K.,,K.
M bheimer S tr. 6, H. P ., 1 8 , st, Zb-
Dotcheimer Str . 16 1 Z. u . K. sof. od.
Jtwt , Siäl,. Ad elhei dstr. 16. 2099

M oritzstr.  25 Ms.°W., 1 Z.,"K. 1751

'vtzheimer Straße 63, Hth. Mans .,
1 Zimmer , Küche. Keil, s. K8347

gjiraiWttE ; 173̂ 7511612
Dnidenstraße K l7Z.-WoN7 ^ lWS7
nltvillcr Str . 5. H-, lj .J . Sl2§
Eltviller Str . 9, Bdh. Dach) 1 Zim.,

Küche, Keller, 16 DA. pro Monat,
nur an prima Mieter zu verm.

. durch Hen.Drn . Laden das. 2190
Ernser Straße 62. Fsp.) 1 8) n . K.
»..auf 1. Ökt. zu verm. N. P . 2679
Faulbrunnenstr . 19 1 Zim . u . Küche
Dotlliq zu verm. Näh . 1 r. 164Z
Wd K7 '97Htch . 1787.W.. 15 Mchs of.
»eldstraßc 12 1- u. 2-Z.-Wöhn. auf
^eil -ich ad. später zu vernr. ^ 1741
»cidstr. 12 sch. 1- u. 2-'Zim.-W. mit

a . gl _ob._ spät, zu verm,, 2683
Neßstraße 19 1 Zim. u. Küche zu v.
ffhäitkenstr. 5 1 ar . Dackz. in. Küche.
GSbensträf̂ 57M b77E -W7B l 3302
Ndbrnsiräße 7, Sib . 1, Zim. u. Küche.
Mbenst raße 13 1..Z7W., man. 12 M.
!»Sbenstr. 19. Ättb., 1-3 -W. B10006
Bobenstrafte 24 sch. ' "

Woritzstraße 43, Mb . P ., l „8tm . u.
Küche per sog. zu vm. Näh. B.  1.

Moritzstr. 62 i  Z ., Küche, .stell, gn v.
Nerostrafte 29^ Z. m. K, sof. 1649
Nettclbeckstraße 13 l ' Z . u. K. «uf

1. Äug. zu v. Näh. Hp. r . B13152
Nettelbeckstr, 24 DZ .-Wohn. J11 * p
Oranienstr . 47. H.. 1-87-W. N. B. 1 I.
Oraniensträtze 54. Dachst.. 1 Z., K..

^K.. m. ch, Fen st. R . V. P . I. 1650
Öranienstraße 60 1 Z, u> K. zu tun.

Räh. Wttelba u 2 St.  rechts . ,
Plattet Straße 8 1 Z. u. Küche auf

1. Okt. zu verm. Näh. Part ._
Platt er S trafte 50 gc. 1-Z.-W., 1. OtF.
Platter Straße 58 1 Zim., 1 Küche

cv. 1 Kam.. Kev.. Wb . D . 1626
Philippsbergstr , 7, 8, 1Z,,  51.. Ok:.
Rauental . Str . 17 1 Z., K., s. D1ZW8
Rh eing. S tr . 15, H.. 1-Z.--W.. Bch3887
Rb ei ng Str . 17 1 Z. u . K„ .M , 2265
Riehlstrafte 8 1 Zim . u . K. sof. od.
^ späterTbWia zu verni . _
Röderstr. 15 1 Z. u. K. M etzg evl. 1622
Römerberg 3 1 Zim . u. Kü che zu vm,
Römer !' , 6 ^2^
Nömerberg 16 1 Z. u~ N. H. 3)

^nstav -Ädolfsiräfte 1 Z. u. Küche tu.
8 »beh. f. 1. Okt. Preis 20 Mk.

^Nä h. Nr . 1, H _2486
Fallgatter Str . 6, Mtb ., Wohn, van
. .1 Zim. u .^Küchê m. Gas.  1696
Hrlcnenstr . 9. Dach, 1 Film. u . Witze.
Helencustr. 16, MtD P .. 1 Z.7K ., K.
Hclenenstrafte 17. 1, 1 Zim ., 1 Küche,

1 Keller/ Bdh. 1. sofort billigst
^SU vermieten, _ _ F 851
Vol-nenstr . 21, P ., 1 Z.. K. u. KeL
Holenenstraße 24 1-Z.-W., Abschlust.
Helencnstr. 27 1 Z„ K., Okt. N. P.
Hestmundstraße 31, 1, rrSl7W ., 1 Z..
-^K-, 1. 8. 11  zu vru. Iläh . Bdh.7! l.
^ ""mundstrafte ' 38/1 <yt . Zim. ü/ ' K.
Hellmündstraße 40. Dach, 1 Z. u»^ 6
Hellmundstraße 41. Hth ., im 2. u.

8. Stoa , sind Wohnungen von je
1 Ztmrn«r u . Küche zu verm-ieten.

im Laden ._ _ _
Hellninndsträße 53 1 Mm. u. Küche
...zu vcvmistc n.  B18614
Lordeliftr . 9, 'P ., abfleschl. 1 Z. u. K.
Verderstrahe 22 schön« I -Fim .-Wobn.,

Part ., mit Mans ., bis 1. Oktober
verm. Näh. Krä mer, P . L4S0

vermännstraße 8, Dachst., 1 Km . m.
Küche per 1. August. Näheres

^ NÄolErast « 30, P . links._ F282
Hermannstr . 26 1 Z.. 1 Küche, 1 Keil.
^,s u verm. Näh, im Laben. 2656
Hochstättenstraße 16 verschied, schöne

1- li . 2-Zini .-Wohn., Vorder- u.
Hinterh ., desgl. 1 Werkstätte , da
im, Zentrum der Stadt , gceig. für
Schloss., L>pengl., auch Flaschen-
biar -Gesch., m. Torf ., auf sofort
zu vermieten . Näher . Baumbach,

^Lord -rhaus 2. Etage . _ 1532
Lahnsträße 4, Mans ., 1 Z. u . K„ zu
^verm . Näh. Zingel , Jahnstr . 6, 1.
3ahr,str . 16, ©., 1 Z., K.. M . N. B. P/

Römerb erg 12 1 Km . st. K. 1621
Römcrberg 14. Stb . 1 Z., K., neu

Hera., s. a. ,sp. NÄ, . P . u. 2. 2623
Roonstratze 5 1 Z. u. Küche. B1858Z
Nüdesbeimer Str . 31  1 Zim.  ui K.
Saalgasse 32 Mans .-Wohn., 1 Zim .,

Küche, zu ve rmieten . 2495
Schachtstr. 21 1- und 27Km .-Wohn.
Scharnhorststrafte 11, Frtsp ., 1 Zim.

u. Küche zu v. Näh. P . l. B167 48
Schärnhörststr . 1.3 sch. 1-Z. W.. mit

Balk., per sof. od. sp.„ Näh. 1 r.
Scharnhörststrafte 24, Frontsp .-Wohn.,

1—2 Zim., sof. zu Vevin. 3584
Schärnh örststr. 44. Gth .. l \. 1 -Z.-W.
Schiersteiner Str . 18 schöne 1-Zim ..
^TDoh nung z»l vermiet en.  2174
Schi ersteiner Str.  2 6 Zim. u^ Küche.
SchiLerplatz 3 1-Z.-W. NahTWert st.
Schlichterstraße 18. Msdz., K. u . K.
Schulberg 19, HK .. 1 'Z . u. K. z. v.

Näh. Wdh. 1. S t . rechts. __ 1654
Schwa lbachcr, Str . 10/ Ms.-Z., K/, Kf.
Schwalbacher Strafte 42, Hth. Part .,

1 Zim., Küche, im Abschluß, Kcll.,
auf 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Vorderhaus Parterre ._ 2651

Schwalbacher Strafte 67, 1, Mänf-
Wohn., 1 Z. u . K.. zu vm. ,/665

Schwalbacher Straße 79 helle Dachiv.,
1 K , K», Ke ll., a,  15 . od. 1.  August.

Sedirnstraßc 5 Mans .-Z. u . Küche p.
sof. oder später zu vm. 1657

Seeroüenstr . 26 1-Z.-W., Wemhcner.
Seerobenstr . 31 1 Z., K.. AbsÄl. 2740

Walramstr . 33. Bdh. 1, 1 Z. mK.
per 1. August. Mb . P art . 2287

Weilsir,.. 6, P . M », 1-Z.-W. J.  1660
Weiistr . 10 schone Forntspch-WlHn.,

1 Zim. u. K. Näh . B. P . 2469
Weilstraße 16 1 Zimm« u. Küche,

mit Abschluß u. Zubehör. Anzus.
von 3—6. _ Näh. bei Langie. 2627

Wellritzstraße 11, H. P -, 1 Zim. und
Küche, oder^L kl. Zrm. zu v.  2676

Mellritzstraßch 53 l -Z'.-WvHm, soforti
Westendstr. 3 st-Z .-W.,N . 1 1. B18511
Westendstr."15 1 Z. u.,KüchL B13938
Wcftend str. 36, Fsp., st,L .. Jt -"B18582
Win kelcr Str . 6 1 Z. ü/ K.. 18. 2430
Wörthstr . 24,̂ V^HKZR ^ BM15
Norkstr. 3, V. D .. 1-Z.-W. Ä. od. sp..

ruh . Fam . Näh.̂ Hth. 1J,  1614
Yorkstr. 13, H., sch. 1-Z.-W. B18616
Norkstr. 17 1 Z. u. K.. Astschl/N . 1 r.
Uorkstr. 31. H., 1-Z.-W. N. Vdh. 3 I.
Zietenring 3, H., 1 Zim. u. K. zum

1. Okt. N. st. Geron,  H . 3. 2603
Zictenring 14 1 Zun . u. Küche, Hth..,

sofort zu vermieten . Ifäheres bet
F rau Rinn , Hinterh B 10263

Zietenring 14, Stb . Part ., 1 Zim .,
1 Küche sofort zu verm. Näh. be:
Frau Rinn , M . ,1 . . . „ 2863

Zimmermanilstr . 7, Hth., 1 Z. u. K.
1' Zim . ü/ Küche, mit Zub., Hth/ aus

gleich zu verm. Näh. Bismarck-
Ring 38, 1 links . B10016

2 Zimmer.
Aarstraße 23 2-Zim .-Wvhn. zu vm.
Aarstraße 28 Wans .-Wohn., 2 Zi>m„

Küche, Keller, an ruh . Leute per
sof. od. spät, zu vm. Pr . 280 Mk.
Näheres P art. _ ■ 22 11

Adelheidstr. 38 kl. Ms.-Wohn. von
2 K u. K. zu vm._ Näh. 2. Eü

Steingasse 12 1 Zim u. Kü che zu v.
Steingassä 13, Hth., eine sch. Tach-

W. 1 Zim. u. K., 1—6 Le ute.  2474
Steinaaffe 17 1 Z „ klT̂Küche. 2687
Steina 34. 1. Z.. K. s. o. sp.Diooil
Stiftsträße 22, Gth. , 1 Z ., K. zu b.
Tännusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,
^ Hth.. p, sof. od. sp. zu vm,_ 1659
Wästiiser,Str ^ 5, H... 1 'Zim . u, K. .
Wälrämsträße 3 1 Zim. ü. ' K. zu v.
Walramstr . 7. 1 l ., 1 Z., K. B13450
Wälramstr . 23 1 K m. u . K. ' N.̂ P,
Walramstr . 31. 1, bei Schmidt , ein

Zim . u. Küche sof. od. sp. B10013

Adelheidstr. 61 int Hinterh . 1, 2Z .,
Küche u. Keller v. 1. August d. I.
chb  zu vor mi. Näh, das. Bdh. 2484

Adlcrstr. 5 2-Zim.-Wohn. z. v. 2650
Ablerstr. 9 2-Z.-W. m. Zb., I . Okt.
Adlerstraße 17, Hth., 2 Zim ., Küche,

Mansarde u. Zubehör . B 140Ö7
Adlcrstr . tCl3 -, 2179
Adlerstr. 29 2-Z.-W. föf. od. sp. zu

vm. Näh. Blum Witive. B 12366
Adlerstr . 35 2 Z. u. K. Anzus. 2—6.
Adlerstr. 43 2 Z„ K., K., 1/Okt . 2606
Adlerstr. 55 2 Z., K., sofort . 1669
Adler strafte 57 2 Q / Tg ilL säst
Ädlersträfte 58, 1, sch. Wohn., 2 Km .,

K., K.. Gas fof . ad. sp. bist. B8048
Adlerstraße 69. Stb . 2, 2--Z.-W., neu

horger., «uf 1. Okt. zu vermieten.
Adlerstr. 73. P .s sch. 2-Z.-W. N. 1 r.
^oder, Wörthstraße 25, l ._ B14108

Adolfsallee 6, Hth. 1, 2 Zimmer mit
Küche u . Kell. sof. od. ipäter . Näh
Vorderh. b. Heß. _ 1671

Albrechtstrafte 32, Vdh. 1, 2—6-Zim.-
^ Wohn. michZub^ p. 1, Okt, Nah. P,
Albrechtstrafte 36 schöne 2-Zim .-W.,

Part ., mit Mans . u . Zuveh., per
sof. od. sp. Näh. 2 St . r . 1674

Albrechtstraße 39 2 Z., 51.. 5k.. I . Okt,
Albrechtstrafte 46, Hth. Dach, 2 Zim .,

K., K., Abschluß, zrp verm., 2653
Bertramstrafte 3. Vdh. Dach, 2 Zim.

u . K., mit Zubelm aus 1. Okt. zu
vermieten . Näh. Dotzh. Straße 43,
Bauibureau Hi'ldner ._ Bi 3467

Bertramstrafte 5, Hih. P -, 2 Zim . u.
Küche- Näheres der Geova, Birck.
Bertramstvaße 10, 1._ B 14020

Bertramstr . 8 2-Z.-W. im Hth. per
1. Okt. zu vm.  Näh . Part . 2760

Blcichstraße 30 2-Z.-Wohn. B13L03
Bleichstraße 32, Hth., 2-Z,-Wc,hnu!ns.
, üiuf Okl. zu verm. N. P . Bl 3522
Bleichsträße 43 '2-Zim .-Wo'hn., Bdh.

2 St .,,v .̂ 1. Okt. N. H. P . B13702
Bleichstraße 46, 1 I., 2 Zrm. u. Zuv.

auf 1. Oktob er zu ve rm. B1 8218
Bleichstr. 47. Hth. 2, sch. 2/Z7W . p.

1. Okt. Mh . Bur , i. Hof. B13674

Dotzheimer Str . 122, Vdh. u. ML -,
er . 2-Z.-W-, reich!. Zubehör , von

_480 —(380 Mk.. zu vm. B18450
Dotzheimer Skr . 124, Mtb ., sch. 2. Z..
^W . zu v. Näh. Vd h/Part , links.
Dotzheimer Str . 146 gr . 2-Zim ^W.

u . Zubehör für 1. Okioher zu vm.
Preis 380 bis 400 DA.

Bleichstr. 47. H, D., 2-Z.-W. ,per sof.
^oder spät , N. Bur ., im Hof. B8271
Blüchertzlatz 2, Hochp., 2 Z., Dadez.,

auch r. Buvoau , mit od. o. Laden,
_f osDod. sp. N. Adelheid str. 14. 2015
BMcherstr. 5, M. Ms. I., 2 Z. u . K..
_fof, _ 3/ Bism, -R . 26, 1. B10022
Blücherstraße 8, Dachw., 2 Z. u. K„

auf 1. Okt. N. Bdh. 1 l . B18626
Blücherstraße 11, 2 St ., LZ/Wohn,
^sof o-d^ spät . zu^bernn B12Q94
Blücherstr. 13, P „ 2-Zim.-W-, 1. Okt.
Blücherstr. 17 2-Z.-W. zu vm. Räh.

Blücherstr. 42. D ormanu . B10023
Blücherstraße 20 fnbl L-Zimmer-

Wohmma fStb .) zu verm. 2612
Blücherstraße 23, Part ., 2»Z.-Wohn.,

Bdh. u. Hth., zu vettn ._ B13884
Blücherstr. 34, 2, 2-Zim/Wchn . m.

Züb. auf 1. Okt. zu v. Rah . P . r.
Rlücherstrafte 38 2-Zim.-Wöhn. ẑ v.
Blücherstr. 44. 2 u . 3, 3 Zim. u. K.

zu verm. Näh. 1 St.  Bl,3606
Blücherstraße 46, Hth. 1, 3X2 -Z.-W.,

mit Terraffe , per 1. Okt. zu verm.
Näh. Bdh. 2 linrs . _ B13f 85

Büdingenstraße 2 schont' Ä-Z.-Wuhn.,
Frontsp ., mit allem , Zubehör , per
1. Okt. zu borint. Näh. Baubnireau
Schützen'hofstratzê 11,̂ So uit. 2713

Mlowsträße 7 sch 2-Z.-W. 2227
Bülowstr . 9, &>.. 2 ~8 . ’i.  Tbschl//H76
Bülowstr . 11 2 Z.. K. N. HH., Feith.
Bülow str. 13. Stb .. 2 Z., K., K. 2496
Castellstraße 2 2 Z.. K., K., P. 1. Okt.
CasteÄstratze 4/5 , Mans .-Wohnüng.,

2 Zim . u . Küche per sofort od. spät.
zu verm . Näh. 2 Tr . links . 2191

Castellstrafte 10 sch. 2-Zim.-Wohn.
per 1. Ort , zu vm. Näh. P . 2669

Dambachtal 14, Gartenhaus . Manst-
Wohn., best, aus 2—3 Kammern
u. Küche, an ruh . kmdvÄose Deute
per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
C. PhiMppi, Dambachtal 12, 1. 8441

Dotzh. Str . 6, H. Dächw., 2 Z . u. A .

Bertramstr . 11, H., 2 Z. N. P . B1Ö0I7
Bcrtramsträfte 15, Gth ., 2-Z.-W. u.

Kuh, sof.  od . sp. N. V. P . 1675
Wer ' adter Höhe 58 schöne 2-Z.-W.

ml verm. Näh. 1. Et . 2360
Msmarckring 7. H. P .. ft ._fc.8Z® .
BiSmarckring 31, 2, 2-Z/-W., Preis

4M Mk. .N. Part ., b. Kuhn. B1377J
BiSmarckring 42, Hth, 2 Zimmer,

Küche, fof. od. spät, zu verm . Näh.
MDeLau Part ._ _ B13803

Bismarckr. 43 2 L. U. & . P . B1S46L
Blcichstraße 18, Hth., 2 Z . u. Küche

sofort. Näh. bei Hanson . 2206
Bleichstr. 20. H.. 2-Z.-W. N/Mreull

Dotzh. Str . 13, D, 2 ZVZüh7 '2049
Dotzheimer Str . 18 sch. L-Zim.-W. v

sof. od. sp ät . Näh. Mtb . J , 2281
Dotzheimer Str . 20» Hth. 2, 2-Z.-W.

p. sof. od. sp. N. bei Ott , Mtb . 8.
Dotzheimer Str . 28, Mtb , sch. 2-Z.-

Wöhn. mit Abschi, auf Oktober zu
verm. Näh. Vdh. 1 r . 2476

Dotzheimer Str . 36, Stb . D , 2 St . h,
2 Z, K. u . Kell, sos. o. sp. B1 Q155

Dotzheimer Strafte 40, MitteWaü,
schöne 2-Zim .-Wohn!Uug. B 966,3

Dotzh. Str . 61 sch. 2-Z.-W. m "Gas,
Mtb , per sofort. Näh. Ad>h. 1 l.

Dotzheimer Straße 65 2-Z.-Wohnun
nrit Balk, Fsp, sof. M B14«7^

Dotzheimer "Str . 72," Mb , 2-Z.-W,
20 Mk, Per/Äug >. zu Perm._ 2681

Dotzheimer Str . 78, H, 8 3 .»Kl 1616
Dotzheimer Str . 80 2-Zim .-W. im

Hth . Part . , Räch Vdh. P art . 3244
Dotzheimer Strafte 83 2-Zim.-Wvhn.

Näh. Dotzh eimer « traße 66, 1.
Dotzh Str / 85, Mtb , 2-Z.W. B 8670
Dotzheimer Str . 87, Mth , 2-Z.-W.

ffo/ od. sp. Pr . 300 Mk. N. V. P.
Dotzheimerstrafte 98, H, 2 Z, K, K.

sof, 280—800. N. SS. 1 I, 1680
Dotzheimersträße 98, Mtb , 2 Zim,

Küche, Keller sofort, 800—320 Mk.
Näh. Vorderh,^1. ©t. _1681

Dotzheimer "Str . 100 2-Zim.-W. im
Vdh. u. Hth. p.,Okt . N, P , l. 2421

Dotzheimer Strafte 110, Gartenh . i,
L-Zim .-Wohn. mit Balk. u . ge-
inerni . Bad. Zu erjr . Dotzheimer

/Straße J10 , S, Bei Wolf . ^ F309
Dotzheimer Strafte 118, Bdh. 3 St,

schöne 2-Z.-Wbhn, mit Zübchör,
auf 1. Ott , evt. früher zu verm.
Näh. Dotzheim. Str . 118. P . _2714

Dotzheim. Str . 12l sch. 2-Z.-W. sof.
od. sp. SU vm. Näh. das. 1683

Dotzheimer Str . 169 2--Zlm.-Wohm
zum 1. Oktaber zu verm. Näheres
daselb st bei F. Wöberpals. 2435

Drudenstr . 7, Hth, 2 Z. u . K. sof. od.
spät. Nah. Seer obenstraße 28, P.

Eckernfördestrafte 5, H, 2Lim -̂W.
per 1. O ktober. Näh. H. P . 2689

Eckernfördestr. 6, n . Vdh, Fstz-̂ 8 Z.
u^ K^ 2 Ba lk, s, N. P . lks . BQ046,

Uleonorenstraße 2 schöne Mans .-W,
2 Zim , Küche u. Zubeh, zu verm.
Näheres daselbst Part . 2204

Eleonorenstrafte 4, 1, schöne 2-Z.-W.
zu v. Näheres daselbst u. Langi-
Mse 25. 1 St ., __2710

Ellenbogengasse 3^ Z,-Wöhn. 2086
Ellenboaengasse 8, Stb . 2. St , 2 Z.

u. Küche an ruh . Leute z. 1. Okt.
od. früher zu verm. Wh . bei
A. Limbarth dasel bst. ' 2434

Ellenboaengässe 9. 1, 2-Z.-W, 420.
u . 2-Z.-W, 3.  St , 3M M. 2197

Elsäfler -Platz 6. Hintorh . 2. St . u.
Dach, 3 sch.  L- Zim.-Wohn . B10027

EltviÜcr Str . 2 sch. 2-Z.-W. nt SÖSTiT,
1. St , daselbst Frontsp , 2 Zim».
mit Abschi. Näh. P . links. B13382

El tvill er "S tr . 3, H, sch. 2-Z.-W. 2640
Eltviller Str . 5, 2,  sch. 2-ZiM.-Wvhn.

auf gletch ob. spät , zu vm. B 13106
Eltviller Straße 5, H, Ä-Z.-Wohnl
_auf _gl.  oder sp. Näh, das. B11659
Eltviller Straße 9 kleine 2-Z.-Wohn^

neu herger , Seitenib. Dach, au
einzelne Person oder Ehep. ohne
Kinder , zu 13 Mk. per Monat , zu
verm. d. Herborn , Lad, das. 2202

Eltviller Strafte 9, Bdh. 1, hübsche
3-Zimmer -Wohnuns mit sep. Hof
per 1. 10. zu venrn. Näheres ber
S . Hevbovn, Laden , daselbst. 2440

Eltviller Str . 12, Hth, 2-Z..W7M5S
Eltvill . Str . 17, H, 2 -Z -W. R.
Emser S tr. 44 ©tf)/  2l Z7-W. B18827
Ecke Emser u. Weißcnburgstratze 12

2 Zimmer u . Küche aus sof. 2288
Erbacher Str . 5, Hth, 2, Z , ,5ti:dtc s.
Erbacher Str . 6. H. Dach, 2-Zim .-W.
Krback. S tr . 9. H, sch. 2-Z.-W. 1687
Faulbrunnenstraße 5, Hth. Neubau.

2-Zimmer -Wohn. mit Zullchor per
fof. zr/vm . Näh . Metzge rei . 24 37

Faulbrunnenstraße 9, V, sch. 2 Zim,
mit Gas , Msd.-W, 2 Z, K, Kell,
sof. zu vermieten . Näh. Part . 2861

'Faulbrunnenstr . 11 Ms.-W, 2 Z, K.
u, K, bist. ». vm. Nah. V. 1. 21 25

Feldstr . 10. St b, 2 Z, K, K, 1.  10 ".
Feld str. 13""2 sch. Z, Küche, Abschi,

Gas , zu vermtoton, 1689
Feldstraße 18 schöne 2-Z.-Wohn, mit

Gas , v. fof.  o d. spät,  z u vm  1 690
Feldstr atze 19, Fsp, 2 Zim.  u . Au ch e.
Feldstr . 23 Dacbw, 2 Z . u. K. 2281
Frankenstr . 19, B. u.  G , je 2-Z.-W.
Frnii kenstr. 22 2 Z, 1 K.  z . v. N. P.
Frankenstr . 25 2 Zim. U. St 'B 13428
Frauensteiner Straße 3, «m Güter¬

bahnhof . Bdh. u. Stb , 2-Z.-Wohn.
Okt. Näh, das« . B16802

Frtedrichstratze 27 echgeschl. Rani .-
Wohn, 3 Z, an ruh . Leute . 2404

Fricdrichstr . '50. Fsp, 2J » K. 1691
Fricdrichstr . 57, Sw/sch.  SB, 2 8,

Kain. Näh, b. Schramm . 2663
GeiSbergstraße 11. ML , Dachwvhn,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
Wh . Taunusstraße 7, 1 r . 2283

Germaniaplatz 3 sch. 2-Z«m.-SB!okm.,
Froutfpitze, zu vermieten . _ 261

Gneisenaustr . 1 L- Ziim. -W._ B12671
Gnerscnaustr . 1. Fsp, g-Zim^Wohn.

Räh. Aorkstraße 13. B 13G18
Gneis enaustr . 12, H. 2, 2-Z.-W. Bl 0823
Gneiscn austr. 1Z. H, 2-Z/W .81 0088
Gneisenaustr . 22, Vdh, mve  2 -Zim..
_ Wobnuna zû vermüeten. B13474
Göbenstraße 2, Hth. . P , 2 Zimmer

u . Küche per svf. öd. spät. B12162



Leite 12. Morgen-Ausgabe, 2 . Matt.
Göbenstraße 2. Stb . Fsp., L-Z.-W.,

per 1. jCft . zu dm. 1)13464
M ?1!!!'. 3, ßl , /2 -Zim.-W. B 9636
Gftbenstrasie 5. L1L.. 2-Z.-Ä . M/feoi
G»bcnsrr„se 7, Hth/ L̂ Z .-Wohn. leer

fof. ob. spät . Näh. Scheid. BlQgZZ
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»de« str.Z ),jm ü.,_ 2,-gM \ mm
Göbenstr. il, _ 0st_§.,_ 2-Z.-W^ Bi00'34
©Sf)-:n!ir . _13jtt ). 2-Zrm- W. B'9134
Göbenstr. 16. Sitz. 2-Z.-W. B12S90
Göbenstr. 19, H., 2 Z, u. K. B10W7
Göb etlstr aß- 24 sch. 2- ' u. 3-Zim .-W

,ND . Bismarckröna 44, Lotz.'
Göbenftri 33. P . I, £ &l ^ /~ BT3"Ö3S
Goettzestraße ß . H. l , 2 Z.. Küche u.

Kell,., sof. o. sp. N. N. P . B10040
Gustav-Adolfstr. 12, Svut . Wartens .,

P .) abg. frM. 3-Z.-Wvbn.  2438
Gustav-Adolfstr. 13, Bart ., 2 Z. mit

Zubelx p. 1. Okt.,M,P . I._ 2686
Gustav-Adolfstr. 2 Z.. Küche, Da'lk.,

u. Garten , Hochp., für 1. Okt. Pr.
880 Mk. Näh. Nr. 1. 1 I. 2487

Hüfnergaffe 17. B. 1. 2 Zim ., Sii 'd&c
u, Zub. o. gleich oder 1. Oktober.

Lehrstraße 1, 3, 2.fl.,3 BioBn. v. 1. Okt.
Lorelevring 10 2-Z.-Wnk>n. B8005
Lots,ringer Str . 28,  Bd h., 2-Zitn .-W,
Lothringer Straße 30, Hth., 3 Zim

Küche, im Abschluß._ B13521
Lothringer Str . . 31. Hth., Neubau.

schöne 2-Zim .-Wohn. zu km. 2373
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zim .-Frtsp

»er sofort zu vermieten . 2096
Luxemburgstraße 2, Hth., schöne kl.

2-Z.-Wvhn. sofort zu vm. 2337
Luxemburgstr . 9. Hth., sich 2-Z.-W.

fof. Pr . 350 Mk. Näh Bur . 2038
Marktstr . 27 2 Z. N. Bluchvrstr. 4L
Mauergaffe 21 2 Kim. u. Küche zu
^ berm. N. im Metzgerladen. 1707
Mauritiusstraße 8, 2, 2 Z., Küche, m

Zentralh -, per sof. N. das, 2285
Michelsberg 1 2 Zim. u. K. zu Perm
Michelsberg 28, Hth. 1 St ., frd !7"2

A.-Wohn. fof. oder später.  241 u
Michelsberg 28, Hth. 3. St ., 2-Zim,

Wohn, m.  3 . z. Okt. zu  vm . 26D
Moritz str. 23, G. 2—3 Zi , Wkst. 2M9

Hällgart . Str . 2. S .. 2-Z.-W. "BilMi
Hallgarter Str . 3. Hth., sch. 2-Z

sofort m  verm . Näh. bei Hüls,
, Hth.. od. nebe nan V. links 1693
Hallgart . Str . 7 sch. 2-Z.-W., SonmT
_2 Balk.,N . Stb ^ Pch lchW . Wi
Hallgarter Straße 9/ Bdh. Pari!

k- Hmterh ., 2-Z.-W. mit Veranda^
auf 1. Okt. zu berm. Näh. P . r . od.

Ackermann, Karlstr . 81, 1. 2655
Hartingstr . 9, Dachw.,' 2 Z. u . K. u.

Keller  sof . od. spät. Näh. P . 2114
Helenenstraße 3. Frtsp ., sch/2 -Z.-W.
,-_m. HauSarb . fof. Näh. das. 2160
Helenenstr. 9, H7 P .. HLUWe.
Helenenstr . 16, Mtb . P ., 2 Zs , KchKl
Helenenstratze 18, Mtb . 2, 2 Zintmer.
, Kirche u.̂ Keller, per Oktober z. bm.
Hclencnstraße ' 19, Stb . Dach. 2 Z. u.

Küche, ch. ob. sp. Näh. Vdh. 1 St.
Helenenstraße 24, Mtb ., ZZ/Wöhnsi

Neuz-elt entspr. N. Bdh. 1 r.
Hellmundstraße 12, Maas .. Z/Z/Wi

Su verm._Näh , La den. J110042
Hellmnnbstr . 18. H.. 2Ä .-W. B.9OO0
Hellmundstraße 25, Dachw., 2 Zrm7,

Küche u, Zubehör sofort zu ver-
_ mieten.  Näh . das. 1 Jfg . F458
Hellmundstraße 27, Msd., 2 Z., KZ s.
Hellmundstraße 29 kl. LZnnl -W. svf.
Hellmund str. 46, 1,  gr . 2-Z.-WWpL

1-  Oft . zu v. Näh. MetzMerl. 2501
Hellmundstraße 46. 2, 2-Zi,m.-Wlohch^ sofort oder später zu vermieten.
Herder strafe 11 2-Z.-W., Hth.ZUs
_fosort oder später zu vermieten
Herd erst raße 19. StchUTK . Nach
.. Das, rm Lwd., 1̂—3 u. n.  6 . 2562
Herderstraße 26, Dächst., schöne 2-Zl
^WohrMny ^per̂ sosorh zu v. 2157
Herderstraße 35. Hth. 1, aer . 2-Zim.-
.^ Wohn., irat KüchenbE z. 1. Okt.
Hermannstraße 7, Vdh. 1, 2-Z.-W.

auf 1. Okt., Stb . Part ., 2-Zim, -W,
crüs sofort zu vermtst sn. B16861

Hermannstr . 8, Dachst,.' 2 Zim . u.
Küche der 1. August zu vm. Näh.
Nck-ta-sstvaike S0, Part . l . F23 '2

Herma nnstr . 9 2 Z. u. K., sb. Mist
Hermännst raße 15. Stb .. 2äZ.-Woh.n.

Moritzstr. 24 2 sch. Maus .. Küche per
f!of. od. spät, zu vm. Näh. 1. 1709

Moritzstr. 2z sch. Frontsp .-TZ 2 Zs
u. Küche aus 1. OM. M vm. 2571

Moritzstr. 28, irrt Hinterst., abgeschl.
Wostu., 1. St ., 2 gr . schöne Zim .,
Küche, Kelter, zum 1. Jan . 1912

_zu verm._ Näh. 1, Sto ck._ 2626
Moritzstraße 38. Frisch, 2-Z.-W. an
- r . L. p. 1. dt.  r4 ._ 2486
Woritzstraße 39. Mch . 3-Z.-W. 2614
Moritzstrnße 43, Mtb . Dachst., 2^

Küche u. Keller fof. zu vm.  1541
Moritzstr. 70, Hth., 2 Zins. u. Mich
_der 1. Oktober. Näh. Bdh. 1.
Müllerstraße 8, Msd.-W., 2 Z.. Ä
^Kell .Woŝ zu verm. Näh. 1 St . 2832
Nerostraße 10, H., 2 Z. u. K. zu v.

Näh, das, oder Moritzstr. 50. 2188
Nerostraße 11 2 Z ., Küche, Keil. 129
Nerostraße 26 schone Fsp.. n. d. Gart .,

2 Z. u. Küche, per 1. Okt. ^ 2668
Nerostr. 27, 2. Et . a."Fs.s 2-Z.-Wvtzn.

Olt . Des. JO—'12. 2- 8. VI. H . li
Nerostraße 42, Hth., mehr. AZ..._

lbilltg. Näh, b. HauSverw., daselbst.
Nettelbeckstraße 12, bei Steih , schöne

Fsp.-W., 2 Z„ sos. od. sp. B 10614
Nettelbeckstr. 12. b. Steife irwTir. frh

2-Z.-Wohnung>en: per fof.  B 12862
Nettelbeckstraße 13. Hochp., schöne 2-

Z.-W. mit Zubeh. p. Okt._ 2698
Nettelbeckstraße 21 Fsp. u . Hss 2 Z

u. K., 320 u. 280  Mi ., zu v.  2288
Neugaffe 19 schöne Mans .-M., 2 Zim.

u. Küche. Wetnrestaur . Jacobi.

Hermannstr . 17, H. 1, eine 2-Z.-W.
__jnc >bjt_8-ub._a.  f of. zu vm. 818187
Herrngartenstr . 12. MO 2 2067
Hirscharahen 32 2-Km .-Ws sos. 2022
Hrrsch grabeit 10 2-̂ u.  S -Zim .-Woh>ns
HoMättcnstr . 8 2-Zsm.-W. zu verm.
Jahn str. 16, Gs Fs., 2 Zs, K. N. VäPs
Jabirstraße 19, Frontsp .. sch. 2-Zim .-

WcHnung nebst Zubehör u. Keller
__gu veruv , Rätẑ Seitenb . P . 2783
Jahntzraße 29 sch. Wänss-W. juTriT

2 Bim., Küche u. Keller mit Abschl.
Neu bergest. Näh. Vdh. 1. 1697

Sahn str. 34, G .. 2-Z.-W. N B 2chf
Fahnstr . 36, Gth., 2—Z-Zhm.-Wvhn.
Jahnstr . 42. Hth. 2. 2-Zim .-Wostu7.
.BSriejf 260 Mk. Näh. P . B11778
Fohännisberg . Str.  3 2 Z. B164S8
Äarlstr . 5. Part ., 2 Z. u. Küche aus

1. Otkt. z, vm. Dieselbe eignet sich
a. ẑu  GeschähtSzto. Näh. 1 St . I.

Karlstr . 23, 1, 2-Z.-W. an einz. Dame
^ M.  Herrn . Näh.̂ L 9—12. 2510
Karlstr . 29, Gtst . 2-Z.-W., ft.  Fschsos,

arlstraße 3h, Stb ., neu hergcr . A,
W. im Ab schl. .sos. od. sp. N. V.  i

Aar !strafte 39. Mtb . 1, schöne2-Zrm,-
W. aus Okt. lliäst. M tb. 1 l. W477

Karlstraße 40 2 Zim ., Küche zu vm.
.. Nah. Vdh. 1 St . rechts. 1700
Karlstraße 44 Mans .-Wohn.. 2 oder

1- Z. u. p!nb. per sos. N. 'S. 17 01
Kellerstrafte 3. erstes Haus an der

Stiststvaße , 2 Zim. u. K., 1 Zim- u.
K„ all. od. spät, zu verm.

Kellerstr. 11, G ., 2- u . ll-Z.-WWäl.
Kellerstraße 20 sch. 2-Zim--Wohnung
^per 1. Oktpber̂ zu verm-_ 2688
kellerstr. 22 mmg, 2.-Z--W.. leer o. m.
Keller strafte 25 schöne 2-Zim.°Wohn.

-mit od. ohne Stallung per sofort
oder sp äter zu verm._ Rotzbach._

Kellerstr. 31 2-Zim .-Wohn. zu verm.
Näh. Gn« rse naustr . 15, 1. B 12275

Kiedricher Str . 9, Frtsp .. 2 ZimschKt,
Bälk., Ko'blenausz.. Abschl. B1 2020

Kiedricher Straße 12. Bdh., gr . 2-Z7
Wohn., 2 Ball ., Abschluß, per Okt.

Kiedricher Straße 12, Mtb ., gr. sonn.
2-Z.um.-Wohn. im Abschl. sos. zu v.

Kirchgaffe 11. Entresol . 2 Z., Küche,
zu vm- Näh, bei Bis chofs._ 2422

Klarenthal Nr . 21 2- lt . l -Z-tmmpr-
Wohnunaen mit Zubehör , eventt.

. auch Garten , zu vermieten.
Nassaui sche Lan desbank._ F 273

Kleiststratze 8, Bdh. Frtsp ., 2-Zim .-
, Wo'mr. zu vm. N . V . 2 r ._ 1613
Lelirstratze 31 Mans .-W., 2 Z., K. u.

Luü . a . al . o. sp. R. 1 St . 1703

Neugasse 20, Seitenbau 3. Stock,
2 Zimmer , Küche, Keller, Glas^
ab-schluß. Näheres i'm Laden- .

Nengaffe 22, Hth.. 2-Zim.-W. sof. od.
sp. Näh. Rüdesh .Wir . 86,, 1. B9 927

Oranienstr . 11 2-Zinu -Wohn. mit
W-enkstatt. 1. Okti, 48« AK.  2573

Oranienstr . 14. Hth., 2 Z. u . Küche
gleich  od . spätNähM8 . 1. ,•_ 1713

Oranienstraße 23, Vdy.. Fspst 2 Zim .,
Küche u. Zubeh. an ein kinderloses
Ehepaqr ^ auf , 1. Okt. N. 1 2555

Oraniens tr . 24 2 fl. Zim. u K. 2425
Oranienstr . 25, Hth., sch. Mans .-W..

2, ev. 8 Zim. sof. Näh. V. P . 1612
Ora nienstr . 47, H., 2-Z.-W. N. VW l,
Oranienstraße 48, Mtb . 1, 2 Z., K.,
_fof . obeE_ fpater_ 3U_j )m._ _ 2224
Oranienstr . 49, H. D., 2-Z.-W. 2449
Philippsbergst r . 2, F ., 2 0. 3 3 - 2416
Philippsbergstrafte 17/19 2-Znnmer-

Wohn., 4. Stock, aus . sof. od. sp. zu
verm. Näh. 2 St . rechts. 1714

Platter Str . 28 2 Z., Ki, bist.  2566
Platter Str . 62 sch. Frsv -W., 2 Z. ui

Küche  ans sof. od. später .̂ B9180
Nauentaler Str . 7, Mb-Z sch.  2 -Z.-W.
Rauentaler Str . 8 2-Z.-Wohnungen

sos. od. später zu verm. Näheres
Mittelb . Part . bei BIum._ 1715

Naiienthalerstrafte 9, H., sch. 2-Z.-W..
per sof. od. spät. N. Vdh. B10045

Rauentaler Str . 10. Mtb ., 2 schöne
Helle Zimmer , Küche u . Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Näh. ML . P art ., Koch. B10424

Raucirt . Str . 11, Mtb . u. L ., gr . 2-Z.-
W. N. d. u. Ems.  Skr . 89, 8i I'>'.37l7

Rauentaler Str . 19, 2 Tlr., 2 Zim.
nebst Zübehör per 1. Okt. B 13728

Rauentaler Straße 20, H. P ., schöne
sonnig« 2-Zim.-Wohn. per August
od. sp. zu,vm.. Näh. B.Wst. r̂ .̂ ,W41

Rauentäler Straße 22" 2 Zim. 'mit
Mansarde u. Zubeh. p. 1. Okt. zu
verim_ Näh. 1 St . rechts. 3664

Nheingau er S tr . 4, H„ 2/Z .-W. 17 16
Rheingarrer Str . 5 Fsp., 2 Z. u. K.,

G!h., a . Okt. Näh. Bdh. Part . L
Nheingauer Straße 7 schöne 2-Zrm.-

Wohnung , 2. Stock, Bdh., 2 BaK.,
Küche. Mans . u. Zubeh., p. 1. Okt.
Näh. P . r ., vorm .stÖ——12 UhxW526

Nheingauer Straße 9 2-Z.-W., der
_Neuz .̂ entspr., p. 1. 10- N. L. Born.
Rheingl Str . 15, Hst  2-A -W. B12868
R heing. Str . 17. H., 2-Z.-W. 1717
Rheingauer Straße 24 2 Z-, Küche

u. Zub . aus gl. od. spät er. 2041
Rheinstraße 56, Dachst., 2 Z. u. K. si

zu vernr. N. 5—7 Uhr das. 2556
Nheinstraße 88, P .,,,2-Z.-WstIBl4077
Riehlstraße 9 2 Alm. u. K., im H,th. 1,

per 1. Okt. Press 30« Mk. 2617
Rlehlstrai --' 17 schöne 2- u . ÄZ .-W.,

Hth. Nähst Vdh. Par t . " 1718
Nieblstraße 19 schöne 2-Z.-

ülst"3 ZW
107.

2273Röderstr . 1, 1^ _ _ _
Röderstraße 6, Hth., 2 Zimmer und

Küche per Okt. zu verm. 2656
Röder stratze 9, ' Fsp., 2 Zim ., K. zu' v.
Röderstr. 12 sch. 2-Z.-W. a . Okti 2494
Röderstr. 18 schöne Fvontüp.-Wohn.,

2 Zim . u . Küche, per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. dasolbst 3. Etage,

^best Aßmus. _ 2866
Nödarstr. 19 OstZstW., m. Mans . 2552
Röderstr . 26. Stb . 1.' 2-Z.-W. 2717

Röderstr. 28, Neubau , Frtsp ., 2 Z.,
_Küch e, Zentvalheiz ., 1. Okt. 2424
Röderstr. 31, P ., neu herg. 2-Z.-W.

(KLos. im Abschl.). Näh. 1 t.  2167
Röderstratze 40, Part ., VWa .Ottilie,

2 Zrm. iFrtsp .) mit Küche sos. 2368
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 2-Zim.-

Wohn. mit Zubeh. zu 850 Mn per
1. Okt. zu verm. Näh. P . 2468

Westendstr. 36 3 Z., K., ZL. Bl3581 I Dotzhcimer Straße 46, Vorderhaus'
Westendstraße 44 sch. 2-Z.-W., Balk., große 3-Zim.-Wohnung zu verm-

" " Näh. Vorderhaus Part . BlsWlGas , 400 'Mk., zu verm. B18461
Wrelandstr . 10 ,g>r.' 2-Zim.-Wohn. per

1. 10.e Nähr 1 r.,chei Deiters.
Winkeler Str . 6 sch. 2-Zim.-W. 1744

Römerb erg 2 sch. 2-Z.-W., Okt.  2520
Römerhcrg 3 eine 2-Z.-W. zu verm
Römerberg 5, Hth. Part ., 2 Zim- 1
_ Küche per O kt ober zu vm. B 13373
Römerborg 14, H., 2 Z., K., neu fn.

«er ., fidf. od. sp. N.  P . u. 2. 2528
Römerberg 29 2 Z., K., K., 1. Aug

240 AL Näh. 1 Tr ._
Roonstr. 6, 1 r ., 2 Z.. Kst Zb., 270 M
Roonstraße 16, 1, 2-Z -Wohnung v'c.
_sos . ob. sp. zu v. Näh. P . B P>047
RüdeSheimer Str . 33̂ .2-Z.-W. 1728
RÜdesheimer Str . 36, Fsv.. 2 Zim.

' ., Blk., Sp  ei fei.. 360 Mk. Bl 0048
RÜdesheimer Straße 38, Mtb-, sckchne

2-Zim,-W._p'Cr sos. ob. sp. B10 989
Saalgaffe 24/26 2 Znn ^ u .̂ K^ 1724
S <hachtstraßê 8, Böb.. 2 Änn.. K..' St
Schächtstraße 13 2-Z>im.-Wohm.' zu' v
Schachtstraße 20 3 Zi m. u.  K . sosort
Scharnhorststraße 1, Ecke Dotzhcimer

Straße , ekeg. 2-Ziml-Wohn., Part,
mit od. ohne Bureau u. Lagerr
od. Wesikst. per 1. Okt. zu verm.
Näh, bei Schmidt ._ B 13714

Scharnhorststraße 9, Frtsp ., 2-Zim.
Wohn. p. sos. od. sp. zu vor. D163K8

Sckmrnhorststr. 13 schöne ger. 2-Zim.-
W., m. Bad u. all . Z.. Okt. Ä. 1 r.

SKar «tzo-Mr . 14. HK»., sch. 2-Z.
^ sa- kl. Wobkst. od. Lagevr .). N. 1l
Scharnhorststr . 17 sch> Frontsp --W

u. K. zu vevm. Näh . 1 r . B12801
Scharnhorststraße 19, Bdh., schöne 2-

Z,im.-Wohn- zum Okt., desgl. 2-Z.-
Wohn., Hth. Dach, auf fos. od. sp.
zu verm._ Nah. Bdh. P . l._ 2660

Scharnhorststraße 26, 2, große
LZim .-Wohn. Näh. P . r . B13283

.Scharnhorststraße 34, Mtb .. !- Z.. K.
Scharnhorststr .' 44, G„ sr dl . 2-Z.'-
Schierst. Str . 9. G. P ., 2 Z. usw. 2586
Schiersteinrrstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn

N. P . 0. Al brcchtstr. 7, Lad. 1726
Schiersteiner Straße 18, Mtb ., sch.

2-Zim.-Wohn. Näh. V. P.  2548
Schierst. Str . 19, <p„  2 -Z.-W. B10049
Schier stciner Str . 24. Gth., 2-Z. W.

zu v. Näh.  Vdh . Part , r . 2084
Schulberg 19 große L-Zimmer -Wotzn

per 1. Oktober  zu verm. 2258
Schulberg 21, ges. ruh . Lage, V., Hess

Z-Ztm .-W. anL .,Fam sofo rt.  1726
Schulgaffe 7, -3, 2-Zim.-Wohn. 2669
Schwalb. Str . 43. M.-W., 2 Z.. K. 2480
Schwalbacher Straße 44, Hth., HZ.-

Wohn., Mans ., zu verm. Näheres
_tzstnG Hausm erster._ 2706
Schwalbacher Str . 85, D ., 2 Z., K. u.

K. bill. zu verm.-_ Näh. Part . _
Kl. Schwalbacher Str . 4 Dachwohn.,

2 Zim. u. Küche  sofort -zu verm.
Sedanstraße 5, H., 2 Z. u. K., im

Abschluß,  auf gleich od. sp. 2113
Se dan str. 6 2 Zim . u. K. zu v. 1781
Sedanstraße 7 2 Z., Küche u. Zub . p.

I .̂ August z'u vermiete n.  8 1342'
Sedanstr . 9, Fsp., 2 sch. Z. u. K., mit

Abschl., Mtb ., per 1. Okt. zu vorm.
'Sedanstraße 13 gr . 2.Z.-Wvhn, zu v.

N. bei A. Nockcr, Mtb . P . Bl 3488
Seerobenstraße 13, Hth-, LsZ.-Wohn.

per Okt. zu, vermieten . B14073
Sedanstraße 15, 1, 2 schöneZ., Küche,

Abschl., 400 Mt ., Vdh. P . B14106
Sccrobenstraße 15, 2. St ., schöne 2-

Z.-W. a, Okt. R. gaben . Bl 2486
Seeroben str. 26, H., 2 Zim ., Kü-be

N. bei Wemheuer , V. 1 r . B 10010
Stcingaffe 11 schöne Wohn.. 2 Zim-
_u . Küare mit Gas per 1.  O -kt. 2843
Steingäffe 12̂ 2-Z.-W.̂ m , Gas , sos.
Steingasse 18, Dach, 2 Z., K., Keller,

teing affe 27 2-Zim.-Wohn. zu vm.
Steingaffe 29, H., 2 Zim . u . Küche

per 1. August zu verm. B13290
Stcingaffe 31, Skbi, 2 Zi m., K. z. v.
Steinaaffe 34 2 Z. u. K. N. 2- 1735
Steing . 38, Fsp., 2 Z., ZIM»
Stiftstr . 3, 1 l.,' 2 Z. u- K., 1. Okt.
Stiitltraße 22. Gth ., 2 Zim ., K. z, v.
Stift str. 24,  V . Fsp., 2 Z^ Zb.,2073
Stiftstraße 29, Wh . Frtsp ., 'freundl.

2-Zim.-Wohn. per 1. Oktober zu
verm._ 9tVdh .^ l _©t . _ 2490

Wa 'luler Str , 8, S :H.,P -Z- W. 2071
Walramstr . 7, 1 l., 2 Z.. K., H. B1 8448
Walramsträße 18, Vdh., 2 ger. Z- 11.

K. per l ._ 10. zu v. N.  P . B13613
Walramstr . 28, H. Pi , zwei 2-Z.-W.
Weberaaffe 46 2 Zim/ u. Küche. 8411
WeilstrtzUMs ., 2-Z.-W., s. 1739
Weilstraße 8, Vdh. Dach, 2-Z.-Wshn.

zu verm. Näh. Hth. 1 St . 2321
Weilstraße 9. Alans ., 2 Z., Küche u.

K., an ruh . O Nr , 11, ü,2024
Weilstr . 17, Fsp .ZZ Z., K., K. 2731
Weitzenburgsträße 10 2-Z.-Wohn. p.

1. Oktober ẑucherMieten . _ Bl3505
ellritzsträße 9, Vdh., 2 Zim., Küche
u. Kell. aus 1. Okt. zu v. Näh. Part.

Wellritzstratze 17, 1, 2-Z. Wohn. soi.
od. 1. Aug. zu^vermiet en.  2529

Wellritzstratze 17 Msd.-W., 2 Z., K..
sof. od. per 1. Aug. zuchm . ^ 2560

Wellritzstraße 20, Hkh7 1, 2-Zim -W.
aus sof. ^ Näh. V. 1 r. B13333

Wellritzstr. 21. 1, 2 Z. u. K.  1540
Lneüritzstraße 33. H . 2 Z u . K. 1740
Wellritzstratze 53 2-Zi>m.-Wohn. mit

We rkstatt sofort zu verm- B14071
Wellritzstr. 55, H.,' 2-Z.-W. R. V. P.
Werderstr . 8. V. 2. u. 8. Et ., u . Ht>h„

mod. 2-Z.-W., r . Zub ., preisw . zu
v. N. Göbenstr. 18, Hochp. l. 2062

Wnstendstraße 1 2°Zi-Wvhn.,' 330 Mk.
Westendstr. 10, H. 1, 2 gr . "Z., M-, a.

Dachst., 2 Z.. K. N. Vdh. 1. 2272

Wörthsträße 26, Hth., schöne 2-Z.-W.
per 1. Aug. zu d. Näh. V. 1. 2557

Wörthsträße 26 g,r. Mons .-Wohn.,
2 Z-im. u. Küche s. zu v. N. 1. 2563

Wörthsträße . Hth. 1,  vollständ . neu
berger . gr. 2-Z.-W. aus 1. Okt. N.

_Ra uentaler St raste 18, 2, B12188
Uorkstr. 7, H., sch. gr . 2- u. 3-Zim.-

W. per 1/10 . bill., mit od. 0. Ms.,
Bier kell. u. Stall 0. Wascht. B13456

Norkstr. 8 2 Zim , u . K. sof. B10060
Norkstraße 13. V§b.. 2-Z.-W. F.lSkiv
Norkstratze 22, Bdh., ÄZ.-W. B1L611
Norkstraße 31. H., 2-Z.-W. N. V. 8 l.
Zietenring 3. Vdh. Frtsp ., 2 Z. u. K

per 1. Okt., Hth., 2 Z. u. K. p. sof.
_Näh , bei Ge tan , Hth. 2._ 2604
Zietenring 8, Frtsp ., 2 Zim-, Küche

u. Keller bis 1. Okt. zu  vm -_ 2439
Zimnrermllnnstr . 4, Duhm , 2-Zim .-W.

auf sof. öd. spät , zu verm. B 10 826
Ziunnermannstr < 6, H., 2 Z., K. 2489
Zimmermannstr . 9, V., 2 Z. B18435
Zimmermannstraße 19, Hth., scköne

2, Z:m:ner -Wohn:lncv_ B10061
2-Zim.-Wohn. im  4 . St . sof. zu vm.

Näh. Delaspeestratze 3, 2. St.
Frontsp .-Wohn., 2 Z. m. Z,b., sos. od.

1. Okt. Näh . Feldstr . 7, P . 2492
2 Zimmer n. Küche aus 1. Mai zu
^ vm N. Hermannstr . 12,  P . 1748
Zwei L-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Loreley-Ring 10, Hth. P . BIQQgZ
Zwei 2-Z.-Wol,n. aus 1. Okt. zu vm.

N. Or anienstr . 88, P. , Lenz. 9
In ruhigem Hause, Philippsberg-

stratze 13, ist eine 2-Zim .-W>ohn.
mit Kabinett u . Zubehör nebst
Gartenüen -utzunig sofort zu ver-
mieten . Näh, daselbst. 2171

2-Zimmer -Wohnung, Vdh. 2, sowie
Hth. 1 St ., per 1. Oktober zu vm-
Näh. Walr amstr. 87, V. P . B1 3860

2-Zim .-W/ Hihi Dach, per 1. Aug.
Näh. Walramstr . 37,  V . P . B18859

Schöne Frontsp . m. Ballon , 2 Zim,,
1 Küche, 1 Kell., neu ren ., sof. z, v.
Näb , Wilhelminenstr . 2. 2. 1602

_ Vorderhaus Part. _ _
Dotzheimer Straße 46,  Gartenhaus,

schöne 8-Zimmer -Wohnungen «ui
1. Okt. Näh. Vdh. Part . Blg gg

Dotzheimer Str . 65 sch. 3-Zim -W^
Part , od. 1. Et ., per Okt. B 13/42

Dotzheimer Str . 82 sch. 3--Z.-W. «nt
Zubehör zu v. Näh. Hochp. Bl 0069

Dotzheimer Str . 83 g-Zkn .-W ^l»
Näh. Dotzheimer Straße 96,

Dotzheincer Straße 84, Mitte 'lib., ssi
3-Z.-W., er :. Wasch.' ., Ok:. 27H

Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z., K., KÄ
sof.. 290 Mk. N. 1 St , l._ 1/6?

Dotzheinierstr. 98, Mtb ., 3 Z., K., K-
sof.. 400 Mk. R . Vdb. 1 lks. l/ Ä

Dotzheimer Str . 124, Vdh., gr. h-bsz
Wohn, zu verm. Näh. Part,

Dotzheimer Str . 159, 3 St , u . Frtsp^
_3 -Zim .-W. a. gl. M>. spät. B lO Ojf
Dreiweidenstraße 5, 1. St ., 3 3m*J“

nebst Zubehör per 1, Okt. M vernn
Näb. das. od. Wsmarckr . 3. M
Wi, - ofiß

& Murinex.
Adrlheidstraße 13 3-Z.-W. per Okt.
^ zu derrn- N̂ Adelheidstr. M, Part.
Ädslheidstraßc' 54, Mtb/ P ., 3-Z./W.

auf 1, Oktober zu verm,_ 2320
Ädelheidstraße 95, Htb- Pauk., 3-Zrm/

Wohn., mit klein. Werkst, oder Hof¬
keller, mit Bureau , per 1. Okt. zu
verm. Näh. Vorderhaus Part.

ÄdelheWraße 95. Hth. Dachst., schöne
M?ö8--Wvhn. per 1. Okt. zu verm.
Ädlerfträtze 20 3/Zim .-'Wohn. 2691
Adlerstraße 31 2 X 3-Zimmör -Wohn.

bill. zu  verm . Näh, Part . 1752
Adlerstraß/37 3-Zi'm -Ws Sth . 2S76
Ado'lfst'r . 1 Z-Z.-Wohn. zu vm. Nah.
^vm Spedstionsbureau ._ _ _ 2532
Adolfstraße 8. Gth., 2 x S-Zim .-W.,

fe 1 Mans . u. 2 Keller, z. 1. Okt.
zu verm.  Näh . Hth. 2 St . 2682

Albrechtstr, 37. Hth,. 3-Zim -Wiobn
Bärenstraße 2 Z-Zim.-Wohnüng per

1^ Okt. 31t vermieten . _ Berger.
Bertramstr . 29 sch. ' 3-Z.-W. p/ 'Dkt.

zu verm.̂ Näh. 1 r. _ B 14021
Bierstadter Höhe 7 8 Zim ., 1 ' Küche)

nebst Zubehör , per 1. Okt. m  Her).
_ mieten ._ Näh. 1. Stock._ __ 2680.
Bierstadter Höhe 56, P ., ich.. 8-Z.-W

m. Bälk._ Näh. Nr. 58, 1, 1757
Bismarckring 5, 2, große 3-Zi/n .-W.

mit reich/. Zub. p. 1. Okt. B14005
Bismarckring 15. Hochp., 3 Zim . mit

Zubehör . NM Part , r. ^B13344
Bismarckring 25 3-Zim.-Wohnung.

3 St, , gl. od. spät er^ẑ vm. Bl 3260
Bismarckring 42, Mtb . 1, schöne3-Z -

Wohn, mit Zub. Näh. P . B12805
B lci chstraßc l 5, H., 8 Z.. 1 K. 1758
Bleichstraße 21 3 Zimmer u. Küche
__ zum 1. Oktobgr^zip verm. B16803
Bleichste. 27.  Hth ., 3 Zim. u. Küche.
Bleichstraße 28 8-Z.-W., Okt. B13254

lerchstraße 32, Vdh. 1 St ., schön,c
3°Z-im--Wohnung auf 1. .Oktober
zu vermieten . _ Näh. Part ._

Bleichstr. 33 3-Zim.-Wohn. m. Zub.
Näh. Bleichstratze 29, P . B18694

Bleichstraße 40 gr . 8-Z.-Wohnung
mit Zubehör zu^verm^ Näh. Pari.

Bleichstr. 47, 2 r., schX3-Z.-Wohn.
_m . (Ans. elektr. Licht.  Bad , 2 Balk.
Bleichstraße 49, 1, Ecke Bismarcköing,

schöne s -Zimmer -Wohmlug, Bed,
2 Keller, Mans ., 2 Balk ., p. 1. Okt.
zu verm._ Räch. Zigarronl Bl bCOO

Blücherstraße 8, Mtb ., 3 gr . Zim. u.
K. auf 1. Okt. Näh. V. 1 l. B13625

Blücherstr. 19, 2, 3-Z.-W , Balkon.
Blücherstraße 26, 2, 3 Z., K., Wans .,
^ .KeM, p-r 1. Oktober zu denm- 2635
Blüchcrstraße 27, 3 r., 3 Z., Bad , mit
__ Zwdchör zu verm. Näh. da>s. 2787
Blücherstraße 30, 3-Zim .-Wvhn. mit

2 Balk. ü. Zub . zu verm . Näh
dcasellbst Bartl  B 10066

Bliickerstr, 36, 1. 8-Z.-W., W . B13370
Blücherstr. 42 3-Z. Wohn. Bl32/8
Blüch erstr. 42 sch. 3-Zim.-W., Frtsp.
Bülowstr , 4. Vdh. 8-Zim,-W- sof. od.

spät , zu vm. N. Vdh. P . r . 1761
Bülowstr , 9 gr . 3-Z,-W. p/Okt . 2164
Bülowstr . 11 sch, 3-Z.-W. mit Bad

u- Zub, . auf sofort od. später zu
—vm- Näh . P ., v.  1 0— 12%. ,2201
Bülowstraße 1.2, 1, schöne 8-Zim .-W.

mit Bad sortzugKhalber zu verm.̂
Dotzheim. Str . 10/ 3,' 8-Z.-W/ Bad,
_60 0 DA._ Besichtig, vorm- 10—>12.
Dotzheimer Str . 41, Mtb . 1, 3 Z. u.

K, per sofort oder spater zu verm.
Näh eres Mtb . P art . _

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
sof. od. spät , zu verm. -B10067

Gneisenaustraße 16 schöne 3-Zim>-
Wobnung billig zu vermicten.
Näheres bei Nitzsche. _ 271»

Gneisenaustr . 18 3-Z.-W. sos. od. st-
Gneisenaustr . 22, B.. 3-Z.-W. Bl64 7v
Gneisenaustr . 23, 1 L. 3-Z. W- 264?
Gncisenanstr . 31, Erdgesch., 8- au«

L-Zi'M.-Wohnung , zu vm. B1814/
Göbe nstraße 9, Aitb., 3- Zim .-WoV!
Göbenstr. 15, P ., 3)-Ztm--Wohn. pZ

1. Okt. 1911 zu verm. B 13507
Göbenstr^ 2£  sch. 3-' u. 2- Zim -Wohn-
Gölienstraße 29 Z-Z.-Wohn. zu vernu

Näh. 1 St . rechts. _ 270?
Göbenstraße 31 Z-Zim.-Wohn. zu
__ Näh. Bismarckring 44, Lotz._ ^
Göbenstraße 32 3 Z.. K., int 1. & ■/

u.  Ms . sof. ob. später . 810W
Goethestraße, Ecke Moritzstr. 56, h

3 elc« k Zim ., Gas u. Elektr., auf
1. Okt. zu verm. Näh. 1 Iw|_Frau Schäfer ._ 838p

Gustav-Adolsstratze 16 große 3°Zim,ck
Wohn, sof. od/f p. Nah. Lod. 177?

Gnstav-Advlssiraße 3-Zim/-Wohn.
Balkon für 475 Mark zu Perrw
Näh. P latter Straße 12. 177?

Häfnergnsfe 17. V. 3. 3 Zim., Kücĥ-
auf gleich uder^ später z>u verckst

Hallgarter Straße 3, Bdh. 1, «w£°
3-Zim.-W. fof. od. spät. z. v. Nav-
Mittckb . bei Hüls , oder Hallgarter-
Straße 1, bei Nicolay.  1/12

Hallgarter Str . 8 mod. 3-Z.-Wohn.-
_3 . St . u. Fsp., O kt. N. P . _254J
Hnrtingjtratze 7 3 Z . it. K., 460 Ww
_zu verm. Näh, b. S chönbach. X?]5-
Helenenstraße 14, 1, 8 Zim. u. KüM
_per 1. 10. billig zu verm. _ 20/2
Helenenstraße 17, 1, 'zweimal 8 Ii «l->

1 Küche it. 1 Keller, Hth. Part - Ä
1 St ., sof. bill. zu  verm . Fjgl

Helenenstr . 18, Vdh. 1, Z gr. Zrm-, K
u. K. u. M , per  LÄt. zu vm- 250?

Helenenstratze 25, Hth., 3-Ziin.-WohL
mit oder odtve Werkstatt. 24^

Drudenstraße ,̂8 3-Z.-Wx -r B12 W.
Drudenstr . 9, Vdh., 3 Z., K. u. 8#
_aus 1. Okt. N, S eeroben'str. 23,M
Drudenstr . 10. 38. P .,^ 8-Z-/Wo>hmch
Eckernfördestraße 2 neuzeitl / einger,

Z-Zim .-W., mit kompl̂ eingeriam
^ Bad , per 1. Okt. zu vevm. NHL
_bex Enk,—das elbst._ jflx
Eckernfördestr. 3. Hth., schöne 3-/'

Wohn. Näh^ Part ^ Iinks. Jl®
Eckernfördestr. 4 sch. 3-Z. W., 3 & ■,
. auf 1. Okt. Näh. 1 St , rechts. -
Eleonorenstraße 2, 1, sch. 3-Zim -M
^mit Balk, zu v. Näh, das. 2W

Eleonorenstr . 8, V., 3 Z., K. R. A) \
Eltvi ller S tr . 3 3 ich. Z. m. ZS- 2So»
Eltviller Straße 6 schöne3>Z.-WE-

mit r . Züb., per 1. Okt. R. P - M
_Anzusehen von 8-—1 Uhr. 275/
Eltviller Str . 7 Partz -Wohr/UZi^

u. Zubehör per 1. Oktober tj,
Herrn. Näh. bei Best. B13

Eltv . Str/12 , Mtb ., "3-Z.-W'/ 'h. 26^
Eltviller Str . 19/21 — Garten -M-

lagen — gr . koms. 3-Znn .-WahF
m. bes. Garderobezim ., kompl. Bai>
u. freiem elektr. Licht in 2 Zirn.>
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N- /

_ Mach das., 10 —12, 1—4  Uhr . 27§
Emser Str . 5V, 2, 3-ZiM.-WohnuE

der  Neuz . entspr ., 1. Okt. _ 23?2
Ecke Emser n. Walramstr . 39. K-Z-'

Wohn, auf sofort oder 1. Oktobff
zu verm. Näheres Baubureach
Weftzenburqstratze 12. 27w

Frankenstr . 10" 3-Z.-W. m. Zub. au°
1. Okt. zu vm. Näh. Lad en. 24 61

Frankenstr . 13 3-Z.-Wohn. a. glcw-
od. später zu w^ Näh. P . Bi 31/?

Frankenstraße 13, Frontsp ., 3-ZiM-k
_Wvhn . per 1. Okt. zu vm. B130g4
Frankenstraße 15, Hth., 3 Z. u. K. K
_de rm. Nah.^Hth. Pari ._ B134«?
Frankenstr . 21, Vdh.. 3 Z., K. u. Zm-

fof. old, spät . Näh. das, Hth. P . t -<
od. Saeirobenst ratze 23, P art . , / )»

Frankenstr . 21, Hth/ 3 "Z., K. u . Zvtz
sof. od. spät. - Näh, das. Hth. P . k->
öd. Seerob enstr atz« 23, Piartz_ -

Frankenstr . 23, am Bismarckr ., 8-Z-'
W., 1 St ., al., 500 Mk.. u. Parß
p. 1. Okt., 480 Mk., zu vm. Bl364°

Frankenstraße 24 3 Zim. u. Kückch
3 St ., z. 1. Okt. Näh. V. 81360«

Fricdrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Äü^
kos. od, spät, zu vm. Näh. daselbst
bei Bremser . _ 176»

Friedrichstrafte 29, Parterre , sind 3
bis 5 Zim., Küche u. Zubehör , zu«a
1. Okt. zu verm. Kamn auch gck
trennt vermietst werde» . Näheres
BisrstÄdter Straße .9, klein. Haus,
-nachmittags 2 Upr. _ 260?

Gcisbergstraße 9 3-Zim .-Wohn. und
Zubehör ._ Näh. 1 St . r. _24o|

Gncisenanstr . 3 Fsp.-W-, 3 Z. BiZ7lA
Gneisenaustr . 11 s. sch, 3-Z -W. L2!ch
Gneisenaustr . 12, H. D,, 8-Änn .Mper sof.  od . spät- zu vm. B 10S2»
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jgeleneitftt. 27 3 8 -, ®-, f 'Of. Näh. P.
Heü-nundstr . 2, Hih. 1 <Sl,  sch. 8-Z.-

vovh., z. Okt. 812677
Kell mun bstr. 3 S-Z.-W. z. OSt. 814083
S°llmundstr.6,H .,' S-ZZV ., N7'P . 3634
Hellmundstr. 26 sch. 3-Zim.-W. u.

Zub. a. 1. Okt. zu v. Näh. 8. 2588
h°llmundstraße 27. Hth., 8 Z.. Küche,
^Kell .̂ 1. Ott . zu v.̂ Pr . 800 ML.
Hellmundstraße56 sch. 3-Zim.-W.f
^Frorrtsp . Näh. 2 St . r . 2749
Herderstraße7. Hth. 3, 3 Z.-W.' auf

zu berrat. 820 Mk. 2662
Herderstr. 9 3-Zi-W., V. P . o. i . @t
Herderstr. 23, 3, S-Z.-Wohn. 1779
Herderstr. 35, 1, n. Kwif.-Fr.-R., sch.
- ^ r . S-Z.-W. N.  Fr . Beck, H. 2. 2367
Hermannstraße8, 1, 8 Kim., Küche

u. Mansarde per 1. Oktober. Näh.
^NWolIstv aße 80, Part , l._ F 232Hermannstratze 19, 1 r., 3 schöne gr.
^Zt m., Kü-che u. 2 Keil, per 1. Ott.
Hermannstratze 22 sch. 3°Zim.-Wohn.
^ ctuf 1.  Auaust zu tierrar. _ B 13570
Hermannstr. 28 3 Z., 1 Küche, 1 Ms..
. 2 Kell. zu vorm. Näh. i . Lad. 2057
Hermannstraße 28. Vdh., 3 Z.. Küche.

S Keller, zum 1. Okt. zu v. 814696
Herrngartenstraße7 für Handwerker

gseign. Z-Ztm .-Wohn. m.  Küche u.
-Keller. Gth. Part ., p. Olt. 2356

Herrngartenstr. 9 S-Z.-W., P ., mit
Äubeh. preisw . per 1. Oktober zu
dm. N. b. Eigent, bas., MH. 2406

Hrrschgrabr« 5 8 Zim. und Küche
sof. oder spät. Näĥ If§,_ 1780

Hirschgraden 13 3 Z. u. K. p. 1. O'kt.
^j u b. N. Büdingenstr. 4, 1,  2586
Hirschgraben 30, 2, 3 Zim., Küche,

LvlE .. auf 1. Oktober z. v.
sahnstraße 3 schöne geraum . S-Z.-W.

(Vdh. 2 St .) auf 1. Oktober zu
derm^ Nah. Part ._ 2542

Lahnstraße 12, Gtll , S-Zim.-Wohn.
bermieiert. Näh. Vdh. Part.

Lahnstr. 16, 2. Et., 3 Z. u. K. vor-
setzungsh. per sof. od. spät. Näh.
Part , od.  Karlst raße 88,  1 St.

Lahnstraße 20 schöne3-Z.-Wohnunq,
Mit Gas, im Vdh. 2. St ., 2 Kell.

-̂ u. all. Zub . auf 1. Okt. zu b. 1587
Tahnstraßc 25. P . r„ schöne3-Zim,-

Wdhn. wegen Wegzugs zu Perm.
.̂Näheres 1 S t. rech ts ._ 2240

ggjwftt , 36. Gth.  1 , gr . S-Z.-Wohn.
taistlFr .-Ring 2, Hth., Dächw., 3 II.
-J8 -, K. u . Ki. mtl . 18 Mk. N- Lad.
Kaiser-Friebrich -Ring 67 ist die P .-

Wohnung , bestehend aus 3 Mmc u.
Zubeh., mit groß. BaKora, sofovt zu
verm. Näh. Bureau des Hausbef .-

^Bersins , Luaferastraße 11._ _2786
Karlstr. 36, 2. Etage, ger. S-Z-iim.-W.
^,Mit Zubeh. per Oktober. Näh. 1,
Kellerstraße 7 schöne 8-Zim.-Wohn.

aus gleich oder später zu berm.
_Näh eres 1. Etage._ 2101
Kellerstr. 10, 8, 3-iZrm.-Wohn. " mit

Mansarde auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres 1 St . st Dl 8647

kellerstr. 22 taugen. 3-Z.-W., st od. m.
kiedricher Sir . 2 3-Z.-Wohn. sof. zu
^berm-, Näh. Laden. _ Bl295i
Kirchgaffe 11, Gth., 8-ZimmWohra. zu

erm._ Näh, bei Bischofs. 2409
Kirchgaffe 44, Frtsp., 3 Zim. u. K..
^sos . od. sv. Näh. Metzgevlad. 2145
Kisch gaffe 47.' Md ., aibgeschloss. 3-Z.-

Wohru, mit Küche u. Keller für
^400 ^Mk. zu vermieten . 2
^_ .gaffe 49 zwei 3-Z.-Wohn. 2315
Klarentaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-Wohn., mtt Bad , zu
berm. Näh . Part , links . B10086

Kleiststraße8, 1, S-Z.-Wohmumg, zum
-. 1. Okt. zu vorm. Näh. 2 r. 3730
Kleiststratze 15 sch. 3-Z.-W., Part . u.

2. Stock, per 1. 10. zu Perm. Näh.
^Wielandstnahe . 13, Part . 1. 2688
Klopstockstr. 11, Stb ., 3 Zim., Küche,
^Kubeh ., p er 1. Okt. N. V. P . 2600
Körnerstraße 4, 1. Et., 3 Zim.. K.,

Bad , 2 Ms., 2 Keller, 2 Bällk.,
Gas , elektr, Licht, per 1. Okt. zu

__vsrm. Näh. Part . st 2450
Urnerstr . 6. Mtb., 3 Z., 1 K-, 17 10.
Lehrstraße 15, 1, «ine 3-Zim.-Wohn.
^ch Par t.)^mit Zub. ĉulf 1. Okt. 2672
Loreley-Rina 4 schöneS-Zim.-W. her
^ >of. z v. Näh. P . r,,̂ b. Weck. 2891
Loreley-Ring 5 3-Zim.-Wohnch' 2262
Loreleyring6, P ., 8 bleig. Z. u. Kab.

für 590 Mk.. per 1. Okt. zu barm.
Loreleyring7 schöne 3IZ.-W.., Part .)
. mit allem Kamst d. Neuz. 814064
Loreleyring 11, Neubau, schöne sehr

große 8-Zim .-Wohnung , mit Bad,
tan 4. Stock, zu 550 ML. zu ver¬
rieten . Näheres bei Diefonibach,
Göbenstraste 31, 3. _ B13068

Loreley -Ring 13. Neubau, Part , ui
Mp.. S-Zim.-Wohn., vermafte Balk.>-
Gas , elektr. Licht, reichst Zub., aus

—.August oder spät._ Näh. das. 2665
Lothringer Str . 30, V., 3°Zim,-W.
-_Näh. in Nr . 27, Part . B1 8620
Lothringer Str . 31, Neubau, Vdh.,

ich. 8-Z.-Wohnungen , 2 Valk., 500
550  Mk ., sof. od. später . 2872

Lothring. Str 31, Z-sp., 8-Z.-2L ' 2371
Lothringer Straße 34 3 Zim., Ball .,

Küche, Keller mit Berschst, 3 Tr .,
ctus sof pHsv ät . (480 DA.). Bl0087

Luisenblab6, Part . u. 2. St ., schöne
^L -Z.-Wohn. z. Okt. Näh, 1. 2766
Luxembnrgstraße6 schöne b̂ Z.-W.,
- 1. Stock, zu v-ermÄeton._ 2705
Dkarktstraße 26 3 Z. m. Züb., Frtßp.,
-500 Mk.. z. 1. 10. zu Perm. 3754
Mehgergasse 14 schöne3-—4-Z.-Wohn.
^billig zu v. Näh. b. Zilcher. 2677
Nschelsb. 26 8 iiueiraande rgi. Z. ü. K.
Moribstraße9 Dachw., 3 Zimmer u.
-^Küche, zu per in. Näh. 1._ 2293
Morihstruße 12, Gth . 3, 3 Zim .. u.

Küche an ruhige Leute zu Perm.
Näheres im Laden. 1789

Moritistraßc 23, 3, 3 sch. Z-, Küche,
reich!. Zub., Teil e. gr. Wohn., Bcd.
e. ält . Herrn muß übern , w. 2608

Morihstraße 26, Stb ., 8<Zim.-Wvhn.
Moritzstraße 45 8-Z.-Wohn. u. K. z-u

verm._ Näh. 2i Hth.. 1 St . 2709
Moritzstr. 64, Hth.. gr . 3-Zrnü-Wrahra.

mit Zub., p . 1. Okt. zu v. B 13500
MÜhlgaffe 17. H., 3171 -, Zubed-,

sof. od. spät. Näh. Eckläden.  1791
Nerostraße 6' S-Zim .-Wohn., Küche,

Keller an ruhige Leute auf 1. Okt.
zur verrat. Näh. 1 St. _ 2535

Nerostraße '27, Hth. Fsp., S-Z.-Wichnl)
mit Gas , monatl . 26 Mk., zu verm.

Nerostratze 28, Frontsp -, 3 Zim. und
Küche, per sof. od. sp.  zu vm. 1792

Nerostraße 43 schone grotzUWn .--
Frontspitz-Wohn., hell u. luftitz, sof.
zu verm>. Näh, oaselbst P . l. 24 97

Nettelbcckstraße 12, bei Steitz , schöne
8-Zim .-Wohnungen p. Okt. B10815

Nettelbeckstraße 12. bei Steitz 3iZ.-
Wohn. p. sof. od. sp. (400). Bl0616

Nettelbeckstraße 18, Vdh.st 3-Zrm.-W.
zu verm. ^Näh. C. Leicher. B1L770

Reugasse 13, 1. sch. 3-Zim.-Wöhn. m.
Zubehör auf 1. Oktober zu vcr-
mie te n.  Näheres daseWst. 2638

Neugaffe 14 3-Z.-W., Stb . N. 1 S t.
Niedcrwaldstriiße 4 S-Zim.-Wohn. im

Seitenib. zu Okto ber zu Perm. 2498
Niederwaldstraße 10 schöne 3-Z.-W.,

mit reich!. Zubeh., im 1. Stock, auf
sogleich oder später zu vermieten.

_Näh . 2 Sst ^ rechts._ L684
Oranienftraße 20, Ecke Miekheidstr.,

Patzt ., ist eine schöne Wohnung von
3 Zimmern , Küche, 2 Mans . und
sonstigem Zubehör auf 1. Oktober
zu verm. Näheres dasekblst und
Bis ibktlher Straße 51. 2445

Oranienftraße 23, Wohn., Mtb . 1,
3 Zimmer , Küche u . Zubehör, auf
1.^Oktober^zu Vermietern 3322

Oranienftraße 25. Hth. P . u. 1 St .,
3-Z.-W. m 1. Okt. N. B. P . 2741

Oranisnstraße 25, Hth. 2, 3-Zimmcr-
Wohn. auf fof. N V. P . 2111

Oranienftraße 36, 2. Et ., 3-Ziiratmer-
Wohn. mit Zubeh. zu- vm._ 2653

Oranienstr . 42, H„ 3 Zim. u. Küche
per 1. Okt. zu vm. Näh. d-äfelbst
'beim> Hausmeister . _ 2509

Philipps bergtzraße 30, i , S-Z.-W.
_ zu verm. Näh. Part . ch._ 818427
Philippsbergsträtze 24, 2,  3 »Z.-Wohn.

sof. zu verm. Näh . das. 2 r . 2141
Plätter Atr . 50 schi S-Zi-W.', 1. Okt.
Rauentaler Str . 7, V., sch. L -Z.-W.
Rauentalcr Str . 9, Mtb ., 3-Z.°Wohn.,

gr . Räume , m. Gas . 2 Keller, per
sof. od. sp ät . Näh. Vdh. 1._ B 10090

Rauent . Str . 11 gr . 3-Z.-W., M. P .,
400 M'k. ist. Ems. Str . 39. 8 13718

Rauentaler Str , 2l 3-Z. W. 81009 1
Rauentaler Straße 22 3 Zikm-, mit

Bad u.- Mansarde , pior 1. Okt. zu
_ver m. Näh. 1 St . rechts._ 2695
Rheingauer Straße 9 3-Zim.-Wohn.,
_ der Neuzeit entspr . U. P l. 22 61
Rbeingauer Str . 20 3 sch. Z. u. K„

Tät sp.. p. Okt. Näh. P . l. 813872
Rheinstraße 101 3 Zim., Küche usw.

per 1. Oktober preiswert zu betrat.
_Näheres 1. Stock rechts._ B14003
Rieh lftr . 2 3-Zim .-Wohn. im Vdh. z.

Okt. Näh. Hth. Part , r . _ 2380
Riehlstr . 4 sch. S-Zim .-Wohn.- 2294
Niel-sstr. 5 sch. 8-Z.-W. N. B. 1.  2631
Riehlstr . 6 2 sch. 8-Z.-W. a. 1. 10. zu
_vm . Zu erfr . b. Böhnt, 1 Tr . ^2333
Rieiilstraß e 7. Hth. 1. 3 Zim., K.  z . v.
Riehlstraße 8, 1. St ., schöne große

8-Zim -̂Wiphn-. Mliti _gu verm.
Riehlstraße 9 3 Stirn, u . Küche, Hth.,

zu verm, Preis 390 Mk.  3387
Riehlstr . 15 sch. '3-Z.-Wahn. m. Bade-

raum k . 1 Okt., Näh. P . ^ 2274
Riehlstraße 17. Mkb., 3 Z., Küche, mit

older ohne Msd., auf gleich oder
später zu verm. N. V. P ._ 2762

Rieblstra ße 21 sch. 3- Aim>-W._ 2432
Riehlsträße 29 8- u . 2-ZllWohnüng -,

2. u . 3, Stock, zu vermieten . Näh.
däselbst Parterre links. , 811997

Röderstr . 26. Stb . P ., 3 Z., Okt. 2718
Römerberg 14, Hth., 8 Zim., K., neu

herg, , sof.  o d.- sp. N. P . ,m,2 . 2824
Römerbcrg 21, 1. schöne P -Zim,-

Wchn. Näh. 1 l.
Roonstr. 5 8 Zim . u . K. sof. od. spät.

zrp verm. Näh. 1 Jtf§,_ 810093
Roonstr. 6, 1 r .,̂ 8 Z., K„ K., 480 Mk.
Roonstraße 7, 1, 8-Z.-Wohn. N. l r.
Roonstraße 20 sch. 3-Zim .-W. N. 1 tz.
Roonstraße 22, Vdh., 3-Z.-Woh>n. p.

1. 10. zu vm. N. 1 r. 813433
Roonstr. 22. H., S-Z.-W., Okt. 81Z4 34
istüdesheimer Str . 36 mvd. 8-Z.-W.,

8 Balk. u. Zub., sof. o. sp 4798
Rüdesheimer ^ Str . 40 S-Zim .-WohTÜ
Sckacktstr. 30. Pr , 3 Zim., K. Preis

360 Mk. Näh. 1 r . 1725
Sckiirrnborststr. 5 ' sch 3-Z.-W. nebst

Zh. p. 1. Okt. Näh,  das . 1 r . 2602
Scharnhorststräße 7, 2, Z-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . recht?-._F 353

Sckiarnhorststraßs 11. 3. St ., gr . 3-
K.-W. p. Okt N. Part . I. 81S459

Scharnhorststraße 15 3 Z., W7~5a5]
im 1. Stock. Maus ., per sofort zu
verm. Näh, das. Part ._ 811982

Schlachthausstrahe 55, 2, 3 Zim. und
Küche per 1. Okt. zu verm. 2631

Schulberg 15, Gth. sch. 3-Z.-Wohn.
zu verm.  N äh. Vdh.  Pari . 2604

SKarnhorststraße 17, 1. 3 Zim. u.
Küche, 2 Balk., p. 1. Okt. b»ll. z. v.
Näheres 1 St . rechts._ _ 818472

Scharnborststr . 18. 3 -L, e'leg. 3-Z.-
W.. 2 BA., Gas . EI.. Okt. N. das.

Scharnborststraße 24, 2 St ., gr . sonn.
3 Zim.-Wohnung zu verm, 1799

Scharnhorststr. 29 3-Armi-W., Part .,
^auf ^ Mich ^ Ä-er^ später._ B11906
Scharnhorst str.- 34  3 Zim. u.  K ., V.
Scharnhorststräße 46, 3 St ., 3-Z.-W.
^ aus 1. O !:. zu verm._ 813471
Scheffelstr. 10, 2, prachtv. 3-Z.-W. u.

r . Zub., Oki . NWß. l. u.chas.^ 2488
SchlerstTStr. 9. G7P ., S-Z.-W 2464
Schiersteiner Straße 20, MitteDau,

8 Zim. u. K. sof. od. später . 1802

Schulberg 23, 2 r ., sch. 8-Kmr.-Wvhn.
mit Zub per 1. Oktober. 2280

Schulgasse -3 kl. Z-Z.-Wvhm_ 24Ö1
Schulgaffe 7, 2, 3-Zime-Wrahm̂ ^ 668
Schwalbacher Str . 23, 2 3 AiM.. Ki,
^ m ^ Bälk._ u . Mansarde ._ Näh. 1.
Sckwalbächer Straße 41 3-Zimmer-

Wohnung , Wtb., zu verm. 18 04
Schwalb. Str . 43. Mb.. 3 Z., Z. 2482
Schwalbacher Str . 53, Mtö ., AiZim.-

Wohn. mit Zubeh.JK . M . P.  2295
Schwalbacher Straße 83 schöne 3-Z.-

Wohin. per 1. Okt.  od . früh^ 2479
Sedanpl . 4, M. P . u . 2 Ell , sch. 3-Z..

Wdhu. sof. od, sp, Nah. B. P .^1805
Sedanplatz 5. 1 ll , srdl. 3-Z.-W.. mit

2 K.. Maus .,, ! ., Okt. 814011
Sedanplatz versetzunMshalber S-Zim.-

Wohn. zu verm. Zu erfrag . Frau
Wick. Wefkendstraße 1. _

Sedanstraße 3, 1, große 3-Zim.-W. z.
1. Okt. zû vevm.̂ Iiäh .̂ Part . 2685

Sedanstrahe 4, Vdh., sch. S-Z.-W. per
Okt. Nah. Part ., mittag s. 81S 447

Sedanstr . 6 3-Z.-W., Hth., zu v. 2537
Sedanstraße 7. P ., 3 Zim., Küche u.

Zubehör zu vermieten .̂ _ B1342ß
Sedanstraße 13, Hth., 3-Z. -Wohn.,

evt. mit kl. Werkst, od. Lagerraum
zu verm. Näh. bei A. Roller,
Mi ttelbau Parterr e. _ 818469

Seerobenstraße 3 S'ZZWohn, zu vm.
Näh, daselbst Part , rechts._ .

Seerobenstraße 9, Mtb. 1, ll sch. 3-Z.-
Wohn. zum 1. Oktober z. vm, 2486

Seerobenstr . 10 3-Atm.-W. m. Bad,
Kshlenaufzu g u. Mans.  B13791

Seerobenstr . 24, Hth. P . u. D ,̂ 8-Z -̂
ZW., 4M u. 320 Nt. N. V. 1. 8 13476

Seerobenstr . 25, Gthi, sch. 3-Z.-W.,
ktüche rc„Z>.Z .̂ Okt. Nah. V. p. 2370

Seerobenstraße 27, Vdll^ 3 Z. u.
aus 1. Okt. Näh. Vdh. Part , r

Seerobenftratze 27, Gth.. 3 Z. u. Zub.
^ aus I .̂ Okt. t?u v. Nah. Gth . P art.
Stiftstriche 5. 2, 3 Zim. mit Küche

gutro 1. Oktckberzu vermt,et«m
Stiftstr . 24, G., sch. S-Z.-W. NSV. P.
Taunusstr . 17 8 Zim.. Küche, Kell..

650 Mk.. 2. St ., per 1. Okt. 2628
Walluser Str . ». W - D„  3 -Zim -Wbillig. Näh. Vdh. Part ._ 2013
Walramsträße 5 ist eine 3-Zun -W

aus gleich od. spät, zu  v m. 8 10099
Walram str. 7, 1 l., 3-Z.-WZD 13449
Walramstr , 9 3 Z.. K.' N. H. 8101M
Wäterloostraße 4. Vdh., sch, S-Zim .-

Wohn. per 1. Oktober billig zu vm.
Näh, das. Part , rechts.^ 8 18027

Weitzenburgstr. 10 S-Zim.-Dotzn. per
1. Okt., im Hth., zu verm. 813604

Wellritzstrahe 27, Stb ., 8 Z. u, K. p
sof. od. spät. Pr . 80 Mk- mtl . 1807

Wellritzstr̂ 37, Mtb ., 3 Z., K. 18 08
Wellritz,ir . 42 Ms.-W., 3 Zim . u. K.,

mtl . 28  M k., sos. N. V. 1. 2466
Wellritzstr. 46. Hth. 1. 3 Z. u. Ä . p.

1. ,Okt^ zu^verm. Nah, daielbst.
Wellritzstrahe 50. Vdh. 2, 3 Zim. u.

Küche auf 1. Okt.̂ N. P . I. 81345^
Wellritzstrafie 51. 1. St . r., 8-Zim.-

Wohn. mit Zubehör per 1. Okt.
Näh, bei Baer u. Co., Eisenhaudl.

Wellritzstraße 51 S-Zim .-Wohn. mit
Zubehör in der Frontspitze, per
sofort oder 1. August zu verimietlen.
Näheres bei A. Baer u. Ko,., Eisen-
Handlung- _ _ _

Wellritzstraße 53 3-Z.-W. sof. zu vm.
Wellritzstr. 55̂ 3-Z.-W., 1. 10. N. B. P
Westend str. 1 S-Zim.-Wohn., 480 Mk.
Westendstraße 4 sch. S-Zim .-Wöbn.,

BaK., 1. 10. zu b. N. 1 l. B 12832
Westend str. 3 8-Z.-W. N. 1 l. 818510
Westendstr. 15 3 Z., K.. V. 8l0iuS
Westendstr. 18. Hth., 8°Zim .-W. M
^ berm . Näh. Vorderh. 1 St . 810103
Westendstr. 20 schöne gw. 3-ZimUter-

Wohnung ._ Näh. Gib . 1, B12 896
Westendsträße 40 gr . 8--Z.-W., 2. St .,

Balk. Keller, Mans ., Bade-Etnr .,
kein Hth.. ru h. H.. s. °. sp. 2277

Westendstraße 42, 1, S-Zdm.-Wohnung
per 1. Okto ber zu verm- _ 2757

Westendstr. 44 sch. S-Zim.-W., 400
bis 480 Mk.. Kl. ab. spät. B12 911

Wtelandstr . !» S-Z.-W., m. od. ohne
Werkstatt im Hth., sof. od. spat, zu
verm. Näh. Vdh. P art , r . 1810

Wielandstr . 18 eleg. 8-Zrm.-W. m.
veickl. Zubeh. per 1. 10. zu v^ 2511

Wielandstr . 21. 1. Et ., herrsch. 3-Z.»
W. m Zub., 1. Okt., ev. sof. 2397

Winkelet Str . 7, Neubau , Äeg. 3- u.
4-Z--W.. kvl. Bade-E. N. P . 1634

Winkelet Straße 7, Frontsp ., 3 Zim.
u. Küche-. Abschluß. Gas .„3 BaK .,
gl - od. spät., 500 DR. Näh, P  art.

Mnkeler Str . 8 3 Z„ 1 K. u. Kell-
im Hth.. Dachstock, zu ve rm . 1625

Wörthstr . 23, 1 r .. sch. 3-Z.-Wohn. zu
vm." N. das, u. Kreidelstr . 7. 2415

Yorkstraße 1. am Bismarllr .. schöne° Z-Äim.-Wohn. p. 1. Okt. N. 1 I.
Äorkstraße 6, 1 St ., ich. 3-Z.-W. p

Okt. Kaeiebter , Norrstr. 2, 8130!
Horkstraße 7. nahe^Rtng . in sch. ruh.taufe,Souneus..sch.gr.3-o.4---W., 1 S t. o. P ., 1. 10. b. 813 464
Zwrkstraßê Z 3-Z .-W>ohn.. mit reicht.

Zubehör , 2 Balkons usw., per
st,s. od. sp. zu vm. Nah. Nettelb-eck-
straße 17, bei Wacke-r.^ _ 3368

Borkstr. 20. 1 St ., mod. 8-Zim .-b .
2 Balkons , Bade-Einricht usw., aus
1. Oktober pveiswert z. b. Näh. bet
Ulrich od.  Part , bei Dörner . 2152

Norksträßê 21^sch. 3—»1-Z.-W. mi r.
h Zub. zu Verm. Näh. 1 lks. ^ 313795
Uorkstr. 25 schöne 3-Zi-W sof. od. sp.
^ zu berttt^ Näh, im Eckladen. 1814
Äorkstraße- 29. 2, gr . 3-Zim-.-Wohn-

zu Verm. Näh ^ Ŝ St . li _ 1517
Dorkstr. 311Z ., Zub . N. 3 2335

Yorkstraße 33 schöne 3-Z.-Wohn. u.
Zub. für 500 Mk. zu vm. 810105

Zietenring 6, Hth.. 3-Z.-Wohn. und
Zub-ehör auf sofort oder spater zu

Zietenring 7, Hth. 2, g-Ztm.-Wohn.
mit 2 Balk. per 1. Oktover zu dm.
Preis 410 Mk. Näheres Vdh.
2. Stock, bei Kühner . 813808

Zimmermannstr . 4, Duhm , S-Zim.-
Wohn.. Gth.. z. 1. Okt. 813637

Zimmermannstr . 9 8-Z.-W-, 2. L-t.
Zimmermannstr . 10, 3, S-Z.-W. mit

BaW. usw. Näh. Part . 813688
Schöne 3-Zim.-Wohn. mit Garten u.

Ba-Ik. u . Zubeh. für 1. Okt. zu vm.
Pr «is 520 Mk. jährl . Näh. Gustav-
Adolfstraße 1. 1 l. .2679

Auf 1. Okt. schöne 3-Z.-W. zu v. N.
Metz. Kolb, Hellmundstr. 48.̂ 2707

3-Zim .-Wohn. nebst Zub. p. 1. Okt.
W. Msnges, ^MrchÄSb erg^1>3. ,2739

Schöne Frontspitz-Wohn., 3 Zimmer,
Küche, an ruh . Leute per 1. Okt.
Näh. Schenkendorsstr. 5, P . 2463

4 Jimmrr.
Adelheidstr. 18, Part .-W., 4 Z., Balk.,

Bad, Zentralheiz ., ei. Licht, Borg .,
z. 1. Okt. Näh. Bur . od. 1. Et . 2616

Ecke Adelheidstraße 58 u. Karlstr . 22
schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim. mit all.
Zubehör , an ruhige Faiinilie zu v.
Näheres iin Eckladen. 2697

Albrechtstraße 33, 2, eine schöne4-Z.-
Wohn. mit Zubeh. zum 1. Okt.

Älbrechtstr. 34, Ecke Oranienftraße,
per . sch. 4-Z.-W.. iof. N. 2 l. 2017

Lllbrechtstraße 36 sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zub. sof. od. sp. R. 2 r . 2018

Albrechtstraße 37, Vdh. 1, 4-Zim.-W.
p. 1. Dkl . Pr . 600 Mk. Nah. Lad.

Arndtstraße 5 schöne 4-Zim.-W. mit
Kü-che, Bad u. Zub., 2 Balk. usw.,
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst 1. Stock I. 2456

Arndtstraße 6, 2. Etage , mod. 4-Z.-
Wohn., gr. Balkon, Gas u. elektr.
Licht, p. 1. Okt. N. P . lks. 2513

Bachmayerstraße 10 ckleg, 4-Z.-W. m.
Zb., gr . Gart ., 1. Okt. N. das. 2746

Bertramstraße 20 schöne 4-Z.-W. per
1. Okt. zu verm. Näh. 1 r. 812987

Bierstadter Höhe, Wartestr . 7 4- bis
6-Zim -W!. m. Garten z. 1. Okt.

Bismarckring 6 gr . herrsch. 4-Z.-W.,
neu herq., mit 36 cz gr . Derr ., sof.

Bismarckring 26. Hochp., 4 Zim . u.
Zubeh. per 1. Oktober. 812292

Bismarckring 27, 3, schöne 4-Z.-W.
per 1. Oktober zu verm. Näh
1 St . r ., bei Wolf . 811681

Bismarckring 37 4-Zim .-Wohn. mit
r . Zubehör per sos. o-d. spät, zu vm.
Näheres 2. St . 810106

Blücherplatz 4 sch 4-Z.-W., 2 Mans .,
zum 1. 10. Näh. Bentz, 1 St . \

Blücherstr. 20 schöne4-Zim.-Wohnung
per sof. od. später -zu verm. 1819

Blücherstr. 28 sch. 4-Z.-W., nouzeitl .,
nebst Zubeh.. per 1. Okt. 813160

Bülowstraße 11 schöne 4>Z.-Wohn-,
mit Bad u. Zubeh., per 1. Okt. zu
verm. Näh. Part ., 1<F—12%. 2200

Kl. Vurastraße 10, 1, sch. 4-Z.-W
Gas . Elektr ., sof. od. spät. 1820

Dambachtal 38, Part ., 4-Zimmer-
Wohnung zu vermisten . 2690

Dotzheimcr Straße 25, 3, schöne4-Z.-
Wohn. mit Balkon u. Erker , nebst
allem Zubeh., auf 1. Olt . preisw.
zu verm. Näh. das. iM Laden tt
Adelheidstr. 21, Bur . im Hof. 2601

Dotzheimer Str . 28, 1, schöne mod.
4-Zim.-W. per Okt. od. früher zu
vermieten . Näh. 1 r . 810108

Dotzheimer Str . 35, 3. Et ., schöne,
völlig neu herger. 4-Zim.-Wohn.
(Südseite ) mit reichl. Zubehör per
sofort od. später zu verm. Näh.
Adolssallee 10, Part ., od. Wallufer
Straße 8. 2. 3576

Dotzh. Str . 68 4-Z.-W- n . Zubeh. p.
sof. od. spät. Ntäh. Part . r . 1822

Dotzheimer Str . 78 4 Z. u. K. 2460
Dotzheimer Str . 106, 2. Et ., 4—6 Z.

mit Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. daselbst.

Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4— 5 Zim.
mit reickil. Zub. per sos. od. spät-

_zu vm. Näh, das, b. Schiink- 1823-
Dreiweidenstr . 8, P ., 4-Z.-W. N. I r.
Eckernfördestr. 10. 3. schöne 4-Zrm.-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Besicht, beim Hausmeister . 2417

Eckernförbestraße 15. 1, eleg. 4-Z.-W.
per 1. Okt. zu v. N. Part .^ 813862

Eckernfördestr. 19, P ., 4-Zim.-Wohn.
zum 1. Okt. zu vm. Näh. das. 2631

Eltviller Strh 17 4-Zim .-Wohn. sof
Näh . Hth. Part . u. Vdh. 1 I. 1944

Erbacher Str . 6 4-Z.-W. N, P . r . 2259
Friedrichstraße 39 schöne mod. 4-Z.-

Wöhn. auf gleich oder später zu
vorm. Näh. daselbst oder Neu-
aaffe 3, Wein Handlung. 8 7793

Friedrichstraße 57, 1, 4—7 Zim. mit
all . Zub . N. das.. Schramm . 2183

Georg August-Str . 4, 2, 4-Z.-W. per
1. 10.. evt. früher zu vm. 2469

Gneisenaustr . 15, 2 l., 4-Z. -Wohn.,
mit Zubehör, u, Mietnachlaß per
1. Okt. 1911. Näh. das. 813156

Gneisenaustr . 35, 1, 4 Z. sos. 1824

Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wohm zu-
Vevm. Näh. Parterre ._

Herderstr . 19 4' Z. u. Zub. N. L. 276p
Herderstraße 21. 2, elegante 4-Zim.-

Wohnung usw., Gas u. Elettr ., zu
vermieten . Näheres Parterre , oei

_Frau Wahlheim. 2868
Herderstr . 27. 2. St .. 4-Zim.-Wohn.

Nä heres 1. Sto ck. _ 1831

GSbenstr. 10. 2. 4-Z.-W.. mit Zubeh.
Göbenstraße "12, 1 4-Zim --Wohn. m.

Bad usw. zu verm. Näheres bei
Trittler , Ho chparterre.  1825

Goethestraße, Ecke Moritzstraße 56.
2 St ., 4 schöneZ., Gas u. Elektr.,
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
1 links, bei F rau Schäfer . 2883

Grabenitr . 5. 3, 4 Zim. m. Mst u. Ki
Gustav-Ädolfstr, 15. 1. sch. 4-Z.-W.

weaz ucrsh. sof. ob.  sp . N.  das . 1827
Hallgarter Straße 4 4lZZWohnii m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub ., 3. Sk .,
per sos. od. spat Näh. Part . 1828

HerderstrI 1 4-Z.-W. N. 1. Et . r . 1829

Jalmstraße 9. 2. Et ., schöne 4-Zim.-
Wohn. nebst Zubehör zu verm.
Näheres Vdh. 1. Etage.  ̂2 j 83

Jahnstr . 25, 1 r .. sch. f- Z'Lmt Znbeb. zu vm. Nah, das. 2199
Johannisberger Str . 3,

Wohn.. d. Neuz. enchpr. 8 13499
Kaiser-Friedrich-Ring 47, 2. Et ., ist

per Oktober eine elegante 4--Ztm.-
Wohnung mit allem Komfort u.
reich!. Zubehör in ruhigem fernem
Hause zu verm. Prers 1050 Mk.
Näh, das. Part , rechts._ _

Kaiser-Friedrich-Rina 69 4 Zimmer,
Küche, Bad, Frontspitzz. u. 2 Mfd..
durch’besond. Treppe mit der —
verbunden , per 1. Oktober zu vm.

_ @inzuseh. 10— 1. 3—6. 2229
Kaifer -Friedrich-Ring 88, 1. 4-Km .»

Wohn. mit Zubehör auf sofort
od, spät, zu vm. Näh. P . l. 1832

Kaiser-Friedrich-Ring 88, 3, 4-Z -̂W.
^p . sos. od. sv. zu v. N. P . l . 1833

Karlsträß e 20 4-Z.-Wohn.. p. 1. Okt.
Karistr - 29. 1. sch, gr . 4-Z.-W. s. o. 'sp.
Karlstraße 35, 2, ^ -Ztmmeiv-Wvh-n.

zu  vermteten.
Karlstraße 37, Part . od. 1, gr . 4-Z.-

Wohn. u . Zbh., lern  Hrh . 2554
Karlstr . 39, 1. Irf). 4-Zim .-W. sos. od.

spat. z. vm. Nab. das. b. HanSmstr.,
^Lstittelbau , 1. Sto ck. ‘ 1835
Karlstr . 44, Ecke Älbrechtstr.. 4 Zim.

u. Zub. sos. od. sp. Näh. P . 1836
Kellersträße 13, 1. 4-Z.-W. z. v. 245«
Kellerstraße 15, Vdh. 1 St ., 4 Zim .«

Küche, Bad . per 1. Okt. zu verm.
_ Nab Milbelmine nstr . 14. 2183
Ktedricher Straße 7, P<lvt.,"4-Z^W^

Balkon. Bad u . Maus , zu vemrp
Näh. Kiedri cher Str . 1, P . r . 2307

Kirchgaffe 40, 2, 4-Zimmer -Wvhnuug
aus Oktober zu vermi eten.

Kirchgaffe 76 4-Z.-W. per 1. Okt. zu
^ verm. N. Walkmühlstr, 17 2684
Kleiststratze 2 schöne 4lZ.-Wohm. zu

zu vm. N. b. Hausm . Pee z. 1888
Kleiststr. 2. 1, sch. 4-Z.-W. sosTodTH

zu vm. N.Nb, Lauchn ^ Peez. 1889
Kleiststraße 21, 3. 4-Z.-W. p. 1. Okt.
^zu vermreten . Rah^ l . Etage. 3384
Klinqerstraße 1 4-ZI-W.. «leg der

Nettzeit entspr . emaertchtet, zu
verm. Näh, daselbst P ar t, r . 1849

Klopstockstrahe5, 2, herrsch. 4-Z.-W^
mit Heiz., sofort oder spat, zu vm.
Näh. Baubur ., _un Sout ._ 2470

Klopstockstraße19 schöne 4-Zim -W.
sofort oder per 1. Oktober. Näh.
daselbst Part . r .. Ko pp. 2618

Knausstraße 2. Ecke Philtppsbergstr ..
1. St ., 4 Ziim. mit Zubehör aus
Ockt.  zu verm. Näh. 1 St . r . 2565

Körnersträße 4, 1. Etage . 4 Zimmer.
K.. Bad , 2 Ms., 2 Kell., 2 Ball .,
Gas , elektr. L., so fort . Nah . V. l.

Loreley-Rina 6, V. P - elea. 4-Z.-3L
für 500 Mk. per 1. Okt. N. b. Erb.

Loreleyring 11, Neubau , schöne 4-Z.
Wohnungen , event. 5 u. 3 oder 6
u. 2 Zimmer , im 1., 2. u . 3. Stock,
mit reich!. Zubehör , aus 1. Okt. er.
zu verm. Näheres bei Diefenbach,
Gäbenstraße 31, 3._ 818067

Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Zimm.er.
Wohnungen , bevglaste Balk., Gas,
elektr. L., reichl. Zubeh.. mtzf Aug.
oder spät.^ Näh. daseMt . 2604

Marktstraße 21. 2, 4 Zim7 nebst ZE
per 1. Okt. zu vm. Näh. Automat
od. Kaif .-Fr wdr.-Ring  26 , P.  2364

MauritiuSstr . 5, 1. u . 2. Et ., schön«
4-Zim.-W.ohnunqen mit Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu verm. Näheres 2. St . r ., oder
im Tapetenges chäft._ 2115

Moritzstr. 15 4 Z. ü7 Zub ., 1. St ., p.
sof. od. iv. Näh. 1 St . lks. 1842

Moritzstr. 15 4-Z.-W. m. Zub., 2 St .,
sof. od. svät . Näh. 1 St . l. 1843

Moritzstraße 16, 2 r., Wohnung von
4 Z., 2 Ms., Kell. p. Okt. Anzu»
sehen von 4—6 Uhr. Näh. das. u.
Gr . Buraistr. 10 bei Füh rer . 2443

Moritzstr. 23. P „ 4 Z., Wist., L. 2612
Moritzstr. 50, 2, 4 große Z, u. Zub ..

Mrd . Balkon, per Okt. ^ 2187
Moritzstraße 51, Ecke Ring , kein Hth.,

1. u. 2. Etage , neu herger. 4 Zim.,
Küche, 2 Balk., Badezim. u. reichl.
Zubehör , zu verm. Näh. Kaiser»
Friedrich Ri ng 84, 3._ 2081

Moritzstraße 64 4-Zim.-Wohn. tnü
reichl. Zu beh ör , 1. Okt. 8 !360j

Nerostraße 14 sch 4-Ztm.-W.„m. Ztck.,
d.  a . Kochbr., zu vm. Näh. 1 St.

Nerostraße 27, 2,' schllll̂ Znm.-W. mit
Manß auf Olt . Mich Hth. 1 r.

Ne re str. 43, 2, ' sich. 4-Z'im.-W. mit
Bal k, p. 1. 10, ev. früh. N. P . 2123

Neugaffe 19 sch. Wohn., 4 Zim. u.
Küche, mtt Mansarde u. Gas , sofort.

Näh. Weinrestaur . Jacobi . 1844
Niederwäldstr . 1 sch. 4-Z.-W. N. P.
Niederwaldstratze 3 sch. gr . 4-Z.-W.
_aus Okt. zu verm., Sou neus.  2744
Oranienstr . 49 4-Z.-Wohü. me Bad.
Ornnienstraße 54, 2, 4 Z., K u. Zbh..
_sof . ob^ spät, zu vm. N. P . l 1846
Philippsbergstraße 16 schonê Hart .-.

Wohnung , 4 Zim., mtt sämtlichem
Zubehör , ruhige freie Lage, zu

_verm . Näh. Part . lks._ 2885
Philippsbergstraße 17/19. Part ., sch.

4-Z.-Wohn. auf sof. ob. später zu
_verm . Näh. 2.  Et . re chts. 1843
Philippsbergstr . 30, 1, sch. 4-Z-im.i,

Wohn, p. 1. Oki. Näh. P . l. 226g
Philippsbergstr . 35 sch. 4-Z.-W., Zbi,

BaK., 1. Okt. Nah. Part . I. 2689
Philippsbergsträtze 41 4 Zim. u. M

zum 1. Oktober zu vermietM.
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Narreut -rler Str . 8, 2. Et . schöu-e

4--Zi'm.-Wohn. zu in 1. Okt. zu vm.
_At «us . v. 8—8 M r. N. fraf. 2682
Rheingauer Straße ' 2 4-Z/W , nnt
. all ., z. 1. O ktober. B10187
Kheiaaarrer Str . 5 sch. 4-MmmeH
_ Wvmr. m  bcntt T_Nash . Jßart ._ Hä.
Rdemgaucr Str . 16, 1, gratze' tim.

4-Z -W, Bad . 2 Balk, Erk.. Gas.
«löktr. ä.  R äb, Baut , r._ B12427

Rheinstraße löi , 2. Et ., ' 4 gr . Km .,
Küche us-w. per 1. Oktcrbcr prmtztv.
zu verm. Näh. 1.  Stock r . B14001

Riehlstr.  21 schünä"" jsKm .-Wr ^ 31
Riehlstraße 22, nahe R-iug," zwei

4-Aimr-Wohnunqen . 2. u. 8. Etage,
_ lpcr sofort u. 1. Ok tober zu v. 2419
Rö dcrstr. 12 4 Z. a. Okt. R. P . 2578
Riid-rstr . 26, 2. u. 3. Et .. b/rrtchasttz

4-Z.-W. p. 1. Okt. N. S . 1 r . 1547
Röderstraße 45, 1. Et ., I -Z.-Wöhu,
__por 1. Okt,_ Rah . Part . r. 2549
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Km.

rwrt Balkon u. Zubehör , nahe der
Taunus str, zu  v m. Näh. P . 2286

Roonstr. 6, 1 r,  4 Z. m. Erk., 640 M.
RüdeSheimer Str . 29, 3, eieg/ '4-Z/

W. m. all . Zub , Mädchonk. irr der
Eta« , auf Oktober. __ _ 2255

Rüdesheknter Straße 33, Up . Mvtzn..
Henri. 4-Zim .-Wohm, mit 3 BalL,
auf 1. Oktober zu llerm. __ 2650

RüdeSheimer Str . 40 4-Z.-W, Preis
^/7S0 DA., »er 1. O kt. N. 1 I. B14020
Rüdesheim.cr Straße 42, Bdh, "zwei

Wohnungen , ü 4 Zim . u. K. mit
Zubeh, m 1 u. 3. St ., fcf. __2297

Scharnhorststraße 15, Ecke Göbenstr,
2. St ., 4 A, K, Bad usw., fof. zu
vewin._ Mch_d>aŝ _Part . B12217

'Scharnhorststr. 22, fr . Watz, 4-Z/
W. rn allen Etagen per fof. od. ip.

Scharnhorststr . 4V sch. 4-Z.-W, mit
Bad, v. Okt.  od . fr.  R . Lad. 2203

Schierfteiner Straße 11, 2, Herr¬
schat tlrchc 4-Zimm«r-Wvhnuno per

. 1. Oktober.  Nab . Bart . Ikŝ 1628
Schierst. Str . 12 sch. herrsch. 4-Z.-W,

1. Et ., der Neuzeit entspr , mit
Zubehör , auf 1. Oktober z._v̂ _2412

Schulgaffe 7. 1.  4 -Zffml.M,ün .̂ 'L667
Sckwalbacher Straße 44, sch. '4-Zim.-

Wohn. mit Zubehör fof. od. spät,
. zu vm. Näh, b, S ausmstr . __B 575
LedanPl . 7. 2, sonn. 4-Z.-W, n>euzeitl.

per 1. Okt. Näh. B. Iks.  B1 &151

Dienstag , 11 . IM 1911. Rr . 317.

Ecke Tauun ?- u. Röderstr, Neubau,
4 Zimmer mit WavmwasscrheiZ. u.
-D-ensorguug, Bad , elektr. Licht re,
auf sofort oder s,päher zu verm.

Webergaffe 39 4°Ztm .-W/ mit Zub,
l -..St , losort od. später z>u vcrm.

—NayereẐ dasekbst Eckladen. 1853
Weilstraß e 18 4 ' Zim. urrt Zubehör/
Weltzenbnrgstratze 2, 3, 4-Z/W,chu.
.chfN'.l Bad_z. 1. Okt._St. P . r . B8410
Westcudstr, 20, G. 1. 4-Z.-W. B13773
Wieland str. 10 herrsch. 4—6-Z.-W. m.

Mädch-i« mr. im M schl, , per sof.
Winkelerstr. 3, 2. sch. -l-Z.-Wohuung -n

mit Zentralheizung ,of. od. später
SU verm. Nah, daselbst . 1855

Winseler Str . 9 4-Znn/Wohn/mrr
rmchl Atiibeh. per sofort. Näheres

__dat>eVst__b« m__Ha,usvs-r!v, _ 2139
Mnkeler , Ecke Dotzheim. Str . 102,

fa-öue 4-Z.-Wohn., mit reich!. Zub.
u . mod. Siusstatt , per 1. Okt. zu v.
Räh . 1 lkks, bei KrMich ._ B13820

Wörthstr . 19 sch. 4-Z -W. ("600 Mi .)
__per lof. od. spät. Näh. 1 r . 1858
Borkstr 3. 2/4iZ .-W. ttTOT

«Ä>._j £®L Näh. 1̂ St . links . 2852
Dorkstraßc 7, nähe Riny . schon/chähs

Haus , Souueus , sch. g,r. 4- o. 3-
Z.-W., 1_ v._P, _Ba,Ik,_Okt, B18457

Uvrkstraüe 8 4-Z.-W. ' mÄ all . ZuL
versetzurrgshalber bei Mietnachlatz
isrort -n vermieten . R13679

Norkstrnße 9, 2s Etas -, Sonnenseite,
4-ZiM.-W'0hwu>!M zu verm. Bl3405

Wörkstr. 18 4-Zs-Wobu., im Hochp
mit reichlich. Zubehör zu p. Näh.
Nettslbeckstr. 17, bei Wacker. M

Dsrkstrnße 27 4—5 Zimmer per
ober später . N. 3_ r 1857

Zietenring 8, SETI., 47Zim.-W. mit
Mbeh . Okt. zu verm. Näh.

, Part . r .. bei St -innmuu . 3708
Kleine I -Zim .-Wohrr., in Landhaus,
, an iiiwr kl. erwachs. Fam . billig zu
J « . Fvm«kfurLer,Str . _7Sa. 2752
Sch. 4-Zim.-Wohu. mit allem Zubch

sop od. spät. Hl. bei Massina , Ecke
^Luxemburg - u. Karlftratze. 1858
t -Zim .-Wo!,n. nnt Küche. ' 2 Keller,

mr 4. Stack, zu vm. Näh. Moritz-
siraße 21, I r^ _ _ 2068

Schöne 4-Z!mmer -Kohn . per sofort
od. spat, im Preise von 659 Mk
zu vn,. N. Blatter Str . -H2 1859

Fn Landhaus m. 'gr . G.. Z-'Z.-Wohn"
700 Mt  Näh . TaAL -V. Up

5 Zkmmsv.
rmn;<SFar.*"~cr,Tjm

kkdelhcidstraße 19, Südseite , ist die
1. .Etage , bestehend aus 5 großen,
schonen Km ., mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten ._ Näh, das.. Bureau . 1861

»drlheidstr . 24. 1. Et ., 5-Zims-Wohu.
r« vst Zubehör zum 1. Okt. zu vur.
ÄgHuselicu von 3—5 Uhr n«chm.
Näheres dase lbst Part . 2457

kldtkbeidstratze 69. 'l7" EII7lKich7-
Wohn. per 1. Okt. Näh. Part . 2413

Ädelheidstraße 105, 1. Stock, 5 Zim.
u. Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näh, dasel'bst._ _ _ 2564

Ndelfstraße i , 1. 5-Z.-Wohn. zu vm.
_ Näh...im_Speditionsburea ». 1864

Kdolfsallee 51, Hochp., ist eine 5-—6-
Zimmer-.Wohnung mit all . Kamf.
auf 1. Oktöber zu verm. Näheres

. . Taunusstratz :'. 51/W . , ^ 2867
Älbrechtstraße 11 5 sch." Znun « r,' gr.

Balkon, Ba-dezim., Sprisek . u . all.
Zuibctz.. zum Okt. zu vm. N. 2. Etz

Älbrechtstraße 13, .1, 5-Km .-Wphu.,
Bel-Et ., Bad , Balk. u. Zutieh., sof.
mr v!i!. Näh . Orauienstr . 25. 2362

Alürechistratze 16 ist die 1. Etage,
'bLsrehsnd aus 5 Kmmsrn u. Zu¬
behör, sofort zu bebm. Näheres
Kaiser -Friedr .-RiMN 56, P . K 239

Älbrechtstraße 23.' 1,"S-Z..W. u. ZubZ
^Süd -s«ite, zum^l . .Okt. N. P . 2764

Är ndtstr. 8 ' 5-Z .- W7 P.  r „ s.' 18 66
Villa Bachmayerstr. 7. 1. Et ., 5 Zim.

uiiit Bad , Balk., gr . Veranda , olektr.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Okt.
»u v. Näh. P . u. We berg. 43. 2137

Bismarckring 18, 3, sch. S-Wm.-W".
mit veichli .Zubeh._ Rah . J _. ®t, _ r.

BiSmarckrina 44, 1, schöne S-Jim7
Wohn, mwst Zubehör auf 1. Okt.
zu verm. Nähe res Part . B12256

Dämbachtal 14, Gartenhaüs 1. Et .,
5 Zimmer , Balkon, Warmwasser-
Ei nricht., Bad u. Zubehör , per
1. Okt. zu verm. Näh. C. Philippi.
Dambachtal s!2,^ l ^St, _ 2205

Dambachtal 40 sch. v-Zrm.-Wohn. m.
. ZBd., gr , Veranda , zu verm. 2691
DotzheiiMr Straße 2, 2, 8-Z.-Wokm.

zum 1. Okt. zu vermieten . 2626
Dotzheim. Str . 18 5—fiXffi , Zuh ..

p. 1. Okt.. ev. fr . N. M -b.L , 2232
Dotzheimcr Straße 25, Part ., schone

v-Zsmmsr -Wohn. mit gr. Balkon
n. Vevanba nebst Zubehör auf
1. Oktober preiswert zu verm. ;
sehr geeignet für Aerzte usw. Räh.
das. im Jaden u. Aoel'hcidstr. 21,

... im Bureau im Hof, _ _______ 2600
Dotzheimer Str . 35, P ., sch. 5-Zim.-

Wcihn. mit Zubeh. per 1. 0tt  zu
Vevm. Näh. Adolfsallee 10, Part .,
od. Wcrllufer Siratze 3, 8.  2574

idotzheimer Str . 75 5-Zim .-Wöhn,
Sonnenseite , nau hergerichtet, zu
verm._ NW.

Dotzheimer Straße 105, Ndh., mod.
6—>6-Zim.-Wöhnuma, Mit reichlich.

_ Zubehör , auf l . Okt._bill._ B14046
Eckernfördestraße 1, 2, herrsch/ 5-Z.-

Wohn., mit reicht. Zu«., p. 1. £%
Näh. Eckernfördeistraße 4. 1 _S -K

Einser Str . 32, 1, 5-Zttn .-Wohn/mit
Zubeh. per _h_Okt^ zu verm. 8746

Emfer Straße 44 5-Z.-Wohn. p. gt.
oder später zu vermieten . Bl3220

Fränkenstr . 5, 2, 5-Z.-W. m. Bkki. Gas
So nmens. N. das, od. P . B13666

Nerotak, Franz -Äüt-Str . 6. herrsch.
6-Zrm.-Wohn.. Bad , Bali , eLektr.
Licht u. reicht. Zuibeh., Kachpart
zu pLrmte>t>en.  Ä äh . 1. St . 1578

Franz -Abt-Stratze 12. Billa Mari « .
Hachpart.. herrsch. 5-Zim .-Wohn.,
Badezim ., gr , Balkon, reich!. Zub,
z. 1. Okt. zu vm. Näh. Nevotal 10,
Hochp. (11-—1 u . 3—5 Uhr ). 1869

Gsethöstraße 14, 1. Etage , sch. 5-Z.-
Wohn.. m. Bad , Balk. u. r . Zub .,
per 1,  Okt , Näh, Bart . 2196

Esechesträße 15, 2, an d. ÄdölfLallec.
schöne neuherserichtete b-Zimmer.
Wohnung mit reim!. Zubehör aut
sofort od, spät. Näh. P . B10118

Goethe str, 23. l . 'Etz, 5-Z .-W. mit r.
_Zub . per 1. Okt., ev,  S ept. ,B 1.1611
Goethestraße 25, 1, schöne 5-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zubehör aus
1. Oktober, evtl , auch früher , bill.
zu vm. Nah. P art ., R . Metz, 23 86

Hallgarter Str . 1 5 Z . u. Zb., großer
Balk., p. 1. Okt. S!äh. P . 2040

Hevmundstraße 14 schöne 5»-Zim.-
Wochn. auf 1. Okt. bill. Näh. nur
1 Stie «e hoch, bei  Gut . 2194

Herrngartenstraße 4 8-ZM.-Wvhn/,
Bad „ . Zub. z. v. Näh.  2 . St . JS75

Hrrrngartenstraße 5, 1, S-Z.-WvLn.,
mit reichl. Zub., Bad , Balkon, per

^sofort . Näh) 2. S toL _ 2343
Jahrrstraße l schöne P .-W., 5 Zim/

per 1. Oktober  zu varanieten. W16
Fähnstr . 1. 1. od. 8. St ., sch/"5-Z.-

Wo hn. auf  gleich od. spät. _2402
Fähnstr atze 15. 2, schone ruh . 6-Z.-

Wohn., Balkon u . Zub ., v. 1. Okt.
zu v. Kein _.H_th. __NH . _2270

Kaiser -Fr .-Aing 14, 2. Etz, 5 Zim .,
dopp. Zubeh/ auf 1. Okt. 2671

Kaiser -Fr .-Ring 32, 1, 5- od. 4-Zim .-
Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näheres Pari links,_ 2180

Karlstraße 36,1 . Etz, beräum . 5-Zim .-
_ Wohn, prersw. p. Olt . Näh. daiselbst.
Karlstraße 39, Vdh. Part ., schöne 5-

Zim .-Wohn., mir Bad u. reichlich.
Zubehör, auf Okt. zu verm. Näh.

.P . I. u._Dotztz, S tr. 28 , 1 r. 34 78
Knrlstraste 41, Ecke Lupcmburgstr/

sch. 6-Zinr -Wobn . m. reichl. Zubeh.
per 1. Okt. Näh. Mmsing . 1514

Kirchgasse 49, 3, sch. 5-Z/Wohu . 8814
Kleiststr. 6, 3, geräum . 5-Zim.-W.,

So nr>«ns.. mit _B>ad._ Näh._4_r.
Kloystockstraße 19, 3, bochh. 5-Z.-W7 s.'

oder p. 1. Okt. Näh, das._ J251S
Laug gaffe 3 h-Zim .-Wohn. rrfW mod

NuSstatt . zu vm. Näh . Baubur
_KAdner . Dotzheimer Str . 41. 1876
Lairgga ffe_l7 _5-Zimme r-Wohn. S748
Lebr stratze. 2_ sch. 5-Zim.-W. 1. Okt,
Luisen"latz 8. 8, schöne 5-Z.-Wohn,

ui. Bad , Balk., e!. Licht u . reichl.
Zub. a. sof._odsp  ä t,__N. P . 1877

Nuremburgplatz 3 schöne Part .-Wohn.,
5 Zimmer usw, per sofort oder

_spät , zu vm. _NLH._3_links ._ 1878
Lvremburastr . 7. 1. ob. 3. Etz, 5-Z.-
_W , d. Nẑ entsp. R. Vorbach. 1879
Marktstraße 13, Vdh.. ¥,  5 Zrm.. ft.

u . sonst. Zubeh . auf 1, Okt. zu vm.
Näb inr Seifengeschüft. 2405

Marktstraße 10, Ecke .Grabeustratzc,
5 Zimmer und Küche, 2. od. 3. St .,
per Okt. Näh, b.  Lugeubichl . 1830

Moritzstr." 25, 1. s. schöne SlZ.-W/m/
_Zub . auf_l . Oktober_zu verm. 2870
Moritzstraße 28. 3. St ., schöne Wohn/

5 Zim., Küche, Mansarde , Keller,
Mitibenutz. d. Waschküche, Treckeu-
spcicher, Trockendach, sofort zu ver-

_mieten . Näh. 1, iskvck. _ 2627
Marinstraße '38, 1/Et , 6 Zim, Bad
_Zubeh . p. 1, Okt. Nah P . 2318
Moritzstr. 43/3 . eivg. herncr. Wohn,

5 Z, Küche, Bad , 2 gr . Balk, el. 2,
Gas , m. x.  Zub . N. 1 St . 1882

MoriOftraße 52, 2, 5- od 3-Zim,-W.
Müllerstr . 9» 2, 5 Zim, link!. Dadez.)

u.  Zulch _ elektr. Licht , Gas.
Nerosiraße 43 schone große, rin 1. St.

beleg. 5--Z.-W, nnt Balko,' und
Bade/äb . p. 1.  Okt . N. P . 1. 2519

Nerostr. 43, 2, sch. 5-Z.-W, Badet,
War mw.-L. rc, sos. R. P . 1. 1529

Niederwaldstraße 14, 1, herchchafttz
5-Z.-W, der Neuz. eutspr, Erker,

_ Balkon, Bad, Ziubeh.,_s. o. sp. 2704
Nikolassträße "13 ist "die Pärt .-Wohn/

beschhe-nd aus 5 Ztm . lecbst Zubeh.
(als Bureau gceiFNet) per sofort
zu vermieten . Nah. Hausbesitzer-
Vevetm. Luiserrstrahe, und Kaiser-
Zri -edvich-Rin g 67, 1.  2247

Oranienstraße 12, 1, 5 Zimmer mit
reichl. Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Th. Het terich, 2. S t._ 2530

Oranienstr . 14 5 gr . Zrm, BaLez., K/
2 Maus , 2 Kell, per sof. od. spät.

. Besichtig. 10—42 u. 4-—ch_ 2300
Oranienstr . 25, 1, 5-Z.-W, BMon

u. r . Zub. «. 1. Okt. Eiuizuseben
von 10—4 Uhr._ Näh. P.  2742

Oranienstr . 43 5 Zim, Bad , 2 Balk,
2 Mau s/ u. 2 Ke ll. zu  vm, _1885

Oranienstraße 48, I , gr . 5-Z.-Wöhu,
mit ar . Balkon u . reich!. Zub. per

__sofort oder sp äter _ zu verm. 2825
Oranienstr . 52, 1, ö-Zim .-Wohn. mit
_r . Zubeh. per  s of. zu^ver m.  188g
Püii 'ipv'sbergstr . 14 zwei sch. 5-Zim.-

Wohn. sof.  od . 1. Okt. z. v. 2681
Querseldstr . zwischen 1 u. 3, Garten¬

weg, Landhaus , sch. 5-Z.-W, freie
Lage, Süds , Bad, elektr . L. 2180

Rheinstr . 56, 1, 5-Zim.-W. mr Zbh.
Zür Duveauzwecke sehr goeignetz
Änizuseh. na-chml. 5—7 Uhr. Sonst
Näh, nebenan , Rheing. Hof. 1887

Rtzeinstraße 70, 2.  Et , 5 gr . Zim,
Bad , Gas , elektr. Licht, 2 Kam,
2 Keller, gr . Balkon, vollständig
renoviert , sofort od. später zu v-m.
Näh, das, von 9—12 u. 3—0. 2637

Nöderstraste 40, Villa Ottilie , schöne
5-Zim .-Wohnung gleich od. 1. Okt.
N. Heiuein ann , Taunusstr . 89. 2267

Rlldosheimer Str . 18, 3, ö-Z.-'W. u.
Zb , ne-uz, gl . o. sp.  N . G.  B . 1888

Ecke RüdeSheimer «. Johannisberger
Str . 1, P , 1. u. 2. St , 5-Z.-W. u,
Zb , neuz, gl. od. sp. N. 3.  1891

Saälgaffe 8, 2. Et , 5 Zi 'm. nt. Züb.
per 1. Okt. Näh, im La den. 2446

Schierfteiner L't'r . 29. !. tz Zim , K.
« . Zub . z. 1. Okt. zu vm._ 2075

Schierst. Str . 33 herrsch. 5-Z.-W. m.
Mädchens, i. Abschl. N. V. 1. 2606

Schlichter!!raße 13, 1, sch. 5-Z.-W^
m. r . Zub. v.  1 . Okt. Näh. 3. 217"

Schlrchterstr. 18, 3. Et , 5 gr . Zim,
Bercrnda u. Zub, zum 1. Okt. z. v.

Seerobensträße 32 prachtv. 5-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubehör , der
Iseuzsit cntsvr , auf 1. Oktober zu
vermiet«»._Näh ^res_l, Stack. 2100

Seerobensträße 33, 1, 5 Z, 2 Mäns,
8 Balkons , Erker , 2 Keller, sofort
oder später zu verm. Näh. Part,
bei Schroedcr . 2066

Stiftstraße 24, 1, 5-Zimmer -Wohn
mit  Zubeh ör zu ver tu._ 2248

Taunusstraße 40, 1, ö-Zim .-Wvhn,
Gas , elektr. L, mit Zub , per gl.
od. später . Näh.  2 St ._ 2097

Taunusstraße 64 schone 5-Zimme'r-
Wwhnung, 2. Et , mit reichl. Zu-
beh e,r, per  1 . Oktober zu vm. 2378

Wallufex Straße 5 herrschastk. 5-Z.-
Wohn. per 1. Okt. N. Gth . 3. 2119

Wallufer Str . 8 sch. 5-Z -D , 1. u.
з . Et . Näh. Rheinstr . 99. 1. 1893

Waterloostraße 6, 2, schLnUMm .»
Wohn. sof. od. sp. zu vm. Bescheid

_daselbs t u,  b . Hausmeister . 1894
Nilhelminenstr . 6/ 2, vord.' Nerotvl/

ö-Zim.-Wä hn. sos. od. 1. Oktdber.
Wilbelminenstraßr 14 herrsch. Wohn)

von 5 Zim, nebst reich!. Zubehör
per,O_ Okt. zu vm. Näh, das.  2192

Wilbelinftraße 4. 2, hochherrschvstl.
ö-Zim--W>ohnun>g, Bad, gr . Balk,
и . reicht. Zullchör, per sofort od.
spät. Näh. Laden, Part , r . 18 95

WLr'tWraße , 5 Zim/ u. Zub., / . Et/
850 Mk. jährtz, aus 1. Oktz, !vird
neu hergerichtet. Näh. Raüentaler
S trotze 18, 2 St . 013257

Wörthstraße 26, 2, gr . 5-Z -W, zwei
Blk, Kohlenausz, ' sos. N. 1, 1897

Borkstr. § 5-Z °W/a us 1.  Cf :/B !114f
Zietenrmg 14, Vdh. 1. St , 5 Zim,

Bad , Küche, Speisek, 2 Keller nebst
Bodenraum sos. od. spät, zu verm.
Näh. bei Gebr . Doffalo, Dotzheimer
Strotze 142. Bureau , oder daselbst
bet Zra u Rinn , Hintetzh 2014

Villa Wetterau , au Teunolbach-vlst,
hübsche 5-Z.-Wohu, 1. Stock, nur
Mr . 1250.—, p. 1. Okt. zu vertu.

G Zimmer.
Adelhcidstraßc 59. 2, 6 Z, Balkon,

Küche, Äao, Spcipek, 2 Ms, 2 K,
vollstz neu herger, per sor. od. spät.
Näh, bei Korn . Sei kerrbi Part. _

Ädetheidstraße 92, P . od. i . Et , 6 Z
usw. aus  1 . Okt. Näh. 1. Et . 2129

Adekheidsträße 94. Part , 6-Ziinimer-
Wohn, mit Bad , 2 Balk, Garien-
benutzuug u. reichl. Zubehör auf
1. Okt. zu verm.  Näh . 3. Et . 2364

Göethestr. 8, 1. 6-Z1-W, Bad/ sonn.
Schlafs , a. 1. Ott . Arizuseh. von
11- 1 j 3—5 Uhr. Räb . P . 2028

Göethesträße 12 herrschaftliche Stage)
6 Zimmer , Balkon u . reichlich. Zu¬
behör,. per 1.  Okt . zu verm. Näh.
im Hause, bei Franke . 2700

Herrngartenstraße 8. 3, 6-Z.-Wohu.,
mit reichl. Zubehör , per 1. Okt.
zu verm. Nah. 2 St . 2342

Jahnstraße 7, 1. St ., schöne 6-Z.-W.,
mit gr. Bad , Balkon, Südseite , per
1. Okt. billig zu v. N. Part . 2656

Kaiser -Friedr .-Ning 25, Ecke RüdeS-
heimer Strotze , 3 St , hprrschwftl.
6-Z.-Wvhn, mit allem Zubehör , p.
1. Okt. zu verm, evt. am  1 . Avril.
(Bon Okt. bis April mit Rochlrch.)
Näh, das. u . Pavt ._ Links._ 2753

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . NähereS

__daselbst_Part ,. links ._ 1902
Kaiser -Friedrich -Ring 63, 2. St,

hochherrsch. 6-Zim .°Wohn. m. reichl.
Zubehör , Bad , mil kompl. Ein¬
richtung , Veranda , 2 Balkons,
Zentraiheizung , Gas u . ekektr.
Licht usw. per 1. Okt. zu verm.
Näheres 8. St ock._ 2106

Kaiser -Frtedrich-Rtng 64/ 8.
6 Zimmer , Bad, Zubehör , für
1.  Okio ber.  Näheres Part . 8241

Kavsllc r. str. 38 6-Z.-W._ 3—6 tägfL
Langgasse 10. 2, 6 od. 8 Zim . Näh

nu r Kais.-Fr .-Ring 55, 2._ 1903
Lang!!affe 43, 2, 6 Zitn .'/n . Zubehör

it. Badezim . per 1. Okt. z. v. 2578
Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn, sieg,

der Neuzeit entsprach, eingerichtet
_Näheres Tapetengeschäft._ 1.904
Luxemönrgvlätz 3, 1, 6 Zim , 8 B/k,

Bad , 1 Frtsp , z. 1. Okt, ev. früh.
Be sicht. 11—1 u. 3—5. N. 3 I. 2239

MoriMr . 15 6 große Zim . nt. reich!/
Züktz. 3. St , f. 950 Mk. a. sos. od.
später ._ Näh. 1, St . Iks._ 1906

Billa Nerobergstraße 16 Herrschaft!,
b-Zim.-Wohnung , reich!. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Nolle , zwischcn ll u. 1 Uhr. 1007

Oranienstr . 46, 3, 0-Z.-W. K. Doppcl-
w, k. Hth._ N._Ovanieuistr. 44. 2517

Rheinstraße 47 sch. ö-Zim.-Wohung,
Kwnz der Neuzeit entsprechend, p.
i.  Oktober 1911 zu verm. Preis

___1800_Mk._ N. im_Bluimeu!l._ 2732
Nüdesheimer Str . 8 6.Zitn.-Wvhn.

mit Bad-, elektr. Licht u. Gas unter
_Nachlaß per 1. Okt. zu vm. Näh. 1.
RüdeSheimer Str . 14, 2. Etage , Herr¬

schaft!. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
Zub . (Peri .-Ausz.) aus 1. Oktober
zu verm._ Näh. Part . Iks. 1908

Schützenhofstraße 13, 2/ Etage, 6
er . Zim,., Bad , gr . Balk, reichl.
Zubeh, p. 1. Okt. zu vermieten.
Auzuseh. 10—12, 3—S. N.  Sout.

Schwalbacher Straße Ä » 2, 6 Zim,
K, 2 Ba lk, Mautz  Näh .,1 ._

Wallufer Str . 1.0, 1, sch. 6-Z.-W. zum
1, Okt, zu verm. Näh. V. 1. 2299. -1. VV-U-M. -V.

Webergaffe 11/ 2T ob. 3 St , 6 Ztm.
neibst Zubeh. per sos. zu vermieten.
Näheres bei H. DenoÄ , 1910

Wiekandstraße 5 h/rrschafÄ . Part . od.
3. Eta -W. 6 Zim . usw, Zentral¬
heizung, per sof. od. spät, zu vcrm.
N. das. 8.  Et , bei Schramm . 2008

Ecke Wieland - u. Mopsteckstr/ hoch-
herrsch. 6-Z.-W>ohn. in. gr . Wöhn-

_diele , Zentralh , 1. 10, ev. fr . 2134
Wilhetmstratze 16 eine Wohn, S S .,

st. Zubeh, Gib . 1 St , sos. od. spat.
__ zu verm. Näh. _im_ Laden . 1911
Villa Wetterau / Ende Sonnenberger

Str , vor Haltest. Tcnuclbach, 6-Z.-
W, 1. St , nur 1490 Mk, v. Herbst.

7 Zimmer.
Adelbeidftr. 54.

Bad , reichl. Zub . auf 1. 10 zu vm.
Näh . 3, Et , v. 12—1 n , 4- -0. 223!

AdolfsaLee 7, 1. Stück/ 7 Zimim-cr,
Bade zimmer u iw, z. 1. Okt. 2587

Dotzheim. Str . 26."2, 7 Zim. p. 1. 7.
__ob. spät. Näh, bei Ott . NAb. 3.
Friebrichstr . 27 neu herger. hochherr-

schartl. 7-Zim .-Wohn. mit reichl.
Zubehör auf sof. ob. sp äter.  2300

Friedrichstraße 37 7 Zim, Küche,
Maus , Keller, im 2. Stock, zum
1. Okt. zu  v er miet en._ 2666

Kaiser -Friedrich -Ring 34, Parterre,
schöne 7-Z.»Wohn auf 1. Oktober

_zu vermieten . Näh , das-  191 .5
Kaiser -Friedr .-Ning 38, '1. u . 2.  Et,

& eine große cCicg. 7-Zim .-Wohn.
mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder
Ädollsallee 28_3 _ 1600

Kaiser -Fricdrick -Ning 54, 1. Etage,
gr . eleg. 7-Z.-W. m. reichl. Zub.
auf 1. 10. 11. zu vm, N. P . 2656

Rheinstraße '82, Part / 7 Zimmer,
Küche, Bad usw, per 1. Oktober.

_Näh , das, b. Sausverwaller , 1917
In Billa NHIandstraße .16 hochherrsch.

7-Zim .-W, 2. St , Zeutvalheiz . _
Ecke Wieland - » Kloystockstraße voch-

berrschasil. 7-Z.-W. ,n>it Zcntra !-
bodmim auf 1, 10,1 1. m  von. 2163

Will,elnrstraffe 15 7 Zim . mit reichl.
Zubehör . Näh. Baubureau . 2406

8 Zimmer und ntsSit’,
Ad- lsSallce li , l , herrsch. 10-Znn ..

W. m. reicht. Zb. u. Pers .-Aufzug
sof._od._spatz_ Näh. Vart ._ 19/9

Friedrichstraße 45 eleg. 9-Z.-WoIm,
1, Stock, Zcutralheiz , Lift , ver
1. Oktober, ev. sofort zu vermieten.

_Näheres im Laden. _ 1920
üaiser -UriedrlNMng 32» 1- Etage,

herrsch. 10-Z -Wohn, per 1. Okt.
__zu_ ve rm. Näh._ Pa rr . I._ 2664
Kaiser -Friedrich-Ning 39, 2 St , hoch-

bevrschasil. Wohn, von 9 Ummern,
dar . großer Speisesaal , Zeutr >ai-
heizung, Lift u. reichl. Zubehör,
auf 1. Oktober zu Venn. Näheres

_K 'ai 'er- Fr .-Niug 52, Bart . I. 2260
Nerotal 8. L. Et , 8 Zim , ÄMon.
.. Zentral« « ., fof. od. spät. ,_ 2672
Taunnsstraße 55, 3.' Et , 8 Zimmer,

Bad . List usw. per 1, Okt. zu vm.
Räh . das. b. Haus -Verw alter . 2616
Fäden und

Adelheidstr. 64Lag,err . u. Keller. 1923
Ädolfstr/5 sch. helle WeSst/o / Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Kellcr-
räpme , pr«.lLwert zu vcrm. B239

Laben Adelfstraße 7 zu vermieten.
Näheres St b. 3 St. _1923

Bahnhofstr . 22, Ecke Schillerplatz, gr.
Eckladen mit 2 großen Schüutcustz

_ zu vm. Näh. Meda . RerÄor. 24oi
Bertramstr . 20 Wkst. od. 8 . BiOlÜfl
Bertramstraße 22, Part , geräumige

'Helle Werkstätte m  Vievlwiet en. 2099
BiSmarckrina 15 Laden mit Wohn, i-

1. Okt. Näh. Ecklad en,. , L13345
BiSmarckr. g'2 Lad, m. Lodz.
Bleichstraße 21 ein Laden mit Ziw-
_ billig zu vermieten ._ Bl 3303
Lade» Blücherplatz 2. wo 6 Jahve

ein Schuhgeschäst ist, mit od. ohne
_ Wohn-, sos. od. spät, zu vm. 26N
Blücherstraße 16, Hth.̂ LagerrLülMe-
Bülouistrahe 13 Laden , 800' M . 2254
Gr . Btirastraffe 6, 1, 2 teere Uw ., st

Arzt oder Bur . geeign,, sof. o._sp-
Dotzbeimer Str . 61, Mtb . P ., Wertst.

oder Lagerraum zu verm, _lflag
Dotzheimer Straße 75 große hell?

Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
Wagn er. Vdh. P art , l._ B10123

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten . u-
Lagerräume , ganz «der getcrit,

_billig zu vermieten ._ __ lW
Dotzheimer Str . 123 schön, geritaäl.

Raum ad. Werkst, mit 2 Auffahrt.»
va. 400 qm, auf fof. od. spät. B78W

Eleonörcnstratze 7"Läden mit ZLöhn-
zu verm. Näh. Nr . 5._ 2471

Erbacher Str . 7, 1, Wprkst, Läger od-
_Waqchen bierk-, m. 2-Z.-W. _B189ö4
n i-si i> i i ^ J3 . B7903
Frankenstr . 19, Laden, 2 h. Merkst -,
_Lagerr , mi t o-d. a. W, a. get« ltz
Friebrichstr . 44 Lagerr , ca. 48 ßm«

ev. auch 96 Om , per sof. od. spät-
__zu v. N. bei Keinr . Ju ng. _ 1927
Gneisenaustr . 12 Laden mit od. ohnr

Wohnung per 1. Oktober. B18 648
Göbenstraße 2 gr . h. Werkst, evt. mit

groß. Nebenr. per Okt. _ B18832
Göbenstraße 16 per sofort große Helle

Werkstatt zu vsrmie-ten . _ BllLös
Gö benftr. 31,  P /r, ' WeSs t.  B10126
Hallgarter Straf ?« 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. Hall-

harter Str . 1, Part , Nikolah. 1629
Helcnenstr . 25'chr. Läden m. WeiÄst

oder Lage rr au m bill. abzu-g. 2451
Heltmnndstr/ 26 Laden mR Wohn, u-
_ Zub . aus 1. Okt. Näh. 3 L 2634
Hell mundstr , 29 Werks/ o. S/T T101 29
Herderstraße li 1 Werkstatt o. Lager¬

raum von 64 Quadratmeter aus
l . Oktober zu vermie ten. _

Herd erste. 27 Wer ist, o_L agerr . 1930
Hermännstr . 19, P , hübsche Werkst.

m. od. o. 3-Arm.-Wchn. p. 1. Oktz
Hcrrug arten str. 12^Werkst. _ 1931
Jähnstras -e 34 Läden m. Wähn , zü t>.
__Näheres__Bdh^_2, _St . ,lks._. 1932
Karlstt äße 22, Ecke Adelheid-stratze.

Laden m. N«benrau -m, mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät-
Rä h. bei  LourS Hofmann ._ 2701

Kirchgasse 11, Entresol . 3 Räume 1-
Est-schäftszw. N. b. Bischofs. 2423

Kirchgaste 49 Lagerräume, _a^_Werkst-
Langgasse 21, im „TagiblaÄ - Haus ",

ist -ein schonier Laden (42 qm)- in»
Enivasol (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Nällerrs
tzm Tagblatt . Kontor , SchcrLsrhall«

__ucchts._ _ _
Lsthrineer Str . 30 Wasch!, Werkst-,

Keil, 120 Omtr,  Woh n, b. .38058
Lnisänstr . 18 «er. Werkst, p. 1. Okt-
Lnxrmburgstraße 5 Lagerraum als

Werkstätte an - ruh . Geschästsbe-
_trieb sof. od. sp. zu v. N. 3.  1635
Märktstraße 2§ 1i. Stock, zu Bureau-

oder sonstigen Geschäftszweckcn ge-
rwtid . sofort oder später zu vcrw-
Näh. Part , bet Herrn Jahn . 2394

Michelsberg 1 4 große Räume für
Bureau -, od. Gcschäftszwecke. N. -!>

Michclsberg 8 Laden m. Läbe-nz, M-
>•!). rr Mahn , ver soff, od. sp. 262?

Moritzstraffe 4, Laden, 50 Omtr , W
sofort od  er spat er_ zu vm. 22>tz

Niu ritzt trotze, 7 S out -Räume ._ 1936
Moritzsträfte 9 schoue Werkstätte am

ch Oktober zu der,mieten._ _208o
Moritzstraße 22, gc-flenüb>er der Gc-

rrchtsstraße. ein Laden m. Laden«
z-iiwmer u. Nebenrüumeu , a"i
1. Oktober zu vermieten . 26)4

Moritzstraße 22, 1, gegenüber
Gerichtsgöbä'uide, 3 schön,e Bureau«
räum « aus gleich zu vm. 26‘ 4

Moridstr . 23 fl . Werkst._f. r . G .. 1987
Moriv str/23 Mst . nt/3 » a.  4  Z . 2613
Moritzstraße 28 <rr . Räumlichkeiiew

pass. für Cutgros-Goschäft, 1 .Lad-
2 Zim. für Bureauzw . geeigriet,
1 Lagerhalle mit Sousöl , 1 Keller,
ca. 210 Omtr . groß, mit Kval»
auszug , 1 Stall für 1 Pf -erd, m>-
Heu- u. Hafcrboden , per 1, JpW

_1912 zu vm. Näh. 1, Stock. 26. »
Mori Mr . 43 Daden p. sof.  bill . _2L2?
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W-,

auf'  gl.__od. spät, zu verm. 1938
Moritzstr . 50 gr . Laden mit

Schau s, 57 qm, gl, a. W.
zw«'
2271

Niederwaldstr . 11 gutgeh. Lad nt m0
Zim . f. 300 m:  zu vm. _BlSlSO

Oranienstr / 2, Ecke Rheinstr , Lade«
mit Zim. u . Keller. Antzuts. nachw,
6—7 Ufa . Sonst Näh. Rheingaiver
Hof. Rheinstraße , 54._ 1941

Oranienstraße 22- schon. Lad, a. für
Bur, aeeiän-.. bill. N. 1 r. _276,3

Rheinstraße 20 groß. Geschäfts-lokal,
früher Z-ribbels Bicrgucllc , ist aus
sofort mit Wöhnräu 'men zu vevm>
lliäb. Bahnhofstratze 1, 1, vorur. von
9 bis 12 Uhr._ 2301

Rheinstraße 56 gr . Eckladcn mit
Zaust, ev. mit L-Zim .-Wbhu, u-
gr . Keller, zu Perm. Näh. dasü-ust
von 11—1 od. 5.- 7 Uhr._ 237/

Rüdeslicimer Straße 18 2 Gout .-W
a. al . od. sp. Näh . das. G. P . 1943
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Rheinstraße 101, Ecke WörtHsträtze,
Mxerr -mit Lad^nzsinaner, ev. mit
Wohnung. per sofort friäMgm  bm.

^Nähe res rot1 1 . St . rochts. B14002
Rhein - und Wörthstratze großer

fGraden mit Nebenzimmer zu trat,reis 750 Mi . Näheres Wörth-
.. caße 12.  1 S t.  1942

Mmerberg 14 Laden mit Wvhn., für
Zw., f. o. s.p M P . u. 2. 2521

"ömerberg 1| 2 Helle Zim-, Parterre,
Mrt sep. Erna ., f. geschäftl. Zwecke,

--LU verm. Näh. Part , u . 2. 2583
invmerbcrg 24, Laden mit oder ohne
^W ohn. billig . Näh. 1 I. 1946
^aalgai ._ 1949

mit oder
24/26 Helle Werkst/

Scharnhorststraße 7, tm, u
ohne 3«Z. W„ per sof. od. spät, zu

Näh. 3 Tr . rechts. 2 863
Ach arnbor ststr. 36 sch, h. WWZ213K12
^Earnhörststraße 46 zum 1, AprU
^Werckst. oder L^ ,err,r .:::r._ 21513
S gierf i. Str . 0 Wertst , m. Bur . 1280
-gjnet itein . Str . 11 Werkstä tte . 1951
Schwalbacher Straße 2 1 or, Part.»
^L aum ff Bur , od. Lag, sof. 1952
Schwalbacher Str. 41 sch. Helle Wert.'
^itatte , evt. als Lagerr.  z u v. 1953
schwalbacher Str. 61, Mchgerladenti verm. Näh.Korv,Schierlsteiner

t»che W._B13615
^eiUxaße 8 gr.  Helle Wetzkst. 1956
Mri ßenburgstr . 10 Wertst. 213 803
Aellrrtzstr. 137C Min . Ldz. 2408
Wellritzstraße 29 2 Zim., 1. St ., sep.

Erna., als Bureauraum geeignet,
verm. Näß. 1 St . I._ 2619

^ ^ endstrasie 15 Schllvsserwsrtstätte,
-L, Mtr . breit , 10 Mir.  lan g. 2 18937
Evestendstraße 40 groß, schöne Laden

uut Ladenz., gr . Keller, mit oder
ohne Wohn. u. Lagerkell. sofort
oder später bill ig zu Perm.  2278

^ostendstraße 44 Waschtuche mit 2-
^ovsr S-Z.-Wo hnuing sehr b. 218466
^ielandstraste 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein rüh . Geschäft
od. spät . 8u verm. , 1958

Wiclandstr. 20 sch. h. Lagerräume,
ebtl. als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh.

^das . Stb . 2. St ., b. Kie fer . 1959
«orkstraße 11 sch. Laden mit 2-Z.-W.
^p ?r 1. Ott . N. Schwach. S tr . 28,1.
«Ulenring 5 Laden, für Metzgerei

erng-erichtet, für jedes Ge'chä-!
PaFenv, eventuell mit Hausver-
waltuna , zu vermieten.  I960

^rtslätte für Schlosser oder Im
ltallateur (mrt elecktr. Einrichtung !,
Mit oder ohne Wohnung zu verm.

-Lah . Blüche rstra ße 42. _ 210133
"ureau -Räume , ZenitWlheiz., Nähe

Bahnhof zu Vorm. Näh. Kaiser-
Lriod -rich-Ring 78. 3._ 1527

8«jben, in welch. Friseurgeschäft be¬trieben wird , and . tlrrhernchmen
vaLber auf sof. od. sp. zu vm. Näh.
Gneiseuvustraße 22. _ _ 21 2414

uür Bureauräume 3 Zinn., 1. Stock,
.äu verm. MH. S äfysrwrffe 17. 1.

Langgassevermieten.
2048

Rodest mit Ladenzimmer sofort zu
^v ermieten Ne rostraße  31 . 1962Laden zu vermieten . Näh. Schw-al-
^hacher ^ Straße 67, 1. 1964
^llvckdstraße 51 ist die Schmiede-

Werkstätte sof. zu verm. Näheres
^K aiser-Fr .-Ring 56, P art ._ F 239
Bäckerei mit Läden u . Wohnung zu

derm. Lothringer Str . 81. 2444

Wohnungen ohne Zimmor»
?.ugabr.

Wibrecht str aße 18. Ecke Adolfsallee.
ch Stock, mit Zubehör zu vermiet.
Besichtig, d. Hausmeister das. Näh.

^Lutsenplatz 3. Part , links . 13 62
"lücherstraße 17 Wohnung m. Stall,

u. Remise zu vermieten . Näheres
-B lücherstr. 42, Dormann . 210185
!vderallee 14 sch. Frontsp.-Wohn. an
Mh. Fam . auck sof. od. spät, zu vm.
Nab. Feldstraße 6. 1. 1638

1 Ztmmrr.

11  1 - u. 2-Zim.-Woh»ung
' »l»rt zu vermieten. 2606

2 Zimmer.

Dotzheim er Sir . 120 (Halte¬
stelled. Elektrischen!, Vorderhaus,
2 schöne2-Zim -Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
!. Ets chl .ttks . 1973

^iehrichstraß « 41, Frtsp ., 2—3 Arm
Und Mche zu vermieten. 7011

S Dimmer.

Friesrichstraße 7,
Gartenhaus,

Parterre- Wohnung. 3 Zimmer,
Kücheu. Zubeh., a. 1. Okt. 1911
SU»erm. Zu Bureau -,wecken ge-
kignet. Näh. das. Gib. 1. Et. 2546

Katser -Friedrich -Ring 53,
Parterre, 8»Zimmer- Wohnung
Mit allem Zubehör auf 1. Oktober
au vermiete« . Nähere» Sauser,
Blücherstt. 10. Tel. 3074. 213587

Webergasse 56 schöne Frtsp .°Wohn. zu
vs rrn. Näh. 1 S t. links. _ 2667

Mans .-Wohn. an>ruh . L., 15—>18 M.
Näh. Pdauergasse 12, 1 r.

Wöbiiertr Iiunnrv. Mansardenetr.
Abolfstr. 3, 1. m. W.- u. Schlz,,„s. E.
Al brechtstr.  13 . 3, mW . Z., 1-^ Bl
Albrechtstr aße 16  sehr gut möbl. Zistl.
Albrechtstraße 27 eins . möbl. ZÄn!

sof. zu vm., a. Wunsch m. Pens.
Al brecht str. 30, P. , mbl7 Ms., Kochof.
Albrech tstr. 30, 1. sch, mbl. Z.. sep. E.
Albrechtstr. 31, 1, sep. Z. m. P .. 621
Bär enstr. 7, 3, g. irtiö'H. Zim. bill.
Balmbosstr aße 3. 1, möbl. Z. zu bm.
Bahnhofstraße 6, H. l r., sck. in. Z.
Bertramstr . 15, 1 l., fvdl. mbl. ZÄn.

mit Kaffeê monatl ^ 20 M ., zû v.
Bismarckring 11,8 X,  schön möbl. Z.

für 250 Mk. zu vermieten ^ 213879
Bismarckring 16 gut mobL Z. zu v.
Btsmarckring .33 miöbl. Pa >rt .-K m.
Bismarckring 33, Part . sep.̂ ,ZK»n.
Bis mar ckring 35, Hcklh.^2. möbl. Zim.
Bismarckring 40, H. 1 L,  möbl . Ziüi.

mit 1 od. 2 Bet ten  zu _
Bleichstraße 25. 1 I., möbl. Mi sof.
Bleichstraße 29, 3 l„ sch, möbl. Zim.
Blei chstraße 42, 2 l., sch. mö>bl.  Zim,
Blücher viätz 3,  2 r ., m. Z. m. Pens.
Blücher str. 8, Aktb. 1 >l., sch, m.  Z . b.
Blücherstraße 36, 1 l„  m . Z, (3.50).
Castell straße  5 , 8 l., möbl . Zim . bin.
Dotzbeimer Straße 4, P ., 1—ß gut

möbl. Zim. mit od. ohne Pension.
Dotzheimer Str . 13, 1, sch. m. Zim.,

rein , gute Bed ien ., sofort od. sp.
Dotzheimer Str77i8 , 1 l., frKTnr . Z.

m. 2 Betten zu v. Mietpr . L Pers.
20 Mk.,- das, h. Z. m. 18 ., 25 Mk.

Dotzheimer Str . 26, 4 r ., m. Z. sof. b.
Drude nstr. 5, V. 1,  mbl . Z., 16 M.
Ellenbogeng. 2, 4, sch, mbl. Fsp.-Zi
Ellenbogens. 2, 4, miö bl. Mansarde.
Ellenbogengasse 13 möbl. Mansarde

«n sunaen  Mann ._ _
Ura« re«,ftr. 10, 1, sch, nt. Z. g. H. bi
FramensKaße 18, 2, m. Z._ 213695
Friebrichstr . 8, Mtb . 1 r ., sch. m>. Mf
Friedrichstraße 37, '3, möbl. Z. zu v.
Frledrichstr . 41 2 sep. Z., 1 ü. 2 B.
Friedrichstraße 57," Fsp. l ., m. Z. (!2>.
Göbenstr. 30, 1 r ., sehr schön, möbll

Balkanzim . sof. b. zu vm. Anzns.
, von 10 llhr vorm. b. 4,llhr nachm.
Gustav-Adolfstraße 10, 4 r ., gut mbl.
_Zimmer zu vermieten ._ _ _
Häfnergasse 16, 3, schön möbl. Zirm

mit Telephon billig zu vermischen.
Helenenstr . 14, P .. sch. mbl.̂ Mans.
Hell mun dstraße 20, 2, idi. nr. m7 Z.
Hellymndslr . 23. 1 l ., fr dl. m. Z. v.
HellMMbstraße 25, 2l ., Z,M. «n 2 B'
Hellmundstr . 39, 1 L, gut  rwöbl̂ Zim.
Hellmu udstr. 40, 1 L, mbl.  Z .̂ 3 Mki
Herderstratze 1TTT7 Zch. möhh,Zim,
Hermannnraße 9 Mi ns. mit
Hermannstr . 17, 8 r, , e. 2 rI7Ä . Log.
Herrngartenstr . 9, P ., gilt m. W.- u.
_Hchlmfz . an 6eff. W . H. a. All ein m.
Jahnstraße 26, 1, möbl. Zim. oder

Wohn- und Schlafzimmer zu vm.
Jahnstraße 26, 1, m. Z., od. Wohn- u>.

Schlaffz., heil, .' 1 od. 2 B. 218690
Jahnstruße 38, P .,Zch. m. Z., 16 Mk-
Karlltralie , 5, 1 r ., gut möbl. Mcms.
Karlsträße 6, 2 r ., möbl. Zim . zn bi
Karlstr . 18, 2. sch, mbl. Z., sep., frei .
Karlsträße 35, 1,  gu t m. Zim . u. Ms.
Karlsträße 37 möbl. Zim., evtl, mit
_Küche ._ Näheres 1. St . links.
Karlstr äße 39. 3.  gr . gut möbl. Ms.
Kirchgasse 19, 1 l .,̂ elüg. in. 8 .__p d.
Kirchgaffe 38, Sib . 1, sch. Zim. ' mit

2schläs. Bett zu v. Dasöbbst ein>e
scmbere Schläfst, sof. ob.  fp . zu v.

Kirchgasse 44, 3. schön möbl. Zim.,
sep. Ging., p. M. 18 Mk. m. Kaffer.

Körnerstraße 3. 1 I., gut möbl. Zim.
Lehrstr. 4, P ., m. Z., W. 8.50 Mk.

Luisenstraße 3. 2 r .. gut Llöbl . Zim.
Luisenstr . 5, Gartenh . 2, b. Stahl,
_jw . möbl. Zimmer , _4.50 Ml.
Luisenstr. 11. G. 1, :nb. Z. M. 18 Mri
Luisensträße 18 möbl. Maus , i . Bdh.
Marktstraße Hg gut möbl. Zimmer

per 16. Juli fvei._ _ _ _
Markts«r, 21. 3, mb. Z., 1—2 Bet t.
Mauergasse 14, 1. Et . r., erh. anst.
_ jung. Mann Zim. Nliit̂ Kost billig.
Mauritiusstraße9, 3 r., m. Z. zu vm.
Moritzstr. 10, l ^ scĥ möbl. sop̂ Zim.
Moritzstrafie 17. 1. Et ., möbl. Zim.
^MortMsdeMpäter ^zr̂ verm^
Moritzstr. 30, 2, gut m. Z. m.  P s. bl
Moritzstraße 49. Mtb . 3, m. Z.. 2M
Oraniensträße 6, 2 r., -gut m. Z. sof
Oraniensträße 27, 2 r., gr . m. Z. söf.
Oranienstraße 29, 1, gut möbl. >gr.

u.  kl . Zimmer zu ve rm.  _
Oraniensträße 42, H. 3, möbl. Zim.
Oranienstraße 49. 1 St ., möbl. Ms.
Raüentaler Straße 5 ein^möbl. Zim.
Rheinstr . 15 große gut m. Msd 6915
Rheinstraße 86, Part ., 2 elcg. möbl.

gr . Zim. mit sep. Ging, an fein.
Herrin zu. venim. ^Näh, das. Pa -rt.

Riehlsträße 10, 1, schön m. Zim . zu
_bormioten . Woche 4 Mk.
Riehl sträße 12. 3 1., m:6I. Zl. s>ev7"l5.
Riehlsträße 13, P .. gut m. 3 „J M
Röberallee 12, 1 r., sch. möbl. Z. m.
^separ . Eing . âiuf gleich Zöllig zu v.

'Röderstraßc 20 sch mö bl. Mä ns. sof.
Rö merb erq 21, 1 I., mtzblTZ'im. z. v.
Röme rberg 21. 3, möbl. Z., w. 3 Mk.
Römerberg 37 möK . Zim>.. W. 420.
Saalgaste 4/6 , S tb. 1,  m öbl. Z.  fr.
Saalgaffe 22, Laden, mehrere möbl

Zimmer billig zu vermieten.
Schackitstraße 8 Stübchen mit Bett.
Schwalb! Str . 85, P ., m. Z„ 16  Mk.
Trdansir . 3, 2 r ., 2 schöne,, gut mbl.
_Z im. bei  ruh . FamWe  bMig zu v.
Sedanstr .^ , 1 I., sch, mbl. Zim. bilf
Steingasse 13, 2 r„ b. Thurn , schön

möbl. Z. an anst. H. Anzus. nachm.
Stiftstr . 29. 2, g. mV. Z-, mtl . 22 M
Walramstv . 28, P -, sch. möblT'Zsm.
Webergasse 38. 1 (KochbrZ Z„ 2Z8.
WellriWraße 34, 2 r ., möbl. Maus.
Wellritzstr. 51, 2 r ., sch, m. Z. cd. P.
Westendstraße 12, P . l., möblä Zim.

me 2 Betten an 2 Geschäftsdamen.
Westendsträße 26, 3 r., gut mbl. fvds.
_Zämme r pveistvert zu be rm.
Westendstr. 37, 3, sc£  ̂m. Z., 16 Mk.
Wörthstr . 17, 3, n« . Z-, wchtl. 3M,
Wörtbstraße 25, 1, sch. möblT̂ ZiM.
Zlorkstraßc 4, 3 r., m. B.-ZiM. billig.
Jorkstratze 20, Hochp. r ., möbl. Zim!
Rorkst raße 22 mö bl. Zim. , Part .̂ ,
Zimmermannstr . 10, 2 r ., frd'l. m. Z.
Ungen. eleg. mbl. Zim. sof. zu vm.

Näh. im Tagbl .-BerlaF ._ De
Möbl . Zim. a. Tage , Woche, Mvnute

h. bill. abz. Cafs Ält -Däuttschland,
Sonnenberg , Wiesbaden,. Str . 102e

geeve  Zimmer?urrd Mansardcn etc.
ÄdolfsKlle>̂ 3?^ Vdh!7" 2 " Manf -Zirm,

gerade Fenster , an einz. D. o. ruh.
Mieter auf sof. Näh. Gartenh . 1.

Albrechtstr. 32, Vdh..ch o. 2 Z . N. P!
Bleichstraße 24 heizb^ Mansarde z.̂ v.
Bleickstraße 26 lver« s-epar. Zim.,

dass, für Schnei derin,  zu verm.
Blei chstr atze_26 jTT>ee re Wan s, zu v.
Bleick st raße  27 , Mansarden zu, verm.
Dotzheimer Str . 18, MÄ . P „ heizb.

Mansarde zu vermißen
Dotzh. Str . 20 gr. Fspz. m. 1—2 Msd.

sofort zu v. Nab, bei Ott , Mtb . 8.
Frankenstraße 5 heizbare Mansarde,
Friedrichstr . 27 große, gerade,Msö f
Friedrichstratze 29, 1, 1 o. 2 >1. sep. Z.
Helencnstr . 19 sch. H.ZMs. N. Wh . ' .
Hellmundstraße 2 ich. Mans. per  sof.
Hellmundstr . 34. 1, schTZeeres Zim.
Hellmund str. 40, 1, sch. leev cs sep. Z,.
Hermännst räße 15 Ma nsävdc zu chm.
Jahnstr . 14 gr . leere heizb. Ms. Ä. P!

Jahnstratze 6. 1. 1 gr. leeres Zimmer
zu vermieten . „ Rah. 8r « el, „das.

Jahustr .,46 go,hsizb . Msd- Näih.chb,
Kais.-Fr .-ü!ing2 , chBdh..̂ Msd,,zu,v.
Kapellenstr. 18. 2, 2 l. schöne Zam.
Karlstraße 38 leere Fspz. „ N.„1 St,
Kirchgaffe 19 heizlb. Wans , zu verm,
Kranzplätz 1 2 ine Ina nd ergeh, föone

Frontspchz . zu verm. Nah. 2.,cht.
Moritzstraße 14 Mans . z. Möbelerns t.
Moribstraße 18,2teilige Mans . zu v.
MMitzstr.^ 64chgr̂ F,rontspihzim.̂ sof
Oranienstraße 35 1 od. 2 Mansdzim.

an eine anständige Frau zu vcrm^
Oranienstr . 35 ?Ransdz. an anst .,Fr.
Oraniensträße 47 gr . l. Z. N. V. Ich.
Oranienstraße 49. 1. leere Mansarde.
Pl,ilivvsbcrgstr . 39 l̂ Fsp.L ., Koch of
Riehlsträße 19. Hth., sep. Zim. mit

Kochvorr., Wasf . sep. Kl of , p. 1. 8.
Roonsträße 4 ckFrontsp.-Zim. gleich.
Sa alg affe 32 ei ne leere Mansar de.
Scharnhorststr . 31, 1,l „ gr . I. F rtsp.
Schiersteiner Straße 2 1 od. 2 Z. au

ruh . kl. Fa»n. zu v. Näh. Pa rt.
Schierste!" Str . 11,  Mtb , 1, le er. Z^
SchUerPlatz ch,leere,Mans .,^ n.„8, Mk.
Schwalbacher Str . 45 leere heizbare

Mansarden an einz. Personen aus
^aLeickchod. später zu vermieten . ,
Seerobenstraße ZZchVöh., zwerschone

Front sp.-Zrm. per sof. z. v. Nah. P.
Steingaffe 21 heizb. Mau s, m. Wo fs.
Stiftstraße 22,2 Mansarden zu vm.
Taunusstraße ch4 große, Mansarde . ,,
Taunusstr . 19, Fsp.-Z., Cab., ch4 Mf
Walramstr . 13 Mans . p. ,Juli .„N.,L.
Weilstr . 10. H. 1, sch. Z., s. o. sp. N. P.
Westendstr . 4 gr . Fttsh .-Z, N. 1 I.

Lotbr. Str . 27 P f-rdest.. Rem., Hb.
Lothringer Str . 31 ich. Weinck. 2344
Moritzstrl,23chhell. FlaschenbieiL. 2611
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch spater
zu vm. Krastaufzug , elecktr. Lickt
u. Gas vorh. N. das. Bdh, 1.  2808

Westendstr. 1 N?-ansärde . neu , z. vm.
Wiukeler. Ecke Dotzheim. Str . 102. 1,

schön, gr . Zrlm., m. Balk.. Gas , el.
Licht. Näh.ch lks.,̂ bei, FchlWch.̂ ,

Dorkstraße„ 5 1 Fspz., zu vm. 212745
Aorkstraße 22 loeves Zim . p. 1.  Juli.
Zimmermännstraße 1, Vdh. Part .,

sch önes le eries Zi mmer bru. zu vm.
Eine große 'Mansarde zu verm. Räh.

Seerob enstvaße 10, Bäckerla den._ _
Gr . leeres Zim .. Htzh. P ., p. 1. Aua.

zu wn-  Na h.  Walramstr . 37. B.  P.
2 schöne leere Frontsp .-Zim. zu vm.

Off . u. B. 510 an den Dagöl.-Vevl.

Nemifsn̂ Ztallungen etc.
Adelheidftratze 14 Keller, 50 ehm.
Adlerstraße §7 S tallung mrt
Adlerstraße 69 groß. Lagerkeller zu v.
Bl ücherstr! iS Stall zu vm.  NLh!ch r.
Blücherstraße 17 Stallung u . Remise,

mit od. ohne Wohnung, z. v. Näh.
Blüch erstr . 42, b. Dormann . 218245

Castellstraße 9 Stall für 2 Pferde,
Wag,eurem.. Futterb ., u. 2 Z. u. K.,
2 St ., per  1 . Oktober zu verm._

Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬
keller m. Ausz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut, ^ sofort oder sp. 2 10186

Dotzheimer Str . 124 Autogarage oder
Lagerraum . Näh. Bdh. Part . Iks.

Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde,
mit od. ohne Wohn,,_jit vm. 1966

Erbacher Straße 6 We inkell er zu vm.
Feldstraße 13 Stallung mit u. ohne

Wohnung zu verm ieten ._ 2622
Frankenstraß e 5 ver schlietzb. Raum ,
Friedrichstraße 50 trock. Keller als

Lagerraum zu vermiete n. 1967
Holl gart er Straße 8chP., Stallung u.

Rem, f. 6 Pferde p. sofort. 3020,
Herderstr . 35 gr . Hofkell. sof. bill. bei

Fr . Beck, Hth. _ 2131
Hcrmannstr . 4 Stall für 2 Pferde

auf alesch od. später  zu ver m.
Jahnstraße 6 Keller u. Lagerraum zu

verm. .RA . SrnSol.  dasälbst ._
Karlsträße 32, 1 r ., Stall ., Remise,

Hofr., m. o. o. W„ g. o. <wi , Okt.
Uärlstratze 32, Wh . 1 t .. Buerk-eller.
Kleiststraße 10 Weinkeller mit ,sev.

Gchwenlkraum sof. zu verm.  2186
Klopstockstr. 5 Auiosavage m. elektr.

L. u . Kanvlanschl. per sofort 2184

Or anienstr . 23 Flas chenbierkell. 1969
Röderstraße 20 Stallung nrii 58® !

per 1. Ok tober zu verm. 2760
Nom erbe rg 8 Stall. , är., kl. Werkst.
Roonsträße 5^S<iallung für 4 Pferde

mit Remise usw. u. Wohn. mrr
_s of, od. fp. zu Vm. Räh . 1 I. 1519
Roonsträße IHStallung zu .verm-
Schar »borststr.̂ 34,Sfall f. 2—6 Ps.
Sedanftraße 6 Flaschenbierkellsr, ev!

ruir Wohnung, zu verm._ _ 2758
Zimmermannstr . 3 Stall f. 6 Pferde,

Futterr ., Wagenr ., auch geteilt , aus
1. Ok tober  zu vermiete n. 21 1481

Zinünermännstr . 7 S tall , f. 1—2 PI.
Schöner Weinkeller für 40—00 Stuck

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Blücherstraße 42. 210 188

Scheune, neben Sportplatz Frank¬
furter Straße , zu vermieten.
Näheres ch>ei Göttel . 2050

Hof- st. Bierkeller in jed. Gr . od. für
sonst. Zw. sof. Lothringer Sbr . 28.

A«omärtiss W»st«»ngeu.
Sonnenberq , Adolfstratze 3, schön«

8-Zim .-Wvhn. billig zu verm« ten.
Sonnenberg , Adolsstraßech5, 1, 3-Z.-

Wohn. per sosort . Näh._ Part . '
Sonnenberg , Landhaus , Bierstabter

S traße 31,  2 -Zim.-Wohn. zu  vm.
Sonnenberg , Gartenstraße 14, 3-Z.-

Wohn., 1. Et ., per 1. 10. 475 Mk..
3-Z.-W., Fvontsp., mit Abschluß,
300 Mk., sofo vt zu vermiivtiM.

'Sonnenberg , Rämbacher Skr . 42,
1 sch. 8- u. eine 2-Z.-Wohn. sof.
od. sp äter billig zu verm._

Sonnenb ., Wilhelmshöbe, Liebeninr-
straße 20. sveuüdl. 2-Zim.-Wohn.
>mit Gas -Äad , sof. oder  Oikiobvr.

Waldstraße 6, 2 u . Fsp., 2-Z!-W. s.
zu v. Ist bei Arch. Mö hn- W17

Wiesenstr. 2, Ecke Waldstr ., 2 schöne
L-Z.-W. u. Zubehör,, per 1. Okt. zw
verm. Näh. Bäck er ei Ott._ __ _

Jägerstr. 8, P. u. Fsp., «. herg. 8chst-
W. sof prw. N Sternberger , 2218

Riedstr. 23 (Waldstr.) sind zwei 3-Z.-
Wohn. zu 27 u. 26 Mk. zu verm.

Schreiner sucht 2-Zim.-Wohnung
pev Okt., ev. mit W-erkstäite, übern .,
auch Hcmsverw., bei Architekt bevor¬
zugt. Oss. mit Preis u. F . 180 m»
Taal bl.-Zweigstelle! B is marckrung 29.
Ges. v. 2 ruh . L. z. Okt. gr. 2-Z.-W.

mit Kab. u. Zb., Part ., stH ., abqeschl.
Borpl ., Höherill., b. 380 Mk. Off . u.
Z. 128  Tagbl .-Zwast.. Bism .-R. 29,

Zwei Damen suchen
in gut. ruhig . Hause, sonn. Lage
2—K-Zim .-Wohn., nicht Part ., ams
Frontip ., in Billa Nähe Kuw . PL
500chNk._ Off . B. 130 cm Da gbl.-Verh

3-Zim.-W»hn. f. sofort gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
F. 514 an den Tagbl .-Verlag .

Jm Zentrum bei Stadt
schöne J-Zim.-Wvhnnnd , svt. nrik
Bad , in besserem Hause , p. 1. Okt.
zu mieten gesucht. Ofsevt. ot.  PrerS
unt.  E . 515 an den Tag!b4.-Be WcN.

Zimmer mit voller Pension
sucht Herr für mehrere Monatzc in
ruhigem Hause. Off . mit P « >isan»
gäbe unter T. 516 an den TagtÄ.»
Verlag._ __ __

Keltere Dame sucht für Setzt.
ob. Okt. gr . sonniges Zimmer rn der
Nähe der AdolsSallce, mit od. ohne
Pension . Off . mit Preisangabe u.
P . 515 an den Daghl.-Berlag ._ _

Raum für Schlosserwerkstatt
sof. ges., ev. m. Wohn. Off . m. Preis¬
angabe u. E. 514 an den DagbQW.

Keklerftraß « 7, schöne 3-Zim,-Wohn.
2, Etage, per l . Oktobir zu vermieten.
Näheres 1, Etage.

Schwalbacher Str . 29, Vdh., schöne
3 Zimmer -Wohnung nebst Zubeh,
tzer sofort oder später zu v. Näh.

_daselbst in der Konditorei ._ 2212
Scerobenstraße 6 schöne 3- tt. 4-Z.-

Wohnungcn , im 1„ 2., 3. St ., z. v.

KecradeM. B
mieten. Näheres  Part erre.

4-MMkr-Wol;nlUll?. 1.
mit Balk., Kücheu. Zub . per sofor
oder spät, zu verm. Näh. Albreck-
straße 24. Ob stladen. 2-6

Schöne Frontspitze
am der Kurpromenade , mitten in

Gärten , reizend geckeg., 3 Zimmer,
Küche, Keller, sof. ad. spät, zu vm.
Itäh . Lion & Cie , Baihnhoistr. 8.

KGU 3 'M -WchW .. VM . .
per sofort oder später zu verm. Näh.
Stiftstr . 20 , Part . Preis 50©Mk.

1 trerrD. 3-ll.4-M .-WoW.
Nähe Nerotal , Kochbr.. Zentralh .,
sowie mit all. Komf. auf 1. Oktober
zu vm. A. Taunusstr . 55, 3. 2668

4 Zimmer.

Billa Jdstcincr Str. 18
4- od. 5-Zinmier-Wohnung mit Front-
spitzzimmern, Parterre oder 1. Etage,
mit 0-lartenbcnuiung, per 1. Okt. zu
verm. Näh. Woselbst, Part ._ 1571

1̂ Etage 4-Zlmmer-Wohnungen, Küche,
Balkon ». Zubehör per sofort 800.—,
8. Etage 4-Zimmcr-Wohng., Küche
n. Zubehör per 1 Oktober, 650.— zu
vm Mb . Albrechtstr. Ll. Obstlad. 2692

W 1. Etage 4 Zim ., Küche rc. , W
8 per sofort od. später viuia zu W
| H. La uag a sse 11, Apoll ,. 2381 1
Freie Lätze,"sch. 4 Zim., Bad, Mans.,

Kalt - und Warmwafferleitung»
8. Stock. Sonnenseite, 1. Oktober zu
verm. Dorkstrahe 19. 2 13540

5 Zimmer.
Blumenstratze 10, Hochptr.. 5—6 gr.

Z., Veranda, Bad, reich!. Zubh., elektr.
Isieht. Kurvierte!. Anzus. von 11—3.

iffliii 4B
zu verm. Bes. v. 11- 1 u. 4—6 Uhr.
Näh. Arch. Nr. 41, P . 2508

WtzMer Ktt. 10. GchtzMö.
1. Et-, 5 3 -, sämtl . n. d. «Ävaße,
mit allem Zubehör per 1. Oktober
zu verm.^ Nüh. Aüekheidstr-. 95, P.

! . S « - A8N . stMM,
hocheleg. 5-Zim .-Woh»ung, 1. Et .,
mit roichl. Zubeh. zum 1. Oktober.
R. 2. Et. v. 10—1 n. 3—5._ 1629

1 ii. d. Parkstr., 5 gr. Zim.,
Jljlglll . Frcmdenz. u. reicht. Zubh.,

sofort od. spät, zu vm. Näh das. 1976
~ KlöpftsWr . 21
1. Et ., 6-Z.-W., Müdcheriz. m d. Et .,

an. Zentralh ., sämtl . Z. n. d. Str.
_ß ., p. 1. Okt. N. Adcckhoidstr. 95, Z,

WkiitlirGe 88 lSKAKt
mit Autogarage. Näh. Part. 2140/3

LnxemhnrgpLatz 5,
Eckhaus, berrschaftl . 5-Z.-W.. Fsp.,

2 Mansard ., 2 Kellex usw., per
1.  Okt . zu verm. Näh. Parte rre.

Moritzstr- 32, Bart .,
5-Z.-W. mit reicht. Zubeh., auch
für Bureauzwccke gceign., ganz od.
get. R. Kleiststr. 15. 1.  2236

Mder vorder» Wvritzllrvtt
ist eine sehr schöne 5-Zrm.-Wohnung

mit all. Zubeh. per 1. Oktober zu
vm. N. Ntoritzstr. 17, Lad. 2456

NikolaSsiraste20 , Lu . 4. Et ., Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
»■: nri Modi , Bahnho sstr. !6. 2396

Rikolasstr. 24,
Hochparterre, 5 Simm ., BaWon, mit

reichst Zubeh., per 1. Ockt. zu vm.
Souterrain 4 große ZMmer mit
Znbehor sofort oder spater zu vm.
Näh. bcä G. Abler, 3. St . Anzus.
von 12—1 und 3—5 Uhr. Beide
Wöhnumgsn evtl. zuisanlMvn. ^ 2615

iteroSseuac. 2BW-KW
zu vermie en. Näheres Parterre.

Billa Wetterau , Ende Sonnenb . Str .,
vor Haltest. Tennelbach. h. 5—6-
Zim .-Wolw.. 1. St ., p. Okt. preisw.

Wislarrdstraße7
(Eckhaus ohne Hinterhaus ),

hochhcrrschastl. 5-Zim.-Wohuuttgen,
mit Zcntralheiz ., im i . od. 2. St .,
per sofort oder später zu vermiet.
Näh. Harling , das. i St . Tel . 273.

In nennvanttr Dill « .
ganz in der Nähe des Kurhauses,

hübsches Hochpart., 5 Zim ., große
Diele , große Küche, Bügelzimmer
mit allem Komfort der Neuzeit , m
Garten , auf gleich od. zum 1. Okt
zu vermieten . Näh. Ehr . Kohl

_Richar d-Wa gner-Str atze 28
Mit Mietnachlaß

8 - Zimmer«Wohnung zu vermuten
RüdeSbeimer Str . 6. 218446

<!> , » flöfWrt hochelegant, per glück«OIUli oder Oktober fünf
prachtv. Zimmer rc.» Mk» L30V
zu vm. Off, u. 'Ist 512 a. Tagbl.-Brr !.

6 Zimmer.

1 1
AdolfSallee 27, Hochpart.,

6—7 sehr gr. Zimmer, s. gr.
BeraRda. per Okt. zu verm»

SBfnHaMnares

Friedrichstr. 39,
1., 2. oder 3. Etage. 6 Zim., Bad
und Zubehör, per sofort zu verm.
Näh. bei BerleOr . Marliur » ,
Weinhondlung, Ncugasse3. 1973

vermieten.
Friedrichstraße 48. 3, prachtv. 6-Zi>m..

Wohn., mod. ausgest ., Bad, el. Licht
rc., reich!. Nebcnr. Näh. b. Hcrus-
meister Haas , Hth. 2, od. Archiststt
Fr . Wolff -Lang, Luise nstr.23. 1979
KlhkMMr»̂ . ft»dya»s.'

6 Z., Bad . Terrasse u. reicht. Zubehör,
p. Okt. Näh. Schützendowr. 15. 2663
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«skk -AE -KW « . I.
<SvgM« Sha!Ler schäm: OrZinn-Wohn.

nebst Zaibeh. per 1. Ott . od. früh,
nrrt Mvetnachl. zu ve-rnr. Räh. da s.

Mrifer -Kriedrich -Niug 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reich!. Zubehör, wealugS»
halber sofort zu vermieten. Näheres
dsfelbst 3. Etage. 1980

ü Mopstockstr . 5,8 ,herrsch. 6-Z.-
m W . m. rercbl. Zubeh., Heiz. rc. fof.
D Näh. dal. u. Kleisiür. 10. 1981

KranzpiKt; L,
S. Stock , schöne 6-Zimmer-Wohnuna
' desouders für Arzt geeignet , per

sofort oder später zu vermieten.
, Nah, daselbst._ 1982

SchL'ichLerstraße3
Kerrschaftttch, «-Z.-Wohn., mit reicht.

Zubehör , der Neuzeit entsprechend
DlUü, 1- u. 3. Etage , zu vm. Näh.
daselb st u. Kircka Ec 52, 2288

MiesvKSerrer TagMM. Dienstag , 11 . Juli 1911. Nr. 317.

GsZLMMer-Wohnrrng-
Hochp., Billa , prachtvoller Garten,
sof. zu verm. Mainzer Straße 17.

7 Zimmer.

»alfMccll,
8 Zimmer nebst nicht. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Wh . Part . 1933

•Umbau KirltWße 18,
Ecke Luisenstraße,

i. und 2. Etage, je 7 oder 8 Zim.
mit Zentratheiz .. Elektr ., Bad,
chocheleg. Hergericht., p. 1. Oktober

. zu vm. Näh. 3. Et . b. Kling . 2025
WiLhelmstrMe LK,

L. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zentralheiz .,
fließend , kaltem u. warm . Waffer.
Barnumanlage . mit reicht. Zubeh.,
für sogleich zu vermieten . Näher.

^ daseltzst bei Nathan Heß._ 2670

von 7 Attttmcrn mit reich !.
Zttbehsr Rheinftraße 7 zu
vermiete ». 1985
HsHerrschaU. Solang
von 7 Zznrmer mit reichlichem
Zubehör Mihelmstmße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Waubureau . 1986

I « » Üü ',"
etwas Höhenlage, mit berrl. Aus¬
fichtu groß. Garten, herrschaftl.
7—3-Mmruer »Wohnuug sehr
preiswert per sofort od. später zu
vermieten. Offerten unter .1. 504
an den Tagbl .-Berlag. 2462

8 Zim mer- und mehr.

Medrichstr! 45, 1 St .,
LochherrschaMche9- Zimmer- Wohnung
(Sonnenseite), komfortabel u. neuzeitlich
eingerichtet, Terrasse, reich!. Zubehör,
Lift, Zentralheizung, elektr. Licht usw.,
per 1. Oktober, event. früher zu verm.
MH. Laden. 1850

Lar - Ahaus,
Kutenbergstr . 4, 1. Etage , 10 Zim.,

auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
1. Oktober 19li zu verm. Näher,
daselbst beim Hausmeister . 2806

Hochherrschaftl. 8-Zimmcr-
Wohnung

HttMhMdtftr . 5,
Hochparterre u. Souterrain , mit
reichlchem Zubehör, 2 großen
Diencirscha,tsräum.,Küche,Speise- I
kammer, 2 Kelleru. 3 Mansarden,
Gas u. elektr. Licht, sogleich oder
später zu beziehen. Besichtigung
täglich, a^ßer Sonntags , 3—4
Uhr nachmittags.

HmndsLDsteMHe5
htt -rsck-afttichrS Hochparterre
sogleichu. 1. Etage zum 1. Okt.
zu vermieten. Beide Etagen ent¬
halten 8 Zimmer und reichliches
Zubehör nach Anforderungen der

§ Neuzeit. Zu besichtigen täglich
8 3—4 nachmittags.

Kirchgasse 43,
L Etage , 8 Zimmer , Badezim ., Gas

u. Aettr . Licht, sofort oder zum
1. Oktober zu verm, Auskunft
RiM asstraße 20. 1._ 2400

RheZustraßeW
suuS für Bsrzteo. Kechtsauwälte) ,

1.  Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Ziinmern mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zuvchor sofort
zu vermieten. Nah. Rheiustv » 80.
3«  Etage . 2389

LitzelMr. 161, 2. Dt.
Herrschaft!. Wohnung, 8 Zimmer, nebst
Zubehör bis 1. Ott . zu verm. Ms.
1. St . rechts. L1L430

Rheinftraße 39,
1. .Et., 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Näheres
i .ion & Cie ., Bakrnhof-
stratzs 8.

Gchützerrftratze3,
1. Mag « herrichaftl . Wohn ., 8 Z„

Diele und reicht . Zubehör , per
sofort od . später zu vermieten.
Näheres daselbst . 1987

Billa Biktoriastr. 49
hochherrschaftl. Wohnung von 7 großen
Zimmern niit reich!. Zubehör, Man-
sardcn. Balkons, elektrisches Licht,
Zentralheizung und großem Garten
per 1. Oktober 1911 zu vermieten.
Besichtigung Wochentags 4,12—'7,2.
Näheres beim Hausmeister «Wirt»
daselbst. 2301

Mne8'ZlMerMoyvMg
per l . Okt. oder später zu vermieten.

Auch für Photograph oder Arzt ge¬
eignet, da Lift auf Wunsch eingerichtet
werden kann. Näh. Gr. Burgstr. 16,
Ea laden. 2658

Zu Vermieten
in Herrschafts -Billa 10 Zimmer mit

rerchl. Zubehör per Herbst 1911.
Neues feinst. Haus , groß. Garten,
elektr. Licht, beste Lage an den
Tennisplätzen . Stallung und Auto¬
garage kann dazu gegeben werben.
Näheres Neugaffe 5, Part . 2685

Fäden und Geschäftsräume.
Barenftraße 2.

1. Etage , für Geschäftszwecke oder
Wohn. p. 1. Okt. zu v. Berger . 2447

Bierstadler Höhe 86
mit Wohnung zu verm.
Näheres Nr. 58, 1.

BMMriW 2,
Ecke Dotzheimer Straße (Neu¬
bau), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbel u . Dekor . Färberei,
HauShaltart ., « ouditorei,
Installation , Bluureu
auf sofort preiswert zu verrmick.
Näb. Baubureau essum -r.
Dotzheimer Straße 43. B7773

Bleichstratze 11
großer Laden, 2 Schauf., ea. 80 Um,
mit oder ohne Wohnung, Werkst., per
1. Okt. zu verm. Näh. 2 St . 2433

Dotzheimer Etr . 35 , Ecke
Zimmermannstr., schöner Laden
mit reich!. Zubehör und event.
mit schöner3- Zimmer-Wohnung
per 1. Okt. d. I . anderweitig zu
verm. Näh. Adolfsallee 10, P .,
oder Wallufer Str . 3, 2. 2575

Dotzh . Str . 53 , Ecke Drciweidenstr. 2
gr.Helle WerD..§WeMWe
u. Automobilraum s. 2 Stück m.
Wasser u. elektr. Licht sof. z. vm. Nffh.
das. bei 5?ei ! bach , 1. Et « B12950

Dstzheimer Sttaße 63
dis Räume der bisherigen
Automobil - Zentrale Zn
vermieten . Räh . Vorder¬
haus , 1. Stock links . B10141

Fanlüruuneustr . 2,
Ecke Kirchgasse, schöner Laden, evt.
mit Wohn., per Oktober zu verm.

Laden.FrMilMG18.
mit od. o. Wohn., sof. Räh. i . Et.

Ariedrichftr. 4L»
größere Parterre -Räume , zu jedem

Geschäftsbetr . geeign., zu vm. 2629

Das

Laden-Lokal
Ecke Fricdrichstr . u. Reugafsc,
seither Teppich-Geschäft der FEma
Slves -s & â ieper , ist aus
sofort oder später zu vermieten.
Evcntl. außerdem 1. Stock (ea.
350 qm) u. große Helle Souterrain-
räume. Der Laden kann auch be¬
liebig abgetcilt werden. Näh. bei
Sdrisiiir . Wsrtrrii 'i- , Neu¬
gasse8. 2840

Golbgaffe 17 Lade» mit Lädenzim.,
auch für Bureau geeign., auf gl.,
event. mit hübscher 3-Zim .-Wvhn.,
zum  1 . Okt. zu vermieten . 249i

Äirchgaße 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reich!. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheich,
GnüLMtratze 7. 1518

llmlnii Kirchgasse 18,
Ecke Luifenstraße,

3 Läden (hochmod.) mit Zentralh.,
Elektr . u. Lagere . per 1. Oktober
zu vm. N. 8. Et . b. Kling. 2026

m

Kirchgasse 43
(Storchueft)

Mm  il(mn
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 1992

21,
im , ,Tagblatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
(42 gm),

mit Entresol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Lagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

Langgaste 47
Lade » mit Sousol zu vm. Näh,
Hotel „Schwarzer Bock". 2703

Lauqgasse 48, 1
WA ?. KWW - KW

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder-Ausffatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rettenmaher , Mkolasstr . 5. 2319

LrriseMraße 48,
Eckhaus am Residenz-Theater , 9,20 m

tiefer Laden m. Zim ., K., Herz^
2 J-enfter, sofort für 1300 Mk. zu

verm. d. Köhler, daselbst. 2747

ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume x zu vermieten. Näh, b.
LI.Wsis »-, Mkolasstr. 41. 2395

LaDcrr Moritzstr. 4,
60 gm, sof. oder später zu verm. 2208
Moritzstr . 15 Lade « per sofort ov.

später z. verm . Mri Wunsch w.
ders . umHebaut . Auch sind gr.
Lagere , tu K. v- N . I . St . t . 2621

Moribstraße 68 großer heller Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parterre . Telephon 472. 2811

Mnaasso grest . Laden,
KibuMffL 2 Erker , ganz oder ge¬

teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
Näh. Weinrestaurant 2448

" NrkslaWriche 21
ist der ganze Seitenbau zu gcwerbl.

Zwecken zu vermieten . _ 2667
Kl . Schwalbacher Str . 10. Saal

auch Maleratelier 140 qmaroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. KakserLrtedrich-Aing 31. 8«8 »8

Seerobenstraße 4 helle Werkstätten
u. Lagerräume , mit Gas , Wasser,
ic.. evt . mit Wohnun g, zu verm,

Tnunndstr . 25 vorüder-
gehrnd oder dauernd so¬

fort oder spärer zu verm. Näh. das.
Drogerie Moeii hs . 2028

WeÜ rl tzftra ße4
liflllll pc? l Ôttobrr.Lion«LCo., Basinhofstr.8.

§mm  ubD  ßDtNMM,
ca. 240 Qm. Bodensi., mit Gasu . elektr.

L., z. v. Bism arck-Ring 3. B fe07

6roie HiiD Meine MrMM
mit Torfahrt zu vermieten Bleick«
stre-tze IN._ Näh, bei Hanson. 19r9

5 schöne Büro-Minime,
l . Etage, Adeltzrisstraste 36 , Ecke
Moritzstr, »He. Einzufelicn 2—4 Uhr,
nachmitt. Nah. Mütter » Dotzh imer
Straße 73,  1 l. _2 -32

Sckfffner Lasen m>t 4-Zimuier-Wohn.,
Pr . Mk.  800, sof, zu um. Feldstt. 19, I r.

mit Wohn. u. Zttb. Hellmuni-
f!r. 42 sof. zu v, Näh.̂ O 2000

mit Wohnung u. reicht,
äiuuwlil Zubehör z>i vermieten,

Herd erstraße 17, Mb . Part, _ 8264

«Wr Um Ät
mieten Herder sir. 27, Part . 2312

SchsNsr Ladcrr
f. s. Geschäft pass., sof. od. sp, zu vm,

MSritzstraß- 24, gegenüü. GeriöM-
Äraße. A. Moritzstr. 21. Drou . 2001

1 Souterrain -Naum , 50 qm.,
als Werkstütte oder Lagerraum,

2 große Souteraiu - Räume»
je 120 qm. groß, ganz oder
geteilt, auch als Weinkeller
sehr geeignet,

1 Souterrain -Raum , 180 qm.
mit großen Nebenräumen, als
Werkstätte oder Lagerraum sehr
geeignet. 2127

Näh. Friedrichstraße 10.

Maler -AteLisr
zu vermieten MickelSberg 6, 1. 1515

Laders
für Papier - u. Buchhandl.. auch

Filiale gegenüü. Reformghm,
_bill . Leicher, Orani enstr. 6. 2869

8 Schöner Laden ?: j
^Oranienstr ,14 p. fof. od.fpiittr z. i>. ß

Laden
mit kompl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen Umstände Halver
sofort zu vermieten Mheittstraße 91«
Näh. Hinter haus Part. _ 2165

EÄäderr,
Röderstraße 21, mit Wohnuing auz

1̂ Oktober zu vermie ten. 2QSH
Bäckereiräume mit oder ohne Laden

zu vermieten Römerberg 5. _ 1567
MtoHou für Maler, Bildhauer :c.,
Allrlll auf sofort zu verm. Näh.

Rüdeshtimer Str . 18, Gth. Part . 2803.

Sichere ExWeuz.
Der von der Molkerei

innegehabte Loden, Walrmnstr. 81, ist
sofort zu v. Näheres daselbst Hinter¬
haus bei B12396

Großer Mel! Hit Zimmer und
Küche zu vermieten.

Näh. Wörthstraße 28._ 2005
Geräumige Werkstätten , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porkstraße 29, 2 links,
und Mauritiusstraße 7, Part . F353

Zu jedem Betrieb
FabrikräumeWaldstr . 49 zuvm. Elektr.

Kraft. Näh. F-ricdri chstr. 46, 3. 22 62

MEer. slhöner Wen
mit 2 Erkern in guter Geschäfts¬
lage für jede Branche (event. als
Filiale ) umständchalber je ^ k
biÄiA zu vermieten. Offerten
u. F. 515 an den Tagbl.-Berl.

Laden m. g Schaufenster u. Ladenz. sof.
oder 1. Okt. zu v. Off. unt. m . 4sr-AB
a. s». Fren ». iesbarte « . F40

vöffffffneiOhcrger.
billig zu vermieten

_Nah . Hellmundstr. 56, 2 r. 2347
Bäckerei rrevst Laden

und Wohnung zu vermieten . Mh.
Rheingauer Str . 6,  Part ._ 237b
Gntg 'eh. Weinstube

in Wiesbaden , airch für Dame paff.,
sofort weiter zu vermieten . Er¬
forderlich 12—1500 Mk. für eine
gute Einrichtung . Offerten unter
A. 625 an den Ta gbl.-Ber lag,

'Mn Zentrum
Hinterhaus , ca. 380 Quadratmeter

Lagerräume , ganz oder geteilt , zu
vermieten . Näheres bei Göttel,
Schwalbacher Straße . 2888

Ukikeuund Häuser.
“ Billa,

Mainzer Straße 31,
10 Zimmer , großer Obst- und Zier¬

garten , reich!. Zubehör , z. 1. Ott.
zu vm. Preis Mk. 4600.—. Näh.
Biktor ia -Apoth., Rh einstr. 45. 2418

Nerotal, -' - «-w--"'
mit Garten, 6 5̂ aupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad rc. per so'ort zu
vermieten oder zu verkaufen. B800l

Bitte & BHk,luu »un,
Telephon 8798. Hellmuudstraße13

- >chöue BMa » Gegend des ^
Ncrotals, herrliche Lage, 10 Zim.

€" n. sehr reicht. Zubehör, ganzvillig «' verüsteten, ev. auch 4r
sV  geteilt/vtto E-sge!, Adolfstr. 8. ’%
Herrschaftl. Wohnhaiis

10 gr. Zimmer, Küche, Badezim., dopp.
Erker , Man«., elektr . Lieht, überii.
all . Komiorfc, in 8b< e-3•

um der Mosel
mit landssh. wunderb. Umgeb. zum
Pkeiae v. nur 12C0 Mk. jährl . zu ver¬
mieten. Vorziigl. pses. f. Famil ., die
ihr. Wohnsitz a. d. Mose! ns hm. wo!!,
od. f. Grosstadtfam. z. Sommerwohn.
Gelegenh. z. Jagd , Fischerei,Wasser¬
sport, Schiess-, Tennisplatz »de. Näh
unt. E. II. 604 d. Süd. Mrause,
Ann oo.c. -Exp., Cub’enz._ F200

$ ! L Landhaus
in Schla » gr »»b-»d,

am K ! e. z.Alleinbe rohnen, preiswert
zu vermietm o»er zu verkaufen. Räh.
h.KWerMuvrr , Schlangeubad. 3006

'Hu vermistssn
Moderne neue Billa , 10 Zim . u«b

reicht. Zubeh., herrliche, gefnudl!
Lage, per fof. Preis 4200 Mk.
Ferner Billa , Kurlage , lO Zim-,
per sofort, 4500 Mk. Etagen und
Villen in allen Preisen und Lagen
durch Wohnungs -Nachweis

Wilh . Reitmcier,
Luifenstraße 3. Telephon 647».
Für Käu fer u. Miet . ko ste»!. Beruh

FreigrlriLnesmoiiern. DkiMMnljM.
2x5 Zimmer̂ Diele, Bad , Gart ., nahe

der elektr. Straßenbahn Biersiadt soe
fori oder per i . Oktober zu vermieten
od. zu verkaufen. ESltzd*
Bicrstadt » Telephon 160.

Möl -lierie Mohnnngeu.
Mainzer Straff « 50, 1 (Landhaus),

möbl. Wohn, von 4 Zimmern snd
Küche, auch gewilt, Mitte Juli zu

_vermieten . Näheres Parterre ._ _
Soui .endceger Straffe 23 möbl.

Villa zu ver >». Rur Selt ' ft«
bewshuer . Räh . das . , lv —12,
od . Taunusstr . 17 bei « »-» kG,

Hgffelier,
monatlich Mk. 10, zu vermieten. 2063
_Moritzitraße 66- ^
AntvMSgc SLS &. "S

verm. Rüdeshe iincr Str . 23, P . l.  210*
"StaiLrttrgeu

für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise. M
große gedeckt« Reitbahn , offcu°
Reirbalpi usw. (früher Oft -rmann>
vorteilhaft sofort zu vermieten,
event. zu verkaufen. Näheres bei den
hiestgen Sensalen und Riehl,iraße
Tele phon 3994._ W!

ÄNtoßKrage 2112
zu verm. Wielandstr. 5, 3. b. Schraunn-

AuswärtiCS Mohnnusrn . ^

Große Wohnrnm ^
8 Räume , nebst Kutscherstube. Stan-

für 8 Pferde , Scheune. Wagcnrenn
«. groß. Hofraum , für Fouraä^
geschäft, Kutscherei oder tandwisb
schaftlichc,, Betrieb geeignet. , ff?
Vorort von Wiesbaden , unurittev
bar au de^ Stadtgrenze , ist
samme,, oder geteilt zum 1. Offß
191z zu vermieten . Näh. Wallufs
Straße 12. Parterre.

ELcg. rrrötzl. Wshnrrnß
Friedrich str . 7, Ecke Wilhelmstr. 68H
Möbl . WohZtttt?g.

2—3 Zim., sofort sehr billig zu verm.
_Bill a Walb1)eim, Untet den Eichen ^.
Zwei möblierte ZtiÄurer mit Küche,

in guter Lage, 65 Mk. mouatl. Näh-
im Tagbl.-Berlag. Ul

Wöblirrte Ziunurr , MansardtU
eir . _

Aoolfftratze 7, 1, Salon und Schlaff
zimmer, auch einzeln, zu vermiete«.^Moissir. 40, 2, KL' S

^ oder ohne Pension zu  vermie ten. ^
Bismarckring 28 , 3 rechts , niöbl.

Zimmer bill. zu verm._ B135o7
Blückierstr . 11» P „ m.Z ., sep., an Herr?
Friedrichstr . 9, 2 , dicht Wi heliustr.,
^eleg . möbl. Z . mit od. ohne Pens. Rup v,
Hübsch ü,övl . Zimmer mit

ohne Pension Damvaedtal 1.
Wohn - m SÄlafzim -,

eleg. möbl., evt. m. 2 Betten . 3“
_vermieten Kirchgasse 17, 1. -

*MöH“  mif) $®tnfpuner,
a. ei nz., Ra ue ntaler Str . 18,P . B 13526

In rnl). kl fmMkti
einzelne Dame , hübsche Sonnenziw-
_zu verm. Rheinstraße 77. 1._ .
1 oder 2 schöne vollstemöbliert«

Zimmer au solide Alleinmieter abz-
_Schützenhofura ße 2, 1.  _
Gr . Mansarde » el g. möbl., billig r»

veruiielen Taunuostraße 77, Gths _,
Schön möbl . Zintmcr zu vermieten.

Näh. Vi kiv riastraße 14._ ._
All mol. Ml . MlmeM.
_zu vermieten_ Wörth straße 24, Pa rt.
Dicht Wkthetmstv . eleg. ringen, möbl.
_Z im. mit P -ns. Näh. Tagbl.-Be rl. Jjj

MgehkWrst. Mtm  letc
oder Dame findet ein gemütlichsb
Heim bei Witwe. Offerten unt «̂
Z^ 513 an den Tagbl -̂Berlag . ^
Leere Zimmer und Mausard »« ete>

Rsoustraße 21 , 1 r.,
sch. sonniges leeres Zimmer M
vermieten . Pv «is >4 Mk.

Remisen , Staiiungeir etc.
Dotzyeimee Str . 53» dicht am Rinn,

gr . Antonrobilranm m. ÜSaster ».
elektr . Licht u. gr . Lagerräum«
so fort.  Näh . 1 St . b. Feilbach. f̂fihffr

Dchheiulcr Strasse 123,
vis ' a viS dem Gnterbabnhbf-
Bierkelter » Stallungen , Futtctt
räurne , Hof und Wohnung l" ?
sr-f. o. spät er zu verin ._

WcÜrttzstr . 41 , Stall f. 2 Pferde, gesclu-
Nemi-e für 2 Wagen, gr. Heuipeichkk
mir od. ohne 2-Zim.-Wohn. u. Lagetff-
auf 1. Oktober bill. z. verm. B1-455

Gr. WkstMer KWZ
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Ausstellung von Modellen und Entwürfen
für ein

Bismarek'K t̂al 'lettktaai
auf der Elisenhöhe

im Paulinensclilössclieii zu Wiesbaden
vom 1. «Fsmi bis 1(5. Juli.

ss Täglich geöffnet von morgens 9 Uhr bis nachmittags 6 Öhr. -----
Einfr >iffsp9*ei@Stk . §»— F172

Sonder -JJngQbof
für die

Samf-Tasdjm,
früherer Preis Mk, 8.— bis 20.—, ig er *

jetzt  13 .50 , 7-50,

Leder-Tasdjen,
früherer Preis Mk. io .— bis If .—, jfjfßn

jetzt  8 .SO, 6 .SO, 4fpD-(J

Brocaf -Tasdjen,
einzelne Modelle,

jetzt 20.—, g.so, 6ö0

Siehrnjer Maekf.,
52 Wiffyetmsfrasse 52.

Unserer werten Kundschaft machen wir hierdurch die ^
Mitteilung, dass wir unsere +

Mekkur Anstatt |
mit dem 1. Juli d. Js . unter ständige K ©Esrts‘oIIe des 4»
Institut » für Chemie und Hygiene von Professor -H-
Dr . Heineke & Henossen in Wiesbaden gestellt ❖
haben. T

Wir liefern nach wie vor eine garantiert reine, erst- J
klassige Kur - und Kindermilclt und zwar:

die Uter- f lasche au 45 Pfennig I
„ halbe „ „ 23 „ frei Haus
„ viertel , , „ 12 », )

Zur Besichtigung unserer Einrichtungen laden wir Inter¬
essenten ergebenst einu. werden Kostproben gerne gegeben.

Biebrich a. Rh., im Juli 1911.
Biebrich-Wiesbadener Kur- mul Kinderaiilch-Änstalt

Telephon 28. unter tierärztlicher Aufsicht . Telephon 28,

Ein auswärtiger Importeur hatte
beabsichtigt mit einer auSerwähitcn
Kollektion

Wer WW
eins Ausstellung zu arrangieren. Da
kein passendes Lokal zu bekommen war.
ist ders-lbe gezwungen, die Teppiche,
groß und klein, unter der Hand loszu¬
schlagen. Reflektanten, die nun Wert
legen auf seine, gediegene Teppiche und
dabei sehr billig kaufen wollen, belieben
ihre Offerte unter „Auswärtiger
Importeur io «“ Hotel Englischer
Hof abgeben zu wollen.

Jedem Interessent können auf Wunsch
die Teppiche in seiner eigenen Wohnung
ohne Verbindlichkeit Zur Besichtigung
vorgclegt werden.

Urchung 21. Juli

grienr i _
Pferde- Lose 1. ii
II Lose l6i . Ä List?25pf'Gewinne-

Gesamtwert Mark

1. Hauptgewinn:

Equipage mit H Pferden
2. Hauptgewinn:

Equipage mir 2 Pferden
3. Hauptgewinn:

Epipage mit 1 Pferd
ferner 40 Reit- und Wagenpferde

im Gesamtwert von Mark3550©
Lose zu haben bei König1. Lotterie-
Einnehmern und in allen dureh
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.
Lose-Wriebs-Ges., BerlinH.24.

Scifoamisrnthnf UÄf s1
Daselbst werden auch Hüte modernijie rt.

® Damen-hüte
weit mit. Preis, sowie Bänder. Blum. ec.
Dotzhcimer Straße 31, P. !. 1113834

Zusammenschieb-
bare Handwagen f.

Geschäfte ohne

Offerte « frei.
Alleinig.I’abrikant:

Carl Keyer Sohn, Osnabrück. F 6

Im Austrag« veS Pflegers versteigere ich am
Donnerstag , den LZ. Jnli er ., tu  folgenden
Tag , morgens lp /2 «. nachmittags 21/* Uhr

' beginnend, in meinem VcrsteigcrungSsaale

23 Zchwslbacher Strafte 23
folgende sehr gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände, als:

Elea . SaLon -Einrichtnng , Ahorn, m. Facette.
LvRael , best, aus : Salonschrank. Schreibtisch, Sofatisch. 4 Stühle.
Sofa mit Umbau und 2 Sessel mit Plüschbezug, Teppichu. Portiere»,

eleg . Hellunßh .--Schlafzim .- Einrichtung,
best? aus: 2 Betten mit Rorhaar-Mattatzen zweitür. Svicgelschrank,
2 Waschkonsolen mit Spiegel und Ernichtung für Wasser-Zu- und Ab¬
leitung, 2 Nachtschränke. Handtuchfläuder uno Nohrstuhlc.

antikes Büfett , Ulmer Renaissance , mud«vr
pass. Kreseuz, Stegtisch, Stühle und Wandschränkchen,
Eichen-Herrrn-Schreivrimmee-Cinrichtung» best, aus: amerikan.
Schreibbureau, Schreibsessel. Bücherschrank(Zals-, Tisch, Koptcrpr-ffe.
div. kl. Schränk, en, Konsolen und sonstige Bureau- und Schrcib-
utensilicn rc., sehr gutes Rutzv. -Pian -no von, L. Simon. Ulm,
Klavicrstuhl, Nußd.-Büfett. Nußb.-Leruko. Nugb̂ Spiegel mit Lrumean,
Lnwa» und 2 Sessel mit Ptüschverug , Sofas, Nutzd.-Betten,
Nußd.-Waschloilctre, Nachttische, ein- und zweitur. Nußb.- und lackierte
Kleider- und Wäscheschränke, 2 °tür. MedtkamLnteu- tsÄrauk,
Kommoden. Konsolen, Tische, Stühle. Sei,el, « piezcl, Bilder. Bücher,
darunter vhaemazeutischr Werke, Nippiachen. Gebrauchs- u. LuxuS-
aegenständc aller Art, iapan . gsschn. Elfenbein -Schwerter und
-Dolche. Revolver, Glas. Porzellan. WanduMcn, Erageren, Singer-
Nähmaschine. Nußb. - Nähtisch, . photogr . Appar at mit Zubehör,
BalkonmSbel, Teppiche, Lauser, Gardine», Portieren, sehr
nute «veckvetten» Plumeaus und Kissen, Dautten -S eppdeckeu»
Kulten Wetstzeng. Frauen - u . Herren -Kleider u. Leibwäsche,
elektr.' Küster und Stehlampen, fast »euer Gasbadeofen, G-stnde-
möbel. Küll enichrank und sonstige Küchenmöbrl. Eisschrank. Stehle,t« .
Küchenwagen, Küchen- und Kochgeschirr und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung während den Gelchäftsstunden.

Wilhelm Heftrich, Auktionator und Taxator,
Telephon 2841. — Schwalbachcr Stratze 23.

Auswärts
liegt das

Wiesbadener Cagblatt
zur einpefotnabme offen:

In öen Rurbäufern:
Borkum
Brückenau
Dürrbeim , Bad . Sebwarzwald
ßersfelö
Bomburg
l̂ iedricbtal, Bad fäiebricb b. Elt¬

ville a . Rhein
Rönigftein i. T.
Î reuznack
Cangenfcbwalbadi

Cinbenfels i. Odenwald
(Dergentbeim
Nassau a . d. Cabn
Nass. Lungenbeilstätte Baurod
Baubeim
Norderney
Orb
Ruppertshain i. T. (Beilstätte)
Scblangenbab
Soden
Wildungen.

Die besten

Harantie-Kochdnick-

Das ist fais» !
Wmn künstliche Zähne nicht ganz fest sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend,

sondern man benütze etwas
AfMS>I!OWWZver aromatt.

lg. fl. 5166) und sie werden die gewünschte Festigkeit sofort erhalten. Per Büchse
50 Pf, in ben Ap otheken und  Drnaeri ni. _F 6

Für Banspcknlanten
od. größere Geschäfts »nternehMU»gen sehr geeignet.

Das Haus Morihstraste .1 mit gr. 5)oi, Stallungen und Neben-
gebäuden, Gclamtar al 72 ßj-lltuten, 24 Schuh, ist per sofort ob. später
unter kulanten Bedingunacn zu verkamen durch ote Immobilien-
Agentur von J . Ciir . « lUchlicl «, Wilhelmstraß- 58, Wiesvadeu.

empfiehlt billigst 994
Pli «, ISch . lan,

Mauritinsftiatze 1. Tcleph. 3888.

Tätlich frisch!
Feiner Aufschnitt zu den billigsten

Preisn emysiehlt als Spezialität 938
uAgeret°M °Be Iiwin kel

ans Westfalen, Echulgn fle 7.

in '/--P 'd -Stücke!' per Pfd. Mk. ISO
ab hier, Koch- u BaÄbutter Mk. 1.10,
1-Pfd.-Stücke>. 5-Pf.-..-Ballen Land-

vrritcr Mk. 1.05, prima Trink -Eier
7—8 Mk. pro 180 Stück empfiehlt

I^ritr« WaStlier,
Fränkische Molkerei-Zentrale Ansbach

1Bayern).

kn den Botels und Sommerfrifcben:
flölerbaö Tannenbof , Briesbado (Sebwarzvoald ), §rz . Bock
Botel zum weiten Birsdoen, Sckwarzburg (Lbüringen)
Sebwarzwald -Botel . B. Bieringer in Lriberg
Kuranstalt Bofbeim, Br . 0 ). Scbulze -l̂ ableytz
Botel Viktoria , Scblangenbab
luqenbeim (Bergstrahe ), Botel und Pension „3um kühlen Grunb,“

6g . 6öri {cb
^urbotel Vogeler , Bad Oeynbansen , §ritz Berber,
erbolungsbeim Rohbado (Pfalz)
Botel Viktoria , Lindenkels i. Odenw ., W . Obermeyer =Raucb
Botel u. Pension „Bären, “ Bornberg i. Sdowarzwald , B. Diefel
Botel zum Birsdo, Bad Heinach (württemb . Scbwarzwaid)
Botel Odenwald , Lindenkels , Rö . Vogel
Botel Wenzel , Schmitten i. Z.
Botel u. Pension „3 . Ochsen“, Coötnau (Scbwarzwald ), CD. kühner
Botel u. Pension „Wilbelmsbab “, Frankfurt a . (T).



Sette 18.

' . Zu vermieten!
Ern Landhaus (U.-Taunus ) m. fünf

Zun .. möbliert , Stall , f. 2 Kferde,
tft f. die Sommermonate zu verm.
Off . u. A. 619 an Tagbl .-Verlag

Morg -rr-NusgaVe, S. Blatt.
D 'H I ft A  mind . 8 flrotje Zimmer,
ED TglUa  Karten,mögl . mit Stall
^ 9  für mind. 2 Pierde u.
uitimfe für 2—3 Wagen. KutsÄerwohn.,
auf Oktober oder früher zu mieten cd.
zu kauf,n gesucht. Schriftliche Angebote
mit Preis unter A. 5055 an den
Haus - urrd Grrnrsbefltzer «Verein
sofort erbeten. 1' 374

WiesbLdeNer SagbLaLt.

Meliere Dame
. > - 3-Zim .°Wohu.» In gutem

ause. zum 1. Oktober. Offert . «.
515 an den Tegbl .-Berlag.

Hrcht, ruhige a-att

KiuderLo ^ss Ehepaar
furht Wohnung , besteh, aus 3 großen
K-omwern, Balkon oder Berau -da,
Bad uiw. Gegend : Villa an der
Brebrtcher S -lrahe oder MerstaLtcr
Hohe. Gefl . Off . mit Preis unter
T. 5. 4 oaLomogilrchft an den Tagbst.-
Verll ag. _ _ _ ff 374

Zwei Bamen ^ NcheR
§r7.’‘=3 -' SJ- KU mäß. Pr . Höhon'IoigL.
Off,  u . M. 51g an  d . Tcsgibl.^Berlag.

KrrzL 1 . Oktober
schöneS-Zim.-Wvhnung , ev. in Villa,
m. Ga-rtenbenutz., bequeme Lage, ges.
Ofl - u, H. L. 22 Hauptpost!. Wresbad.

4—5 Zimmer enth., r^ ^«orteuhaus,
in oder bei Wiesbad -" , kiuderl.
Ehepaar für sofort wer i itestens
vom 1. Seht , ab zu gesucht;
eveut. auch ein Kart , i» tiein . Billa,
von 5 Zim .. Bad, Garte «. Ausführl.
Öfterst m-t Preis u. T. 149 an
Haasenstein & Vogler . Wiesbad . F77

Wer baut u. vermietet mit Vor¬
kaufsrecht zu April oder Okt. 1912
klndert. Familie

fl. Billa
bou 5 Zim. u. Zubehör , kl. Zier - und
Gemüsegart ., u. evt. Pferdestall?
Höhenlage u. Nähe dez Waldes be¬
vorzugt. Off . mit gen. Ang. d. Lago
u. Pr . nnt . O. 50g an den Tagbl .-B.

Kinderl. Familie sucht zu April oderOktober 1912

61. Mg oder ftajt
mit Garten u. möql. Stall , für 1 Pferd
und Wag-m zu mieten. Mietsssreis nicht
über 2000 Mk. Höhenlage erwünscht.
Off. mit Ang. der Lage und äußerstem
Preis u. 8. 508 an den Tagbt -Perlaq.

In[(tioner faoe IMnte
oder Urngeü. wird bis Ende Scpt.
eine hübsch möblierte Wohnung von
4—5 Zimmern , nebst Küche und
Badezrm., auf 6 Monate zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter A. 62» an b. Tagbl .-Verlag.

Gesucht
von einem älteren Herrn (Dauer-
Mieter ) 2 einfach möbl. Zimmer
(mmdestens eins davon mit Vor-
mittagssonne ), in zweiter od. erster
Etage . Bedingung : Gas ober elektr.
Licht u. Badbenutzung. Offerten an
ü-rau A. L. Ott , Limburg , Lahn.

DrcnStag , 11 . J -utt 1911. Nr . 317.

Hochherrsch, möbl. Wohng.
von 6 Zimmern u. Küche, mögl.
abgeschloss. Etage, Gartcnbenutz.
erforderlich, vom 1. September ab
auf 1 Jahr feit zu mieten gesucht.
Off. u M, 513 a. d. Tagbl.-Verl.

Geb. Herr sttcht
sofort alz Dauermieter in Billa,
mit Garten , 2 möbl. Zim . mit voller
Pension . Off . mit Ang. v. Pr . n.
Lage u. S . 515 a» den Tagbl .-Verl.

DauerMieter
sucht im Norden ob. Nord-West, zum
20. August ein schön möbl. Zimmer.
Ruhige Lage u. Aussicht Bedingung.
Angebote mit Preis unter N. 516
an den Tagül .-Berlag.

GeschaftsÄKMe
S per sofort großes, Mt rrwhk.irar, Sonnenseite . Olff-erltsn u.
U. 515 >an den Tag-bl.-BeBlag.

Möblierte Mansarde
mit Zentralheizung van gM -Deber
Dame dauernd gefuchst. . Pension
Christa, Friedrichstraße 18, 2.

Feiues modernes
photlZMaphisches tltclfcr
sucht pass. Parterre - Räume . Beste
Lage Bedingung. Ev. werden Umban-
ks t-n selbst übernommen. Schriftl. An¬
gebote mit Preis unter A. <1. «. 5057
ca den Hausbesitzer-Verein erbeten.

Suche sofort od. spät. Stallung
für 3—4  Pferde , Wagenremife , Heu¬
boden. 2 Zimmer «. Küche. Offerten
mit Preisangabe unter S . 516 an d.
Tagbl .-Verla-g.

Einkiidienhaus,
Haus JOambachtal,

Dambachtal 23  u . Neubt rg 4.
5 Min . vom Kochbrunnen,

, 5 Min . vom Walde.
Zimmer , möbl . u, unmöbliert , mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341 .
__ Thermal Bäder. _ __
iSÄiiuetiHöii Innßpfr.

Villa Emfer Straße 15 u. 17.
Altoenoinmiertes Haus . Vorzügl.

Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät , Alle Bäder . Telephon 8613.

Villa Monbijou
Pa uline nstrasse 4 a.

PrcHnden ^ enaion k . SE$.gs.
Schönste Lase , unmittelbar am
Kurpark , Thea 'er und Kurhaus.

Iffernriir 0 38 .
Lift , Zentralhsiz ., elektr . Lickt.

Pensionspre 's inkl . Zimmer
von ® MBi. an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Bailessfsismer

ist jedes * Etag ®.
Thermalbäder«

Kurgemässe Küche.
Bes. : Emma Kruse.

Pension Bauer,
Friedrlchstr . 7, Ecke Wilbelmstr ..

empf. eleg. möbl. Zimmer. 702a

Hübsche Zimmer
auf Tage. Woche, Monate mit oder ohne
Pension. Pension vn 75 Mk. monat¬
lich an. Langgasse 10.

Jeder ilieter
verlange die Wolmungslistssi desHans-o.ßriniiesiizer-Vereins

E . V.
Geschäftsstelle: Luieenstrasse19.

Telephon 489. F373

liniolsiSlea-Peilielrs-
CMslW m . b. H.

Marktplatz 3. Telephon 613.
» sbnungsnachwels.

Man verlang' kostenlose Zusendung
der Wohnungslistcn. 7019

Wstznungs -RachweiK
Bureautim& Cie.,

Bahnhofstraße 0.
Telrphsn 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjckten jeder Art.

Geld - mö ZmmsbMen -Mrkt (m  Merbadener Taablatts.
^kale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Küpsfülirn -Angrdsts.

Erste HypoiheLeR-Kapital .,
60°/« Taxe, ixi lu °/ „.

Darlehen an Staatsbeamte
von M̂k. 1000 ab ohne Vorschuß.

Borfchüffe auf Erbfchasreu
von Mk. 5000 ab. Beleih, v. Renten.

Aäuerle ssss 5, Wielandstraße 13.
15—18,009 Mark

auf Sut« 2. Hypth. z. 1. Okt. aorSzrL
Off , u. G. 516  an dtzn T-aMl .-V-Dlag.

80000  Mark
Daukapita! ohne Nachlaß ,u verg. Off.
unt. !l . 511 an den Tagbl.-Verl.

20 —30,060 Mark
1. Hypothek, auch geteiiü, aiufs Land
Rl verg. 6 . Lotz, Bismarckring 44.
Telephon 4826.
,, 40,900 Mark auf 1. Hypothek
in hres. Stadt auf gleich od. späteras, oit' 8-516  ”

■10—«0,000 Mark,
Auch) sict., als 2. Hyp. auszulcihen.
Or >. u. ,l. 569 an den TlMl . Verlag.

^ AapttaUrn -Geftrchx.
ramansaEEraaBKr,Geldgeher

»rhaltenkostenfreienNachweSgute»Htzpsthekerr
durch

^Wcbrrgasse 16 — Fernspr. 694.

Nur für Selbstgeber.
Tücht. GeschäfiiArn. s. 4—6000 Mk.

gegen g. Sicherheit u. Zins , zu leih.
Off , u. D. 514 an d. Taghl .-Verlag.

AOOG Mk . als Darlehn
auf eine . Erbschaft gegen Sicherheit
u. Holle Zinsen gesucht. Offerte » u.
M. „aa a.i de;» Tagbl .-Verlag.

6—8009 Mark
«egen breif. Sicherheit zu leih. «cf.
Off . u. Fsi 501 an d. Tagbl .-Verlaq.

10M « z A >,MWH
«egen pvima Hypothek z-u 5 % auf
ein Hous i>n der Tiaunusstr . von ver-
mögendem Edgantünoer gesucht. Off.
u . „W.  A . 279" pofKag. Berliner Hof.

39,969 Mk. g. Nachhhpothek. .
bchte Gefchäftsl ., mit Nachlaß zu bk. !
Och, u. G. .591 an den Taghl .-V«rI. j
Alle » stehender uriabhärrg . Herr

sucht 80—50 Mille zu leihen. (Leich.
Vermittl. zweckl. Off. Posüagcrkarte 40
Manuheiiu._ __

50,000 Mark
Segen hochfeine 2. Hyp., innerhalb
72 % der Mdger . Taxe , von DeMe-rn
Wanne gesucht. Off . ai. „L. O. 69"
hauHtsMagerriA.

IKW6Nl!kü-Urr!schrs-
GksckDuf ! N . I  K . .

Marktplatz 8, Part.
Telephon 618. 6892

Große Auswahl von Miet-
u. Kaufovisktc » . «Lcschäftsver«
kaufe aller Art. Fiua» iemngen.

Hypstücken -Per -, tttU '.« g.
Verstch r̂nirae »«

lliüfl Püiailtaie4,
mit großem Garten , Garage oder
Stallung , ebektr. Licht, Aenlvalheiz .,
nahe Kurhaus , auch für Pension
geeignet, weit unter Tape zu verk.
Näb. daselbst oder Max Hartmann,
Besitzer , Schütz enstraße 1.
Billa Rershsrastr . 0
sofort zu verkanten oder zrr ver»
mieten . N,"ry.  Laseldst ._ F2 »2Villa
Freseniusstraße 33. herrl . WaGlage,
seit ca. 4 Fachvsw Tochter-Pensionat,
mit best. Evf., a. z. Alleiinibervoihnen,
m.  all . Komf. der Neuzeit singen.,
billig zu verk. od. per 1. Okt. zu vm.
Näh. Kaiser Friedvich-Rin « 3,  8 Tr.

Einfamilien-
Brlla,

S ?«gfri «dstr . 4,  an den Richard»
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern auSgcika tet, 7 Zimmer,
Bad k .j Ze tralbeizung, schöner
Garten zu verkaufen. Näheres da¬
selbst oder bei

iUL' is5x >. Marburg,
Weinyanbluttg,

Neugasse3. Telephon 2069.

WieshKÄL !L.
Wegen Sterbefall ist die pracht¬

volle und äußerst solid gebaute

Villa
mit groß. Gartenp
des Herrn Komwrrzienrats
Wrad ® sei« preiswert und
unter günstige» Bedingungen zu
verkaustn. Diesilbe liegt Ecke
Lex BaÄmayer u . Walk-
mühlftruße iHöhenlage) in un¬
mittelbarer Nähe des Waldes,
mit Herr!. Aussicht auf das liebst
Walkmühltal und den Taunus.
Haltestelle der Elektr. Bahn. Alles
Nähere durch die

INUÄilikü-AzrMrk
von W

X ill 11»
Wiesbaden,

58 Wilyelmstratze 58.
' dddA

MMm.
Wegen Sterbesalls ist die

lr
mit prächtigem Garten , zirka
54 Ruten, preiswert zu

verkKNfes ?.
Näheres durch die

Jmmovilien -Ag ntrrr von

. Ctzr . GlUlliH.
Wilhelmstraste 5g.

Billa êrm. Ende Kurz., ou.üau mt
Preism. Bauplatz nehme in Zahlung.
Offerten u. 1 . 478 au den La itl .-Lcrl.

piüa in iiestotü,
vornehm _ und komfortabel, mit
Dampfheizung , elektr. Licht, in bester
5iurlage , zurzeit als Pension siu-
nerichtet, wegen Abreife unter aknf -si
Bedingungen z» vcrkauf-u. Näheres
durch I . Bruns , Wiesbaden . Rbein-
straßc._ _ _ Fi27

Hübsche Billa
tu MLViKe

mit Garte », Zentralheizung und
allen Bequemlichkeiten, billig zu
verkaufen - Offerten unter L. 480
an den Taahst-Berlag.

Doppelvilla
nahe Wiesbaden , dicht am Wald,
massiv u. modern gebaut, 19 bezw.
7 gr. Zimmer , sofort zu jedem an¬
nehmbar . Preis , auch einz. zu verk.
durch die JmmoSilien -Agentur

Will,. Reitmeier,
Luif enstrasie 3._ Telephon 6478.

Irr schönstes Sm*
Mürrchtns , mit herrlicher
Aussicht auf Isartal und Ge¬
birge, ist eine hübsche

Billa
mit etwa 9 Zimmern, Veranda,
Gas elektr. l icht und Wasser-
lcitung, von großem

parkartigem Garten
umgeben, wegen Versetzung de?
Besitzers sofort zu verkaufen.
Gefl. Osferstn unt. Ist. II. 2428
an ' llas ' ensteiri & Vogler,
A.-ö -, München . ff 75

5oüatoriEiH«.IittitBt.
Herrlich geleyerre Billa , 20—30

Zimmer , elektr. Bahn , billig zu verk.
Orf . u. P . 514 an d. Tagbl .-Verlag.

Fm SiiSviertel
(nahe Kaiser -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . Halles verrnietat)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird rn
Zahlung genommen. Off . u . F . 373
an den Tagbl .-Verlag . _ ff 373

Haus,
Grabenstraße 3. mit großem . Laden
u. 3 Ltockw.. z» verkaufen oder zu
vermieten . Näheres bei I . Schaaü,
Göbenstraße 15, 3.

Ein Vorderhaus nebst Hinterhaus
iFnnLnstadt ) geeign. f. Metzgerei,
Auiomokstldroschkenbefitz., od. Kutscher,
70,000 Mk. Taxe , ist f. 80,000 Mk.
m:it 10,000 Mist Anz, zu verkaufen.
Mreteimahme 5200 Akk. Nur Selbst-
rsslskta-nten wollen sich meLden unter
T. 128 an Tgibl.-Zwst., Bism arckring.

GelrgenheitSkKNf ."
Im Zm -ruw Hau §, an 2 Straßen

geleg,, m. 2 Läden, 3-Z.-W. u. 2 Werk¬
stätten preirw. zu v rkau en. Offerte»
tratet 0. 613 an bat Tagbl.-Verlag._

Hochmod. Hauz in fein. Lage,
4X5 Ziimmer, billig zu verkaufen.
Anz. Mk. 2—,3000.. venk. eine Wohn,
frei . Offerten W. T. 47 poKagerrw.

Berkaufe mein

renom. Bntzx-HM
unt r günstigen Bedingungen. Offerten
nur von SelbsireflektKN en unt. 'I.  A . 5
postlagernd Schützenhottlraßeerbeten.

KtleitLes ' Hatts
mit Garten zu verk. Näh. Just 'zrat
SSr.  S .^ eJs, Kirchgasse 43. ff233

Existenz für Wirte»
Schön. Haus mit Saal , in

Vorzügl . Lage »nachweisl. gut
geh. Wirtschaft u. sonst rent.,
vorger. Alters weg. zu verkauf.
Eotl. wird Aelnes Hans mit
in Zahlung genommen.

— im * r , - «j , Lldolfstr. 3._ _
DO " Rentables Hsrrfcha .tdaut-

300 Mang, arr ., eig. Jagld, Fifcherei-
golegeirh., eibsne Laye, tneraft Wr-eisen,
mehrere Dcrus-end Ollstb-, uentatbel,
umwoÄ Wiesbatden, leicht. Betroüb f.
Offziere w. Rerdtmer, bei 89,006 Mk.
Anzahl, rn. weM . Jnvomt. z,u verk.
durch J .̂ Jmand, ^ WeWratze ^ 3. _

Mntsverkauf.
Eine Bahn -Stunde v. Frankfurt

a. Dt. ist ein hervorragend schön. Gut
von ca. 559 Morg . für den billigen
Preis von 250,999 Mk. sofont durch
unterzeiÄMete Firma zu verkaufen.
Lauster massive Sandsteingebäude,
schöner Park , eig. Jagd , selbständiyrr
Gutsbczrrk . Tiefgrüntdiger , verwitt.
Basaltboben . Landwirtsch. Bttroaim

Emil Dröge, Frankfurt a. M«
_Tewphon OOftS. 1-131

I Biili-fßiiiie
in bevorzugter Lage an der Mos»
bacher Straste »Front gegen Osten,
ja verschiedenn Größen, von 25 bis
44 Ruten, 0s Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näheres Kirch¬
gasse 48, 1. § 233

Immobtlren-Kanfgrsttchs.
. Suche ft . Villa»

6—7 8int . in Wiesbaden , beauieme
elektr. Bahnverbindung , mit Gart -,
per 1. OÄober, evtl, früh, , z. Pveise
v. 30—45,000 Mk. zu kaufen. Gefl-
genaue Offertan an Sstlbstrefleltant
u. W.  S . 13 halupstpostla-gernid, hieri

Kaufe sofort Landhaus
in der Umgebung oder Rheingau.
Großer Garten Bedingung . Genaue
Offert , an H. Komp, Jmmob .-Agent.,
Wiesbaden , Luxemburgstr. 6, 2.

:̂/Vsfew

SrnsoMlteb
zu erwerben oder zu
verkaufen vrcmscht,

der reiche eine
Anzeige für den

IbussEÜwh-  Marti
Sifc8J>a«U88rTag&iaita
ein und er wird An¬
gebote wie Liebhaber
in ausreichendstem

Maße finden.
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Spezial -Geschäft.
“Jolt u. Gemüse, in guter Geschäfts-
Me , billig zu verkaufen. Offert , u.
V- 817 cm den Da>g!bl.-Vevbas. _ _
Rauhh. Zwergpinscher, pr. Abstamm.,

Lubennein, zu vk, Oranienstr . 48, 3.
Erstkkaff. deutsch. Schäferhund,

müde, Pvacht-Ex., pr. Stanvmib., um-
L§ndeh. Aistbk. SchwaDbacher Str . 79.

Dobermann -Hündin,
abzugsben Morttz-

Lg . Zwergspitz. Rüde, billig zu vk.
UMt ^ AdLe-rstvatze 37, Laiben,_

„ Fox-Terrier.
Rasse, Weibchen, brllig zu ver-

Vwsen RöWerstraße6. _
.Eleg . fast neue Damen -Kleider
Wr bill. zu verk. KI. Weber«. 9, J_.

OJut erhalt , hell. Sommeranzug
zu^verch, Blücherstraße 7, 2 r.

Bersch, gut erh. led. Handtaschen
Mi!t . Resse - Neaessaives aibzugeb«nLMmenstvaßeẐ,̂ _ _

Altertümliche Gegenstände,
nerychied. Oelgemälde, Uhren, schöne
Mtppsachen, Geigen, sowie gut erih.
üJobel billitzi zu vk. Frankenstraß e 9.

Pianino , gebr., gut erh., billig
MugLben Jahnstvcvße 40, 1. HUi

Eichenes Speisezimmer
dlll. zu  verk . Bärenstr , 4, 1. 68(.;
. Gute u. billige Möbel:
Mit . u. pol. SchlafMM. mit 2- u . 8-t.
MneMschr , von 160 Mk. an , mod.
Kuchen mit Messirigvergjl. v. 60 Mt.
An, pol. Schränke 46, Spiegelschr. 66,
Vertiko 30, Ausziehtische 21, Wascht.,
^ ^ »tschr.. Diw, , Trumeaus , Schreib-
Uche, Bücherschr,, Murga -oderobe,
Stuhle , Spiegel , alles spottbillig zu
deck, Bismarckring 28, Part , .r,_
Aast neu. Schlafzim ., ital . nußü.-pol.,
Ml-tarsien -Einkage, bill. abz. Mübel-
Mger Blücherplatz 8/4 . 818057
2JfDmal . neue Doppel-Schlafzim.,

l^KtuMsglon ^Lhllig. N. BgU.-V. 17o
Wegen Aufgabe der Pension Busch
u. pLtzl. Abreise verk. sof. in einig.
Dagen : 10 nußb.-pol. u. lack. Betten
Ui. 3tetl . Roßh.- u. Kapolmatr . u.
Pr. FsderÄecken, 6 Waschk. m. u. o.
M»nm.. 3 Itür ., 5 2tür . Kleider-,
2 Küch.-. 1 Ers-, 8 Konsol-, 1 Flieg .-,
3 Spi -eg.- u. 10 Nachtschr., 5 Kleider-,
6 Handtuchständ-, 1 Sofa u. 3 Sefs.,
2 Ditv., 1 Ehaisel ., 16 Stühle , 1 H.-
w 1 D.-Schreibtisch, runde , ovale u.
Viereck. Tische, 2 gr. Trumeau - u.
p und. Svieg . Bauer , Göbenstr. 9, P.

Bett billig zu verkaufen
Bullowstrahe 9, Hth. 3 lks. 814086

Noch gut erhalt . Bett f. 8 Mk.
SUstveustmIlsn Wülr -amftrvtze 3S, 1 r.

2 egale, hochhäupt. Nußb.-Betten,
lvenig gebr., mit Sprungf .-Rahmen,
1 Nachttisch, Rußb., mit Marmorpl .,
«bzugsüen An der Ringkirche 4, 1.
Länldl erste rbet«n.
2 gebr. Betten , Schränke u. vcrfch.

Ull . zu verk. Helenenstraße 18, 2 r.
Muschelbett 38, eins. Bett 18,

ft Moilderschr. 25, ov. u . Viereck. Tisch
fc —?. Bertramstraße 20, Mb. P . je

Verschied. Möbel billig zu verk.:
Hvchh. MuschMeti , 1- u . 2>t. Klldschr,
vÄ. Plüschfof« , Tr .-SpiegÄ , Tisch
Stühle . Küchen-E„ Diensbbotonbett,
Waschtisch. Orcmienstraße 27, 1. Et.

Bett . Itür . Kleiderschrank 12.
Sofa 12, Vertiko 16, Wlaschlom. 12,
Küchenschr. 16, n. Deckbett 10 Mark.
Jnhnstvaße 44, Hth. Part . l. 814113

Schöne eleg. Nußb.-Vetten s,„75,
Scklafzsm. 285, einz. eimgel. Bücher-,
Kleiderschr., VevtKos 35—<75 Mark,
Garnitur , Sofa , 2 Sessel, hochmvd.,
135, Diwan 40, Qt'tom. W, verschlod.
Küchen,- u. einz. Schränke billig.
Scharühorststraße 46,̂ Möbelschrein.

Kpl. Muschelbett, 2t. Kldschr., ,
Waschk., Nachtt.. Ausziehtisch, Sofa',
Stühle ec. bill. Äleichstr.J .5, H. PM

1 Bett , 1 Tisch. 1 Sofa -Bank,
1 Schränkchen zu verkaufen st -rft-
straße 3, Part . _ _ _ _

Zwei weißlcch eist Kinderbetten,
1- -u. Lschl., bk. Blücherstr. 7, H. P . l.

Eine pol. Bettstelle, gut erh..
zu verckcmfen Neusässm2 , HW. 2._
Billige gute Matratzen in Seegras,
Kapok, Rioßihcvar, es®. Anfertigung,
stets vorrätig . Sternsaffe 12.
Neuer Schlasdiwan billig zu verk. '

David , Beutvanüstnaße21. 814058
Ein gebr. Sofa

bill. zu verk. Hlrichgra-ben 9, 1 I,
Sofa , Bügelofc» mit Rohr,

Wringmaschine weg. Wegzugs bill. zu
verk. Rauentaler Straße 9. Hth. l._

Gut erhaltener Geldschrank,
sowie ein Stehpult zu verk. Kaiser-
Fviedrich-Ring 32, 1._ _
Äür . mrfib.-pol. Spiegelschr. 68 Mk.,
mod. Plüschdiwan 48. Ehaisel . 23 M.,
alles neu . Nero straße 4, 2._

Gr . massiver Schrank,
goeig. für Restaurant oö. Aktcnschr.,
oAl. gtt ttetl ©d&cw&tfttafee 11, H. Ir.
Biedermeier -Glasschränk «. Spiegel

zu verk. Riohlstraße 19, Hth. 1._
Vertiko 40, Bücherschr. 38, Schreibt.

23, Diwan 20, Waschkosn. 16, Kleider-
schr., Nachtschr. 5, Betten 10 . u. 16,
Küchenschr. 10, Tisch 7, Stühle 2,
Trumeausvisgel Ädlorstr. 83,

Gr . Ltaffenschrank, Stahlpanzer,
wegen Umzugs billig <ckz>ug. Bleich-
stvaHe 39, 1 L,  9 —tL12 u. 3i—6 Uhr.

Kl. Eisschrank zu verk.
Kleine Schwalbacher Straße 4. . _
Fast n. Arbeitstisch nt. 10 Schulst,

u. gut erhalt . Hänglülcmtpebillig zu
verk. Kiodricher Straße 1,1 St . _
6 holz, rot gestrichene Gartenstühle

zu verk. im Tagblait -Haus , SchaÄer-
halle rechts. _ _ _ *

50 gntcrhalt . Gartenstühle.
n. ein®', zu verk.. großer Lorbver-
baum , sowie eintür . Eisschrank u. kl.
Eiskasten billig zu verk. Hermamv
stratze 8, Part . Telephon 8689._

Nähmaschine, gut erb. Regal
bM. zu verk. Hochstattenstraße 18, 1.

Neue Singer -Nähmaschine
kstg. zu verk. WellriEraße 25. 2 Tr.
Waschmasch.. neu 28. kpl. Bett 20.

Diwan 30, KtsSderschrk. 20, Stühle,
Bklder u>sw. Blücherstvaße 86.̂ Part.

Schöne Spezerei -Laden-Einricht.
mit allem Zubehör biMg zu Verl
Waldstraße 92. B 13855

Friseur -Einrichtung
billig zu verkaufen bei Wern, Emser
Straße 10.

Balkon-Markise, Vorhangspanncr,
Linol .-TLp.pich, 2tür . Kletdertchvank.
Anzus. Dienstag . Aorkstraße 4, 2 r.

Zwei Breaks .,
sowie silberplatt . 1- u. 2sv. Chachen>-
geschirr bill. zu verk. Blumenthal
Sühne , Dotzheimer Straße 14.

Prima neue Rolle, 20—25 Ztr .,
ein gsbr.auchter Eiswagenrasten zu
verk. Bieristwdt, Neug aße 14.

Für Brauerei od. Eisgeschäft
passend, gr. Geschästswagen zu vk.
Rieblst ra ße 16.  Telephon 2606.

Gut erh. Krankenfahrstuhl
für 40 Mk. Anzuseh. v. 10—8 und
nach 6 Uhr Herderstraße35, 2,

Umständehalber
fast ganz neuer Damen -FahrstluW zu
verka'wÄstr̂OraniMstmße 1, 2. _
Gut erh. Kinderwagen, Nickelgestell,
bill. zu  ver k. WestenÄtr. 10,  R . 2 1.

Ein Kinderwagen zu verkaufen
Dotzheimer Stratz -s 37, Par_

Gut erh. Kinderwagen
m.  zu vk. SMmchacher Str .̂ 85, P.

G. erh. Kinderwag ., G.-R. u. Berd .,
b. zu vk. Rheiinvauer St r. 18, H. P.

Brennabor -Sport - n. Liegewagen,
gut erhalten , zu Vevk. SchsvaLbacher
Straße 61, 8 rechts.

Ziaarre ;;qe?chäft
erste Kurtage , 9 I . besteh., zu verk.
Off, u. Z. 514 an den Ta gbl.-Berlag.
Girst- u. GemLsegelchüftt
10 Jghre best., fl. geh., verhältnisseh.
W, verk._ R. Scharnhorststr . 2, 1 r.

Sette « güittliee Gelcgenrreit!
Besonderer Umstände halber , bin

M gczwung., mein Geschäft (Gart .-
Rsstauront , groß. Obstgarten, .. mit
Wohngelegenh., J 'ahresgpschäht. jäbrl.
Miete AÄ. 400. Obsteritrag Mk. 800
ms 400) unbedingt sofort zu ver¬
kaufen. Dasselbe bietet bei gering.
Kapitalanlage (Mk. 2000) iumgem
Nepaar oder sonst tüchtigen Leuten,
Wmtslsute , Konditor rc., gutes Aus¬
kommen. Interessent . , beAeben Off.
u^ D. 514 an Tag bl.-Ve vlag einzus.

Hrise » r-GeschM
kür Damen u. Herren , in gut. Kur¬
tage, sehr gut gehend, kraukheitshalb.
billig zu verkaufen. Off . n. G. 813
VOden Taabl .-Verlaa.

M MM!
Erste? Herrcn-Moden- u. Maßgsschäft

ln kl. Stadt am Rhein, hoher Umätz
nnd Verdienst, nmständedalbkr zu ver¬
kaufen. Jetziger Besitzer reich geworden.
Effiert. tmt. F. 517 an den Tagbl.-Berl.

Pony-§!chrweü.
Wegen Ausgabe^ des Fuhrwerks

verkaufe 2 Pferdchen , auffallend
schön, fromm , zugfest u. gesund, ein
schöner Wagen für 4—5 Personen,
sum Selb st tut schieren , und Geschirre.
Näheres nn Taabl .-Verlas . vä

liegen MUde ies MhrWerds
2 flotte Pferde, 1 hochfeiner Kundschafts¬
wagen, ein Fleifchwagn sofort preis¬
wert zu verlaufen. Näheres im Tagbl.-
Verlaq._ _ 0k 81N19

Prämiiert , russisch. Wir»»inr«^
(Barsoi-Nüdet, 1 Jahr alt , zu verkauf.
Erbenheim, Wiesbadener Str . 22.

Diamanten und Rubinen besetzte
DOWeu - Ntzr

unb Leder -Sairdtäschchen mit Silber¬
beschlag billig zu verkaufen durch

M -r-rritte«t%U,  Weilstrnße 19.
XXXXKXXKXXXXXXXXX
:1 Ein gespieltes Pianino 8

Rosen, ranz, x
X ein gespieltes Pianino X

Zeitiar & Winkelmann U
sehr preiswert zu verkaufen.

Svortw .. K.-Stuhltisch .4, K.-Bett 4,
Llüstvvesse3 z., vk. Adolfsallee 6, H. 2.

Eleg. 2sip. Sportwagen billig
zu, verk. Hirschgivaiben 18, Poirt . _ _

Gut erhalt . Sportwagen billig
zu verk.̂ Weilstraße 14, Hth.̂ 2 W.

Sport -. Sitz- u. Liegewagen bill.
zu verLaufsn Hochstraße 10.
Eleg. noch neuer Kinderwagen billig
g’tt b-etf . @c!erntförb'eftr. 10, o. L-eeVl.

Gut erhalt . Kinderwagen
mÄ NickÄgestell preiswert zu verk.
Fvamksnstraße 4, 1 rechtst _ _ _

Eleg. fast n. Kinderwagen billig
zu Vevh, Nah. NeÄS'D-eckstr̂ Ir«, 8 lks.

Fahrrad , fast neu, mit Torpedo,
brMfl  zu verk. Wellritzstr. 27, Hth. P.

Gebrauchte Schreivmaschnre
zu kaufieu gesucht. Offerten umer
U. 515̂ an den Dagbl.-Verilag. _
Käufe einz. Geweihe, Spiegelschr,,

pr . Deckb., 2 Kiff., pr , Weißzeug, eut
Matzonz. Frau Schmit , Sedanstr . 12.

Alte Tabaksbeutel,
ganz aus Perlen gestrickt, werden
cungekmuft. Offeren nmer Z. 129̂ an
den̂ Dagbl.-Berilaig._ B14018

Ein Gasbadeofen zu kaufen gesucht
Marktstraße 22, _ __

Badewanne zu kaufen gesucht.
Airaeb. Dreiweideustrcrße 5,  1 rechts.
Gut erhalt . Schlosferwerkz. zu k. ges.
Off . >u. E. 816 an den Daabl.-Verl.

Gebr . Spengler -Stanze
zu kaufen gesucht. Kleine Wrch-
gasse  4 . Laden.

Ausgekämmte Haare kaust
Matter , Westendstvaße 11. 814048

Zum 1. Oktober
Hof für Kohlen-Klelnverkauf nebst
L-Zim .-Wohn. zu pachten ges. Ofr.
m. Preis u. G. 130 Tagibl.-Ver'lag.

Erfahrene Damenschneiderirr
mit Pariser u. Wiener e>ournalerr>
emps. sich z. Anfert v Kost.. Wrs « ,
aufo. dem §»2us<e. Adel̂ ê oitr. nv, _4°

Tücht. Schneiderin für Blusen.
Morgenklsider , Knaben-Anẑ e hatkve-i. .E>el?mun 'dstrafe 26, 3 l.
"Schneiderin empf. sich in u. a. d. H.
(Tag 2 Äü .). Goachenstraste 26, L Sr,
Fleiß . Nähmüdchen sucht Kundschaft.
Grab enftraße 28, 3. _ _ ^

Schneiderin empfiehlt sich
Druden1Maße^8,̂ Bdh. 3 limrs. _ .
T. Weissnäherin e. sich im AuSbeff.
u. Reuanfert . v. W. M u. a. d. H„
färb , Hemden v. 80 Ps . <nr. Westend-
straße 15, Hth., Hohma nn.  B13894
Näherin c. sich im Auf. , v. Wäsche,
Ausb. v, Kleid, u. Mai chrnemt. (TW
1.60i. Lnisen vl. 6, H. M -, Frl - 3lrost.

Weißnäherin
niirrmvt noch einige Kunden rn uns
außer dem Hlcrufe an (Neuanfert . u.
Ausbefferni . Elfe 5dvetzer, BoebTich
a. Rh., Armenruhwea 1-

35 DK
Eleg. Fahrrad mit Kreilauf
SK. Göverfftraße S, M tb. 1.

Fahrrad u. Damenrad , Frerlauf,
fast neu. bill. Meinstvaße 49. _

Ein noch fast neues Fahrrad
sofort billig zu verk. Nah. Lang-
ortffi" 37. Mgarrenyeschast,_ __

Tadellos. Herrenrad mit Freilauf
billig m  vea . Wücherstw,,W»,2 r , ^
5 aut erhLltene Herde in all. Größ .,
2 schöne AMerA.-Oefen (vernickelt)
tt. 1 Kamin mit Dauerbratch -Eins . b.
OiiewSch-r Kaus . Rüdesh. Str . 20.
Herde, Ocfen , Kochöf., neu ü. gebr.,

Keßler, Aorksmaße 10. 81 4088
Partie Kochherde ganz bMig

achzUg. Lothrinaer Straße 28.
Gr . Petrol -Dfen, " ohne Docht,

brennt wie Gas ^ 4 Töpfe koch, auf
1 Flamm -e, abrersehalb . spottbillig zu
verk. Mrkstraß e 19,  3 lks._ Bl3037

Sitzbadewanne, Schwammbütte,
Badsöfen u. Ggskochherde, Blumen-
gießk^  w ii,Pr Kirchaoffe 19, Hofl.

Große Zink-Badewanne,
sow. Säwlen -Gasofen o. Abz-ugsrohir
billig zu verk. Msiststraße 6, 3 lks,_

Ein klein, hölz. Obstpreffer
zu Verkaufen AdÄheildstr-ciiße 14._ _

Hobelbank, Theke, Spezerei -Einr.
sehr b. Bdauri-ti uspla tz 2, H., Späth.

Aquarium mii Tisch u. Fischen
u. heizbar . Aquarium (8.50 Mi .) zu
verkaufen Adlerstraße 37,̂ 1._

Wicsenheu im Nerotal zu verk.

Gcpr. Lehrerin erteilt ..
gründl . Ûnterricht in allen Fachern.
Näh. Tagbl .-Verlag .
Englisch. Franz, . Deutsch spr, icder
in 30 Std „ prakt, , L 0,75, 16 Jahre
i. Ausland stud. Übersetz, m. Schreib»
mafch. ' W. Hemmer , Neugaffe 5.

Klavierunterricht crt . gründlich
Karl Feh. MuBlebrer , Sedanpl . 7,1.

Gediegenen Gesangsunterricht
per Stunde 3 Mk. Offerten unter
D. 489 an den Tagbl .-Verlag.
Strmmprüfung 3 Mk. jed. Donnerst.
11—<12 Uhr^ Warktstraße 9, 2 r.

Bügelkursus wird gründl . erteilt.
^n>Mätt >enistraß<e 18, 1.

Verloren mehrere Korallensteine
gestern auf dem Alten Ex-erziervlatz.
Gegen Bölohnnmg abzug-cioen Ecker-n-
fördestr>aße 3, Hth. 1 r. 214026

Dunkelgrüne Handtasche
m. Portsmi. u. Schlüffeluna. Sonntag
a . b.  alt . Exerzier .pl. Aarstr . vcril.
Abz. a, a , BU, Bismarckr . 5, D orner.

Gebr . Möbel aller Art zu kauf. ges.
Jahnstraße 44, Hth. P . l. B14112

Schlüsselbund von Samstag
auf Sonntagverloren . Abzug, gegen
Beilohnung Wallnfer Straße 6. 2 l.

An dem Schlammbecken
des Sühkviedhofes 2 Sommerdecken
Verl. Abzug, bet H. Tchorn, Schwal-
bacher Straße  5b , Hth. P.

Papagei.
grün , enöslogen. G-ogen.Belohn, ab-
znaeben. Motzer, Friedrichstr . 49 8.

Friseuse empfiehlt sich.
Schiersteiner Str . 18, Mtb . 3 t
Friseuse nimm * noch Dame«

an . Msmarckri-ng, 38, Ht!h. 2 St. —
Perfekte Büglerin

empfieW sich in allen vorckemmenden
Arbeiten unter Zusicherung besten
Ausführung , Hellmundstvatze, 36^ 61.

Wüsche wird aufs Land
angenommen , geblercht u. punMich
besorgt. Zu erfragen Ha,nLlchuh.
acichä ft . B ahnhofst ratze _ _

Wäsche zum Waschen ». Bügeln
wird angrn ., auch Gardinen w. ge¬
spannt . ^Blssthstraße 43>  H . 1 St . r.

Mische wird gut u. öillig ,
gewaschen u. gsbügelt , auf Wunsch
gebleicht. Hirfchavaben 32,  2 r.

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
wirs origen. Zieteüring 5, 1t

Wäsche wird aufs Land angen.,
tadell. giewasch. u. gebügelt. Herren-
nnd Damen -Leibwäsche Stch . 10 Pf.
Pünktl . AN . u. AbUei. Meß , Wa„.
Rasenbl .^ Off . C.^ 130 LaM .-VerU
Wäsche z. Waschest u. Büg. w. ang^
out u. pünktl. bei. Bach ii. Bleiche.
Dotzheim, Ober gasse 78, Frau Mvhn.

Wäsche
zum Waschen u. Bügeln wird angen.
Es wird stets gebleicht, Kleider und
Blusen tadellos schnell u. bMg.
Folditraße 22.  Telephon 3936._ _

Wäsche z. Waschen st. Bügeln
aufs Land w, ang . Eigene Merche.
Frau Pallieur , Kloppenmim,

Alle Tapezier - ». Polsterarbetten,
f. Aufarb . v. Bett . a. u . bill. 53. Reiß,
Adlerstr. 9, 1, und AILrochtstr. 12.

Strebsamer Kaufmann , 27, I .,
mit pr. Sprarhkenntn ., w. aktive Be»
teili-gung mit 50,000 Mk. in Groß»
bd. Fäbri ^ge'sckäfi. Drogen bevorz.
Näh. u. N. 129 an den Da gbl.-Verl.

Wer leiht 50 Mk.? ^ pr
Rückgabe am 10.; Aug. 60 M!k. Off.
ü. L. L. 100_postlag. Bi-Mar ckrins.

Wer nimmt Hund (Boxer)
in>Pension ? Off . mit Preis unter
I . B. 4 haupi!vastl'gaernd. B 18899

Fräulein.
häuslich erzogen, tadeNNsr Ruf,
26 Fahre alt , sucht Bekanntschaft
eines Wieren, gutsitwiertien Herrn
zwecks Heirat . -Offert , u. N. 518
an dm LagLI.-Verlag . _

^ Ernst ScSapsIen &HTjj , ».
g Große Burgllraße 9. ^xxxxxxxxx xX XXXXX

Einige erstklassige

pianinor,
welche nur kurze Zeit als Aus-
stellungsinstrummte m m. Müster-
lagern dienten , werden nutzer zehn¬
jähriger Garantie außerordentlich
billig abgegeben. Man verlange Ab¬
bildungen mit Preisen.

Pianoforte -FabrikWilhelm Arnold,
Kgl. Bavr . Hoflieferant.

_ Aschaffenbura._
neuer Fliige ! »

Fahr . Zeidler u. Wlinkelmamn, billig
zu vk./Btebrich a. Rh., K-aiserplatz 13.

KoUzsri-Piano
LZVZLGA

zur Zeit billig abzugebin, auch durch
Micteverrechnmig zu erwerben.

Reme PiKAos
ohne Anzahlung, billigte Preise.

WanohattK
_S !walSacher  Straß e 1.'SchreiiMraschLueu,
neue und g brauchte, billig abzugebm,
Uebersetztmgs- und Beevieilälttg .-
Jnst .» Hcrrngsrtenstr. 6. Partie zurück-
ges. Fa rbbänder 65 Pf ., 2 Stück i. 1 Dtk.

Möhel - BerkKUf.
1 Schlafzimmer , eichen , kompl . mit 8tür.
Schra nk, 10 cm  br „ früher Mk. 650,
jetzt Mk. 889 « 1 dto, Schrank, 180 cm
br., früher Mk. 5-0, jetzt Mk. 428 . Esti
Speisezinw er früher 800, jetzt Mk, 68V.
1 Küche, echt Pitch-Pive , früher Mk 2L0,
jetzt Mk. »60 . 1 dto. fr. Mk. 150, jetzt
Mk. 110. Kleiderschr., Bücherschränke.
Beriikos, Tische, Stühle , einz. Bette»,
sowie alle Arten Möbel riesig billig.

iPJ». S<e•»»<*!,,
Möbellager. Bleichstrabe 11.

!Röbel-halle!
Diese Woch« extra billiger Bcrkauf
von Schlafzim ., Büfett , Bücher-,
Spiegel , u. Kleiderschränke, Herren-
u. Damen -Schreibtische, Ilnszieh-
tische, Sofas , Ottomanen , alle Lager¬
bestände zu jed. nur annehmb. Preis.

© . JLwitta,
__ nur Friedrichstraße 17.

Wegeu Abreise
sind folg, erstkl, Möbel auS Privath . bill.
zu verk. : Salon -Einücht. in Nußb. ;
Eßz.-binricht, in Eich., feit, schön. Modell;
Schlafz.-Einricht. mit 2 Bett, in Mahag.;
Rußb.-Flügel, best. Fakir.; reich gcjchn.
Bücherschr, in Nuxb,; Kredenz iistNußb.
mit Marmorpl .: Vitrine und Tisch in
Mahag, ; gr, Salsnipi -g in Floren!
Rahmen; amerck Schreibtisch in Nußb.
mit Fcdersesic Klubsessel mit rotem»
Lederbez. : Owrderobe-Ständer in Eich. ;
S l̂afz.-Einrickt, in Saiinholz . Sämtl.
Sachen sind k.-um gebr. und so gut wie
ne», Besicht, zw. 2 u. 5 Nm. Händler
verb. Näh. i. Tagbl.-Berl._Tm

Geldsck-rärrkel zu verk
Fnedrichflraße 17.

GeleHercheiLskKNf! ^
Adler-Klemauto , 4 Zylinder , fast

nickst gebraucht, mit allem Zubehör
preiswert zu verkaufen. ,

Hugo Grün .̂ Sldolfstraße^

Blfints AnimtÄil SÄ“
Mal » ; , Biirsersir . i , Part . F41

Klubsessel
billiv §u varkauien Albwechtitr. 26. P.

MsLorraÄ,
neuester leichter Tvp , billig zu verkaufen.

W-llrivllr '>7 B 14114

Kobel-

späne
zu Räucherzwecken für Metzger in
Waggouladung abzugebcn. Off.
unter l>. 6328 an D. Frenz»
Ann.-Exped. Mainz. F41

Badewasmett, Kr
I » weiß emaiMcet , neu , zu 57  Mk.
abzug. Klarcnta er Srr . 1, 3 l. B13316

Abbruch
Schwarzer Bock,

Eingang Kleine Webergaffe,
sind Fenster» Türen , Läden, Fuß¬
böden, gutes Schieferdach (große
Schiefer ), Sandsteintritte , Treppen,
Mettlach. Platten , ein sch. Glasdach.
Glasplatten , zwei Glastore , sowie
Bau - und Brennholz billig zu verk.

We !ir . Schätxler,
Pbilivvsbergstr . 53. Televbon 3617,

Getrnqene Kleidê Stiefel,
alte Gebisse,

Pfandscheine , Gold werd. zu streng
reell, fest. Pr . gck. 4 *sl . Sf:osa -Eifelilj
Metzgergasse IS . 3964 Telephon 3964,

Ochifer .lÄ “;
zahlt ausnahmsweise die höcĥ rn Preise
für getrag ne Herren- u. Tamenkleider,
Militärsachen, Gwuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , '-abngcbisse
nnd ganze Nachlässe. Po stk, gm.

©etragfiic Kleiner, Kchutzerc.
kauft ns. 8ix,z»« r , Riehlstr. 11, M.2.

FrauKlMM
HI . 1Weberg :a »se9 <I . keinLadkN,
zahlt die ailertzückisten Preise f. guterh.
Hcrr.-.Damen- u. Kinderkleid.. Schuhe,
Nlöbel, Gold, Silb -r, Nachl. Poflk.gr«.
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kauft zu üokrrn Preisen "-".r HcrrsLaite«
.«uterh. Herren-, Damen» ». Kinderk!.,
lVelzr, Teppiche, Möbel, Pfa - i äd.. altes
Gsld, Silber, g. Nach läße ec. ^ ge».

Gehr. AmerrkLüiÄör
«ttt elektrischem Anschluß « t kaufen
sesucht. Offerten mit Prers unter
L. 51» au de» Tagbl .-Verlag.

Morgen-AnsgaSe, 3. Blatt. MesimdEN TsgLlaLt. Dienstag , LI. Juli 1911. Nr . 317.

AMm?
bvn attem Visen , Meta kt. Lumpen,
Gummi , NeutuckabsäRr , Papier
(u. Garantie des Einst.) ». KlosÄeu bei

"MMZitSlm M leresa,
Althaudlunp,

WeAritzstr . 39 . — Lefff -tzon 1834.

titUn,  Weiefe und Büchrv unter
Garantie des Einstampfens.

altes Eisen, MetaWe,
Lumpen, Knochen,

Gnmuri rc. rc.
kaust zu den höchsten Preisen und
lasse jeder Quantum im Haus- abholen.

Pi.Lied&Soiio,
Adkerstras -S 31, Tel . 3681.

RU  Echwalbacher Str . 1, Tel . 1833.

Bitte Knsschnewen.
Lumpen, Papier , Flittchen, Eisen rc. kit. u.
holt ab 8. ,-ttpper , Oranienstr. 64, Mtb.

Champagner » u. alle Art . Flaschen,
Gummi, Metalle, &ä ' t Anzüge kauft
stets Seit. ®tä £ä, Blüchcrstraße6.

Kl. Garten &4?»
liebsten Atze'berg. Offert, unk. B. 517
an den Tsgb !.-Verl.

Berlitz Schoo!
Spraeiilehrinstitut

Luisenstrasse 7.

Englischer Unterricht.
_ 31 is « Sliarpf , Lu iaanp la tz 6,  1.

Französin (dipl.) ert . g-dl. ünterr . u.
Konv. BesteKef. Dotzheimer-Sir. 34, P.

ML

donne leijons de francaia h prix moderes.
Oft'. F. 419 au Bureau du Journal . *

Belohnung.
Die Sonntag im „Wiesbadener

Hof" liegen geolieb. Ringe sind am
Büfett abzngeben, andernfalls sich
erkannte F-inderin wegen Funddieb-
stahls zu verantworten hat. _ __

KÄmerC!ßM!l-AW.kn
verloren . Gea. gute Belohn, abzug.
Restaurant Göbel, Friedrichstrgße.

Pertßou Burghof.
Porzügl. guter

Privat -Mitisastifch zu 1 Mk.
im Abonnement.

Lauggusse LV.
Schreibstube

für Maschinenschrift!. Arbeiten jeglicher
Art dstkr., rasch u. bill.; div. Mas ü.-
Unterriä-t. Meichstr. 23, 2. Tel. 3061.

StaDtumzüge
mittÄst modern. Patentmöbelwagen,
sowie Umzüge von und nach achen
Plätzen sovgp. u. bill. Verpackungen
u. Spedition v. Hausrat aller Art.

Adolf Mouha , Klowentaber Sstr. 6.

American Beauty Parier,
Kranzplatz 1, 1.
SEIeUfr . SirPSEclitts- ises«! liopf,

massagf « für Damen u. Herren.
i £isattliclii !>ati.
Süiamikure.
SSe soeii js© o ;sjere s»

SefMjts- iinti Nszchsikge
M *my 1 Sller,d )ulgasse 7, 1,

UMMWIi».Wchß«
Mimi Fiene, Mauergasse 12, 1,

am Marktplatz.

ünfniie nur für jtattü
frVatsztssi . « W *»arner, ' är*tl, gepr.,

Albrechtftrage3, 1.
Massage, Nagelpflegs

ärztl. geprüft.
Ottilie  Kassberg -n’, Langgasse 54, 2,

Massage füs Da weit!
fir eta Woll , Wörth str. 14, 1. (gepr.)

ff'lcfh'. Birratlon -S»Mafiage.
HeleneB-umelburg, ärzt .gcpr.,Langg.1V.

ÄtasMge ^ ärztlich geprüft.
Sophie BSigiterl , Michklsberg 22, 1

Mgftßk— Pogtl̂egt,
ärztlich geprüft,

Neroflr , 43 , 2, am Kochbrunnen.
tW» ria >ßSssKssi;*-.

Schwedisch-Dänisch.
Aerztl . gepr . Masseuse enrpf . sich.
.« axll» Ls «rsi-u, Gr. Btrrgsir.8, 3.

Massage,
är -tlich geprüft, Wsxis Imugner,
Bleichstrat- 66, 2._ _

Berühmte Phrenolsgln!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.

»' l iar»  Hirschgrabm 10, 2.

chachtftrast « 23,1 St .. Frau
L0-SI-L. Sprcchstd. 10—1, 4—10 abends.

Berühmte WmmWir!
Handliniendeutung, streng wissenschaftl..

All» », «:)>©,
Langgasse 48. 2, Ecke Weber ga sse,
Psycho-Chirognomie.

Berühmte Phrenologin
Anita EEeHferaels . Michelsberg 26, 2.

Geld 8 . 100 Mk . an
schnell u . diskret gegen Ratsazahl.
Off. S chr ies fach 1». Rückporto.

/d »« t ^ ' Darlehen schneltzdRaienrück»
Will » zahl, selb 'gcber Mi ;-«» « !' ,

Berlin 83 , Belle-Allianccstr. 67. ' F 74
Anriß, litt!, itaatsöeomter
sucht Darlehen von M0 Mark . G-e-
loeribSm. u. Vevmittl . verbeten. Geil.
Off . unten E. 517 an den Dagm.-
Verlaa . _

Mssnrnngen
gesucht zur Verwertung im In - und
Auslande . Ausarbert . guter Ideen.

Technisches Bureau
für Vaieutwes ., Handel u. Industrie,
M. Martens , Kassel, Hohenzollernstr.l

K'ierKige Leute
können ohne Rrsiko hoben Verdienst
erziel-en, wenn sie den Verlauf eines
sehr lohnenden Artikels übernehmen,
der überall gebraucht wird . Näheres
b. Kapp, Gen.-Agent, Römerberg 5, 1.
Vorzuspr . b. 10—,114 u. 6—6 Uhr.
Sa si rl . Neveüerwerv durd Ädleffem
arbeit. Pr sp. grat S. Intern .Adr.-Büro
L.» fs>erRbso.iäf"B. .Humbrtrg 86 » F 200

Tücht. kautionsfähige Wirtslerrte
gesucht. Offerten unter H. 514 an
den Tagbl .-Bcrlag ._ _ __ _
Ges. wird jemand der geg. "Vergüt,
regelmässig über vorgelegte und
genehm. Baugesirchx Bericht erstattet.
Strengste DeAretion . Offerten u.
Bostlagerka rte  57, _ hanptpostlagernd,

8rchr ÄreissW,
280-300 füllend.
für Freitag- rnd Montagabend frei,
auch für kleinere Gesellschaftengeteilt

zu vergeben.
Schattiger Garte » . — Kegslbah « .

Germanlü - NeftilnrM,
27 Hel -nenHrnße 27 ._

IFVj&ss  Aas na B̂ aat
beurt. Gesiebt, Hand u, Handschrift.

ScItBl £ a >i « G,  Z . Wt.

Mehrere AKMers
aus ersten u. bürg>erl. Kreisen, von
hier u. auSwärtZ , w. Heirat durch
Frau Simon , Römerberg 39, 1.

Fraoenleide » ohne Dperatto « ,
Neruen-Magen -.Darm-,
Leber-, Galluist.-, Be n-.
Haut- u. Geschlechtsleid.
heilt, 1000fach bewährt,
wo and. Hilfe versagte,
Pastor Felke'SHeilweise.

Biol . med. Institut »tägl. 8—6,Sonnt.
11—12. Wiesbaden, SchwalbacherStr. 10.

Qesehleehtsl

Pollutionen , Mannessehwäehe,
Bein- Krankheiten,

p - i « , Haut-, Blasen-,

I
auch alte u. schwere Fälle behandelt
ohne Berufsstör. — Gute Erfolge. —
Maiechs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr .-King 92 tNähe Bahnh.).
Ir» tit {. Natur- u. eiektr. Uchibailverf.,
Elektrother., Kräuterkur. Homöop. etc.
Sfirclist. Woohsnh IO-I2,3-8. (Mäss. Pr.)

und Blaseuleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Queckglberiiechimu. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. L189/3

Kvbm't Z) rs 88i6r',
Kuranstalt f. naturgem, Heilweise,

Wörthstr. 17.a.d.Rhsiujir., 9—12u.3—8.

Wer heiratet
hübsch. 20;. alleinst. Waise m. 400,000
Perm . ? Nur ernste, nicht anorchm>e
Anir . v. Herren (w. a. ohne Verm.-
erbsten . Fides , Berlin 16.

Asm geh. liehsnsw.
Dame

in geordneten Verhältn., edl. Charakter,
86 Jahre , n/öchte mit ält . putfit. !einen
Herr» zwecks Heirat bekannt werden;
anonym zwecklos. Offerten u. li>. SIO
an den Tagbl.-Verlag.

Sehr rüstige Dame
mit edlem Charakter , möchte eine»
alten reichen Herrn heiraten , um
ihm ein gemütliches Heim bereiten
zu können, oder liebevoll pflegen zu
können. Offerten unter P . 514 an
de« Tagbl .-Berlag.

Adelheld bin zn Anse.

Amtliche Anzeige« desW WesWener ZagblaR
Bekanntmachung.

Unter turntet persönlichen Adresse
bivr e-MMihe'nde und äuhovliich nicht
durch den Zusah „Disnstsachc" ge.
keMNizlSichwebe Tsprschen, Briese und
fonf tage Ssndungpn werdon mir,
wann ich von WieNblchvn abwesend
bin , m-sisiens nachgeWM und ge.
tersnött, deshaW nicht ficilfen erst ver¬
spätet zur geschüMchen BebaMung.

Es ernpsiehlt , sich, Depeschen,
Brliese,, und smvẐ v Sendungen in
dieNkrKLirn Än«'si>oe>:-rhei>ie,n äußer¬
lich « r der Rcgrl ».-isiglich mit der
Adresse: „NeglerunyLvriistdent Wies¬
baden" zu Vers.

Wiesbaden.
R-

ÖC3-:

Juni 1011.
•aneri. pHpräfiüent.
v. Bleificr.

Bekan.siii' uchung.
Jim Interesse des össenWchen Ber-

kehvZ wird nur Grund des 8 89 der
Pon ^ei-Brrorüiiung vorn 10. Oktober
1910 hiermit folgsrcheS öestmmwt:

Ter Durchgangsverkehr mir Fnär-
lverken und Fahrrädern aller Art
auf dem Kochbrunnenplatz ist ver¬
boten. Fubrlwsrke, wÄche den Zwecken
der Anwohner , dieses Platzes dienen,
dürfen nur in der Richtung vom
Kvampbatz her au°> und nach der
Saalgaffe m «chfuhvem

Zistv ide rhaiiSlu naen gegen diese
Belstimudung werden mit der im
s SL der eUivLhnton Veroridnung, an-
ged«chten Strafe zu 90 Tit,
kvewkE 3 Tage p -st) bestraft . *

Wiesbaden , den, 7 Juli INI.
Der Pe ^ t ' -Präsident.

__ _ _ S;, Sffeuck.
Bekkchnt'uaÄung.

Auf Grund der N 5 und 6 des
»esützeS über die Einführung der
PMzeiverwaltung in den neu er¬
worbenen Land -Steilcn vom 80. Sep¬
tember 1867 wird nach Beratung mit
dem hiesigen Gemeind v.rpa . bc ver¬
ordnet wie folgt:

8 1. Die Bäcker, sm-"'-. c ": , welche
mit Brotware » handeln , sind ver¬
pflichtet, die Preise des gewöhnlichen
Brotes für je Vs  Kilogramm (ein
Pstund) an den Verkaufsstellen durch
einen von außen sichtbaren und von
dem Revier -Polizei -Kommissar aü-
aestempelten Anschlag zur Kenntnis
des Publikums zu bringen.

Die Preise dürfen nur an einem
Montag abgeändert werden. Diese
Abänderung muß am nämlichen Tage
dem Revier -Polizei -Kommissar mit-
gefeilt und pan dem letzteren der ab-
geänderie Anschlag abgLstempelt
werden.

ß 2 . Die Bäcker, sowie alle , welche
mit Brotwaren handeln , sirck ferner
verpslichiet, an den Verlauszstellen
xins Wage mit Gewichten äufzu-
MM .Mx Kitsufühwn Md den

Käufern auf Berlangen daZ Brot
vorzuw -iEN.

8 3. Wer einen höheren Preis für
Brot , als den nach 8 1 angeschlagenen
verlangt oder sich zahlen laizt, oder
wer weniger Brot an Gewicht liefert,
als er verkauft hat oder wer sonst
den Bestimmungen dieser Verord¬
nung znwiderhandelt , wird , sofern
nicht eine Bestrafung auf Grund des
Strafgesetzbuches erfolgt , mit Geld¬
strafe bis zu 9 Mk. oder im Uuder-
mögensfall mit entsprechender Haft
bestraft.

8 4. Die PoliZeiberordnung vom
25. Februar d. I . wird hiermit außer
Kraft gesetzt und tritt an deren
Stelle die obige Verordnung . *

Wiesbaden , den 12. April 1881.
König!. Polizei -Direktion.

Dr . v. Strauß.
„Wird veröffentlicht ."
Wiesbaden , den 1. Juli 1911.

Der Polizei -Präsident.
_v . Schenck._

Bekanntmachung.
Am dieniMchen Interesse ist eS er¬

wünscht, daß die für die städtischen
Behörden und Bevwaliung -en be-
stimenten Schriftstücke an die bc-
tvrsf-ende Amtsstelle und nicht an die
Person des Stelleninhaücrs adressiert
werden.

Durch die persönlichen Advessen
treten oft Verzögerungen in der Be¬
stellung ein , weWe größtonieilG ver¬
mieden wenden können, werm die
Aufschrift das betreffende Schriftstück
gleich als dienstliches kenntlich macht.

st-alls der Absender über die z,u-
ständM Amtsstelle im Zweifel ist,
empfiehlt es sich, das beireffMde
Sch-ri fistück an „den Magistrat ' zu
.ßibreffteren, wobei zutreffendenslalls
noch der Zusatz „Armenverwckltung",
„Bemve vwalrung-' , „Sieue rvelwD-
tung>" usw. gemacht werden kann.

All- die allgemeine. Verwaltung
heirefre 'ribeti Schriftstücke, sowie
etwaige Beschwerden- über den Ge¬
schäftsgang bei einer städtischen Pe-r-
waltungssielle sind gleichfaM an „den
Magistrat " zu richten. *

Wiesbaden , den 8. Juli 1911.
Der Oberhürgermeister.

Bekänntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht, daß weder die
Stadidieu -or noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfan -gnah-me der
zur Stadt und Steuerkasse zu ent«
richtenden Geldbeträge berechtigt
sind.

Nur an die mit der Zwang,svoL
streckung- beauftragten VoAziehung-s--
be-ain-tsn kann zur Abwendung der
Pränchuu-g rechtgüllige Zahlung er¬
folgen. *

Wiesbaden, den 8. Juli 1911.
Der Mag-strst,

Bekanntmachung.
Nach Mittoiilun-g- des Herrn La-ndoZ-

hauvtMianns der Provinz Hesse-n-
Nassau fimdet ansangls Juli ds. IS.
durch einem. Aufsichts-beamrteiv eine
stichlprobenweife Revision über ditz
Befolgung der Un-falllverhütun-g-sbor-
schrMen statt.

J -ch mache die GenossLnschLftsmäch
glieder mit dem Bemerken hieraus
aufmerksam, daH bei NichtbefolMing
der Vorschriften empfindliche Geld-
strafon zu gewärtigen sind.

Die Unfalllverhittunys-Varschristen
können auf dem SsktlvvS -Ges-chäfA-
S?mmev —■ Ma-vktstratze 1. Zimmer
Nr. 10 — in d-en Borm-i-ttagsdäenst«
stunden eingesr'hen werden. *

Wiesbaden , den 5. Juli 1911.
Der Vorsitzende

des SektionSvorftandcs Wiesbaden-
Stadt der Hcssen-Naffauischen land¬
wirtschaftlichen Bcrufsgenoffenschaft.

'I.  V .Ggez. Tra vers.
Bekanntmachung.

Der sfluchtlinienplau Ncroberg-
stöahe—Weinberg , Abänderung deö
PlanriS 1801/16, hat die Zustim¬
mung, der OrtSpoRseSbchötde-erhalt « !
und wird nunmehr im Rathaus,
1. O!ber« schoß,, Zimmer Rr . 68a,
innerhalb - der Dienststunden zu
jedeimrinrns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 dos Flucht-
lin-iengesetzeS vom 2. Juli 1875 mit
dom Bsmierkcm hierdurch begannt gc-
nM-ckst, d-ültz Einwendungen gegen, den
Plan imwffktlb einer vieriwöchi-g-cri-,
am 10. Juli 19-11 beginnenden und
-mit Ablauf des 7. August 1011
endigond-en, AuKschlußfrist b-c-im
Magistrat schriftlich Lnzubring-en
sind.

Wiesbaden , den 6. Juli 1911.
_ _ Der M agistrat.

Lieferung von Bier
für das städtische Krankenhaus

Wiesbaden.
Die Lieferung - deS für das städt.

Krankenhaus Wiesbaden in der Ze-tt
vom 1. August 1911 bis 81. März
1918 erforderttchcn ' Lag-erbserc-s für
das Personal und die selbstsahlend-cu
Patienten , soll im- Wege der
öff-enÄ-ichen AuSschrcchung pexg-c-b-en
wer-d-cn. .

Die Ltef-erungSSe.dingun-g.en können
MSSN- Zahlung von hü Pf . a-n der
Kva-nkenhausiasse während der Dienst¬
stunden-, von vormitta -gis 814 bis 12ha
Uhr, in Empfang acTOtnime-n werden.

Angebote, post,näß:« versieg-elt und
mit der Aufschrift „Offerte für Bivr-
lieferung " sind b:S

24. Juli 1911, vormitiagZ 10 Uhr,
bei uns cinzureichen.

Später ernaehende Am-g-ebote werden
nicht m-chr berücksichtigt. *

Wiesbaden , den 7. Juli 1911.
Städtisches Krallkenharrs.

Verdingung.
Die Schreibtische. Regale usw. für

den Neubau des- Allgemeinen Frauen.
Pavillons (Städtisches Krankenhaus!
hier , sollen im Msye der öffentlichen
Ausschreibung, verdungen werden,,

B-erdingungsun -t-erl-ag.en und Zeich¬
nungeid Wunen während der Vor-
mittagsdienststunden i-m Verwal¬
tungsgebäude . Friedrichstraß-e Nr . 19,
Zimmer Nr . 9, eingefehen, di-e Ang-e-
votsu-nterlayen , ansich-bietzlich Zeich¬
nungen , auch von- dort , gegen , Bar»
z-ählun-g oder bestellgeldfreie Gins-en-
dunig vom SO Pf . bez-ogen werden.

Verschlossene urr-d mit der Aufschrift
„H. Â. 88" veusehen-e Angebote sind
spätestens biö

Freitag , den 14. Juli 19111,
vornriitagS 10 Uhr,

hierher einAu-rcichen.
D:-e Eröffnung der Angsb-oi-e er¬

folgt in Gegenwart der etwa cr-
Icheine nd-en Anbi-ct-cr.

Nnr dis mit dem vorg-esch-risbenen
und a-u-Sg-sfüllten Ver-d-in-g-ungsfo-rmu-
lar -eingereichten Angebote weud-cn
berücksichtigt. *

Z-n.schl-aa-sfrist : 30 Tag-e.
Wiesbaden , den 6. Juli - 1911.
_ _ Etädti sch es Hochbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung von Anstrricher-

Rensviexungsarbeiten in den dies-
jührig-en Somnwrferien in der BollS-
fchule am B'lücherplatz (Los 1 u. 2)
sollen im Weg« der öffentlichen
Lusschre-bnus verdungen werden.

Angebots - Formulare und B-cr-
dingunAJunt-erlag-xn können während
der Dovm-itt-ag,?-d:>enststun-de-n Fried-
riMraßc 19, Zim-mer Nr . 2, c-ingc-
sehen, die Ver.din-Mngsunt -er'lvg-cn
-auchv-o-n d-or-l gegen Barz -ählnn-g. od-er
bestellg-ldfr-c-ie Einsen-dun-g von SO Pf.
und zwar bis zum- Termin -bezogen
werden.

Verschlossene und mit d-er Auf¬
schrift „G, 11, 39, Los . . v-er-
sährue Än-ge-bote sind späteftenS b-itz

Montag , den 17. Juli 1911.
vormittags 10 Uhr,

hi-e«her einzureiche n.
Die Eröffnung - der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etw-a er¬scheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorg-cs-chri-cb-cnen

und auSgefüllten BerdimsunvSformu-
-lar ein-gereicht-en Angebote werden
berücksichtigt.

ZuschlagSfrist: 30 Tage.
Wiesbaden , den 1. Juli 1911.

Siadtkmuamt,
Abteil , für Gebäudc-Unlerhaltung .

Bekanntmachung.
Dor Fruchtmark » beginnt wäh-rend

der SoMmerinonat -e (Ap-vil bis ein-
schli-cstlich Se-ptem-bar! um 9 Uhr vor¬
mittags . *

Städtisches Akzise-Amt.

Bekanntmachung.
Der 8 3 der Vorschriften für die

Be-nutzung der stäottschcn Schilacht-
und Vlohhosanlage ist laut Beschluß
Nr . 1262 des Magistra -ts vom
21. Juni cr. wie folgt geändert:

„Die den Schlacht-- und VieMof
besuchenden oder benutzenden Per-
sonsn halben den An-ordnun -gen d-es
beamtetem Tierarztes , dos Schlacht-
ho-f-Dirök-to-rs und den s-o-Nstigen von
dem Ma-gstrat bestellten Beamten
und den Vertretern dieser B.camiten
unibodingt Folge zu l-e-isten.

Der Magi strat.
Preise der Lebensmittel und
landwirtschaftl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom ,30. Juni bis cinschl. 6. Juli.
Nach Ermittelungen des Städt. Akziseamts.

ÄLlien

Fourag
Laser
Etroh .
He», alt
Heu, ueu

Biktr
Eßbuttcr . . . .
Kochbutter . . .
Triukcier. . . .
Frische Eier . . .
Handlase . . . .
waftllläft . . . .Ekikartosiel» . . .
Efitartofftfn. . .
Neue Kartoffeln .
Zwiebeln. . . .
Zwiebel» . . . .
Knoblauch. . . .
Rote Rüben . . .
SBJetäeRüben . .
Kleine gelbe RübenReiiich.
Radieschen . .
Spargel . . . .
Suppeiichargel. .
Kohlrabi . . . .
Meerrettich, . .
Petersilien . . .
Lauch.
Sellerie.
Feldgurke» . . .
Tomaten . . . .
Grüne dicke Bolinen
Bu'chbohncn. . .
Erbsen mit Schale
Zuckerschoten. . .
Wcihkraut. . . .
Wirsing . . . .
Blumenkohl, hiesiger
Röwi-ch Kohl . .
Kopfsalat. . . .
Spinat.
Sauerampscr. . .
Kresse .
Artischocke
Apfrlfinen.
Zitronen .
Bananen . . . .
Weintrauben isüdl-in
Kirschen . . . .
Herz-Kirsche» . .
Saure Kirschen
Aprikosen. . . .
Stachelbeeren. .
^okiüiuiisdbrrril ,
Himbeereli . . .
Heidelbeeren. . .
Karien-Erdbcercu.
WÄdrrdheerea. ,

100 Kg.
. 100 „. im

100

.. - 70 -
Si . - 30 -St — 8 —
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Mntgliche Schausviele. Geschloffen.
^ »denz-Thcatcr . Abends 7.80 Uhr:

^« stspiel Eduard Rosen : Zigeuner-
^"ksTbeater. ZlbendS8.1b Uhr:

Aafl -coach- Ausflug ab Kurhaus.
4.30 Uhr: AbonuLM-onts - Konzert.

gĴ -pO  Uhr : AbvnnementtS-Kvnzert.
^ulhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Gastspiel d. Dre-sd. Bunten Bühne.
^wv!>o„ - Theater , Wuhelmstratze 8
».kHotel Monopol). Nachm. 4.30-1Ü.

dhon - Theater , Taunus st ratze 1.
^ -cachmittagS 4—11 Uhr.
Ksutscher,Hof. Tagt . 8 Uhr : Konzert.
Sbrinz -Restaurant . Täglich abends
,J | 6 Uhr : Konzert.
^ ' "blrssement Kaisersaal , Totzhetmer

Ztratze 10. Täglich ab 8 Uhr:
^Großes Künstler-Konzert.
«-»lhalls-Nestaur. 8 Uhr : Konzert.
Sammlungen des Lanbesmuseums

Aaffnuischer Altertümer . Tägbici'
geöffnet (irni't Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 u.
MrHm. von 3—6 Uhr, Sonntags
hon 10—1 Uhr, unentgeltlich.

^Wtellung der Entwürfe für da?
Bismarck - Nationaldenkmal im
sraultnenschlötzchen, 10—6 Uhr.

aktuarius ' Kunslsalo», Taunusstr . 8.
^anger 's Kunstsal-n, Luisenstr . 4/g.
«»nstsalon Victor, Wilhelmstraße 60.
?unstsalon Hotel Vier Jahreszeiten,
^»entgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech.
„ stundenplan für Jubi 1911:
Hvmlburg: Freitag , 21., 10)4 Uhr.
M»den: Freataa , 21., 3)4 Uhr.
Eltville : Montag . 17.. 12)4 Uhr.
Hvchhetm: Acwntog, 17.. 9)4 Uhr.
langen schŵaübach: Fretiaa , d«n 14.,
^ 10% Uhr.
Eppstein: Montag , 24.. 11V- Uhr.
Niedeunhaus-en : Adontag, den 24.,

1234 Uhr.
Ge he imrat Meyer in Wiesbaden.

Soethestvaße 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief-
Mor Beratung der am Erscheinen
verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit, vertritt auch Versichert«
wstenlos vor dem Schiedsgericht zu
Ariesbaden und sorgt sur deren
mstenlose Vertretung vor dem
melchsversicherungsaint in Berlin.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
veltl . Stellenvermittlung . Dienst¬
stunden von 3—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abteilung für alle Berns«.
Abteilung für Gast- und S-chank-
wirtschaftsgewerbe flir männliche
Hodetangestellte. (Auch Sonntags
ßvoffnvt von 10 bis 1 Uhr.) —
Franc «-Abteilung,, für weibliches
Hotelpersonal . höh. Berufsarten,
Berkäu ferinnen , Dienstmädchen,

-. Wasch- u . Putzfrauen,
"rbeitsimchmeis d. Christi. Arbeiter.

Vereins : Seerobenstratze 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Bibliotheken des B- lksdilduugs.
Vereins stehen Jedermann zur Be-
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
lm der Schule an der Castellstr.)
'st geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 6 bis 8 Uhr
uhd Samstags von 5 bis 8 Uhr;
me Bibliothek 2 (in der Blücher-
Mule ): Dienstag von 8—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von

Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags b. 11—1 Uhr, Donners-
!"Ss und Sanrstags von 5 bis
“ Uhr : die Bibliothek 4 (Stein-
Lvhe 9): sonntags v. 10—12 Uhr.
Alonnerstaas und samstags von
2̂ .bis 8 Uhr ; die Philipp - Abega-
A'bliothek (i. d. Gutenbergschule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr.
Ä?Uesclm!!e, Hellmuudstraße 4b, 1
geöffnet : WeMags von 12—9)4
Ahr ; an den Sonn - u . Foiertagen

. .von 9'/2 bis 1 Uhr.
v' t- nnd Sounen -Bed . Atzelber»,
wahrend des ganzen Tages , von
? Uhr morgens bis zum Eintritt

^dex Dunkelheit , geöffnet.
^^ peu-Klub. E. V. Oranienstr . 16,1.nur Mitglieder geöffnet von

morgens 10 bis abends 10 Uhr.
für unentgeltliche Auskunft

»»er Wohtfayrts -Eiurichtungc » u.
Rechtsfragen für Uiibemiitelte.
Magisch non 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis), Ab-
-eiluug für Männer.

^brri, ; Fraueudilduna - Frauen.
Lesezimmer : Oramen

(' vatze 15, 1. Büche rausgäbe tägdich
vpn lg biZ 7 Uhr. AuskunftSsietle
W Fvauen - Berufe : Biebrich.

»>^heruskerstratze 9.
.' ein für Kinderhorte . Täglich von
fc~7 Uhr, Steingasse 9, 2. un-d
Me ichstr.-Schule, Part ., Berghor:
Mf dem Schulberg . Knäbenhort,
Zmcherschule. Johann - Lndwig-
Fvrt , Lehrstraffe. .Hilfskräfte zur

0 Mitarbeit erwünscht,
ue.rtralstelle für Krankenpflegerinnen

M Arbeitsnachweises für Frauen.
Abteilung 8 (für höhere Beruf«)

«>'ch. Ratbaus . Geöffnet von '49 bis
*c£c«n staatl . geprüfter Masseure,

Krankenvflegor und Heilgehilfen,
s-fntralstellc für bostenlose Aus-
Knfte , Jos . Kühl, Wcber-g. 44, 2.
geöffnet Mittwochs von 12—1 undcs—4

“cmcinfnnse Ortskrankenkasse. Meide>
Wile.t Eckerüftchr

Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
WteSb. Fechtklub. 3—10: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fecht.-Vereintg .). 8—10: Fechten.
Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:

Kürturnen und Vorturnerschule.
Männer -Turnverein . Abds. 8)4 Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Turngesellschaft. 8'4 —10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge , sowie der Männerriege.

Stemwraphen - Verein Gabelsbergcr.
Anfänger -Unterricht : %9—10 Uhr.

G.-V. Wiesb. Männerkl . 8)4 : Probe
vvang . Männer - u. Jünglingsvcrein.

Abends 8Y2 Uhr : Jugendabteilung.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr: Uebungsstund«.
Wiesb. Atületenklnb. 8.80: Uebung.
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

8)4 Uhr : Zitherspielprobe.
Spracheuverein 1903. Abds. 8?4 Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler - Loge „Taunuswacht ".

Abends 8)4 Uhr : Versammlung.
Blau -Kreuz-Verein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.

Abends 8.30 Uhr : Sitzung.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vereins - u. Uebeungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gewerbeschulseb.)

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kai>k,nännischer Verein Mattiacum.
Abends 9)4 Ubi : Versammlung.

M.-Ges.-B. C-ncordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Berein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartctt Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-B. Liederblüte . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
Krieger- n. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II . 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesangvrobc.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft , und Sport - Klub Menrcitia.

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisvercin Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1904. Saalfahren.
Bayern - Verein „Bavaria ". Ver¬

sammlung und Spielabend.

Berlsbeigerumg dcS in Biebrich a . Rh.,
WaDstzratze 44, belegenen Wph,n-
hauses mit Hofvauml, an GevichD-
stell«, Zimmer Nr . 60, des Königl.
Amtsgerichts hier vorm. 10
(S . Dagbl. Nr. 200, S . 7.)

Versteigsrung -dss Wohnhauses
viller Stvcrße 6 belsgen, an
richtSstetle,, Zimmer Nr , 60.
Kg!l. Amtsgerichts , Abteil. 9

Uhr.

Elt-
Ge-
deS

hier,
vormittags " 11 Uhr. (S . TatzÄ.
Nr. 292,, S . 10.)

Bersieigarung. des in Biebrich, Sack¬
gasse 9, beiegenen Wohnhauses
^siw. auf dom Rathaus « daseDst,
«chmÄtags 4̂.80 Uhr. (S . Dagbl.

deS in Biebrich,
4, belegeuen Wvhnt-
Hofraum und HauS-
dem Rathaus daselbst,

5 Uhr. (S . Tagbl.
7.)

Ernretchung von Angeboten auf die
Herstellung und Anlieferung von
Auisrüstungs - Gegenständen (Kom-
rmchen» Schvänbe, Bücherbretter u.
Nachttische) für die Schwestern
zimimer das Allgememen, Frauen-
Pavillons der Krankenhaus - Er
weiierunASbauten , ^ im. Berwal
tunsügebäude , Friodrichstraße 19,
Zimmer Nr . 9, vorm. 10 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 307. S . 16.)

Nr . ' 288, 'S.
Bersieigerung

Jägerstwtze
Hauses mit
gartvn , auf
nachm̂! t̂-ags
Nr . 290, S.

Lurbau » , KocSbruunen,
ItolonnaüSE , K.uranlag « u.

Königliche * Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Tbeater , Luisen-
strasse 42.

Volks - Tbeater , Dotzheimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater , Hau-
ritiusstraese 1a.

Königl - Schloa » , am Schloss
platz. Di® inneren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 l?k.
beim Schloss-Kastellan.

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Militärkur hau » Wilhelms-

Heilanstalt  neben dem Königl
Schloss.

Staats - Archiv,  Mainserstr . 64.
Bibliothek des Altertums-

Vereins,  Friedrichetr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr

Naturhist . Museum,  Wilhelm-
Strasse 24. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 11—1 u. von
3—5, Donnerstags und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr. Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Hassauische Dandes - Bib-
1i o t h e k , Wälhelmstrasse 24. Die
Bibliothek i*t an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent-
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet; das Lesezimmer von 10—1
rand 3—8 Uhr . Samstags wird um
5 Uhr geschlossen.

Städtische GemäldegalerJe,
permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmsträese 20, täglich, mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr vorm, geöffnet.

Hygiea - Gruppe,  am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), Am

Römertor.
Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-

Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm, Kaiser-Friedrich-Penkmal auf
dem Kaistr -Friedrich-Platz, _Fürst
Bismarck-Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz, Waterloo-Denkmal auf dem
Luisenplatz, Bodenatedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger-Denkmäler im Neroto.1, auf
dem alten Friedhof u. auf d. Exer¬
zierplatz, Schiersteiner Str., Gustav-
Freytag-, Ferd.-HeyT-Denkmal in den
Kuranlagen an der Parkstrasse,
Remigius-Fresenius-Denkmal in dem
Dambachtal, Koch-Denkmal an dem
Speierakopf, Or&nier-Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller-Denk¬
mal in den Anlagen am warmen
Damm, Nass. Landesdenkmal auf
der Adolfshöhe. .

Protestant . Hauptkirche,
am Schlossplatz. Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Die Pfarrbezirke der
Marktkirche - Gemeinde.
1. Bezirk:  Sonnenberger Strasse,
Taunusstrasse, Kranzplatz, Lang-
giasse, Markt-, Museum-, Frank¬
furter , Bierstadter Strasse. _Zu¬
ständiger Pfr . Dekan Bickel, Luisen¬
otrasse 34. — 2. Bezirk:  Schwal-
lächer Str ., Friediiich-, Wilhelm-,
Museum-, Marktstrasse u. der vom
Michelsberg begrenzte Teil der
Innenstadt , sowie der zwischen der
Frankfurter - und Bierstadter Str.
liegende Teil der Aussenstadt. Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Schuss!er,
Emser Strasse 21. — 3. Bezirk:
Der zwischen der Frankfurter,
Friedrich-, Schwalbacher-, Rhein- u.
Kaiserstrasse, sowie dem Geleise
der Staatsbahn liegende Teil. Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Beckmann,
Marktplatz 7. (Die Grenzen _dereinzelnen Bezirke laufen mitten
durch die Strassen.)_Protest . Bergkirche,  Lehr-
strasse. Küster wohnt nebenan.

Bergkirche - Gemeim . de.
Zuständige Pfarrer : Pfr . Veesen-
meyer, Pfr . Dr. Meinecke, Pfr . Grein,
Pfr . DiehL

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse. Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Ringkirche - Gemeinde.
Zuständige Pfarrer : Pfarrer M:;rz,
Pfr . Philipp;, Pfr . D. Schlosser,
Pfr . Weber, Pfr . Hahn.

Protestant . Lutherkirche
an dem Gutenbergplatz. Der Küster
wohnt Sartoriusstmasse10, 1.

Die Pfarrbezirke der
LutherkiTche - Gemeinde
Die Linie, welche die Gemeinde in
zwei Bezirke teilt , geht durch die
OraniensJtrasse über Karier-Friedrieh-
Ring durch die .Wdelandgtrasse, Wras
von dieser Linie nach Osten bis
Kaiserstras&e-Hauptbahnhof liegt, ist
1. Bezirk, was von dieser Linie nach
Westen bis Adelheidstrasse-Küdes-
heimer Strasse liegt, ist 2. Bezirk. —
1. Bezirk:  Zuständiger Pfarrer:
Pfr . Lieber. — 2. Bezirk:  Zu¬
ständiger Pfarrer : Dir. Hofmaim.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstr. Den ganzen Tag offen,.

K a t h o 1. M a r i a h i 1f k i rc h e .
Platterstrasse . Den ganze» Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie¬
denskirche, Schwalbacherstr. Der
Küster wohnt Adlerstrasse 57.

Synagoge der Israel . Kul¬
tus Gemeinde,  Michelsberg.
Kastellan wohnt nebenan. Wochen-
Gottesdienst morgens 6.45 u. abends
5.30 Uhr.

Synagoge der altisraelit,
Kultusgemeinde,  Friedrich¬
strasse 33. An Wochentagen Gottes
dienst morgens 6)4 u. nachmittags
7)4 Uhr. Kastellan wohnt nebenan

Englische Kirche.  Geöffnet
jeden Tag von 10—12, Küster ; Mr,
Hutchison. Wohnung: Friedrich-
Strasse 29,

Griechische Kapelle.  Täglich
geöffnet. Kastellan Wohnt nebenan.

Die christlichen Friedhöfe
(Platter Strasse) u. Südfried¬
hof  sind täglich bis zur ein treten¬
den Dunkelheit geöffnet.

Die beiden Friedhöfe der
israelitischen Kultus-
gemeinde  sind im Sommer

Sonntags, Montags, Dienstags, Mitt¬
wochs und Donnerstags vormittags
von 8—1 Uhr und nachmittags von
g.30—7 Uhr geöffnet. Der alte Fried¬
hof an der Schönen Aussicht bleibt
Sonntagnachmittags geschlossen. Der
Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Kastelten Schott, Setaiherg S,

Der Friedhof der altisrael.
Kultusgemeinde im Dist¬
rikt Hellkund  ist vom 1. April
bis 1. Okt. jeden Sonntagvormitag
von 10—12 Uhr geöffnet. Zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Hausmeister Stippler, Friedrich-
strasse 33.

Russischer Friedhof,  neben
der Griechischen Kapelle.

-Kaiser ! Telegraphen - Amt,
Rheinstrasse 23/25, im Hauptpost-
Gebäude. Ununterbrochener Tag-
und Nachtdienst . Annahme von
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Hauptschalterraum —
Eingang B, (Fach 8 Uhr abends
erfolgt die Annahme von Telegram¬
men am Nachtschalter im Fing. A,).
— Amtszimmer des Telegraphen-
Direktons Eingang D, 2 Treppen,
Zimmer Nr . 205. Anschiuss-Nr. 531.
— Hauptkasse Eingang A, 2 Treppen,
Zimmer 210. — Auskuimi'fcsatelilie für
Fernsprech-Angelegenheiten ebenda,
Zimmer 210a, Ansehlu®s-Nr . 911. —
Beschwerden über den Fea-nspnech-
Betrieb: Anschluss-Nr . 1502. —
Femsprech-Baubüreau Luisenstr. 12,
1 Treppe, Anschlusis-Nr . 920.

Kaiser ! Postamt  1 (Hauptpost¬
amt.: Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
Schützenhofstr. 3, Bismarckring 27
und Taunusstr. 1). Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm, bis 8 Uhr abends, Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. 1. April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt 4 — Taunusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11)4 vormittags bis 1 Uhr
nachmittags. — a) Rheinstrasse 23
bis 25: Brief- und Geldannahme,
Ausgabe für postlagernde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss, Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts, Amtszimmer des Postdirek¬
tors , Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Luisenstr 8/10:
Paket-Annahme U. Ausgabe, JEtenten-
Zahlungsstelle.

Kaiser ! Postamt  5 (Haupt
bahnhof). Geöffnet: a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm, bis 8 Uhr nachm; b) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr: ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes). Anfragen wegen bestellter
Faketsendungen und Anträge aui
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Königliche ?8 Schanlpiele
w

Fsrüsu halber bleibt bas König !.
Tirratrr bis 18 . Angnft geschiosserr.

- Rpstd -enx - TkenreN.
Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters

Magdeburg. Direktion: H. Norbert.
Dienstag, den 11. Juli.

Dutzcndkarren güliig gegen Nachzahlung.
Gastspiel EduardRvsen:

Romantische Operette in 3 Akten von
A. W. Willner und Robert BodanSky.

Musik von Franz Lchlr.
1. Mt : Mariennacht . 2. Art : Zovikas
Tvrum . Dritter Akt: Das Erwachen.

Personen:
Beter Dragoiin . . Herr Klaproth
Jouet Boteska . . . .Herr Wahle
Kajetan Dimitrcanu Herr Schnitze
Jost , rer Sptctnlanu,

Zigeuner . . . . * * *
Mihaih, Wirt . . . Herr NicSlcr
Moschu, Kammerdiener

DragoUns . . . Herr Dörner
Zorikn, Dragotins

Tochter ^ . Frl . Schlerthner
Jot -n, dessen Nichte Frl . Etchclbcrg
Ilona von Köröshüzä, „ .

Gut bcsitzern . . Frl . Schonug
Jul .sa,Amme ZortkaS Fr !. Voll
Korercu, Ofstzrer . Herr Zappe
Linbicz, Äojare . . Herr Bacr
Frau vou Kerem . . Frl . Sehna !̂
Phl alter Zigeuner . Herr Weise
Dimitreanu, Bürger¬

meister . . . . . Herr Jost
Ein Diener . . . . Herr Schumann
Bojaven, Bojarinnen , ungarische
K>aväliere u. Offiziere, , sowie Damen,
rumänische u. unyarischs Burschen
u. Mädchen, musizierende Zigeuner,

Kellnerinnen .DorfMKcnü.
Das erste Bild auf dem JaMchlotz
dos Bojaren Draßiotin rn Rumamen,
nahe der ungariicheu Grenze . Das
zweite BrL> in einer E-arda auf dem
Gute der Ilona von KöröWza . Das
-dritte Bild das innere des Saales

Peter Dragotins.
* , * Jocii , Zigeuner: Eduard Rosen

als Gast.
Nach dem 1. u . 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7‘/j  Uhr- Ende gegen 10'/* Uhr.

Mittwoch, den 12. ,5uli : Gastspiel
Eduard Rosen: ZtgeuueÄtebe.

Donnerstag , den 13. Juli -: Das
PKppeuMädÄ.

Rslks - Ttzsatex . )
Dienstag, den 11. Juli.

Die Autr-Iantippe
oder: Krieg den fvrtusw*

Lustspiel in 5 Akten von N. Kitcisek.
Personen:

Siegfried Hallstädt,
Gutsbesitzer . . . Otiomar Bloß

Henriette, seine Frau Sella Strinseld
Alma, seine Schwester Ella Wilhelmy
Dr. Bariel -t . . . Max Ludwig
Jenny , icitte Frau . Marg. Hamm
Brunau . Adolf Willmanv
Flecker, Wirt . . . Arthur Rhode
Hampel Mitglieder Harrh Lorrain
Nüßchcn l der Anti- Kart Richard
Heiter ) Tantippe Alb. Makowiai
Ort der Handlung: Eine Provinztalstadt.

Zeit : Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Mittiwoch-, den 12: Juli : Dorf und
Stadt.

Donnerstag , den 13. Julr : Die
Herren Sohne.

Lhoarrr -Eintriitspreife.
Votts -Theatrr Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen) . , . 2.— Mk.
DutzeudbillettS . » . 20.— ,

Sperrsitz (Tische) . , , . I .bl) m
DutzendbillettS . . « . 16.— .

Saalplatz 1.— „
DutzeubillettS , . . # 10 .— „

Galerie . , , » . — 60 ,
DutzendbillettS . . . 6.— »

liur liaus zu Wiesbaden
Diensfag, den 11. Juli.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert in der Koehbrunnen-Anlage.
1. Ouvertüre za „Paulus“

F. Mendelssohn
2. Schwur und Schwerterweihe aus der

Oper „Die Hugenotten“ von
G. Meyerbeer

3. Kreuzfidel, Polka v. Joh . Strauss
4. Toreadore et Andalouse v. Rubinstein
5. Phantasie aus der Oper „Der Wild¬

schütz“ von A. Lortzing
6. Deutscher Reichsadler - Marsch TO&

C. Kriedemann. ,
Abonnements- Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Nachmittags 4.30 Uhr.

Leitung: Herr Kapellmsbr. H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Idomeueus“

von W. A. Mozart
2. Adelaide, Lied von L. v. Beethoven
3. Phantasie a. d. Oper „La Boheme“

von O. Puccini
4. Veilchen am Wege, Walzer v. Fetras
5. Ouver üre z. Oper „Die Zigeunerin“

von W. Balte
6. Rotkäppchen, ein Märchenbild von

F. Bendel
7. Gross nütterchen, Melodie v. Langest
8. Mikado-Marsch von A. Sullivan.

Abends 8.30 Uhr:
Leitung: Herr U. Affarni, städtische!

Kurkapelimeiister.
1. Ouvertüre zur Oper „Carneval

romain“ von H. Berlioz
2.  Introduktion und Gebet ans der

Oper „Rienzi“ von Rieh. Wagner
3. Aquarellen, Walzer von Jos. Strauas
4. Arabischer Tanz aus der II. Peer

Gynt- Suite von Ed. Grieg
5. Solveygs Lied aus der H. Peer Gynt-

Snbe von Ed. Grieg
8. Italienisches Capriccio

P. Tsohaikov.sky
7. Gnonsentanz, Polka buriesque von

E. Meyer-Hellmund
8. Königsmarsch von Rieh. Strauss.

i-eoiet
3V- Uhr täglich Kurhaus.

AllaveMich 8 lA Uhr:

Gastspiel
ÜR-lNtoL

Cafe
Tiabsburg.
Doppel -Konzert ,
D . La Rondelle,

Instrumentalist,  j
Ernst Fredy,
Musik-Imitator,



Sette 22 . Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt ._ Wiesbadener Tagblatt . Dienstag , 11 . Juli 1911 . Nr . 317.

A
Akos, m. Frau, Budapest

Mülierstrasae 8, I
'Alten., m. Familie, London

Pension irütemationale
Allmayer, Fr, , m. Bed., Paris

Wilhelm a
Andersch, Hauptmiann, Stnaseburg im

Ekasts — Abeggis-trasse 9
An re, Kfm., Frankfurt , Hotel Happel
Anre, Frau, Brüssel — Hotel Happel
Andres, Hamborn — Hotel Berg
Apfelbaum, Frau, Essen

Matirifciusätrasse 9, II
Appieä-, m . Frau , Grdesi-Uinstadt

Metz-gengiass-e 37
Arnold, Fräulein, Berlin.

Villa v. Oldershausen
B

ßachmanm. Kfm,.. Köln — Spiegel
Bagel, Fräulrin , Düsseldorf

Sanatorium Dr. Schütz
Bargen, Student , Neuhaus1

Grüner WaM1
Bartholomäus, Fabrikant u. Stadtrat,

Eschw-ege — Schwarzer Bock
Baserer, Kfm., Wilden

Wiesbadener Hof
Bass, m. Schwester, Danzig

Reichspfost
Basse, Upsm — Schwarzer Bock
Batz, Kfm., in. Frau, Erfurt

Hotel Happel
Baum, Kfm... Düsseldorf. Hansahotel
Bauman®, Kfm., Düsseldorf, Erbprinz
Becker, Frau Rent ., Sehönjeiberg bei '
Berlin — Hotel Bender
Becker, Fabrikbes., m. Fam., Beckum

Villa Küster
Bohmie, m.Fam., Stöbnitz (Bez. Halle)

Pension Groll
Behrieen, Hannover, Euro,p. Hof
Behrens,- Augsburg — Zum* Falken,
Beichmanni, Kfm., Ros-toff

Pension, Fortuna
Bender, Joha-nn, Gimsheim

Au-gen heilanstalt
Bender, Georg, Ginsheim

Augenheilanstalt
Benjamin, Kfm , m. Fr .. Meidenich

Hotel Saa’jburg
Benthiem, Klm., m. Frau , Hamburg

Bbednhote!
Berdoldi, Kfm., m. Frau, Wprims

H-oitel Berg
Bergmann, Frau, m., Toeht., Leipzig

Pension Dahm
BerMeman, Amsterdam

Wiesbadener Hof
Bibo, Fr ., Berlin — Erbprinz
Bilgmamn, Kfm , m. Frau , Hamburg

, Quieälenhof
Bode, Gericlatsiassessor Dr., Kassel

Metropole u. Monopol
Boelken-, Reut ., Zwolle, Taunushotel
Böttcher, Kfm.. Manna, Grün.'. Wahl
Böttger, Krefeld — Hotel Berg
Hohen, Sind., Larven, Grüner W&ld
Boks, Kim.. Hamburg, Nassauer Hof
ßongardt, Frau , m. Tochter. Köln

Hansahotel
Bopp, Landrat , m. Fr .. EcküTtshausen

Goldenes Kreuz
Borowski, Molkereibes., mi. Fr ., Nürn¬

berg — Hotel Vogel
Barsches, Kfm., m. Fr ., Braunschweig

Rrichsh -of
Bowes, London — Metropole
Braiack, Gutsbes., Dorphof

Hareahotel
Brandt , m. Frau, Berlin

Pension Pflug
Braisinsld, Berlin — Reichsiposrt
Breienbruch, Kfm., m. Frau , Wald

Centra-lih-ohel
Brericke, m. Familie, Philadelphia

Quisis-ana
v.  Brietzke , Oberleut., Enger« am Rh.

Villa Küster
Broekirig, Ritl'mfeis-ter , m .Frau,München — La.nzstrasse 41
Bruekwiiller, m. Frau . Köln

Wiiesba derer Hof
Brun, Fabrikant , m. Frau , Nebiknw

Frankfurter Hof
Brunst , Hamburg — Nassauer Hof
Buck, Kfm., Berlin. Europäischer Hof
Büth-e, Lehrer. Bremen, Grün. Wald
Burau, Kfm,, Berlin — Wteiss-e Lilien’

c
Gähn, Geschiv.. Köln, Pension Hella
Casparo vvitz, Frl ., Wnlflaitzke

Go-etheätra.s-sie 22, III
v. Ohapalskv, Exzellenz, Fr ., Peters¬

burg — Vier Jahreszeiten
Haussen-, Oberlehrer, in. Fr ., Haders¬

leben — Gold,eineK-e'ite
Cohen-, Fr ., m. Bed., Elberfeld

Pension Cornel!
de Com in-o-Wi:-,rwetzy, Frl . Reut ., mit

Jungfer , Cannes — A-dielheidstr. 54
Corner, m. Farn., New Vork

Sen-digs Eden-Hotel
Gramer, Hamburg — Qmellenbof
Creager, in. Frau , Baltimore, Rose

F
Forstaer . Kfm., Landau, Cemtra.’botel
Frank , Frl ., Hasstet — Schützenhof
Franke, Kfm.. Leipzig, Grüner WaM
Freiberg, m. Frau , Cincinnati

Sendiigs Edfen-Hoitel
Frerttzen, Frau Baurat, Aachen

Bellevue
Fnetutzen-, Direktor , in. Fr ., M.-Glad¬

bach — Re ich,sh of
Friedrichs, Kfm., niv Fr ., NeuhaMens-

leben — Zum neuen Adler
Froh-rath , Ju-stizrat . n>. Frau , Halber¬

stadt — Grüner Wald
Buchen, nu Fr .. Berlin, Hotel- Krug
Fu-ohs, Kfm., Köln — Ta.umnsibo>tel
Fürstenwärther , Frau Baronin, Wien

Christi- Hospiiz II
Fu-isem, Frau, Sinzing am Rh.

Burghof
G

Gavalla , m . Familie , Odessa
Biemers Heitel Regina

Gefbel, Kfm., Wedlburg, Nonnen hof
Gebhardt, Leut ., Weingarten (Würt¬

temberg) — Marktstrasse 6, I
Gemsang, Kfm., Mülheim. — Karilshof
Geppert, Lehrer, Laurahütte

Zwei Böcke
Gerltach-, Fabrikant , Breirien

Prinz Nikolae
Gering, Frau , Elberfeld, Brüsseler Hof
de Geyns, Ing., m. Fra-u. Paris

Nassauer Hof
Göbel, Kfm., G-oddd!shedm

Sehü-tzenhof
Goebel, Kfm», Hanau — Nonnenhof
Golilke, 2 Dam-ejni, BenJ.. Berlin

Pension Miteching
Gold-schmid. Berlin — Ritters Hotel
Gaictechraidt, Kfm., Elberfeld

Grün-er W,ald
Goldschmtdt, Fräulein , New York

Senid-igs Eden-Hotel
Gosess, Dr., Philadelphia, Ho-teil Krug
Gott-schau. Prof. Dr. med., n> Familie,

Schloss IEesbeim -— Rhem-botel
v. Gregory, Freiherr , Saarburg

Pension Comelü
Grübering, Rückershausen

Westfälischer. Hof
Güdde, Schi-edam — Rkeinhotat

H
Hans, Kfm , Dortmund — Metropole
Häring, 8tdt . Buräeaudirektor, tn. T.,

Rheydt — Goldenes Kreuz
Hahn, Kfm-, Wialdkirch, Grün. .Wald
Hailfmamln, Rentner , Essen. Aßeesaal
Halle, Kfm , Berlin. Europäischer Hof
Hamihert, Remscheid —■Hotel Berg
Bartmann , Frl . Diakonissin, Nachter-

itlidt — Evangel. Hospiz
Hauer, in. Frau , Amsterdam — Rose
Hau-ffe, Kfm-., Bamberg, Grüner WaM
Heberlein-. Kfm., Elberfeld, Rei-chshof
Hecht, Kfm., Greiz — Taunushoteili
Hecht, m. Sohn, Münehetn Hot . Krug
Hecker, m. Sohn, Friedrichsdorf

Reichspost
Heinemann, Kfm.. Köln-, Hansahotel
H-eers, Lehrer, WliHh-elmshafen

Zum) Hahn
Held, Kfm-, Rüle.heim

Hotel Adler Badhaus
Hersfeldt , Baron, Brüssel, Wwihelmfa
Hertz , Dr. -med.. Antwerpen

Metropole u. Monopol
Hes/tz, Antwerpen — Metro-poile
Hertz , Frl ., Antwerpen, Metropole
Harz, Kfm.. München — Kronprinz
Hevmann, Fr .. Breslau, Englisc-berHof
Hiebberger, Kfm., Offenbach

Europäischer Hof
Hölzer, Kfm.. Brühl — Ka-rfohof
H-oesch, Dr., Hagen in WiestfePen

WM-helma
H-Oigelheimer, Kfmt, Forst

Grüner Whld
v. Hohenaatenberg, Bar-on. Kurland

Villa 01-anda
Holzn-er, Kfm., Berlin'. Grüner Whld
Homberg, m. Frau , Köln

Westfälischer Hof
Horn-e, Fr ., Herne — Hotel Krug
v. Borstig, Assessor. München

Bauers Privatho-tei
Howard, Washington — Reich,«hof
Hückete, Hamburg — Meitegeraiasse 14
Hübner, Fr ., ns. Enkelin, Breslau

Silvana
Hurston, m. Frau , Chicago, Reiclxspost

I
II,ka, Kfm-, Gleiwitz, Grabenstrasse 9
Iivanoff, Petersburg, Vier Jahreszeit.

.1
Ja-ebmetiti, Fräulesn,, Haarlem

Eyiang-el. Hospiz
Jagelitz, Kgl. Hafenmeiatier, Husum-

Kelferswasise 13, II
Jansen , Frl ., Rotterdam- —- Reichspost
Janssen , Dr. med., m- Frau , Braun¬

schweig — Prinz Nikollas
Jamter, Kiel — Hotel Berg
Jens , Fabrikant ., m. Frau , Krefeld

Metropole' u. Monopol
v- Jeriin, Le-ut ., Berlin

Schwarzer Bock
Johann-essen-, Fräul-, H-el-singfors

Evangel). Ho-spiz
Jordan , m. Frau , Magdeburg

Vier Jahreszeiten
Jordan , Frau , m. Fatnrii-e, Gos-lar"

Pension Thera-pia
K

Kahl . Kfm-., Berlin-, Frankfurter Hof
van dar Kars , m. Frau , Ainsterdhmi

Heitel Weins
Kaittamikel, Kfm., Ronsd-orf

Hotel) Happel,
Katz , Kfm., Nüiinberg — Noimenhof
Kaufmann, Kfm., Köln, Europ. Hof
Kawamiura, H-iverny — Ritters Hotel
Kayser, Obersekret., m. Fr ., Hannover

Pension Hinm-boldt
Keieer, Kfm-, Köln — Einhorn
Kels-ch, Generalagent, Erfurt

Kölrjisohier Hof
Kerr , Fr ., London — Impörici
Kiessäin-g, Architekt , Berlin

Tan-n-u-s-Ho-tel!
ICissling, Kfm., Köln -— Einhorn
Kitzing, m. Fr ., Leipzig

Evangel. Hospiz
Klein, Kfm., m-. Fr ., Barmern

Hotel Happel-
IQöden, Direktor , nv. Fr ., Lugan i. 8.

Metropole u. Monopol
Knatte , Dr. med., m. Fr ., Essen-

Hotel Prinz Nikoh-s
Koenig, Frl .-, Morbach

Pension CorraeFS
Koep, Rechn.-Rat , Köln

Hotel Zwei Böcke
Koesbler, Kfm., Nürnbaig

Westfälischer Hof
van Konynenburg, Dr., im Fr .,

Bloemendaal, Biem-ei'S Hotel Regina
Koopmann, Kfm-, Amsterdam-

Hotel Grüner Wald
Kraus, Ingen., nt. Fr ., Augsburg

Botel K 'Ug

Krause, Kfm., Berlin — Ka-rlshof
Krieger, Kfm., Berlin -— Ta.unus-Hoteäi
Kru-numiel, Fr , Rentn., Karlsruhe

Hobel Vogel
Kü&heimer, m. Fr ., Bad Wildumgen

Hotel Kronprinz
Ktth-l-mann-, Kfm., Dresden

Hotel Reichshof
fi

La.h-on, Indien — Hotel Berg,
Laumann, Kfm-., Berlin — Gr. Wald
Lang, Kfm., Köln. •— Hotel Krug
Längerer, Pfarrer , Schi-edam

Rhein -Hotel
Lebnstein:, Gr.-Recken — Kronprinz
Lehr, Lehrer, m. Fr ., Worms

Friedrichstrass,e 18
Lensen-, Kfm., Essen — Alleesaal
Letixenant, in. Fr ., Hof Siebenborm a.

d. Mosel — EvangeJ. Hospiz
Leue, Kfm., Berlin. —- Europ. Hof
Leuzeta, Remtn., Mors — Z. Spiegel
Lerch, Frl ., Stuttgart

Taunuss traisse 72, P.
Lihmann, Kfm., Ludwig,shafen

Zur guten Quelle
Lingner, Kfm., Magdeburg

Goldenes Ross
Lisdorf, Kfm., nj. Fr ., Apolda

Hotel Erbprinz
Lrvüngston, m. Fam. u. Bed., St. Lome

Hoteli Nassau u. Cecilie
Iioeb, Kfm., Mannheim-, Palast-Hotel
Loewenth-al, Oberiebrer, M-oskau

Hotel Erbprinz
Lotzheyer, Oberlehir., Dr. phii., Berlin-

Wi-lmersd-orf — Marktstrasse 14, 1
Lublinsky, Bahnhofsvor,sieh. a. D.,

Kassel — Delaspöestrasse 2
Lueekmann-, Ingen., Gelsingfort

Taunus-Hobel
Lunplrf , Realgymma-siaHehrer, m. Fr .,

Altona —Hotel Hapipel
Lütgen, Fr ., Mühlheim — Zum, Römer

ff
Magnus. Kfm-, Hamburg — Hot. Berg
Maib, Pforzheim — Karlshof
Mallavski, Kfm,,, Minsk

Villa Bauscher
Matthias , Sekretär , Kiel

Zur Stadt Biebrich
Maltth-es, Berlin — Villa Beaulieu
Mau, Fräul . Schwester, Altona

Villa Beatrice
Meier. Neiofen — Zur neuen Post
Meis, Wald — Pension Humboldt

R
Robln-so-n, Fr ., m. Tochter, Paris

Hotel Hoben,zollern
Rolf. Gutsbesitz., m. Fr ., Wöhrden

(Holst.) — Hotel Happel:
Ros-enstnud, Kfm., Fredensskund

(Dän.) — Zum neuen Adlfer
Ro-st, Rektor, Eberswalde

Christi. Hosipz II
Ruff, Fr . — Haus Damibaehtal
Ruior, Rostock — Hotel Vogel
Rusig, Architekt , Barmen

Hotel Grün,er Wiald
8

Salf-eld, Dr., Main, — Vjffa E-siplanade
Salzmann,, Brüssel — .Villa Esplanade
Samson, Journalist , Bolton

Hotel Vogel
Sanftleben, Fri ., Hamburg

Hotel Bellevue
Sarring, Fr ., Saratow — Pahst -Hobel
Sau-enüami, m. Fr ., Berlin

Hanlsa-Hotel
Schäfer, Kfm., m. Fr ., Berlin

Dambachtal 2
Schal , Landes rat , Ka-s-sel

Metropate u. Monopol
Scheffel, Fr ., m. Bed., New-York

Hotel Rose
v .Sehlechteta-dal, Frl . Rentn -, Düssel¬

dorf — Pension Miran-da
ScMiebe, Krefeld — Zum Römer
Schlubach. m). Fr ., Hamburg — Rose
Schmaffl, Bad Neuenahr

Hotel Prinz Heinrich
Schmidt, Kfm-, m. Fr ., Oberhäusern

Europäischer Hof
Schmidt, Kassel — Stadt Biebrich
Schmidt, Frl . Diakonissin, Schöneberg-

Berl:,n — Evangel. Hospiz
Schmidt, Kfm-, Berlin, — Hansa-Hotel
Schmidt, Berlin — JahnEtrass-e 7
Schmitz, Kfm-, Dortmund

Zum neuen Adler
Schmitz, Kfm., mv. Fr ., Odenkirchen

Hotel Grüner Wald
Schneider, Kfm., m. Fam-.. Bielefeld

Hotel Vogel
Schneider, Frl ., Köln

Metropole u. Monopol
Schnullt, Frl ., New-York

Semdigs Eden-Hotel
Sohoeller, G-ebr., Kflte., Mannheim-

Hotel Kailshof
Schönhamlmer, Kfm.. Nürnberg

Zum neuen, Adler
Sebönhardt, Frl ., Leipzig

Evangel. Hospiz
Schoepe, Fr ., Frankfurt

Pensiion Monbijou
Schotten, Dortmund

Metropole u. Monopol
Schröder, m. Fra-u, Boppard

Metropole u. Monopol
Schulte, Kfm., Düsseldorf, Nonnenhof
Schulz, m, Schwester, Hamburg

Reichapost
Schulze, Kfm., m. Frau , Köln-

Pension Columbia
Schwor, London — Reichs-post
Sdahl, Eisenbahn-Assisitent, Strass-

bürg — Hotel Dahlheim
S-eedorf, Ortevorst., Buttierh-orist

Jahöstrasse 7, P.
Seuster, Kfm., Lüdensehei-di

Schwaiba eher Strasse 73
Siabert, Oberleut., m. Frau , Hag-enau

i. Elis. — Marktstrasse 9
Kiaff, Kfm., Ma.nchester — Kronprinz
Sievere, Kfm., Bremen, Grün. Wald
Simton, Fr ., Mannheim, Villa Bauscher
Singer, Fr ., Budapest

Vier Jahreszeiten

Sippe!, Frl . Gesanglehrerin, Goslar
Pension Therapäa

Srniete, m. Frau, New YorkNassauer Hof
Sobotka, m. Frau , Wien — Ro.se
Sohn, Kfm-, Mannheim, Grün. Wald
Salom-on, Sir u. Lady, imfjt Bedien-.,London -— Rose
Spari-us, Ing., Haardingen Taun-ushoitel
Sbammann, Oberleut. u. Adjutant , m-,

Frau , N-aumburg, Pens. Vikt . Luise
Steinmienger, Kfm., Boskop

Hotel Berg
Steinrieh, Kfm., Essen — Alliees-aal
Stern, Lebach — Hotel Fuhr
Stern , Kfm.. Berlin — Grüner Weid
Stra-kosch, Frau , Wien

Sanatorium Friedrichshöhe
Strieder , Kfm., in. Frau , Remscheid

Kapeülenstra-s-se 12
Stromberg, Frau Rent-, m. Tochter,

Alexandria — Villa Bauscher
Strydom, m. Frau , Südafrika

.Nassauer Hof
Stucky, Kfm-, Kaiserslautern-

Reichspostt1
Svendblad. Frl, . New York — Rose
Swiid-erskajer, Frl . Lehrerin , Bialy-

stock — Villa Glücksburg
Sydn-ey-Tremlble, New YorkNassauer Hof
Szilbenliiszt, Fr ., Salzburg, Hansahotel
Sternfels, Erfelden, Europ. Hof
Stille, Rittmeister a. D., Saarbrücken

Taimuis-ho-tel
Steudbiten, Meppel — Hotel Weins
Stillebroer, m. Frau , Roüt-er-dBiml

R-eichspost
Stockmann, 2 Frl., Lobeth (Holland)Viktoria-hctei
Stnatmanm, Kfm-, Düsseldo-rf

H-otel Vogel
Stresemann, Leutnant , Leipzig

Wlies-bad-en-er Hof
Strobel’, Kfm., Düsseldorf

Hotel Happel
Suder, Leutpant , Rastatt

Hotel M-ehl-er
T

Tauber, m- Frau , Frankfurt Hansahotel
Teidhmann, Kfm., Elberfeld

Hoteil Vogel
Teiischmanm, Frau , Charlottenbu-rg

Wte-isse Lilien
Teschendorf, Berlin — Zum- n. Adler
Tettweilier, Kfm., m. Frau , Riga

Prinz Niikolas
Thomlas, Reut-, Sydney — Rih-eenh-otel
Thooift, Rent , m. Toeht., Gocc- (Holl.)

Taunuiss-trasse 65
Thyssen, Kfm., Krefeld

BuropäisohetrHof
Tiebig, Diplom-Ing., BreslauGoethesitnaas-e 21
v.: Tiesenhausen , B-aronesae, Riga

Minerva
TiHmann, Darmstadt -— Reichspost
Time, Kfm., m. Frau , DUs-aeldorf

Grifc-er Wald
Tischler, Kfm., Berlin, Grüner Wald
T-ourneH, Regieru-ngsrat-, m. Fr ., Kre¬

feld — Hotel- Berg
Töven, Fr ., Gyomgoyos(Ungarn)

Goldenes Kreuz
de Tru-ati, m. Frau , Paris

Hotel Oranf-en
Tseheüscher, Fr ., KäÄ-owitz

Zum, Hahn
Tendiam, Essen — Al-leesaa-li
Thiele, m. Frau , HalbersSta-dt

Darmiatädter Hof
Tliierbach, Kfm., Leipzig — Union
Thümim, Elbing — Hospiz Central
Timmermann, Architekt , m. Tochter,

Geäsenkirchen —- Alleesaal
IT

Uibrig, Landiger.-Dir. Dr., Dresden)Kaiserb-ad
Uibrig, Fr . Obe-ramitsriehter, Dresden

Ka-is-erhad
Uebach, Hagen — Zum Römer

V
Vri-nö, Kfm., D-cfft, Europäischer Hof
v. Ve-e-n, m. Frau , Groningen

Vibtioriaho-tel
van de Velde, na. Frau, Haag

Rheinhotel1
Vetb , Kfm., Oden-kirchen — Union
Vetterwmkel , Fabrikant . mH Frau,Düsseldorf — Wiesbadener Hof
Visser, St. Louis — Hotel Fuhr
Völker, Kfm., Erfurt — Centralh-otel
Volk, Kfm., Heidelberg. Hotel. Berg
Volk, Frl-.. Chicago — Hotel Berg
Voltmar, Ritt -ergutsbes., mifc Frau,

Selchow —- Rose
Vooss, Kfm-, Dortmund, Me-trop61e
Vos-s, Kriegsgerichtsrat , Frankfurt

Wiesbadener Hof
Väth , Kfm., Mannheim — Nonnenhof
V-aterodt , Frl ., m.  Schwester , Saar-

louis ■—- Reieh-spo-st
Viaion, Düsseldorf — Wilhelmia
Vogt, Kgl. Dekan, Rad Dürkheim)

Weisse-s Ross
Voigt, Kfm-., Berlin -— Grün-er Wald
Voigt, mv Frau , Trier — Reichispost
Vozriewiez, Ing., in- Sohn, WkrsehauNassauer Hof

w
Wagner, Kfm-, Köln — Hotel Meier
W[agn)er, Kfm., Essen

Grosse Buf-gstra-sse 13
Wfagner, Ostero-de -— Centralhotel
Wahrenberg, Kfm., Berlin-, Redchshof
Wiallter, Amerika — W-i-es-badiener Hof
Wiapper, Rentner , m< Fr ., ChicagoReichshof
Waroecke, Prof ., m,. Frau , Brann-

schweig — Wrisses Ross
W-atten-dorf, Borgh-orst -— Hansahotel
Weber, Kfm-, Berlin

Zur Stadt Biebrich
Weber, Köln — Wiesbadener Hof
VTebeir, Frauj Kaisersl-auitern

Zumi Kiiyinz
Weil, Kfm. Berlin — Metropole

Wlaagemann, m. Tochter, Kempten
Zum neuen Ad^

Wagener, Frl, , H-oboken — Rose
Wagner, Braumeister, m. Fr ., SttJW

gart — Evangel. Ho-s-piz
Wahl , Apptheker, m. Fra-u, DresdeurBl-asewitz — Goldenes Ross
Wald, Kfm.., Hamburg, Grüner WaM
Wvallaoe, Neu-Jersey — Villa Hertb®
Wlililenburger, Fr ., Moskau, ReiehsP®*
Wnliien-burger, Frl ., m. Schwest., RiSA

Rei-chspte*
Walter , Eisenbahning., Marienwerder

Grosse .Burgistrasse»
v. Wangen), m. Fr ., München — Kose
v. Wapgenhecm, Freiherr , HannoverItoH
Waroecke, EieianbaJm-sekrat:, SchwerJtt

Zur Stadt Bdebri« 11
Weishaupt, Berlin — Ho-tel Berg ,
Weiss, Kfm., Aachen — Hotel Happ“
Welderfc, Frl ., Metz — Hotel Berg
Weneke, Hamburg — Kais-erhof
Wentzel, Leutnant , Frankfurt

Wiesbadener
Wierols , Recht-sa.nwalt Dr. jur„ m-1»"

Nymegen — Viktoriahotel *
Wi-gge, Frau , Benrath . S-aalgaese 36, *
Wüniell, Frl ., Metz — Hotel Berg
Wolf, miiit Fam. u. Bed., New YoiA

Nasasaiuer
Wo-Tlf, Kfm., Freiburg — Reiicliäh-of
Wo-lff, Ing., Heidelberg, Ta-unushotea-
Woims, Frl . Lehrerin , Moskau

Evangel. HosP1®
van de Wouver, m. Frau , Brüssel

Hotel-Niz®1
\V7aEach, Kfm., Euskirchen ,

S.a-voy-HoW
Walter , Fr ., Berlin — Da-hlb-eitn
Walter , Frl ., Berlin — Dih ’lheiiiro
W-arbeck, Frau , Charlo-ttenburg ,

Kölnisoher B®1
W-ard, m. Tochter, Texas <

Nassauer B®1
Weber, Kfm-, Berlin — Einhoro-
W,e:l, Kfm., Paris — Nonnenh-of
Weiss, Kfm-, Pirmasens — Einhorn
Wleisz, London — Central,h-otel
W-eisphal, Direktor , Charlo’ttenburg ,

Köttms-che-r B°*
W-erther , Erau, Hamburg Tl

Christ!-. Ho-spia R
Wessel, Fabrikbes., Saalfeld, BeJlevyWiesterga-al-d, Ginsterfel-d. No-nnenhch
W-esta-niy, Fr ., New York. Langg-
Wiestphal, Kfm., mi. Fr ., Köln- .

Reichsh0*
Wiiechmia-nm, Frl . Rentner , St . Loris

Belle vu«
von Wien, Würzburg — Hotel Berg
Will-eniberg, Fr ., Berlin — Daihlheirf
Williams, m. Fr ., Boston), Nass. Hw
Winkel, Karlshorst . Stadt Biebrich
Wtoelm, Fabrik ., Schlitz, Nonnenhof
Wolf, Kfm., m. Frau , Berlin

Prinz Nikols*
W-olff, Berlin — Stadt Biebrich
Wolff, Generäl-Sekretär , Berlin .

Metropole u. Mono?®1
Wolffgr-amm-, Lehrer , Liegni-tz ,

Kiarlsh®*
von Wolfeibe-in, Fr ., Salzburg ,

Han sähet 01
Wüsterfeld, Dr. med., Han-n.-Mtindc®

Pfänc Ni-kß«3
Weber, Frl . Reut ., m- Bed., DarB1"

stadle— Qui-si-s-ana
Wieebu-rg, m. Fam., s’Graven-hage ,Nassauer B®'
Weigand, Fräulein, Frankfurt

Wieisse I-lli®?
W-ail, Fr ., Augsburg. Engliischer H°®
Weile!, Dr. med., Möndurf — Rose
Weinber-e, Kfm., Frankfurt , Einhora
Weis, München — Redehspost
Weiser, Frl ., Berlin, T-aun-ussitr. 7*
Weiss, Kim., Berlin, Eu-op. Hof
We » , Kfm., Berlin — Metropole
Weithase, Frl -, Duisburg .

Häf-nergassO®
Wrissenbu-rg, Frau Rent ., And-eimach

> Ho-tel KP-S
Writhase , Architekt , Duisburg ,«

Häfnergas» 1
Wenidey, Apotheker, Darmstadt

Hotel EpP*®
Wlentstäioff, Fabrikant . Boch-um ,

Wi-esbadeije-r K®,
Weppler, Dr. med., Essen, Hansahot0
Werner , Fabrikant , m. Fr .. FrankfoU

Goldenes B®3®
Werner , Frl ., Bingen -

Daa-m-städter B®
Werner, ca-n-d. phii., Hannover

Zum neuen Au'0®
Werner , Kfim, Düsseldorf ,

Hotel Vogri
Wernersen, Frl ., Ca-ub — Karlshof
Werr , Erl , Cau-b — Karis-hof
v. Werthern , Freih ., Gr.-LichterfeW0' Ros-
Wesh-e, Oberleut., Cha-rlotltenburg ,

Taunushora
Westerburg, Kfm.. Nauheim. Einhora
Wiich, Paris — Nassauer Hof
Wlierfeld, Krefeld — Ce-ni-räl-h-ot-eJ
Wli-eg, Allt-ona. — Englischer Hof
Wild, Kfm.. Friedenau, Nonnenhof
Wiltsehek, Hamburg — Hansabotet
Wiirfkler, Stud.. München. CentraJho
Winkelstein, Kfm., Breslau /

Wfesbadenör B
5Ü

Zang, Otto, Idar — Augenheflanstalt
Zeäfel'der, Kfm-., Ma-nnih-eim ,j

Centnal-Bßi
Zrm'mermc.nu, SVrais-sburg. Me-tropora
Zander, Kfm-, Berlin — Metropole
Zeiwfein, Eyershausen., Pariser Hof
Zeller, B&mmieistelr, München

Grün-er
Ziems, Frl ., Danzig .— Zum Hahn „
Ziskoven, Fnaii Rent ., m. Toeht., Bol®y

Villa Juiln^
Zimmiaranann, Piaster, ml. Fr .. Barn’0*

Ohrietl. Hosp^
Zintgraff, Kfm-, Mannheim- _ ,i

Grüner ^ i
Zwinge, Kfm.. Elberfeld, Grün-, wri
v. Zobeltitz, Berlin — Hotel Rost*
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p : P3 M er

cd̂ ^  5Ps, p
2,0 : 5 « ' S tn »p

£
3 P •
3L

äte p

er
er

er-
i aer eeÄ P CD

ei e<

P:
►CP

' 2 « . ^ s

re 00 — e

a ( v) ff ff a ss a g -. e re « ■

at3 * Is !| &| » I| ei
<—; es >>«,CP ^ CD —»-

w er p  er Cr P * -sr -r rO erc » <o P p p ee- ^Bare re « sa 2  ff re re -u er eer u cd —« cd ei w ■

3
2  re D : n : ;
ff a ff ff : :erff ' —

W' ß> 35

o:
tÖ
re

&

c.
Pf

W

2  h ‘S ' « a
rt £g 5 - ty .

re* ^
tS

r © e >a < r:;. »-+. CD CD CD ,
e er es p -rr .

ei . 1

. „ C ' P
t ^ ff 2  g 1
ff ; » ® :
: a 3  s « ■55 *“i P J
* Pp : -
: ¥)  ff ff e <re ff o
C’ff ^ « M I
:: 33 3 ? 3 !
p o : ff w :* —< ei ffT j.* p CD CDi:

_ P CS P
<D - ei cd
3 P *2W

S (^ f 3ei jo . p

^ 8
-p ' & -Är er
as (D CD - ■
Q : ^ ^ P

PT- c^
Ps e{
^ er - g pp - erCD e +S ^Ü1) C5 L

p 3 ? ;
p es <p <
ei p5 ‘

re ö

— cy

s s
M 0

2 re"
a-

« « <K . a re
re Cf Cf s: a a 33 3 - 3

3 , M C

!A -H'

iß ZU
;*3 ^ re

♦cO p

f
l ffl - g

2 ;c
Z La

— cd ~r

*a f | -

^ § i
-T er er

—ft er
■er cd

£3P : ^
*2 P Ss

ei

f-\ P CD
p P e+s

Q

w

s CD

^ P
-,Z W - .

Ppp
^ea

! CD Pf

2  ÖO —r,

,; © .s P

"CD O*

er er -- ft
2 p  Ss* XSO CD
ff , 35

I - fffsi

p : ^r "

Q

P

er

ff - - ;
a 3 <

UrZu
.G O •

er —;« , ■
‘ 2 A 1

*CD «e
r - ey

er
P
<70

1 ^ (? ) er

CDer CD

^ er ro A^ Cr CD —* CDp ö^ P• ei <5ö ,
er P

• s § & 5

« *3 re"

'̂ 3 Ü 5
2  re 3
3 «

LNlW
p c-i p
P <70
<70CD
^ P 3
p p d

v
ra a 2  ff ff
« o ff ' ff g

eff s . re
. . <70

CD O
P

- ^ — ^
- ° Pi 2

- >70 - ’̂ P ^

! g. ff " 50©
_'

p b 4, . ^ ,
P +-* ST >CD TT o

e « P * "cd* p : 2  p 3
“ ’ p * - - *•

" 30g . -S . ji

P

re Za a §2
’öff

i or ♦
CD*

■Ls

^ . er 3 <J°
CD CD CD ei CD CD

P 'S §

ö W (S) °
er .F~ ; es («
n . p p * cd"
3 ? R

p , p p p
f CD 2 <'

. p
CPff *3

p cr .p

' a § a 2 .

Cf
ffä

<D

ffS j 2
iföSg’eeCD rt 0 ^ 9 JP. 5 J

GT w e »i p p cd* P . 3 ^ CD
3 :a »2 “ -*: &s 3  r «
ff cf « raff ;» « s _ ff.

g *° - s ^ gg3 _ re O a « ,

p » « s | ; go°

re *a
^ ^ p p - ~ p . *nJ -^ x CD

?0
- ■3.
5 P

A er3 ^p p
<70

P 3 H CD p ^ ^0^
p : er (^? P — 3 " p ^ erCD
3 ^ p - « « P m p -

> ^
•/iS  cd

0 .aiO
cP ;f
b *to

er f
P ;

P O
- CT eff
; '-♦* ZD

P CD

Ist

CD P CD
«S - a

. P

O
PJpf»
Pi

, *cO
—.. CD
CD CD— . <70

<w CD
erlL
p3 ff.Z

ei P je,
-er p ^

-re 2

*' ro
■• re

Sl 2 '

a ©

:- g ° a-
a ff «s n ; s

*2 . a « rt  re a*
5ya M 2 Cf " « ' ei-

a ^ ff » re *a 2 « _ __
3 o « e © « ff 3 ga ®sftlfegsssgrj

S ‘ a fff (^ s - it § ! ! slP - *• »-MP et o P P p e » cp .w q  e - u u * .ei h ; er pr

}z0  erx > o er 2
re 2 .re,eg . Z S
ff 3 o g 3 2CD X> P e
W. 2 -̂ +"CD-P * ps
3 3 . « o T

H a a 2  ^
re jag 2 . 3 ff«
rt  S « § ff " 2 .

3 -g - ge | re

e « 3 . e|
" " ^ s: ra 2  g
, .-Ag . O ■ «
a - &  Lc « L
3 * 2 2 . « !rg s*

1 Z.s .ff
3 re W -—

^ re° a ^"̂
CfJ =f <s ^ 2
— c> 3i  a

3 o ' ^ a
DV3 « -
3 3 ^ 2=
3 2 0

!gp « ~ 2
a re w a
33 a : a 3 ff 3
2 re
« - ^. . a ’ ff ^ 33 33
ai3 Kg 25 3
**̂ - * ffff a 3

Jsfaf^
s © ‘ p  3H
** afffU " "
er —ft ei - j ö* v _
nr ^ p - ei C:

•cw _ ei

&

er fti —'•—■*
—*-X> D ff*

^ ^ S .»

■er
p

s p ^
tS  g'

P
' er *S<
e>

^P
■3^
'3 g

»| a
•csf*

' .̂ 8
ei

^ cd er pp
'*CD £}Ö ^4

ftJSTO — ,
2,3 a -ff*

2  ffe
G ) Ö? re 2
D; re ff"
3 « ff reff - "

UZSes § g
«2 - gP < P 7P
CD P "P-
7d  or . . . 5>

Sr; 3 Sra
'e/P "

=»*

3 * p

er - Ä

P ^ CD P'

S : p : .
Sö:

P :P 2
ei O

> er«

‘ TO

3:

er
p

CD- §
er
cd cd
ei ei
CD

<70^

3

J eff ff

ff.
5© ,

ff ' H©
eff ff
2 "" 3

1 CD

cw
3

CD P<7o(

•§ ® s :
c S

— . 5 - g'
re Jf»

«

g 'Z ttK
a re"ff "

er - ,CT —e o ro _»i ff»cd ff—. p  X r : P , er
et . •o cp K .p .3 *' U

» to

' ® |■er ^ |
P  DtQ

cd"2  ;
^ S : i

t! ei i

2  CD p * f-e tlff
Ta » - ff

Hre o -a-

ppp : .2W P TO■P \_'S"TO «0  CD &
p er tt  er
- er __*, p : cd o
Cf 2  re ’ sao

5 ' ffZ3 § 7

Z . p ^ p

^ 2 ro ff ff 2
aff •« re (g as

re ra o:

- S ff
■’ff 2-

«0
re .

« ■ _ —..
«2 2  g

Ö
a £■'< '"*

g P  CS)
2  re . Z,

re 33
« 35

a re R « tf « - «

« - « s « -ff
w g « «

Sffgff
re g *a * «

a : Cf  '
3 re -

re S„
«CWg Lg ' o
re « « 3 : Cf O
Agffd re a« - 3 e u .« a

5 -io
"ff
5 o >

35
$3 ' 5
cf cf !
2 o S
S -df<

re ja :

©2CD P
TO o"

er Se
P CD 5
ftff ° . e
ffS;

'D < ja:
s|

«ff,
a S*etsCrf»

' P
er

er cd
& ^

* P re>
■3 'S

P erp
P CD_P,
ff a ' re
CD TO P
CD

, p er

S 1»
p p

P —;P w
^ 6 ?

p

p p

: : er :

3 3 ‘ j

5 ©

p "—ft CD
W- ^ CD CD.
re -T5 a *g
ei p
2  ff eff
re ff (ju re
HS CD - s
o e p (Sc

P P *CD

"^ p
;P p?P P

giw

&©
° er
er P
P P
8  CD4

P

§

er

> A
; 2
- rp
-
." er

^ed * _
8  er
^ a , •
TO^ *

Z< (&  o
Sspig

» r .

.©

Cs-̂ e+s
„ ei O:
'- PP

55 <70 *3 .,
wt ? *"2‘CÔ P
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ttbend -Ausgabe.
Hie MmdKo-VerMliiWii in fln|.

Noch vor wenigen Tagen mußte der britische
Premier das englische Unterhaus mit einigen Sätzen
von orphischer Vielsinnigkeit abfinden, als er die Frage:
..Wie denken Sie über Marokko?" beantworten sollte.
Ter württembergische Ministerpräsident nahm nicht
erst zu dunkeln Orakelsprüchen seine Zuflucht : er er¬
klärte in gemütlicher süddeutscher Offenheit , er könne
erst in einiger Zeit die sozialdemokratische Interpella¬
tion über Marokko beantworten.

Diese Zeit scheint schneller zu kommen, als unsere
Schwarzseher geglaubt und selbst die sonst so sem-
hörige Börse vermutet hat . Herr Jules Cambon, der
französische Botschafter, der Samstag in Berlin wieder
eingetrossen ist, hat , wie mitgeteilt,amSonntagnachmittag
den Staatssekretär des deutschen Auswärtigen Amtes
in dessen Wohnung ausgesucht. Ohne daß der offiziöse
Telegraph etwas weiteres hinzufügt , weiß man, daß
es sich um keine gewöhnliche Sonntagsnachmittags¬
visite handelt . Man braucht kein Prophet zu sein, um
zu erraten , daß sich das Gespräch der beiden Staats¬
männer wesentlich um die Frage . gedreht hat : Was
denken Sie über Marokko? Gleichzeitig haben in
Paris ähnliche Unterhaltungen begonnen. Herr von
Schoen, der deutsche Botschafter an der Seine Strand,
der Urheber des Abkommens vom 8. Februar 19!!!)
und der Unterzeichner des Vertrages über die Gabun-
Gesellschaft. mit Herrn Pichon, ein ganz besonders ge¬
nauer Kenner aller Einzelheiten der marokkanischen
Angelegenheiten, hat mit dem neuen Minister des
Äußeren Herrn de Selbes am Samstag im Auswärti¬
gen Amt eine lange Unterredung gehabt. Während
man in Paris bisher in der Marokko-Angelegenheit
sehr redselig  war und es nicht an kleinen Bos¬
heiten gegen Deutschland und auch gegen das freund-
nachbarliche Spanien fehlen ließ, befleißigt man sich
jetzt größter Zurückhaltung Außenstehenden gegenüber
und verweigert jede Mitteilung über den Gang der
Verhandlungen an sie. Bezeichnend ist, daß die
„Täbats ", die in enger Fühlung mit den Leitern der
französischen auswärtigen Politik stehen, diese Zurück¬
haltung folgendermaßen begründen : „Dies ist nicht der
Augenblick, um Boulevard -Politik zu machen. Der
innigste Wunsch der Wilhelmstraße wäre gegenwärtig,
die französische öffentliche Meinung zu entnerven
und der deutschen öffentlichen Meinung einen Gegen¬
stand zu gerechter Entrüstung gegen uns zu liefern (?).
Es macht ohne Zweifel einen Teil dieser Taktik aus,
daß setzt gemeldet wird , der Turbinenkreuzer „Köln"

Fe uillet on.
Aus Kunst und Leben.

6 . X. Die Erinnerungen der Juliette Dodu. Juliette
Dodu, die heldenhafte Telegraphistin, die im Krieg von
1870 mit Lebensgefahr aus Pithiviers ihren Landsleu-ten
nach Orleans Nachrichten über die Bewegungen der
deutschen Truppen übermittelte, ist durch eine Erinnerungs¬
tafel geehrt worden, die an ihrem Haus in Bitzvres vor
kurzem angebracht wurde und noch einer fernen Nachwelt
von ihren Taten erzählen soll. Aus diesem Anlaß werden
in den „Ammles" die bisher unbekannten Erinnerungen
des Heldenmädchensaus dem September-Dezember 1870
veröffentlicht, in denen sie in schlichter Weife ihre Erlebnisse
berichtet. „Seil dem Beginn des Krieges war ein außer¬
gewöhnlicherTelegraphendienst in Pithiviers Dag und
Nacht eingerichtet, und der Generaldirektor der Telegraphen
hatte mich mit der militärischen Beobachtung betraut", so
beginnt Juliette Dodu ihre Auszeichnungen. Als dann
am 21. September die ersten Ulanen die Stadt besetzten,
da nahm sie ihren Morseapparat unter einen weiten Mantel
und telegraphierte mitten unter den Feinden, die das Tele-
graphenbureau zerstört hatten. Am 27. September nahm
Prinz Albert, der Kommandant eines Armeekorps aus
Bayern und Totenhusaren, in der Stadt Quartier . „Ich
wollte Orleans davon in Kenntnis setzen, aber die wenigen
Minuten, die ich dazu brauchte, waren mir gefährlich. Der
Eingang des Bureaus war von einem Reitertrupp besetzt,
und ich mußte mich mit meinen Apparaten durch eine
Bmnncnleitung retten, die ins Freie führte. Kaum war
ich in dem Brunnen verschwunden, da drangen mehrere
preußische Offiziere ein, zerschnitten alle Telegraphendrähte
nach der Seite des Bahnhofs, aber vergaßen die auf der
Seite nach Orleans , so daß ich nach ihrem Weggänge in
der Nacht mit Orleans mich in Verbindung setzen konnte."

. So wußte sie wichtige Nachrichten ihren Landsleuten mit-
!UteAen, und noch bedeutsamer wurde ihre Tätigkeit, als
Prinz Friedrich Karl von Preußen Pithiviers besetzte.

und das Schulschiff „Vincta " würden nach Agadir oder
in anders marokkanische Häsen gesandt werden. Soll¬
ten diese Schiffe die angekündigte Bewegung aus¬
führen , so soll man sich darüber nicht aufregen . Tre
ganze Entscheidung wird nichtig Agadir,  sondern
in Berlin  getroffen werden."

Eine ganz verständige Auffassung, die man m Ber¬
lin trotz mancher Liebenswürdigkeiten , die man am
Quai d'Orsay nun einmal gegen die Wilhelmstraße
nicht unterlassen kann, zu unterschreiben gern bereit
sein wird . Man hat in Frankreich wohl eingesehen,
daß man bei der „friedlichen Durchdringung Marokkos"
etwas zu stürmisch  vorgegangen ist. Ter „Coup
von Agadir ", der die leicht erregbaren Gallier zuerst
ganz aus dem Häuschen brachte, war eine sanfte Er¬
innerung daran , daß Deutschland auch noch da ist.
Wenn Frankreich die Mahnung recht verstanden hat —
und daran zu zweifeln liegt kein Anlaß vor —, so wird
es eine Verständigung suchen und zu finden wissen.
Herr Asquith , der englische Staatsmann , hat ja auch
durchblicken lassen, daß er eine Art Vermittler¬
rolle  übernehmen will. Tie nüchternen englischen
Kaufleute werden natürlich eine anständige P r ov i -
s i o n für sich dabei nicht vergessen. Jedenfalls soll —
wie man aus Paris meldet — die englische Regierung
über die Unterhandlungen zwischen Paris und Berlin
stets bis in alle Einzelheiten unterrichtet gehalten wer¬
den, Es wird also gewissermaßen eine Konversation
zu Dreien werden. Damit steht die aus Tanger kom¬
mende, an sich wenig wahrscheinlicheNachricht, daß dort
ein englisches Geschwader bald eintresfen soll, in einem
gewissen Widerspruch. Wie weit Spanien bei dieser
Konversation zu Dreien in Mitleidenschaft gezogen
worden, darüber verlautet noch nichts.

Jedenfalls besteht in Frankreich die Absicht, auf
cmständige Weise aus der mißlichen Angelegenheit her¬
auszukommen. Herr v. Kiderlen-Wächter war einmal
früher ausgestanden als seine französischen Kollegen
und der „Panther " scheint auf seiner Fahrt nach Aga¬
dir ein „glückhaft 'Schiff" getvesen zu sein.

-ü

M . Cöln, 11. Juli . Nach einer offiziösen Depesche
der „Köln. Zig." «aus Berlin werden deutscherseitsüber
den Verlaus der gestrigen Unterredung des Staatssekretärs
v. Kiderlen-Wächter mit Cambon weitere Mitteilungen
als die amtliche Note über den Gang der ersten Unter¬
haltung nicht beabsichtigt. Die gleiche Absicht scheint auch
in Paris vorzuherrschen.

Lange Dauer der Verhandlungen?
Der „B. L.-A." meldet aus Paris : In unterrichteten

Kreisen rechnet man mit der Möglichkeit, daß die Verhand¬
lungen zwischen Berlin und Paris sich sehr in die
Länge  ziehen und etwas schwierig gestalten dürften.

Eine Telographenverbindung sollte mit den anderen deut¬
schen Truppenteilen eingerichtet werden, aber Juliette
wußte in einem unbemerkten Augenblick die beiden Draht-
rollen, die zu der Einrichtung bestimmt waren, zu stehlen,
und verzögerte so die Anlegung um volle 24 Stunden.
Während der Schlacht von, Beaune-la-RolMtde war die
Telegraphistin in dem Telegraphenburau, von dem Prinz
Friedrich Karl aus die Schlacht leitete. „Einige der De¬
peschen rtcs Aufregung hervor, der Prinz gab sogleich Be¬
fehle und schickte nrehrere Tausend Preußen seiner Armee
zu Hilfe. Als ich die Kanonen zur Unterstützung des
Feindes sortrollcn sah, vergaß ich alle Klugheit und schrie:
„Und dabei, du großer Gott, hat nicht ein Franzose den
Gedanken gehabt, die Telegraphendrühte zu zerschneiden!"
Der Prinz hörte meine Worte und antwortete in sehr
xutem Französisch: „Nicht jeder hat, mein« Fräutein,
Ihren Mut und Ihre Geistesgegenwart, zum Glück sür
uns . . ." Voll Trauer über 'die beständigen Niederlagen
unserer Armee und fest durchdrungen von der Bedeutung
der Telegraphie kam mir daraus der Gedanke, wieder
meinen Morseapparat vorzunehmen und mich bei Nacht
seiner zu bediene«. Ich stellte eine Abzweigung von dem
Draht, der bei meinem Fenster vorbeilies, durch zwei
Lcktungsdrähte her. Der Erfolg war vollkommen. Es
war mir 17 Nächte hindurch möglich, ganze deutsche De¬
peschen oder Teile von Depeschen abzusangen. Ter Unter-
präfekt ließ sie übersetzen. Eine von ihnen, die einen An¬
griffsplan enthielt, wurde durch Eilboten zur srauzösischeu
Armee gesandt, die sich in Gien befand. Um diese Zeit
verließ Prinz Friedrich Karl Pithiviers und ließ nur eine
Division zurück, während er sein Hauptquartier in Orleans
aufschlug. Ani 5. Januar 1871 kam es zu einem Streit
zwischen meiner Mutter und unserem Mädchen, das sich
mit den Preußen eingelassen hatte. Da schrie sie: „Das
ist noch lange nicht so schlimm, wie alle Nächte ihre De¬
peschen stehlen, wie Sie es tun." Ein Preuße, der dabei
war, hörte das, schleppte mich zum Platzkommandanten,
der mich sofort erschießen lassen wollte. Aber Prinz Fried¬
rich Karl, der davon telegraphisch benachrichtigt wurde, be¬
fahl nur meine Verhaftung. Die Erklärung des Waffen-

Möglicherweise würden sie durch ein deuffch-sranzöffches
Abkommen, vielleicht auch durch eine Ergänzung hierzu
Mischen Deutschland und England  abgeschlossen, da ja
in Afrika selbst einige heikle Probleme die Interessen
Deutschlands und Englands berühren. Vorderhand mache
man sich auf eine ziemlich lange dauernde Aussprache
zwischen Frankreich und Deutschland gefaßt. Von einer
Hinzuziehung Spaniens  ist einstweilen nicht die Rede,
woraus geschlossen wird, daß Spanien in der Frage der
Kompensationen  keine Rolle zugewiesen ist.

*

Gute Eindrücke.
Paris , 10. Juli . Sämtliche großen Pariser Blätter

Widmen der gestrigen Unterredung zwischenv. Kiderlen-
Wächter und Cambon längere Besprechungen. Me stimmen
darin überein, daß der Ton, in dem die beiden Staats¬
männer über den Zwischenfall von Agadir sprachen, außer¬
ordentlich freundschaftlich  gewesen ist. Sie geben
der Hoffnung Ausdruck, daß die Verhandlungen zwischen
Berlin und Paris ohne jeden Zwischenfall zu einem guten
Ende  führen werden.

London, 10. Juli . Die ersten Nachrichten, die ans
Berlin über die Zusammenkunft Mischen Staatssekretär
v. Kiderlen-Wächter und Cambon eingetroffen sind, haben
den bestenEindruck  gemacht und in politischen Kreisen
Englands große Befriedigung  hervorgerufen.

#

Ein deutsches Schulschiff in den marokkanischen Gewässern.
Aus Danzig wird gemeldet: Der aus der Danziger

Werst zum Schulschiff umgebaute Kreuzer „Dineta"  er¬
hielt Befehl, bei seiner bereits begonnenen Mttelmeeer-
fahrt die maroWanischen Häsen anznlausen.

Eine sozialdemokratische Anerkennung.
DiS sozialdemokratische„Mannheimer Volkssttmme"

führt zur deutschen MaroKoexpeditionaus : „Daß Deutsch¬
land ein Recht hat, in der Maroökosrage seine Anschau¬
ungen und sein Interesse zum Ausdruck zu bringen und
eine Anerkennung seiner wirtschaftlichen und politischen
Interessen durch die übrigen MaroKomächte zu bean¬
spruchen, kann formell nach dem Präzedenzfall der Kon¬
ferenz in Algeciras wohl von niemand bestritten
werden. Auch trifft es nicht zu, daß Deutschland es ge¬
wesen ist, das die Algecirasakte jetzt mit seinem Eingreifen
durch die Absendung des „Panther " zerrissen hätte. Die
Algecirasakte proklamierte die Aufrcchterhaltuug der
Souveränität und Integrität MarMos , die offene Tür und
die Gleichberechtigung aller beteiligten Mächte in der
Wahrnehmung ihrer Handelsinteressen. Dieses Prinzip
aber ist seitdem von Frankreich und Spanien so oft und so
gründlich durchbrochen worden, daß nichts von ihm zurück¬
geblieben ist, als der hohle Name. Deutschland mutz man
zugestehen, daß es seit der Algeciraskonserenzehrlich bereit
war, sich an deren Beschlüsse zu hallen, die Selbständigkeit
und Unversehrtheit MaroAos zu wahren, aber auch Frank¬

stillstandes war dann die Ursache, daß ich in Freiheit ge¬
setzt wurde. Selbst die Feinde beglückwünschten mich vor
ihrem Abmarsch wegen des patriotischen Muts , den ich
meinem Vaterland bewiesen hatte."

0 . X. Salomos Wafferleitung im heutigen Jerusalem.
Mit großer Feierlichkeit ist vor kurzem in Jerusalem die
neue große Wasserleitung eingewetht worden; die bestimmt
ist, die Stadt von ihrer ewigen Wassernot zu erlösen. Bis¬
her war Jerusalem zum größten Teil von den Regensällen
abhängig und in der wärmeren Jahreszeit mutzte die
Stadtbehörde sogar täglich über die Jaffa - Eisenbahn
Wasserzüge lausen lassen, die in großen Wagen die unent¬
behrliche Flüssigkeit zur heiligen Stadt schleppten. Aber
wenn die neue Wasserleitung, die nun endlich in Tätigkeit
getreten ist, auch ein durchaus modernes Wasser.vrk ist,
das mit Motoren, Elektrizität und Maschinen betrieben
wird, so baut sie sich doch in ihren wesentlichsten Teilen
aus den alten salomonischen Wasserwerkenaus, ja der
größte Teil der Leitung ist nichts anderes als eine Aus¬
besserung und Wiederherstellung der antiken Wasserleitung.
Das alte Jerusalem hatte sich unterhalb der Tcmpelzone
mächtige Sammelbecken gebaut, die mit Quell-Wasser geMI
wurden und dazu bestimmt waren, im Falle einer Be¬
lagerung die Stadt der Städte mit Wasser zu versorgen.
Aber damals schleppte man das köstliche Naß mühselig aus
dom Süden herbei; drei Meilen südlich von Betlehem liegen
die mächtigen Becken und Behälter, die aus die Zeit Salo¬
mos zurückgehen und noch heute im Volksmuude die salo¬
monischen Becken genannt werden. Das anmutige Tal , in
dessen Tiefe das fruchtbare Dörfchen Ariers liegt und wo
sich auch die salomonischen Gärten befunden haben sollen,
wurde durch eine mächtige Mauer abgesperrt und so eine
Erweiterung der salomonischen Becken erzielt. In alten
Zeiten hat hier ein großartiger Aquädukt existiert, der aus
zwei Wegen das Wasser von den großen Stauanlagen
Salomos zu dem unteren Tempelplatcau Jerusalems
führte. Diese doppelte Wasserleitung bestand aus einem
an der Erdoberflächehinlausenden Kanal, der das Tal von
Ariers hinablief und in langen Windungen durch die Ein-

, öde und die Hügelketten von Judäa der heiligen Stadt zu-
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reich in diesem Rahmen entgegenzukommen. Es hat dies
deutlich durch sein Abkommen mit Frankreich vom 9. Föbr.
1909 bekundet. Es hat dies auch weiter bekundet durch sein
ruhiges Auwarten selbst dann, als Frankreich sich sehr, sehr
weit in der Verfolgung seiner Ziele vorwagte. Nur einmal
hat es damals seine Stimme warnend erhoben und darauf
verwiesen, daß Frankreichs Vorgehen den Mächten wieder
ihre volle Freiheit wiedergeben würde. Deutschlands Be¬
streben ist auch jetzt — nicht anders scheint die neue Aktion
aufzufassen zu sein — darauf gerichtet, die durch Frank¬
reich und Spanien verletzte Algecirasakte dem Geiste nach
wieder zur Geltung zu bringen. Welche Konse¬
quenzen  Deutschlands Vorgehen haben wird, läßt sick-
naturgemäß vorerst noch nicht absehen. Es scheint aber,
als ob alle Differenzen schließlich in friedlichen Verhand¬
lungen beigelogt werden würden." — Eine viel bessere
Widerlegung der agitatorischen Tätigkeit der übrigen sozial¬
demokratischen Presse sowohl als auch der kürzlichen Aus-
führungen JaurLs im „Vorwärts " gibt es kaum.

s
Die Mannesmann -Jntereffen im Sus.

Ein Ingenieur der Firma Mannesman», der Samstag
aus dem Susland (dem Distrikt um Agadir) kommend in
Tanger eintras und Sonntag nach Berlin weiterreiste,
teilte dem Tangerer Korrespondenten der „Daily Mail"
mit, er sei vor sechs Monaten mit vier Begleitern und Ge¬
schenken seiner Firma für die eingeborenen Stammes¬
häuptlinge in Agadir gelandet. Die Gesellschaft sei zwei
Lage in Agadir geblieben und habe dann im Innern
Schürfarbeiten vorgenommen, bei denen reiche Gold-
und Kupferlager  gesunden wurden ; dann hätten sie
von den Arabern, die sie gut aufnahmen, LaUd gekauft.
Der Ingenieur verließ in Tinzulin am 12. Juni seine Ge¬
fährten, um Gesteinsproben und die Kaufverträge nach
Berlin zu bringen. In Safsr erfuhr « von der Anwesen¬
heit des „Panther " in Agadir.

4-

Militärisches Vorgehen des Sultans gegen die Spanier?
wb. Tanger, 11. Juli . Es verlautet, daß der Sultan

sich doch noch zu einem militärischen Vorgehen gegen die
Spanier im Norden Marokkos entschlossen habe. Dies
würde die Gefahr eines Konfliktes  zwischen Frank¬
reich und Spanien  bedeuten , da der Sult -ansbeschlnß
anscheinend von Frankreich inspiriert ist.

stä. Madrid , 10. Juli . Ein Telegramm aus Tanger
meldet: Der Sultan machte der spanischen Regiemng keine
Mitteilung von der Entsendung eines scherisischen Detache¬
ments von 250 Mann unter dem Befehl eines Kai-ds mit
einem französischen Instrukteur . Ein Detachement soll tu
Bujezda, 6 bis 7 Kilometer von El Ksar, eingetrosfen sein
und hat, wie es scheint, die Absicht, sich in El Ksar fest¬
zusetzen.

wb. Paris , 10. Juli . Aus El Ksar wird gemeldet:
Spanische Patrouillen hielten nacheinander die Karawanen
des französischen Kaufmanns Moutague und des Direktors
der drahtlosen Telegraphie Biarnay an und ließen sie nach
der Durchsuchung nach Waffen wieder frei.

wb. Paris , 11. Juli . Die „Agence Havas" meldet aus
El Ksar vom 9. Juli : Die Spanier rechtfertigen die Ent-
toaffnung von Moniagne und Biarnay mit einem Erlaß
des Obersten Sylvestre, der das Tragen von Waffen ver¬
biete, da El Ksar in den Belagerungszustand  ver¬
setzt sei. Montagne reichte Klage bei dem französischen
Konsul ein

*

Moinier krank?
hd. Paris , 11. Juli . Nach einem Telegramm des

.Matiu " aus Tanger ist der Gesundheitszustand des
Generals Moinier, des Oberkommandanten der franzö¬
sischen Truppen in Marokko, seit einiger Zeit ein sehr
schlechter. Es ist wahrscheinlich, daß er sein Kommando
demnächst, wenn sich sein Zustand nicht bessern sollte,
niederlegen  wird . Er wird in diesem Falle durch
den General Diiie ersetzt werden.

Deutsches Deich»
* Hof- und Personal - Nachrichten. Fürst Bülow  und

Gemahlin sind in Nordernetz angelangt und bei ihrer Ankunft
vom Publikum herzlich begrüßt worden.

Der russische MinisterpräsidentS t o l yp i n ist, von
München kommend, zum Besuch des seit Pfingsten in Baden
weilenden russischen Ministers des Äußern Sasonow  da
eingetrosfen. Er wird heute nach Paris Weiterreisen.

* Ministerreise. Staatssekretär Delbrück weilt in
Bremen. Im Laufe des Vormittags unternahm der
Staatssekretär in Begleitung der Bürgermeister Barck-
haufen und Dt . Marcus, der Senatoren Stadüänder und
Rassow, des Ministerialdirektors v. Joncqu-i-eres und des
Vortragenden Rats im Reichsamt des Innern Dammann
die Besichtigung der gesamten Hasen-, Wehr- und Schlcusen-
anlagen. Nach dem Mittagseffen wurden die am Markt-
Platze gelegenen Sehenswürdigkeiten und das Gebäude des
Norddeutschen Lloyd einer Besichtigung unterzogen.

* „Möglichste Sparsamkeit" beim nächstjährigen
preußischen Etat ! Seitens des Finanzministeriums ist für
die Einreichung der Rcssortsorderungenzum nächstjährigen
Etat an die Ressorts die Anweisung ergangen, bei der Auf¬
stellung der Forderungen möglichste Sparsamkeit
obwalten zu lassen und mir solche Forderungen zu bean¬
tragen, die keinen Aufschub erleiden dürfen. Wie die
„Morgen-Post" hört befinden sich eine Reihe großer Forde¬
rungen, so die erste Rate für die Elektrifizierung der Ber¬
liner Stadtbahn , für den Neubau des Berliner Opern¬
hauses und für die Ausschließung und Kultuvierung von
Mooren.

* Der jüngste Bismarck, Graf Nikolaus v. Bismarck,
ist im Schloß Varzin in Hinterpornmern konfirmrert
worden. Graf Nikolaus ist der einzige Sohn des ver¬
storbenen Grafen Wilhelm Bismarck und der jüngste
Sproß des Geschlechts derer v. Bisinarck. Pastor
Jäckel aus Wussow vollzog die Einsegnung . Außer
den gräflichen Beamten nahmen noch zahlreiche Gäste
an der Feier teil . Unter den Geschenken, die der junge
Graf erhielt , befand sich auch eine Gabe des Kaisers,
der bekanntlich der Pate des Grafen Nikolaus ist.

* Zum Fall Jatho . Nach Mitteilung -des evangelischen
Oberkirchenrats ist die in Sachen Jatho unter dem 24.
Juni ergangene E n t s che i d u n g des Spruchkollegiums
für kirchlicheLehrangelcgenh eiten nunmehr mit Gründen
ansgcsertigt und soll entsprechend dem Beschluß des
Spruchkollegiums veröffentlicht  werden . Letzteres
wird in der nächsten, voraussichtlich am 12. Juli zur Aus¬
gabe gelangenden Nummer des kirchlichen Gesetz- und Ver¬
ordnungsblattes geschehen. — Die Zeichnungen zur „Jatho-
Spend-e" haben bis zum 6. Juli die Gesamtsumme von
rund 131000 Mark erreicht. — Die Verteidigungsrede des
Pfarrers Traub  für Pfarrer Jatho vor dem Spruch-
kollogium ist soeben im Verlage von Paul Neubner in
Cöln (Preis 25 Pf .) erschienen.

* Für den Hansabund! Die mitten im Industriegebiet
gelegene Ortsgruppe Dortmund -des Ha-nsabundes hat in
einer Mitgliederversammlung dem Präsidenten des Hansa¬
bundes ihr Vertrauen ausgesprochenund die Versicherung
gegeben, daß sie dem Hansabund treu bleibe. Die Versuche
ihres bisherigen, inzwischen aus dem Hansabund ans -gc-
schiedencn'Vorsitzenden, die Ortsgruppe zu der Kirdorsschen
Neugründung hinüberzuziehen, sind also gescheitert.
Die Ortsgruppe Oppeln unter dem Vorsitz des Direktors
der Portland -Zemeui-Fabrik Stadt Oppeln, Mälzig, h-at
ebenso beschlossen. Die dem Bezirksverein Freiburg i. Br.
-angehörigeu Industriellen haben eine Resolution gefaßt,
in der sie sich dagegen verwahren, daß der Austritt des
ZentralverbandsvorsttzendenRötger aus dem Präsidium
des Hansabundes „als eine Absage der gesamten deutschen
Industrie an den Hansabund aufgesaßt werden könnte".
Die Industriellen des Bezirks-Vereins Freiburg werden
amtlich beim Hansabund verbleiben.  Der Landes¬

verband Südbayern des Hansabundes erläßt ebenfalls eine
Vertrauenskundgöbung, dasselbe -hat gestern Düssel¬
dorf  in einer großen Versammlung beschlossen. V-er-

tvauenskundgebungen für den Hansabund werden aus zahl¬
reichen weiteren Ortsgruppen gemeldet, u. a . aus der
Kreisgruppe Saargemünd, Weilburg  a . d. Lahn, Kofel,
Querfurt , Vlotho i. SB., Neustadt a. H. Der Ortsgruppe
in dem industriereichen Elberfeld sind in den letzten Woche»
rund hundert neue Mitglieder beigetreien. Der Zentral¬
verband Deutscher Handelsa-genten-Bereme (Sitz Berlin),
der mit gegenwärtig 45 Ortsvereinen und Ortsgruppen die
Organisation des deutschen Agenturgewerbes darstellt, hat
einen Ausruf an seine Mitglieder ergehen lassen, in dein
er sie auffordert, trotz aller Gegenströmungen treu und fest
zum Hansabund zu halten. Ferner sprach der vierte
Deutsche Hypothekenniaklerta-g in München-einstimmig dem
Geheimrat Rieß er seine volle Zustimmung und Anerken¬
nung für die mannhafte Vertretung der Richtlinien des
Hansabundes -aus . Der Vorsitzende des Hansabundes,
Geheimrat Rießer, Hai inzischen aus die nächsten Tage eine
ganze Anzahl von Versammlungen im Rheinland und
Westfalen, insbesondere im rheinisch-westfälischen Industrie¬
gebiet anbevanmt. Geheimrat Rießer wird in diesen Ver¬
sammlungen über die Stellungnahme des Hansabundes zu
seinen Gegnern und über die letzten Vorgänge im In¬
dustriegebiet sprechen.

* Graf Haeseler über Veteranrnfiirsorge und Militär¬
vereine. Gelegentlich der Anwesenheit des Grasen Haeseler
auf dem Oberhansener Korpsappell äußerte der Gras einem
Berichterstatter gegenüber seinen Unwillen darüber, daß
das Vaterland sich nicht mehr der Veteranen- annehme.
Der Staat müsse den gerechten Ansprüchen der alten Krieger
mehr als bisher entgegenkommen, damit sie nicht von
Almosen abhängig würden. Aus die Frage, was Graf
Haeseler von dem Kriegervereinswesendes Rheinlands und
Westfalens halte, erwiderte er, daß er es für geradezu vor¬
bildlich halte. Jedenfalls sei das Kriegervereinswesen
wesentlich besser ansgestaltet als in den Ostprovinzen. Das
liege einmal an dem frischeren Zug der Leute des Rhein¬
lands und Westsalens, dann an ihrem großen Unter¬
nehmungsgeist, endlich auch an der großen Dichtigkeit der
Bevölkerung.

* Die türkische Studienkommission besichtigte in Stutt¬
gart mehrere industrielle Betriebe. Gestern abend veran¬
staltete die Stadt Stuttgart im Fcstsaale des Rathauses
einen großen Empsangsabend. Stadtschultheiß Lauten¬
schläger hielt eine Mt großem Beifall ausgenommene
Rede, aus die Oberst Manhiddin Bey, der Gouverneur von
Pe'ra, herzlich dankte. Der türkische Redner brachte zuletzt
ein Hoch aus den König von Württemberg aus.

* Dr . theol . Kirsch und die „Köln. Volkszeitung".
Die „Köln. Volkszeitung" hat den: Austritt ihres all-
katholisch gewordenen geistlichen Redakteurs Dr . theol.
Kirsch das Peinliche für sie dadurch zu nehmen ge¬
glaubt , daß sie am Samstag erklärte , nicht religiöse
Gewissensbedenken, sondern „Beziehungen zu einer
Bankangestellten" seien die Ursache hierfür gewesen.
Kirsch, der inzwischen in der Cölner altkatholischen
Kirche seine erste Messe gelesen und Predigt gehalten
hat , wehrt sich sehr entschieden gegen die Verun¬
glimpfung seiner religiösen Anschauungen und sagt
nach einem Hinweis darauf , daß auch sein Vorgänger
Fridolin Hoffmann altkatholisch geworden ist: „Mir,
der ich den Modernisteneid nicht geleistet habe, und auch
niemals geleistet hätte , falls man an mich in diesem
Sinne herangetreten wäre , stand meine Abkehr von
dem römischen Katholizismus bereits von dem Augen¬
blick fest, wo ich zu meinem Bedauern erkennen mußte,
welche Ziele die römische Kurie unter dem Deckmantel
des „Alles in Christo Erneuern " verfolgte ."

* Tie Verluste des Deutschtums im Osten. Eine
betrübliche Zusammenstellung bringt die „Korrespon¬
denz der deutschen Vereinigung ". In der Ostmark ver¬
lor das Deutschtum in der Zeit vom 15. März bis zum
15. Mai d. M . in den städten  der Provinz
Posen  an Grundbesitz, Häusern , Geschäften usw. an
die Polen im Werte von etwa 809 000 M . Es gewann
von den Polen ini Werte von etwa 300000 M . Nock)

strebte. An einer Stelle durchschneid-et der Kanal sogar in
Form eines großangelegten Tunnels -einen Hügel. Die
zweite Leitung, ein hochgebauterAquädukt nach römischer
Art, lies in einer großen Steinröhre in der Nähe des
Grabes der R-ahel in das Tal , kam am anderen Ende wie¬
der heraus und nahm dann die Richtung aus Jerusalem.
Diese zweite Leitung war anscheinend römischen Ur¬
sprungs; denn als sie später in Verfall geriet, benutzte man
ans ihr entnommene Steinblöcke in Jerusalem zu Bau¬
zwecken, und noch heute kann man dort überall derartige
Blöcke sehen, die der römischen Wasserleitung entstammen
und römische Inschriften tragen. Das neue Wasserwerk
Jerusalems hat jedoch diese römischen Vorarbeiten beiseite
gelassen und sich im wesentlichen auf die Überreste der alten
salomonischen Wasserleitungengestützt. Bis nach Betlcch-em
konnte man sich sogar daraus beschränken, -diese mehr als
drei Jahrtausende alte Leitung einfach so wieder anszu-
b-auen, wie sie damals errichtet worden war. Von Betle-
hem aus wind das Wasser jetzt durch ein mächtiges Eisen¬
rohr Jerusalem zugcführt, wobei auch jener alte Tunnel
aus Salomos Zeiten wieder benutzt wird. Die Stadt¬
behörden planen jetzt auch noch die Errichtung großer Reser¬
voirs im Nordosten der Stadt , wo -etwa 12 englische Meilen
von Jemsal -em entfernt reiche Quellen entspringen. Jeru¬
salem ist übrigens keineswegs -Me einzige Stadt , die sich
in dem heutigen Palästina einer modernen Wasserver¬
sorgung rühmen kann. Erst wenige Monate sind verstrichen,
seitdem in Jericho ein modernes Wasserwerk eröffnet wor¬
den ist, und bald darauf übernahm es auch eine englische
Gesellschaft, Beirüth mit Wasser zu versorgen, wobei der
Hundesluß das Wasser liefert. Ebenso sind in Damaskus
in den -letzten Monaten großzügige Erweiterungsbauten
für -die Wasserleitung vorgenommen worden.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. Aus Oxford  wird uns ge¬

meldet: Fünfzig Mitglicber der englischen Goethe-
Gesellschaft  und der deutschen Goethe-Gesellschaft
folgten einer Einladung Professor Fiedlers nach Oxford.
Rach Besichtigung der verschiedenen Kolleges wurde im
Queens Kollege ein Lunch eingenommen. Hieraus statteten
di« deutschen Gäste der Witwe des Sprachforschers Max

Müller einen Besuch ab. An den Kaiser, den Großherzog
von Sachsen-Weimar, den Präsidenten der Goethe-Gesell¬
schaft Erich Schmidt wurden Begrüßungstelegramme ab-
-gesan-dt. — In Salü  am Gardasee f-and dieser Tage in
der Villa HMyone, dem Sterbehaus Otto Erich Hart¬
lebens,  die Versteigerung der Möbel statt. Die Ver¬
steigerung ergab gegen 10000 Lire. — In Halle  wurden
bereits für die Errichtung -des neuen Schauspielhauses
835000 Marl gezeichnet. — Schönherrs „Glaube und
Heimat" wurde in Linz  verboten . — Hedwig Wan g el
befindet sich nicht im Kloster, wie wir kürzlich mi-tteilten,
sondern sie wirkt als Haushaltuugsschwssterin der evange¬
lischen Erziehungsanstalt zu Reu-kirchen am Nicderrhein.
Sie fühlt sich in diesem Berufe sehr glücklich. — Dr. Georg
Hirth,  der Herausgeber der „Jugend ", feiert am 13.
Juli seinen 70. Geburtstag. Die „Jugend " hat aus diesem
Ansatz eine Festnumyler für Dr. Hirth heraus-gegeben. —
Tie Aufführung des historischen Festspiels „Kiuder-
zeche " in Dinkelsbühl  findet am 17. Juli , vormit¬
tags 9% Uhr, statt. Durch Einlage von Sonderzügen ist
Gelegenheit gegeben, das Festspiel an einem Tage zu besuchen.

Bildende Kunst und Musik. Die Sprecht-ondichtung
„D as große Narrenspi  eI ", Dichtung von dem
Dresdener Schriftsteller F . E . K ö>h l e r - Ha u ß e n,
Mnstk für großes Orchester von dem gleichfalls in Dresden
lebenden Komponisten Paul Eolberg,  hatte bei ihren
ersten Ausführungen im verflossenen Winter in Dresden,
Chemnitz, Zwickau und Bautzen großen Erfolg und ver¬
anlasse nun auch die Berliner Musilwelt, sich für dieses
Werk zu interessieren. Kapellmeister Bruno W-eyersberg
hat diese neuartige Produktion für -den Konzertsaal, eine
-durchaus neue Behandlung des Problems des gesprochenen
Wortes in seiner Vereinigung mit der Musik, für das
Blüthner-Orchoster in Berlin erworben, das das Werk im
November mit dem Dichter als Sprecher zur Aufführung
bringt. — Geheimer Samtäisrat Wilrod Kreusler,
dem Dichter des Liedes „König Wilhelm saß ganz heiter",
wird am 16. d. M. in A >r o ks en ein Denkmal in Gestalt
eines Monumentalbrunwens errichtet. — Aus Stutt¬
gart  wird uns gemeldet, daß der König dem Professor
Bod» Ebhardt,  Architekt in Berlin, das Kommentur-

kreuz zweiter Klasse des Friedvichsordens verliehen habe.
— Artur Nikifch  sah sich durch seine beispiellose Erfolge
in Paris  veranlaßt , über den sestgslegten SpiÄplan hin¬
aus seinen Aufenthalt zu verlängern. Er wird am 12.
Juli noch einmal die „Götterdämmerung" dirigieren. —
Kapellmeister Eduard Möricke vom Hall eschen
Stadttheater mußte den Ruf, die „Rosenkabalier"-Auf-
sührnn-gen -der englisch-amerikanischen Tournee zu diri-
-gi-er-en, ablehncn, da er den Kontrakt mit Geheimrat
Richards nicht ans gütlichem Wege lösen konnte. — Die
Berliner  Aladomie für Künste hat die Absicht, Pro¬
fessor Reinhold Begas,  den langjährigen Vorsteher des
aLadomischcn Meisterateliers für Bildhauerei, zu seinem
dcimnächstigen 80. Geburtstage durch Ausstellung seiner
Büste in den Räumen der Akademie am Pariser Platz zu
ehren. — Ladislaus Hegedüs,  der bekannte ungarische
Waler, ist nach längerem Siechtum gestorben. Hegedüs
war namentlich durch große historische Kompositionenbe¬
kannt und geschätzt. Er war früher in München, Rom und
Paris tätig. Im Jahre 1901 gewann er den Preis der
Österreichisch-ungarischen Bank für den Entwurf der
Hundertkronennote. — Die Vergrößerung und Er¬
weiterung des Nationald -enkmals  ans dem
Nioderwald ist gegenwärtig der Gegenstand lebhafter Er¬
örterungen. Ter Architekt Arnold Hartmann-GrnneW-ald
hat nach dem „B. T." bereits die Projekte in einem Modell
zur Darstellung gebracht. In -diesem Modell ist die Art
und Weise domonstri-ert, wie man 4mrcf> Heranziehung
architektonischerBauelemente die Massen- und auch dis
Fernwirknng des Denkmals steigern möchte.

Wissenschaftund Technik. Die Stadt Freiburg
veranstaltetê zur Feier der Immatrikulation des 3000.
Studenten eine Feier im Stadtgarten , der zusammen etwa
350« Personen beiwo-huten. — Otto Artbauer,  der be¬
kannte österreichische Afrikareisende, tritt eine Ms zwei
Jahre berechnete Forschungsreise in die, Sahara an. —
Nach einer telegraphischen MitteAnng der Heidel¬
berger  Stemwarts wurde am 7- Juli vom Lick-Obser-
vatoriu»! in Kalifornien ein neuer Komet 9. Größe ge- -
funden. Er stand bei der Entdeckung etwa 1 Gmd nörd¬
lich vom Stern Jotha im Fuhrmann.
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iällttnmer sind die Verluste deZ Deutschtums aus dem
Plätten Land  e. In der Provinz Posen gingen von
Rutscher in polnische Hand über Grund im Werte von
etwa 1 MO 000 M „ umgekehrt gewann das Deutschtum
im freien Verkauf für etwa 130 060_M., dazu 2100
Morgen durch die Ansiedlungskommission. In der Pro¬
vinz Westpreutzen ging von deutscher Hand in polnische
über Boden im Werte von etwa 200000 M ., umgekehrt
etwa 140 000 M. In der Provinz Ostpreußen verlor
das Deutschtum an die Polen Grundstücke im Werte
von etwa 1460 000 M., das Deutschtum gewann von
den Polen Boden im Werte von etwa 8000 M.. In
der Provinz Schlesien verlor das Deutschtum an die
Polen Boden im Werte von etwa 1 600 000 M., wäh¬
rend deutscher Gewinn nicht gegenübersteht.

* Die Quittung des Herrn v. Heyl. Der Maingor
Rechtsanwalt Dr. Pagenstecher, der beKarmtlich-bei !d-er Ab¬
rechnung mit der Wormser Ecke-gelegentlich der Rede des
Abg. Stresemiann einer der Diskussionsredner war,
hat nun vom Abg. Heyl zu Herrnsheim die juristische Ver¬
tretung der Lederwerke entzogen bekommen.

* Verbot einer französischen Zeitung im Elsaß.
Tic amtliche „Straßburger Korrespondenz", gibt be¬
kannt : Durch Verfügung des Kaiserlichen Ministeriums
vom 8. d. M . ist aus Grund des Gesetzes über die Presie
von Elsaß-Lothringen vom 8. August 1898 die Ver¬
breitung der in Paris erscheinende Zeitung „La
Croix" ' in Elsaß -Lothringen verboten worden. —
Diese Maßregel soll auf einen Leitartikel , der ü .reitag-
nummer des genannten Blattes zurückzusühren fern. ,

* Österreichisch-bayerische Grenzregnlicrnng . Wre
die „Neuesten Nachrichten" melden, wird rn dem Grenz¬
flußstreit zwischen Bayern und Österreich das letztere
demnächst neue Vorschläge machen, von denen man m
Dien hofft, daß sie zu einer Verständigung fuhren

* Die Generalversammlung des Gewerkverems
christlicher Bergarbeiter Deutschlands findet zurzeit r»
Cöln statt . Es sind zu dem Kongreß Delegierte aus
allen Bergrövieren des Deutschen Reiches eingetrosseu.
Besonders' zahlreich sind das Ruhrgebiet und die Berg¬
baudistrikte au -der Saar vertreten . Die geschäftlichen
Verhandlungen des Kongresses begannen , am Montag
Und werden voraussichtlich vier Tage in Anspruch

- Tie Gesellschaft für Verbreitung von Volksbildung,
Berlin NW . 52. Lüneburger Straße 21. hält ihre dies¬
jährige Hauptversammlung vom 9.—11. September tu
Dresden ab. Die Gesellschaft feiert in diesem Jahre
ihr 40jähriges Bestehen. Ter Vorsitzende Prinz
Heinrich zu Schönaich-Carolath wird aus diesem An¬
laß einen Überblick über die 40jährige Tätigkeit der
Gesellschaft geben. Die Verhandlungen betreffen die
Zirsammenfassung der freiwilligen Volksbildungs-
bestrebungen durch Zusammengeheii der Vereine, durch
die Tätigkeit der Gemeinden und die organisierende
Arbeit zentraler Volksbildungsverbände und der
staatlichen -Orgaite . Da die Konzentration der
Bibliothekseinrichtungen und des Vortragswesens ein
dringendes Bedürfnis ist. so darf für die Verhandlun¬
gen ein allgemeines lebhaftes Interesse erwartet w-w-
deii. Hervorragende Sachkundige habeii die Referate
ZU den einzelnen Gegenständen übernommen . Tje Be¬
teiligung an der Versammlung ist allen am freiwilligen
Volksbildungswesen Interessierten gestattet.. Nähere
Mitteilungen werden im Organ der Gesellschaft, der
„Volksbilduna ", veröffentlicht.

» Der 32. Verbandstag des Vuiides Deutscher
Buchbinder-Innungen findet vom 23.—26. Juli in
Halle a. Saale statt . Anfragen sind an den Verbands-
Vorsitzenden Gustav Slaby , Zeuthen (Mark) zu richten.

RechtsMechurrg und DcrwaltunV.
Die ersten Postresercndare. Aus Grund der neuen

Vorschl-fften über die Amvahme, Ausbildung und Prüfung
der Anwärter für den höheren Postdienst vom J -ähre 1908
haben nunmehr die beiden ersten Referendare ihr Examen
abgelegt. Einige weitere Eleven dürsten noch in diesem
Herbst die Reserendarprüfung bestehen. Nach einer drei¬
jährigen Reserendarzeit kann sich der Postresererrdar der
Zweiten Prüfung unt-erziehen. Hat der Postresermdar
diese zweite Prüfung bestanden, so wird er zum Po -st-
assessor ernannt. .

Heer imd Flotte.
Graf Montccnccvli bei den deutschen Flottcn-

Mc.uovcrn. Tie Einladung des Kaisers an de,i öster¬
reichischen Admiral Grafen Montecuccoli erstreckt sich
nicht nur auf die Flottenparade über die deutsche Hoch-
seeflotte. Der Höchstkommandiereude der österreichlsch-
UngarischettMarine wird auch au den Flotten-
Haupt-  und S chl u ß m a n ö v e r n der Hochseeflotte
teilnehmen. . -' . .

Ein Tistauzritt Danzig -Konstantmopcl . Auf seinem
Ritt von Danzig nach Konstantinopel ist der Leut¬
nant v. Braun  vom 1. Leibhusareii-Regrment in
Sofia am 27. Juni aiigekomnten. Tie Bulgaren , so¬
wohl vom Heere wie von der Presse, haben ihn sehr
freundlich bgrüßt . Das Pferd wurde gleich in , den
Stall der Gardereiter eingestellt. Tie Zeitung
»Naroden Glaß " schreibt u. a. darüber : „Ter deutsche
Offizier ist ein sehr junger syntpathischer lebensfreudi¬
ger Mensch. Sein Pferd , ein ostpreußisches Halbblut,
tst fünfjährig , 153 Zentimeter hoch. Im Durchschnitt
wurden täglich 50 bis 60 Kilonteter zurückgelegt, in
der Stunde 10 Kilometer , davon 4 im Trabe , 6 im
Schritt . An tnanchen Tagen wurden auch bis 80 Kilo-
Nieter gemacht, in den durchschnittenen und utit nicht
besonders guten Wegen versehenen Balkanländern aber
Nicht mehr als die normale Zahl 50 bis 60. Ter Leut¬
nant trägt außer etwas Leibwäsche und einem Ileincn
Taschenrevolvcr absolut nichts von Gepackt bei sich.
Als Karte beiiutzt er die des österreichischenGeneral-
stabes. In etwa zehn Tagen hofft er in Konstantinopel
ZU sein. Danzig hatte er am 18. Mai verlassen." Von
Konstantinopel sind türkische Offiziere zu seiner Be-
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grüßung an die Grenze gereist. Inzwischen ist Süd¬
bulgarien von langen Regenflüssen heimgesucht wöt-
den, die Straßen und Bahnen zerstört haben, so daß
der Reiter wahrscheinlich gezwungen sein wird , nach
Süden auf die Abhänge der Rodope-Berge auszu¬
weichen. In Philippopel ist Leutnant v Braun Mon¬
tag , den 3. Juli , gewesen.

Ausland.
GKerverch-Ungar;».

Kaiser Franz Joseph. Die offiziell angekündigte Reise
des Kaisers zu den Manövern ruft in den dem Hofe nahe¬
stehenden Kreisen große Überraschungenhervor. Stv ist
aus einen ganz selbständigen Entschluß des Kaisers zur-ück-
Msühren, ebenso seine Absicht, den Urlaub zu unterbrechen-,
um den Reichsrat mit einer Thronrede zu eröffnen. Es
besteht kein Zweifel, daß der Ho-srat Neuster bei der letzten
Untersuchung vor acht Tagen den Kaiser über seinen Ge¬
sundheitszustand dermaßen beruhigt  hat , daß der
Monarch die Kraft in sich fühlt, allen seinen Pflichten in
vollem Maße nachznkommcn.

Ein Bäckerstreik. Die Bäckergchilsen stellten in sämt¬
lichen Werkstätten zu Budapest,  ausgenommen in 40,
die Arbeit ein Sie fordern neunstündige Arbeitszeit und
Anerkennung der fachgenosseNschasttichen Arbeitsvermitt¬
lung, was -die Arbeitgeber ablchnten.

Niederlande.
Zu dem Angriff auf den Dampfer „Alster". Man

glaubt allgemein, daß das Vorgehen gegen den Dampfer
„Alster" auf ein Mißverständnis zurückzusühren ist. Zwei
an Bord des „Rhnstroom" stattonierte Svldaien erhielten
-die Weisung, keine Dampfer vorbeiznlassen. Aber die An¬
weisung bezog sich nur aus die »einen Dampfer, die zum
Transport der Ausständigen verwendet werden. Einer der
beiden Soldaten hielt den kleinen Dampfer „Alster" für
ein solches Fahrzeug und forderte ihn daher zum Halten
aus. Der Kapitän und der Lotse der „Alster" hielten sich
nicht für verpflichtet, der Aufforderung Folge zu leisten
und setzten die Fahrt fort, woraus der Soldat sechs Schüsse
abgab. Der Dampfer fuhr weiter und berichtete den Vor¬
fall, bevor er von Nmuid-en in See ging. Die Zivil- und
Militärbehörden von Amsterdam haben eine Untersuchung
eingeleitet.

Frankvctls ».
Eine sehr stürmische Kammersitzung. Die Kammer

nahm mit 464 Stimmen gegen 89 Stimmen das
vom Senat zurücküberwiesene Budget in der Gesamtheit
an. Im Verlauf der Debatte über die einzelnen Kapitel
des Budgets forderte ©rinnt die Regierung auf, sich über
die Frage des Oberbefehls zu äußern. Caillaux -entschul¬
digte den Kriegs-Minister, dessen Anwesenheit im Senat er¬
forderlich wäre, erinnerte an dir ministerielle Erklärung
und betonte, daß die Regierung es sich angelegen sein lasse,
die Landesverteidigung sicherzustellcn. Er könne Driant-
versichern, daß die Armee zu jsd-er Stunde aktionsbereit sei.
(Beifall.) Die Regierung werde keine Einzelheit ver¬
nachlässigen, welche d-ie Armee berühre, damit das Land
vollständige Sicherheit erhalte. Driant dankte dem Minister
für die Antwort ; sie sei zwar ein wenig unbestimmt, er
wolle ihm aber ke.ine Verlegenheit bereiten und danke für
die Zusicherung, daß die Armee in allen ihren Teilen bereit
sei. Damit war der Zwischenfall geschlossen. Die K-ammer
lchnte mit 475 gegen 96 Stimmen den Antrag -Sixte-
Qucnin ab, der dahtnging, die wegen 'bcr Unruhen in der
Champagne Verurteilen zu begnadigen. Zum Schluß
der Sitzung brachten die Sozialdemokraten abermals einen
Antrag auf Wiödereinstell-ung der Eisenbahner ein.
MinisterpräsidentCaillaux sprach sich entschieden-gegen den¬
selben aus und warf Jaurös , welcher ihn unterbrochen
hatte, Demagogie vor. Jaurtzs erwiderte: Das sei Dema¬
gogie, sich durch Verpflichtungen, die man nicht halte,
emporzüschwingen. Hierauf hielt der Sozialist Colly,
welcher der Kammer eine unerbittliche Obstruktion seiner
Parte : androhte, so lange nicht die Eisenbahner wieder
eingestellt würden, eine überaus heftige Rede gegen die
Regierung und die radikale Mehrheit. Zwischen den
Sozialisten und- Radikalen kam es dabei zu einem leiden¬
schaftlichen Wortwechsel und gegenseffigen Beschimpfungen.
Einzelne Deputierte bedrohten einander sogar mit Tät¬
lichkeiten. Schließlich war Präsident Brisson genötigt, die
Sitzung zu unterbrechen. Nach Wiederaufnahme der
Sitzung wurde die von der Regierung als Vertrauens¬
votum bezeichnte und als solche genehmigte einfache
Tagesordnung mit 433 geg-m 86 Stimmen angenommen.
— Die Sozialisten sind entschlossen, ihre Obstruktion in der
heutigen Sitzung sortzusetzen.

Der große Bauarbeiterstreik in Paris . An dem Aus-
stande im Baugewerbe nehmen bis jetzt von 24 595 nur
18 562 Arbeiter teil, die bereits heute die Arbeitswilligen
durch Terrorismus zuni Anschluß an den Generalstreik zu
zwingen suchen. Das Einschreiten der Polizei führte zu
mehrfachen hesttgen Zusammenstößen, mehrere Schutzleute
wurden verletzt.

Errglarrd.
Die deuffchen Arbeiter, die seht England besuchen,

wurden in Strafford on Avon von dem Mayor und den
Mdermen begrüßt. Sie besuchten das Haus Shakespeares.

Spanien.
Zur Beschlagnahme des deutschen Dampfers. Der

deutsche Generalkonsul hat nach genauer Untersuchung sest-
acstellt daß die in Eoru-biou von den spanischen Behörden
vorgenommene Beschlagnahme des dentschen Dampfers
„Gemma" begründet  war und rechtmäßig erfolgte.
^>cr Dampfer darf absahren, seine Ladung, 154 Tonnen
Kriegsmaterial, bleibt beschlagnahmt.

Generalstreik in Spanien . Der Generalstreikhat heute
in Saragossa begonnen. Die Mehrzahl der Arbeiter aller
Gewerbe"hat sich dieser Bewegung angeschlossen. Die Ruhe
ist H'sher nicht gestört worden. Man befürchtet jedoch im
weiteren Verlauf des Aüsstandcs ernste Zwischenfälle.

REi -Ntd.
Ein zweiter Dreadnought. Auf der Admiralitäts -Werft

wurde der zweite Dreadnought „Poltawa " vom Stapel ge¬
lassen. Die Länge des Schiffes an der Wasserlinie betrügst

Aöend-NnSgave, 'Z elte  s.

180 Meter, die größte Breite 26,55 Meter, die Masserddr-
drängung 23 090 Tonnen,  die Pferdekräfte 42kW, die
Geschwindigkeit 23 Knoten, der Kohlmvorrat 3000 Tormen.
Die Armierung besteht ans 12 zwölszölligen, 16 12S-MW-
meter-Geschützen und einigen: fte-tn-en Geschützen.

Schweden.
40 000 Arbeiter ansgesperrt. Die , angeründigte Aus-

sperruna von 49000 Bauarbeitern ist in Kraft getreten.
Norwegen.

Des Kaisers Nordlandsreise. Während seines Aufent¬
haltes in Bergen besuchte Kaiser Wilhelm sei« n Mtz-
jShrigen Freund, den Regenschi rmfabrilanten Eriksen. —
Nach sehr schönet sonniger Fahrt ist der Kaiser  um
5%- Uhr vor Balholmen eingsiroffen. Dos Weiter^ist
wesentlich wärmer geworden. An Bord ist alles wohl:

Serivie«.
Der Allslawische Journalistenkongretz wurde in Bel¬

grad unter Teilnahme von etwa 300 slawischen Journalister'.
eröffnet.

Slnlgarren.
Ein Protest gegen den Königstitsl. In der National¬

versammlung verlas der RaÄÄale Tzanosf eine Erklärung
der äußersten Linken, in der die Beibehaltung des Fürsten¬
tums und des Fürstentitels verlangt wird . Der Finanz-
minister Dheodorow und der Führer der Liberalen Pechesf
tadelten die Haltung der äußersten Linken und erklärten,
die -erdrückende Mehrheit des bulgarischen Volkes wünsch:-
die Wiederhefftellung des Königtums. Ministerpräsident
Geschow bekämpfte die Ausführungen der Opposition. Die
Nationalversammlung nahm schließlich -m-t 332 gegen
50 Stimmen den Artikel 1 des Veffassungsgesetzes an,, der
die Ersetzung der Worte Fürstentum und- Fürst durch
Königtum uüd König betrifft.

öTürSsci.
Ein Lebenszeichen Richters. Bei dem d-eutschen Kon¬

sulat in -Saloniki trafen gestern abeüd- zwei Briefe ein, in
denen die Räuber Richters jetzt energisch Bezahlung des
LöfogÄdes für Richter fordern. In ihren Ansprüchen smd
die Räuber bereits sehr hcruntergegangen. indem sie an¬
statt 50 000 nur 15 000 türkische Pfund (30 090 M.) ver¬
langen. Diese -Summe muß binnen fünf Tagerr am besten
durch einen Vertrauensmann Richters nach Elassona ge¬
bracht werden, wo er durch Vermittler Näheres effahren
wird. Dieser Griechisch geschrickbene Brief ist-von Loioso
Strati unterzeichnet. Im ziveiten Brief teilt Richter mit,
daß er kränklich sei. Er beschwört die Behörden, sie möchten
die Zahlung des Lösegeldes beschleunigen,  weil die
Räuber ihn bedrohen. Dieser Brief ist von Richter unter¬
zeichnet. Die Briefe sind in Tirnavos , also auf gri echi-
schenr Gebiet, aufgege'ben. Die erste, unter dem Befehl
von Kokinople ansgebrochene Abteilung hat nach mehr¬
tägigem anstrengendem Suchen sichere Spuren  Rich¬
ters gefunden. Hamid Bey berichtet, er Hesse in einigen
Tagen Richter befreien zu können, falls keine unvorherge¬
sehenen Zwischenfälle eintretcn.

Die' albanesischen Wirren, Der Konstantinopeler Korre¬
spondent der „Neuen Freien Presse" effährt von militäri¬
scher Seite die bisher unbekannte Tatsache, daß die Arttll-erie
Montenegros längs der ganzen Grenze in vorzüglicher
Position, bis heute, auch numerisch der dort vereinigten
türkischen Artillerie um das Dreifache überlegen  sei.
Erst jetzt versuche die Türkei, durch Entsendung mehrerer
Batterien Gebirgsgcschützedas Versäumte nach-z-nholen.
— Aus Poid-goritza wird gemeldet, daß den dort ver-
sammel-ten 14 Führern der aufständischen Albanesen durch
den türkischen Gesandten in C-ttinje die neuen Zuge¬
ständnisse  der türkischen Regierung vorgelegt wurden.
Allein die Albanesen Häuptlinge verlangten die unbedingle
und genaue Durchführungdes von ihnen ausgestellten Pro¬
gramms und weigerten sich, irgendwie mit der Türkei zu
verhandeln. Damit hätten also die Aufständischen die
türkischen Vorsch'äge ahgelehni.

Vermittlung des Papstes? Wie die Blätter melden,
hat sich der Papst bereit erklärt, eine Vermittlung
zwischen den Malissoren und der ttirkffchen Regierung zur
Be-rlegung des Ausstandes der Albanesen zu übernehmen.
Er hat diesbezügliche Instruktionen dem Erzbischof von
Skutari erteilt. — Der bekannte Mbanesensührer Ismail
Kümal ist in Wien eingetroffen und wird von hier ans
die anderen europäischen Hauptstädte besuchen. Seine Reise
bezweckt, die maßgebenden Kreise Europas über den Stand
der Dinge in Albamien zu informieren und die Ansichten
kemr-cn zu lernen, welche die maßgebenden Kreise Europas
gegenüber den Wünschen und Beschwerden des albanischen
Volkes hogen.

Uereinigte Steraic«.
Dio neuen deuffchen Biskuitpuppen. Die Künstlerin

Miß K. Lesser  verklagte die Importeure der neuen deut¬
schen Biskuitpuppen wegen Übertretung des Urheber¬
recht  s. Sie verlangt für jode importierte Puppe 5 Dollar.

Uovdckmerika.
Ein neuer Aufstand in Mexiko. Ein neuer Auffiand

unter Führung Wadcros ist im Staate Chiapas ausge-
broch-en. 2000 Mann unter Joss Torres verlangten den
Rücktritt des Staatsgouverneurs , dieser entfloh. — Bei
den Unruhen in Oco-tlan gab cs 8 Tote und 15 Verletzte.

Südamerika.
Castro am Werke. Der Korrespondent der „New Dort

Sun " telegraphiert, daß Castro am Fuße von Caraido ein
befestigtes Säger bezogen hat iind 2000 gut bewaffnete An¬
hänger hält. In Earracas ereignete sich eine Panik unter
der Bevölkerung. Viele sind jedoch Anhänger des che-
maligen Präsidenten und erwarten mir söine Ankunft in
der Hauptstadt, um ihnr znzujubeln.

Der Se§!euteslr§ik.
vb . Amsterdam, 10. Juli . Die Joll -enführer haben sich

dem Ausstand angefchlossen. — Der Minister des Innern,
der Justiz und des Kriegs hatten eine Besprechung mit dem
Bürgermeister über die letzten Unruhen. — Bei Durch¬
suchungen in Häusern, wo die Aufständischen sich versam¬
melten, wurden fünf Personen verhaftet und . mehrere
Feuerwaffen beschlagnahmt. Die Erbitterung rm Lohn-
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kämpf hat zugenoirrmen. Die Gesamtlage ist außer¬
ordentlich  e r n st.

wb. London, 10. Juli . Obwohl die Getreidoverl-rder
-nd die anderen Hafenarbeiter in H üll mit der eingetrete-
nen Erhöhung der Löhne nicht zufrieden sind, führten sie
die Drohung, heute nicht zur Arbeit zurückzukohren, nicht
aus , sie nahmen vielmehr insgesamt heute Wh die Ar¬
beit auf.

Luftfahrt.
Der deutsche Rundflug.

wb. Flugplatz Johannisthal , 10. Juli . Von dem kron-
tzrmzlichen Hofmarschallamtist folgendes Telegramm ein--
gelanfen: „Seine Kaiserliche Hoheit der Kronprinz stiftete
zwei Ehrenpreise, und zwar, für den Sieger des Rund-
flnges um den „B.-Z ."-Preis der Lüste und einen für den
heutigen Abendflüg." — König  staffierte 8.38 Uhr das
Zielband, Vollmöller  landete 8.40 Uhr auf den: Flug¬
platz. Beide Flieger wurden vom Publikum mit stürmi¬
schem Beifall begrüßt.

Die Preisverteilung.
hd. Berlin, li . Juli . Das Klassement um den „B.-Z."-

Prois von 100000 M. ist folgendes: Erster König, 40000
Mark, Zweiter Dollmöller, 25000 M., Dritter Büchner,
10000 M., Vierter LiNdpaintner. 7030 M., Fünfter Witten¬
stein, 6000 M., Sechster Wiencziers, 5000 M., Siebenter
Schauenburg, 4000 M., Achter Laitsch, 3000 M. Wiencziers,
Schauenburg und Wittenstein hatten in Halberstadt nach
dem offiziellen Start ansgeben müssen; Laitsch blieb aus
der Strecke und dürste heute im Laufe des Tages «in¬
treffen. Falls Laiffch b,s heute abend Berlin nicht mehr
erreichen sollte, würde der 8. Preis an Dhelen fallen.
König erhält außer dem ersten Ehrenpreis der Stadt
Berlin auch den Ehrenpreis des Kronprinzen. Büchner
erhält den Ehrenpreis der Stadt Berlin für den schnellsten
Mrg ans der letzten Etappe.

Paffagkcrfahrten des „P. 6».
hd. Essen, 11. Juli . Das Luftschiff„P . 6" fuhr gestern

abend 7 Uhr 15 Min. mit 5 Passagieren, darunter zwei
Damen, auf. Es machte eine längere Rundfahrt über der
Stadt und fuhr dann über Barmen und ElberseD nach
Laichlingen, wo es glatt landete. Heute soll „P . 6" nach
Düsseldorf, Creseld und Duisburg fahren. In Düsseldorf
wird eine Landung vorgenommen. Für Mittwoch ist die
Rückkehr nach Essen geplant

Aus Stadl und Saud.
Wiesbadener Nachrichten.

Evangelischer Bund.
Vergangenen Sonntag , am 9. IM 1911, unternahm

der Evangelische Bund, Zweigverein Wiesbaden, einen
vom Vorstand desselben bis ins kleinste mit großer Liebe
uNd Umsicht vorbereiteten Ausflug wach Worms und Speyer.
Zu früher Morgenstunde hatten sich die Teilnehmer aus
Stadt uNd Land eingefuNden- -- denn auch lder Rheiugan
hatte Gäste aus dem früheren Wirkungskreis des Herrn
Pfarrers Merz in großer Zahl entsandt —, um in schneller
Fahrt durch Sonderzng zunächst nach Worms  geführt zu
werden. Durch Vorstandsmitglieder des Zweigvereins
Wornrs am Bahnhof begrüßt und vom Posaunenchor
Worms geleitet, bewegte sich ein stattlicher Zug von über
200 Festgenossen durch die sonntäglich stillen Straßen nach
dem wie eine grüne Insel inmitten des Stadtgetriebes
liegenden Platz, der in herrlicher Umrahmung in- und aus¬
ländischer Gewächse das Lutherdenkmal trägt . Herr Pfarrer
Eschenröder(Worms) begrüßte die Bundes- und Glaubens¬
genossen aus !dem Nassauer Lande, nachdem der Posaunen¬
chor die Feier durch das Spielen von Chorälen eingeleitet
hatte ; daran schloß sich eine Ansprache des Vorsitzenden des
Wiesbadener Zweigvereins, des Herrn Pfarrers Merz. Eine
eigenartige, ergreifende Feier war es, die hier Andächtige,
zu einem Gottesdienst unter dem tiefblauen Himmel in
hühler Morgenluft und strahlender Sonne an diesem Der¬
mal vereinigte, unvergeßlich gewiß all diesen Männern nNd
Frauen , die sich Protestanten nennen, die sich aus den
Wirren und Kämpfen der Zeit für eine weihevolle Stunde
hinflüchten durften in eine große Vergangenheit, aus der
Taten zu ihnen redeten, mutige Taten deutscher Männer,
rmferer Vorväter; unseres Luther und seiner ritterlichen
und gelehrten Freunde. Wurde aus ihrem Werk doch un¬
sere gesamte Kultur, unsere schöne deutsche Sprache und alle
die Möglichkeiteneines modernen, selbständigen Staats-
Wesens geboren, heraus aus 'NnttelalterlicherGe-Lundenh-eit,
aus Unwüssenheit und dunklem Aberglauben. Nach Besichti¬
gung der nächsten Umgebung des Denkmalplatzes, eines die¬
sem zunächst gelegenen Privatbositzes und der in Sonrmcr-
pracht prangenden Anlagen ging es zurück zum Bahnhof,
um weiter zu eilen zum ali-ehrwürdigen Speyer,  dem
Ruheplatz deutscher Kaisergeschlechter, der Stadt der Pro¬
testation Hier fand ein Gottesdienst statt in der schönen
Protostationskirche, in der Stadt , wo im Jahre 1529 der
neuen Glaubensgemeinschaft zum erstenmal der Name
„Protestanten" beigelegt wurde, ein Ehrenname, der nun
auch ein Recht gibt zu protestieren gegen jeden Zwang in
Glaubens,achen, gegen jede Vergewaltigung der Gewissen,
und die Pflicht auferlegt, sich zusammenzuschließen zu einer
einigen, großen, protestantischen Macht, unwiderstehlich und
unantastbar in ihren heiligsten Gütern. Herr Pfarrer
Merz, der verdienstvolle Leiter des ganzen schönen Festes,
hatte die Predigt übernommen, der wiederum eine andäch¬
tige, eigenartig zusammengesetzte Gemeinde lauschte, dort
in dem Gotteshaus , das wohl in Speyer steht, das aber
der ganzen Welt angehört, den Protestanten aller Weltteile,
urrd das errichtet und ausgestattet wurde aus Spenden,
die aus allen Enden der Erde zusammenfloffen. Alles ist
Stiftung , alles Geschenk, mehrere Kirchenstühle tragen auch
den Namen „Wiesbaden ". — Der Kirchenchor Speyer
mit seinen Gesängen, zwei Damen mit Einzelgesang ver¬
herrlichten den Gottesdielsst, entzückt Manschte man dem
wunderbaren Orgelspiel. Der Predigt sdkgte eine An¬
sprache des Herrn Professor D. tlieol. Gümbel (Speyer),
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die Glasmalereien und andere Schönheiten des Gottes¬
hauses erläuternd. Uni 1 Uhr versammelte ein gemein¬
sames Mtttagessen die Festgenoffen in verschiedenen Gast¬
häusern, wodurch die bei den gewaltigen 'Eindrücken ssir
Geist und Gemüt vielfach in Anspruch genommenen
Lebensgeister Auffrischung fanden. Daran schloffen sich Be¬
sichtigungen der Stadt , des Doms mit der Kaisergrust, des
Museums, liebenswürdig geleitet durch Mitglieder des
Zweigvereins Speyer. Noch einmal fand man sich gegen
5 Uhr zusammen im Storchengarten zu gemütlichem Bei¬
sammensein mit den evangelischenVereinen von Speyer,
wobei sich noch Gelegenheit fand, in Rede und Gegenrede
besondere Wünsche, Dank nsw. auszusprechen. Ein ganz
besonders wichtiger Augenblick war es, als ein sehr rühri¬
ger Freund der evangelischen Sache und der sie verkörpern¬
den Proteftationslirche (Regierungssekretär Heinrich
M e y e r Hierselbst. Die Red.) dem Hüter derselben, Herrn
v . Gümbel, einen feiner vielen Sammolkasten überreichte,
dessen Inhalt , viele blanke, harte Taler, eine stattliche
Summe ergaben. Reue Mitglieder schlossen sich dort in
Speyer !dem Bund an, der in seiner Größe eine imponie¬
rende Macht bedeutet, und dem sich alle, die es nach Einig¬
keit, nach Zusammenschluß drängt , zum Bosten der evange¬
lischen Sache, zum Herl unseres protestantischen Staats,
unseres evangelischen Deutschland, angliedern mögen.
Denn in der Mahnung nach Einigkeit gipfelten alle An¬
sprachen- all die wertvollen Worte, in in Taten umgesetzt
werden müssen. „Wir wollen sein ein einig Volk von
Btzüdern, in keiner Not uns trennen und Gefahr". In
später Abendstunde erst traf man wieder in der Heimat ein,
bewegt und befriedigt nach einem unvergeßlichen, in jeder
Beziohnng würdig verlaufenen Tage. j.

— Fortschrittliches Sommerfest. Der Wettergott, der
bisher den geselligen Veranstaltungen des „Wahlvereins
der Fortschrittlichen VoWpartei " nicht immer hold war,
so daß meist „Verschiebungen" nötig wurden, zeigte sich
Heuer von einer recht günstigen Seite . Dies hob denn auch
bei dem gestern abend „Unter den Eichen" abgohaltenen
Sommersost des Vereins dessen Vorsitzender, Justizrat Dr.
Alberti. in seiner Begrüßungsansprache besonders hervor,
indem er gleichzeitig die angenehme Wendung als ein gutes
Zeichen für die bevorstehenden Wahlkämpfe glaubte ansechen
zu dürfen. In seiner Rede stresste Dr. Alberti dann noch
den heutigen Stand der politischen Parteien und die Tätig¬
keit unserer Parlamente , von denen nur wenig Gutes zu
berichten war , und schloß mit einem Hoch aus die Partei.
Eine MnMapelle und ein Männerquartett teilten sich in
die Kosten der Unterhaltung und beide erfüllten ihre Auf¬
gabe aufs beste. Der dem Fest beiwohnende Reichstags¬
kandidat Wbert Sturm 'hatte den Toast auf die Frauen
übernommen und erledigte sich dieser Mission in einer sehr
originellen, echt rheinisch-humoristischen Art, indem er auch
die Musikkapelle dazu heranzog, was großen Anklang fand.
Herr Sturm sang das Lob der holden Weiblichkeit von den
ältesten Zeiten bis znm heutigen Tag, um 'dann auch zu
untersuchen, wie die einzelnen politischen Parteien sich der
Damenwelt gegenüber verhalten. Sein Trinkspruch klang
in ein dreifaches, brausendes Hoch auf die Frauen der Mit¬
glieder der Deusschfreistnnigen VoKspartei aus und wurde
begeistert ausgenommen. Der Festplatz war reich verziert
und illuminiert, und als die sehr ausgedehnte Fackel-
Polonäse darüber hinwegschritt in die mondbeglänzte Nacht
hinaus , zeigte sich so recht 'die zahlreiche Teilnahme an der
wohlgelungenen Jahresfeier . Beim Absingen allgemeiner
Lieder, Musik, Gesang und Tanz dehnte sich das Fest, um
das dir Vergnügungskommissionunter Leitung des Herrn
Karl Malkomestus sich recht verdient gemacht hatte, bis
lange nach Mitternacht ans . r.

— Annalen des „RassauifchenAltertumsvereins". Un¬
ter Leitung des Herrn Professors Dr . Ritterling von hier
hüben in den letzten Jahren , in der Nähe von Hofhoim im
Taunus umfangreiche Ausgrabungen an dom von Habel
bereiis fhüher untersuchten Römerkastell stattgesunden, bei
denen eine Menge wertvoller Funde zutage gefördert und
dem Altertumsmusenm überwiesen werden konnte. Wie
wir soeben hören, wird Professor Dr. Ritterling in dem
diesjährigen Band der Annalen des „Nassansschen Alter-
tumsvereins " einen eingehenden Bericht über die Hofheimer
Ausgrabungen veröffentlichen, der durch geeignete Jllustm-
tionen ergänzt sein wird. Daß es sich dabei um eine grö¬
ßere Arbeit handelt, erficht man daraus , daß der Band nur
die Hofheimer Ausgrabungen behandeln soll. Es wird das
wohl die letzte Arbeit sein, die uns der rührige Wiesbade¬
ner Altertumsforscheraus Nassau bietet ; denn, wie bekannt
ist, leistet er demnächst einem ehrenden Ruf nach Frankfurt
a. M. Folge, wo er ein neues Feld seiner Tätigkeit fin¬
den wird.

— Ein fetter Prozeß. Daß einem fetten Prozeß ein
magerer Vergleich meist vorznziehe» ist, sollte eine hiesige
Witwe wieder einmal an ihrem eigenen Geldbeutel er¬
fahren. Ihr minderjähriger Sohn hatte vor etwa Jah¬
resfrist auf einer Chaussee bei Georgenborn mit seinem
Rad ^ ie Frau eines hiesigen Tapezierermeisters umgewor¬
fen und dadurch"so verletzt, daß sie sich in ärztliche Behand¬
lung begeben mußte, wodurch erhebliche Kosten entstanden.
Statt nun aus einen gütlichen und billigen Vergleich mit
dem Ehemann der Beschädigten einzugehen, verweigerte
die Mutter des Täters jedes Entgegenkommen, so daß
Strafanzeige gegen den Sohn bei der König!. Staatsan¬
waltschaft erfolgen mußte, um zur Verfolgung der zivil¬
rechtlichen Ansprüche die notwendigen Unterlagen zu ge¬
winnen. Das Schöffengericht kam zur Verurteilung des
jungen Mannes zu einer nicht unerheblichen Geldstrafe und
sämtlichen Kosten. Ein Widerspruch hiergegen wurde wieder
zurückgezogen. Das Zivilgericht entschied dann in der
Folge ebenfalls zuungunsten der Beklagten, und diese hat
nun neben 'der beträchtlichen Summe im Strafprozeß auch
im Zivilprozeß etwa 400 M. an den Kläger Zn entrichten.
Die ganze Affäre, die vielleicht mit etwa 200 M. abzu¬
machen gewesen wäre, kommt die Beklagte nunmehr auf
mehr als 600 bis 700 M. zu stehen, Ärgernis , Verdruß und
Zeitverlust aber hat sie umsonst.

— Verunglückt. Am Samstag kam in der Nähe der
Schiersteiner Gemarkungsgrenze ein Fuhrmann ans Elt¬
ville unter sein eigenes beladenes Fuhrwerk, wobei ihm
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das rechte Bein abgefahren wurde. Auf Anordnung eines
Schiersteiner Arztes wurde der Verunglückte nach dew
„Paulinenftift " hierfclbst verbracht.

— Fahrraddiebstahl. Vor einigen Tagen wurde hier
ein Fahrrad- gefunden, das von dem Dieb angeblich a«
7. d. M. gestohlen worden ist. Der Eigentümer dieses
Fahrrads , das weder Markenschildnoch Fghrradnümmer
hat und ziemlich abgenutzt ist, kan» sich auf Zimmer 11 der
Polizeidirektion melden.

— Feuerbestattung. Im Atainzer Kreamiorium haben
im 2. Quartal 1911 104 EinäscherungenftattgefuNden. Von
diesen waren 35 aus Wiesbad  en , 16 aus Mainz, 6 aus
Cöln, je 3 ans Aachen und Düsseldorf, je 2 ans Gonsen¬
heim nNd Hagen i. W., je 1 aus Auerbach, Antwerpen,
Bingen, Bierstadt, Bretzenheim, Bisbrich a. Rh., Cobleng,
Ersfeld, Diez a . d. L., Duisburg , Elbeyseld, Frankfurt
a . M., Godesberg, Gießen, GetseNheiNr, Homburg v. d. H.,
Hombressen, Kostheim, Kiol, Kreuznach, Kyllberg, Lübeck,
Laubenheim, Langenlonsheim, LiMbnrg, Mülheim a. Rh'.,
Metz, Rymegen, Niedernhausen, NiSderwalluf, Remscheid»
Rüdesheim, Sayn , Sonnenberg, Schönlanke, Wald-Uelvers¬
heim und Wahn. Unter den Eingeäscherten waren 73
männlichen und 31 weiblichen Geschlechts, von denen 1 im
Alter von 1 bis 10 Jahren , 1 im Alter von 11 bis 20 Jah¬
ren, 4 im Alter von 21 bis 30 Jahren , 3 im Alter von 31 bis
40 Jahren , 17 im Wter von 41 bis 50 Jahren , 23 im Alter
von 51 bis 60 Jahren , 29 im Wter von 61 bis 70 Jahren,
20 im Mter von 71 bis 80 Jahren , 5 im Wter von 81 bis
90 Jahren , 1 tm Alter von 91 bis 100 Jahren standen. Der
Religion nach waren 70 evangelisch, 16 katholisch, 4 frei-
chrWich, 10 israelitisch, l Mennonit und 3 Dissidenten.
Formulare Wer Anordnung der Feuerbestattung sind kosten¬
los durch das Großh. Standesamt in Mainz zu beziehen.

— Die Schiersteiner Hafenbahn. Unter diesem Titel
erscheint im Verlag der illustrierten Wiesbadener Monats¬
schrift „Die Weltkurstadt" eine kommunalpolitischeStudie
aus der Feder Ludwig Anders ', die ein stark erweiterter
Neudruck seiner Artikelreihe im „Wiesbadener TaMatt"
ist und das wichtige Verkehrsprojektsachlich und gründlich
behandelt und für joden interessant zu losen ist, der an der
wirtschaftlichen Entwicklung Wiesbadens und. seiner Vor¬
orte, nicht weniger aber auch des Rheingans und seines
Hinterlandes tieferen Anteil nimmt. Das Heftchen ist für
25 Pf . durch jede Buchhandlung zu haben.

— Die Geburtsstätte eines ABC-Schützen. Bei der
kürzlich stattgehabten Neuaufnahme der Schüler in die un¬
tersten Klassen der Volksschule im Eisgrnbschulhaus zu.
Nlatnz nahm der Klassenlehrer die Personalien 'der Schüler
auf. Bei dieser Gelegenheit gab einer der Kleinen folgende
Antworten: Lehrer: „Wo wohnst du ?" Schüler: „Uff'm
Köstlich" Lehrer: „Wo bist du geboren?" Schüler: „Ei,
in unserer hinnerst StWb im Bett."

— Rheinfahrt der Kurverwaltung . Infolge genügender
Beteiligung konnte das Schiff in feste Bestellung gegeben
werden, die Rheinfahrt findet also bestimmt übermorgen
Donnerstag statt.

— Botanischer Ausflug. Mittwoch, den 12. Juli , veran¬
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Nassau-
ischrn Vereins für Naturkunde" einen Ausflug in den Taunus.
Die Wanderung beginnt um 3 Uhr am Endpunkt der elek¬
trischen Bahn Unter den Eichen und führt nach dem Rundfahr¬
weg und dem Jdsteiner Weg, der Dürrwiese und weiter durch
das Goldsteintal. Gäste können teilnehmen.

— „Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für die Sommerpflege armer Kinder:
von B. V. 3 M .. von R. B. 10 M.

— Kleine Notizen. Vier gebogene Riesenspiegel  von
je 10 Meter Umfang zieren jetzt den Speisesaal im „Hotel
Nassauer Hof" hier. Die interessante Arbeit wurde entworfen
und ausgeführt von der Firma P . Piroth , Nchf. H. Strobel,
Goldgasse 4, hier. — In der Stenographie - Schule
(Gewerbeschulgebäude) beginnt Mittwoch, den 12. Juli , abends
8 Uhr. ein Fortbildungskursus (System Stolze-Schrey) .

Theater, Kunst, Vorträge.
* Bolkstheatcr. Mittwoch, den 12. Juli , geht zum

40. Male „Dorf und Stadt " in Szene, während am Donners¬
tag, den 13. Juli , der E h r e n a b e n d des Herrn Max
Ludwig  stattfindet und zum erstenmal am hiesigen Volks-
theater das Humor- und stimmungsvolle Bolksstück„Die Herren
Söhne" in Szene geht, das lange Zeit den Spielplan des
hiesigen Residenz-Theaters beherrschte. In den Hauptrollen
sind beschäftigt die Damen : Frau Direktor Wilhelmh, Fräulein
Grunert , Fräulein Hamm, Fräulein Steinfeld und Frau
Töldte, sowie die Herren Bloß, Rhode, Willmann , Lorrain und
Ludwig, in dessen Händen auch die Spielleitung liegt.

Airs dem Zandkreis Wiesbaden»
a. Biebrich a. Rh., 10. Juli . Der Turnverein

Biebrich,  gegr . 1846, der sich an dem gestrigen Wett-
turnen  in Kiedrich beteiligte, hatte schöne Resultate zu ver¬
zeichnen. Die Veroinsriege errang auf Stützhandelübungen
eine erste Auszeichnung. In der Oberstufe erhielten Adolf
Sixt den 8. Preis und Joseph Kilian den 26. In der Unter¬
stufe Hermann Labonte den 2. Preis , Heinrich Brill den 3.,
Adam Trautmann den 20., Willi Reichel den 28., Alex Ennesser
den 26,. Jakob Maurer den 20., Christian Gilles den 38., Wil¬
helm Krag den 44., August Gilles den 46. Preis . Den ersten
Preis in der Oberstufe erhielt der Turner Kuhlenbeck von der
Turngemeinde Schierstein. In der Unterstufe erhielt der
Turner Maxheimer von dem Turnverein Biebrich-Waldstraße
den ersten Preis.

Uassairischr Uachrrchtrn.
■no. Kiedrich, 10. Juli . ,Das 2öjährige Jubiläum

des hiesigen Turnvereins  und 36. Gauturnfest des
Gaues Süd -Nassau wurde am Samstag mit einem wohlge¬
lungenen Kommers in der eigens für diesen Zweck auf dem
Festplatz errichteten Festhalle eingeleitet. Der Vorsitzende des
Vereins Herr Seib eröffnete den Kommers mit einer An¬
sprache, worin er seine Freude über die große Anzahl der er¬
schienenen Gäste und Freunde des Vereins seinen Ausdruck
gab. Der Gauvertreter brachte im Namen des Gaues seine
Glückwünsche, Bürgermeister Brückmann die . der Gemenrde.
Rektor Honpesch überreichte unter anerkennenden Worten über
die bisherige Wirksamkeit des Vereins «ine Fahnenschleife.
Der 2. Vorsitzende, Herr , Fiedler , dankte allen Rednern und
übernahm die weitere Leitung des Kommerses. — Sonntag¬
früh 6 Uhr begann das Einzelwetturnen . Um 8 Uhr war
Ehrung der Toten auf dem Friedhofe, um 2 Uhr ein Festzng,
welcher 66 Nummer aufzeigte, über 3000 Personen nahmen
an demselben teil. Gautnrntvart Oswald übernahm die Ord¬
nung und Leitung der Turner . Nach der Festrede des Vor¬
sitzenden des Ehrenausschusses, Baron v. Ritter , begann das
Vereinswetturnen , bei welchem ebenso wie am Morgen bei
dem Einzelturnen ganz Vorzügliches geleistet wurde. Bei dem
Vereinsturnrn wurden die . Vereinen zum erstenmal nach
Stärkenklassen gewertet. Die Neueinteilnng und auch das
Abhalten des , Vereinsturnen am Nachmittag hat sich bewährt.
Bei der Preisverteilung erhielten im Einzelturnen (Ober¬
stufe) : 1. Th . Knhlenbeck, Tb. Schierstein, 122 P .. 2. Ad. Treber,
Hochheim, 117. 3. Karl Niedere, Tgm. Schierstein. 115,
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4- Ehrenaart , Ta . Schierstein, 114, 5. Heim . Schmidt, Tv.
Miehlen, 113, 6. Adolf Sixt , Tv. Biebrich, 113, 7. Fritz Horne,
Tv. Lorch, 112 P . Ferner erhielten u . a. Preise Franz Burg,
Tv. Eltville, 104.5, und Ferd. Post, Eltville, 100.5 P . Unter¬
stufe: 1. Wilh. Maxheimer, Biebrich - Waldstraße, 183 P„
2. Serm . Labonte, Tv. Biebrich, 12214, 3. Heinr. Brill , Tv.
Biebrich, 122, 4. Ludwig L-chön, Tv. Caub, 120, ferner er¬
hielten Preise : Blocker, Tv. Eltville, 108, Karl Holland, Elt¬
dille. 106. Jakob Modani , Tv. Kiedrich, 112%, Jos . Keller.
94%, Heinr . Olik, Kiedrich, 97%. Beim Vereinsturnen er¬
hielten Wertungen in Stärkeklasse 3 : Tgm . Biebrich 66%,
^,v. Biebrich 55, Tv. Dotzheim 63%, Tgm . Geisenheim 62%,
Tgm. Schierstein 62%, Tv. Eltville 59%,, Tv. Sonnenberg 59 P.
Stärkeklasse2 : Tv. Niederwalluf 61%', Tgm. Dotzheim 61, Tv.
Geisenheim 60%, Tgm. Johannisberg 58%, Tv. Frauenstein 57% ,
Tv. Winkel 57, Tv. Langenschwalbach 56 P . In Stärkeklasse 1:
Tv. Eibingen 64, Tgs. Rauenthal 61% , Tv. Biebrich-Wald-
stratze 58%, Neudorf 56%, Hallgarten 58%, Mittelheim 55%,
Tv. Dalheim 56, Tv. Aßmannshausen 55%, Tv. Oberwalluf
vl.%, Tv . Lorchhausen 51, Turn - und Spielvereinigung St.
Goarshausen 43 P . Zur Stärkeklasse 8 gehörten die Vereine,
ivelch- von 65 bis 70 Punkte erreichten. Diese erhielten eine
Auszeichnung: Kranz mit Schleife. Stärkeklasse 2 : 45 bis
hö Punkte : Ehrentafel , Kranz ohne Schleife: Stärkeklasse 1:
llNter 45 Punkten : Ehrentafel ohne Kranz und Schleife.

!l Geisenheim, 10. Juli . Einer Wild di ebsbande,
me vielleicht schon längere Zeit hier und in der Umgebung
hauste, ist man jetzt auf die Spur gekommen. Vergangene
Nacht wurden im hiesigen Gemeindewald von dem dienst¬
tuenden Forstaufseher drei Wilderer bei Ausübung ihres un¬
sauberen Handwerks ertappt . Als die Wildschützen des Be¬
amten ansichtig wurden, ergriffen sie eiligst die Flucht, wurden
Mer von dem Aufseher verfolgt, welcher wiederholt zum Still¬
stehen aufforderte und, als seiner Aufforderung nicht Folge
geleistet wurde, einen scharfen Schuß auf die Flüchtlinge ab-
gab, wodurch einer derselben niedergestreckt wurde. Die Kugel
«rite seinen Körper durchbohrt, ohne jedoch den Mann zu töten.
Der Beamte stellte die Personalien des Mannes , den er für
tot glaubte, fest und begab sich darauf nach Geisenheim zurück,
um Hilfe für dessen Transport zu holen. Als er nach einiger
Zeit mit der nötigen Hilfe auf dem Tatort wieder eintraf,
war der Mann verschwunden. Seine beiden Genossen hatten
zwischenzeitlich sich seiner schon angenommen und ihn wegge-
bracht. Er befindet sich jetzt im Rüdesheimer Krankenhaus in
ärztlicher Behandlung. Die beiden anderen wurden heut;
Morgen verhaftet, und dem Königlichen Amtsgericht Rüdesheim
vorgeführt, wo sie nach anfänglichem Leugnen die Tat dann
mngestanden. Sie wurden vorläufig in Haft behalten. Zwei
von den Wilderen , sind aus Eibingen, einer aus Rüdeshetm.

— Herborn, 10. Juli . Heute morgen ereignete sich in der
Nahe der Landes-Heil- und Pflegeanstalt ein schrecklicher Un¬
glücks fall , dem zwei Menschenleben  zum Opfer
Uelen. Es waren dieS die Gebrüder Röhn aus Odersbach bei
Weilburg, die in einem Steinbruch des Unternehmers Fischer
auf der Landes-Heil- und Pflegeanstalt , beschäftigt waren . Sie
waren von zu Hause an die Arbeitsstätte zurückgekehrt, als
wahrend der Frühstückspause eine furchtbare Dhnamit-
Nvlosion erfolgte. Beide wurden entsetzlich verstümmelt.
Ljnem war der Kopf fast vollständig vom Rumpfe getrennt.
Wodurch die Explosion entstanden ist, konnte noch nicht fest-
Sestellt werden.

Aus der Umgehung.
Rheinischer BerlchrSverein.

Am 9. und 10. Juli fand in Mainz  die diesjährige
Hauptversammlung des „Rheinischen Verkehrsvereins " stakt.
Sonntag , den 9., 'hatten sich die Teilnehmer zu einer ge¬
meinsamen Besichtigung der Sammlungen des rönnsch-
Termtanischen Z-entmlmuseums im ehemaligen 'KurUrstl-
lichen Schloß zusammengefunden . Die Führung hatte Dy.
dehn übernommen . Am Spätnachmittag war man einer
Einladung des „Mainzer Berkehrsvereins " zu einem Essen
'm „Kasino Hof zum Gutenberg " gefolgt . Des Abends

man sich in der Stadth alle zusammen , deren Garten
Nt Ehren der Gäste festlich beleuchtet war . Die eigentliche
Hauptversammlung wurde Montag , den 10., in der Stadt¬
halle abgehalten . Eine Anzahl von Behörden hatten Ver¬
treter entsandt . Ms Vertreter des Großh . Hessischen
Staatsministeriums und der Provinzialdirektion von
Rheinhessen war Provinzialdirektor Dr . Breidert erschie¬
nen, als Vertreter des Regierungspräsidenten von W i e s-
9 a b e n Oderregierungsrat v. Gizycki. Der Vorsitzende des
Vereins , Generalmajor Bigge,  stattete den Dank des
Vereins für die freundliche Anerkennung ab , die in den
verschiedenen Begrüßungsansprachen zum Ausdruck gelangt
ivar und versprach, daß der Verein auch weiterhin bemiHt
bleiben wolle , sich die Gunst aller derer zu erwerben und
iu erhalten , die den Rhein liebten und ihn zu einem bevor¬
zugten Reiseziel , insbesondere unserer Volksgenossen,
Machen möchten. Sodann wurde der Rechenschaftsbericht
kur 1910 vorgelegt . Aus ihm erscheint folgendes erwäh-
Uenswert : 1910 zählte der Verein an Mitgliedern 1L9 Be¬
hörden Städte , Gemeinden , Kur - und Badeverwaltungen,

Verkehrs - und ähnliche gemeinnützige Vereine und 535
Einzelmitglieder , außerdem 11 Ehrenmitglieder , über den
Fremdenbesuch am Rhein  im vergangenen Jahre
töfct sich der Bericht dahin aus , daß infolge der Witte-
rungsverkhLltnisse das Jahr 1910 als eines der ungünstig¬
sten im letzten Jahrzehnt bezeichnet werden müsse, Aur
Vas Frühjahr brachte kurze Zeit sonniges Wetter , aber
schon im Mai setzte eine Regeniperiode ein , die mit geringen
Unterbrechungen bis in den Spätherbst hinein anhielt . Hier¬
unter Haben namentlich diejenigen Orte gelitten , die aus
längeren Aufenthalt von Gästen eingerichtet und ange¬
rissen sind (Bäder , Luftkurorte , Sommerfrischen ), während
'w Passantenverkehr im allgemeinen nicht zurückgegangen,
*01 zahlreichen Stellen vielmehr , trotz der Ungunst der
Witterung , nicht unerheblich gestiegen ist. Letzterer Umstand,
lu Verbindung mit der auch im Jahre 1910 bemerkbaren
lvesentlichen Erhöhung der VerkehrszPern bei den Ver-
lehrsinstituten , läßt die Annahme gerechtfertigt erscheinen,
vaß eS  an Reiselust und auch an Geldmitteln zu ihrer Be-
snodigimg im allgemeinen nicht fehlt , und daß eine vom
Letter endlich einmal begünstigte Reisesaison ein bedeu¬
tendes Anschwellen des Fremdenverkehrs am Rhein brin¬
gen wird . Zu dem in der vorjährigen Hauptversammlung
Angenommenen Antrag , die Rheindampser -Gefellschasten
iur Schaffung von halb - oder ganzmonatigen Abonnements
»uszusordern, bemerkte der Vorsitzende, daß erfreulicher-
weise nunmehr auch die Cölu -Dusseldorfer Dampfschiff-
fahrtsgesellschast mitgeteilt habe, die Ausgabe von Monne-
wentskarten sei in Vorbereitung . Was die Werbetätigkeit
ves Vereins im verflossenen Jahre betrifft , so sind 15000
Rheinführer in deutscher, 5000 in englischer, je 3000 in
sranzösischer und holländischer Sprache neu gedruckt wor¬
den. Ans der Tätigkeit , die der Verein zur Erreichung von
Verkehrsverbefferungen entfaltet hat , sei vor allem der an
den Minister der öffentlichen Arbeiten und die Eisenbahm
direktionen in Mainz , Frankfurt a . M ., Saarbrücken und
Eäln gerichtete Antrag erwähnt , für die Wanderfahrten

Wrrsdadenev Tagblatt« Mcnd-Ansgabe, Seite
der JUgendaibteilungen der rheinischen Gebirgsvereine bei
einer Betettigung von mindestens 10 Personen eine Er¬
mäßigung des Fahrpreises für die 3. Wagenklasse um die
Hälfte zu gewähren . Leider wurde diese Bitte , die dem
Wandersport der Jugend einen neuen Aufschwung geben
sollte, mit dem Hinweis daraus abgelehnt , 'daß nach Durch¬
führung der Eisenbahntarisresorm grundsätzlich alle solchen
Vergünstigungen ausgeschlossen seien. Mit anderen An¬
trägen hatte der Verein besseren Erfolg . So erreichte er
bei den Schiffahrtsgesellschaften die Einrichtung neuer An¬
legestellen an verschiedenen Rheinoiten und bei der Eisen-
bahnvcrwaltung eine bessere Berücksichtigungmancher Plätze
im Fahrplan der 'Schnellzüge . Ganz besondere Aufmerksam¬
keit wandte der Verein auch im vergangenen Jahre wieder
den Rheinhöhenwegen und den Schülerherb engen zu. Iw
Sommer 1910 wurde das noch schlende Stück der Höhen¬
wege von Mögen bis Mainz aus -gewählt und bezeichnet.
Die Rheiichöhenwege haben nunmehr eine Gesamtlänge
von 500 Kilometer . Die Wegebozcrchnung ist im Lause des
Sommers sorgfältig nachgesehen und ansgebessert worden.
Zwei neue Schüler -herb eigen wurden in Bingen und
Schlangenbad eingerichtet ; dagegen sind diejenigen in
Boppard und Rhens aus Mangel an Mitteln eingegangen.
Für 1911 sind Neugründungen in Neuwied , Rüdesheim,
Eltville und Oberingelheim vorgesehen . Die Zahl der
Herberge besncher ist wiederum stark gewachsen; sie hat sich
gegen 1903 fast verdoppelt und gegen 1903 fast verdreifacht.
Im lausenden Jahr wird die Zahl von 10000 Wohl über¬
schritten werden . Die erst 1910 neugsschaffene Schülev-
ber berge in Bingen war die besuchteste in ganz Deutsch¬
land und Österreich ; mehrere andere vom „Rheinischen
Verkehrsverein " unterhaltene stehen nur ganz wenig da¬
hinter zurück. Einer Anregung des Oberbürgermeisters
Dr . Göttelmann -Mainz folgend , versprach der Vorsitzende
in Erwägung ziehen zu wollen , daß in den Schülerherber¬
gen nicht mehr völlig kostenloses Nachtquartier und Früh¬
stück gewährt , sondern ein kleines Entgelt (etwa 50 Pf .) er¬
hoben würden . Das von Herrn H. Hoitz im Auftrag des
Vereins herausgegebene „Rheinwanderbuch ", das eine ge¬
naue Beschreibung der Höhenwege und des Rheintals seDst
enthält , ist im Frühjahr 1910 in zweiter , verbesserter Auf¬
lage erschienen. Es hat einem allgemein gefühlten Bedürf¬
nis ab ge Holsen und ist das begehrteste rheinische Wander¬
buch geworden . Die Jahresrechnung für 1910 wies 25359
Mark Mitgliederbeiträge aus und daneben 595 M . Einnah¬
men aus gewinnbringender Tätigkeit . Von den Ausgaben
entfielen 5693 M . auf Anzeigen , 1620 M . aus Höhenwege
und Herbergen . 6483 M . aus Neudruck der Führer und 2000
Mark aus Porti . Die Verwaltung des Vereins kostetete
10 310 M ., worin 1800 M . Miete für die Geschäftsräume
einbegriffen sind. Die Versammlung beschloß, die Ehren-
mitgliedschast des Vereins dem Oberpräsidenten der Rhein-
Provinz . Staätsminister Freiherrn v. » einbaben , und dem
Regierungspräsidenten zu Coblenz , Scherenberg , anzutra-
gem Zum Ort der nächsten Hauptversammlung wurde
R em a g e n bestimmt.

1 Mainz . 11. Juli . Die Schiffmas chrnrsten  der
Frankfurter und Mainzer Reedereien haben heut; bte Ar¬
beit  nach 14tägigem Streik w i e d e r ausgenommen.

— Gonsenheim, 10. Juli . Heute morgen legten  sämt¬
lich- Maurer - und Bauhilfsarbeiter  bei den hie¬
sigen Unternehmern wegen Nichteinhaltung des Tarifvertrags,
der für das Mainzer Lohngebiet Geltung hat , die Arbeit

h . Frankfurt -r. M„ 10. Juli . Die Polizei ist emcr
anarchistischen Einbrecher - und Diebesbande
auf die Spur gekommen, die schon lange Zeit in Frankfurt
und Umgegend ihr Unwesen trieb. Sie verhaftete 2 Personen,
die als Anarchisten bekannt sind, darunter den Schlaffer Eisen-
teiS , mitten aus einer Anarchistenversammlung heraus . In
der Wohnung des letzteren fand man ein; Anzahl Schmelz¬
tiegel und eine Givssorm zur Herstellung von Metallplatten,
ferner eine große Zahl von Silbergegenständen, die aus einem
Diebstahl in Offenbach herrühren.

h . Frankfurt a. M., 11. Juli . Der Kaiser hat das
Todesurteil  gegen den Zeugfeldwebel Müller
in Hanau b e st ä t i a t. Müller wurde bekanntlich am
1 April b. I . wegen Mords gn seiner Geliebten vom Ober-
kriegsgericht zum Tode verurteilt . Seine Hinrichtung  er¬
folgt im Gefängnishof zu Preungesheim.

Aus Mresdadsucr GevrchtssKlen.
v?c.  Schutzmannsleiden . Als ein hiesiger Schutzmann

eines Tages eine Frau zur Rede stellte, weil sie sich einer
Straßenpolizeikontvavmtion schuldig machte, wurde er
gleich mit Schimpswovten traktiert und der Mann der Frau
sah sich obendrein gemüßigt , in einein, schwere Be¬
schimpfungen des Beamten enthaltenden Schreiben an die
Polizeidircktion bei dieser Beschwerde zu führen . Statt,
daß der Briesschreiber dann den Rat der Poltzciverwaltung
befolgte , bei dem Beleidigten Abbitte zu tun und eine
Buße zu irgend einem guten Zweck zu zahlen , ließ er die
Sache ruhig aus sich beru>hen. Das Schöffengericht ver¬
hängte wegen Beleidigung über den Ehemann 20, über
seine Frau 10 M . Geldstrafe.

Aus uuswärtiaeu Gerrchtsseilen.
wb.  Der neue Kwileckiprozeß. Die neue Klage der Frau

Cecilie Meyer  gegen den Grasen K w i l e cki, die ste jetzt
angestrengt hat , wird nicht mehr das Landgericht in Posen,
sondern das in Breslau beschäftigen. Graf Kwilecki ist
nach Breslau verzogen. Der Termin , der bereits aus den
23. September angvsetzt worden war , wird - jetzt verschoben.

Sport.
wb. Die Prinz -Heinrich-Fahrt . Montagmorgen ver¬

ließen die Wagen Southampton zur Fahrt nach Leaming-
ton . Das Wetter ist schön und Whler . Die Wege sind in
gutem Zustand . Prinz Heinrich startete als Erster um
sy 2 Uhr . die anderen sölgten dicht auseinander . Eine grosse
Anzahl Wagen erreichte Oxford vormittags . Die Teilneh-
nier nahmen hier ein Frühstück ein und besichtigten die
Sehenstrmrdigkeiten . Die Fahrt nach Leamington wird
narhmrittags fortgesetzt. Alle 65 Automobile erreichten
ohne Unfall Leamington . Die Strecke war von Zuschauern
dicht besetzt. Prinz Heinrich  wurde bei seiner An¬
kunft mit lauten Zurufen besrükt.  Heure abend -wurde

dem Prinzen und den anderen Fahrtteilnehmern ein Fest¬
mahl in der Stadthalle von Leamington gegeben. Die
Abfahrt nach Harogate ist aus morgen vormittag Tyz Uhr
festgesetzt.

sr . Der Schachwettkamps Schlechter — Dr . Tarrasch in
Cöln tvurde mit der fünften Partie fortgesetzt, nachdem die
ersten drei Partien Remis ergeben hatten uüd die viert«
Partie von vr . Tarrasch geivonnen wurde . Diesmal ge¬
lang es -Schlechter, mit seinem -Gegner gleich- zu ziehen. Er
hatte den Anzug und - gewannt nach dem 60. Zug . Der
Stand ist nunmehr 1:1. Wie bÄannt , geben 7 Gewirm-
partierr den Ausschlag.

L K Rhein- und Tauimsklub Wiesbaden. Kommenden
Donnerstag , den 13. Juli , findet im Klublokal die Vorberatung
zu der mehrtägigen Wanderung in die Eifel, ^ Lurenckurger
Schweiz und Moseltal, welche in der zwecken Halste des,August
ausgeführt wird, statt . Da hierbei der genaue Termin sest-
gelegt wird, ist das Erscheinen aller hieran Beteiligten dringend

°^ ^ Fußball . Die 2. Mannschaft der Spielvereinigung ver¬
sammelte sich vorgestern auf dem Sportplatz an der Frankfurter
Straße . Sie spielte gegen die 4. Mannschaft des Sportverein-
mit * 'Mainzer Radrennen . Auf der Mainzer Radrennbahn
gab -es am Sonntag wieder große Aufregungen. Das Mann¬
schaftsrennen über 20 Kilometer, das nach dem Muster der
Berliner Sechstagerennen zum Austrag kam, brachte ermge
erhebliche Stürze . Ein Massensturz erfolgte in der letzten
(60. Runde) . Die Fahrer waren im Endspurt begriffen , als
plötzlich auf der der Tribüne gegenüber liegenden Serie Ziegler
stürzte und vier weitere Fahrer mit sich riß . Man sah nur noch
ein Knäuel von Fahrrädern und Fahrern . Rhode .kam mit
blutenden Armen und Knien am Startplatz an. sem Trikot
war vollständig durchgesallen. Ein Fahrrad war tota^ z.er-
splittert . Resultate : Preis vom Niederwald: Ebert (Leipzig)
1., Hamann (Berlin ) 2., Dubielczyk (Wiesbaden) 3., Ebert
nimmt Hamann , der sich bereits eine Runde Vorsprung . ge¬
sichert hatte , diesem in scharfer Fahrt wieder ab urw gewinnt
Leicht. Goldenes Wappen von Hessen: 1. Ebert. 2. Dubielczyk,
3. Hamann . „ ^ .. . , . _ . ,

* Radsport. Sonntag , den 16. Juli , findet der zweite
Gaupreisfahrten tag  im Gau 9 Frankfurt am Mam
des Deutschen Radfahrerbundes über 50 und 100 Kilometer
statt Der Start erfolgt von 6 Uhr ab minutenweise an den
drei bekannten Start -, Wende- und Zielpunkten in . Frank¬
furt a. Bi., Schietzstände, Bischofsheim. Kilometerstein 26.0,
und in Tarmstadt : Rummelbräu.

Ein überaus trauriges Borkommnis , dem vier
Menschenleben zum Opfer gefallen sind, hat sich in Hohen-
stein-Ernsttha -l zugetragen . Eine Hebamme , die von einer
Familie zur Entbindung zngezogen war , hatte ei«
Fläschchen Lysol in die Stube gestellt. Ein drei Jahre
altes Kind muß aus den: Fläschchen getmicken haben,
denn es ist bald daraus an Vergiftung gestorben. Den
Vorfall nahm sich die Hebamme so zu Herzen, daß sie
selbst sowie ihr Ehemann und die 21jährige Tochter eben»
falls Gift nahmen . Gestern morgen wurden alle drei in
der Wohnung tot aufgefunden.

Ein blutiger Zusaunuenstoß zwischen Bergleuten und
Schutzmännern . Als nachts in Wattenscheid Met Schutz¬
leute die Bergleute Maluk und Frank , die auf der Straße
lärmten und die wiederholten Ermahnungen der Beamte«
mit ironischen Bemerkungen beantworteten , sestnehmen
wallten , hieb Malnk -mit einem Stock von hinten ans die
Schütz-l-eute ein, die nünmehr von der Waffe Gebrauch
machten. Dem Be:-g,mann Maluk wurde das Handgelenk
abgeschlagen und durch einen unglücklichen Hieb dis
SchädÄdecke gespalten , so daß er nach 10 Mumien starb.
Der Bergmann Frank flüchtete.

über die grotzerr Betrügereien bei oberschkestscher.
Gruben werden noch folgende EinzÄheiten bekannt : Ein
bei einer Kattowitzer Firma angestellter Buchhalter verübt«
seit Jahren große Warenunterschlagungen gegen- seinen
eigenen Ghes, indem er Ol , Teer , Karbid w-a-ggonw-eis«
wegschasste und sie an Werke abgab . Der Buchhalter legt«
ein eigenes aus -gedehntes Lager gestohl-en-er Warm an
und verkaufte die Waren an seine eigene Firma zurück.
Außerdem soll der Firmeni -nhaber selbst iftn Einverstäudnis
mit einzelnen Angestellten von Werken, die mit seiner
Firma in Verbindung stehenden Werke um große Summen
geschädigt haben . Als die Sache ans Tageslicht kam, würbe
sofort eine ganze Reihe der durch die Kattowitzer Firma
bestochenen Beamten entlassen.

Ein Brandunglück . Durch Überhitzung entzündete sich
in einer Gummi - und Guttaperchawarenfabrik in Berlin
das auf einer Maschinenwelle lagernde Benzin , und ehe
es den Arboitern möglich war , sich in Sicherheit zu
bringen , schossen riesige Stichflammen empor. Die Kleider
der Arbeiter wurden in Brand gesetzt. Auf ihre Hilferufe
kamen -die Arbeitsko -llegen schnell mit Decken herbei und
erstickten die Flammen . Ein Arbeiter trug lebensges-ährliche
Brandwunden davon , gn seinem Auftomm -m wird ge-
zweifelt . Zwei andere Ârbeiter wurdm leichter verletzt
und ronnten sich nach ihren Wohnungen begeben.

Grosse Lagerbrände . In dem Lagerschuppen der
Niederländischen Transportgöfellschaft zu Amsterdam wur¬
den durch eine Feuersbrunst , die abends aus -brach, dreißig
Ballen Tabak zerstört oder beschädigt. Es wird Sabotage
vermutet , andere glauben , es -handle sich um Selbst¬
entzündung . — Im Petersburger Hasen ist nachts Feuer
ausgebrochen , durch das 80 000 Ballen Baumwolle, , die
40 Firmen gehören , zerstört worden sind.

Gekentert . Der von Memel nnt Holz nach Kiel abge-
.gangenc Gaffelschoner „Prinz Carolath " ist bei einem
Sturme gekentert. Drei Mann der Besatzung würden
durch den Dampfer „Magdalene " und durch Fischer gerettet,
der vierte ist ertrunken . — Der der EWinger Dampfschiff-
Reederei F . Schichau gehörige Dampfer „Elbing 8" ist
unterm 53. Grad 39 Minuten nördlicher Brette und 5. Grad
9 Minuten östlicher Länge gekentert. Drei Mann der Be¬
satzung. die sich- auf Schiffstrümmer retteten , wurden von
dem Hamburger Dampfer „Pordia " gerettet . Die übrig«
Besatzung ist ertrunken . Die Frau des Kapitäns wmde als
Leiche neben dem Dampfer aufge-sischt. ' Aus dem Achen¬
see kentert« bei stürmischem Wetter ein Kahn , in dem zwei
Angestellte des Hotels Scholastika fassen. Beide ertranken
ehe Hilfe möglich war.

31000 Kronen gestohlen. In dem Kontor einer Bank
zu Stockholm wurde ein Paket mit 31 Taufendkronen-
scheinen gestohlen. Das Geld lag auf einem Tisch, der
zwei Meter vom Publikum üainid- Von dory
Täter fehlt jede Spur,
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Der Kampf gegen die Bucketshops.
Vom Zentralverband des Deutschen Bank- und Bankier¬

gewerbes (E. V.) zu Berlin, Dorothenstraüe 4; wird uns ge-
sohridben: Die aufklärende Tätigkeit unseres Verbandes hat
den sichtbaren Erfolg gehabt, daß das deutsche Publikum den
verlockenden Offerten in- und ausländischer Bucketshops
wesentlich mißtrauischer gegenübertritt, als dies früher der
Fall war. Gleichwohl haben einige zweifelhafte englische
und französische Firmen die Hoffnung, leichtgläubige deutsche
Kapitalisten als Kunden zu gewinnen, nicht aufgegeben. Den
vielgenannten Londoner Bucketshopfirmen von Brown Saville
u. Brother, Fenton Dale u. Sons, F. C. Glenister u. Ko. Ltd.
hat sich jetzt eine Firma R. A. Brigstock, Son u. Nephew
zugesellt. Eine von ihr heraus gegebene Broschüre : „Wiie
kann man mit Geld Geld verdienen ?“ erweckt bei dem un¬
kundigen Leser die Vorstellung, daß hier eine große und
kapitalkräftige Maklerfirma zu ihm spricht, die ein vorzüglich
ausgestattetes Etablissement besitzt und in verhältnismäßig
kurzer Zeit enorme Summen an Kunden gezahlt hat . Aut
unsere Veranlassung wurde in London an Ort und Stelle fest-
gestellt, 'daß die Firma, deren Schild vor dem Hause
nicht ang bracht  ist , in dessen oberstem  Stock¬
werk, nahe der Portierswohnung, gemeinsam mit einer
anderen Firma eine k Jei n e Stube  inne hat, in welcher
sich der angebliche riesenhafte Bankbetrieb zu vollziehen
scheint. — Nicht aufgehört haben ferner die Klagen über dife
Pariser Bankfirma „Union Centrale“, welche sich des Finanz-
organs -Pariser Börsen-Herold“ als Mittels zur Kundenwerbung
bedient.

Auch über Benachteiligungen seitens deutscher Firmen
gehen dem Zentralverbande , wenn auch in weit geringerem
Umfange als in den ersten Monaten seiner diesen Gegenstand
betreffenden Tätigkeit, noch gegenwärtig Klagen zu ; insbe¬
sondere haben verschiedene in letzter Zeit eingegangene Be¬
schwerden Geschäfte zum Gegenstand, welche mit der an der
Berliner Börse nicht vertretenen Berliner Bankfirma Fried¬
rich Borgmann  u . Ko . abgeschlossen worden sind. —
Behördlicherseits ist dem Zentralverbande in letzter Zeit ver¬
schiedentlich die Erwägung der Frage nahegelegt worden, ob
Firmen, deren Geschäftsbetrieb auf dem bekannten Buckel¬
shopsystem beruht , überhaupt ein Anrecht auf die Bezeichnung
„Bankgeschäft“ haben, und ob, wenn man diese Frage über¬
einstimmend mit angesehenen handelsrechtlichen Schrift¬
stellern verneint, nicht gegen alle derartigen „Bankfirmen'*
Strafantrag wegen Vergehens gegen § 4 ds Wettbewerbsgesetzes
zu stellen wäre. Der Zentral verband und andere Handels¬
vertretungen werden voraussichtlich in Bälde zu dieser Frage
Stellung nehmen.

Banken nnd Burse.
Deutsche Deichshank . Ausweis

Aktiva (in M. 1000).
Metall-Bestand.

darunter Gold . . .
Reiohs-Kassen-Soheine.
Noten anderer Banken.
Wechselbestand.
Lombard-Darlehen.
Effekten-Bestand . . .
Sonstige Aktiva.

Passiva (in M. 1000).
Grund-Kapital.
Reserve-Fonds.
Noten-Umlauf.
Depositen. • T* i wv
Sonstige Passiva . 28 571— 2 020

Industrie und Mandel.
* Vom Stabessenmarkt. Von der anderweitig gemeldeten

Besserung am Stabeisenmarkte wird bei den oberschlesischen
Werken nach der „Brest- Ztg.“ noch sehr wenig bemerkt, da
die Unterbietungen der Konkurrenz Westdeutschlands fort-
dauern.

"Bei dem Deutschen Gußrflhren-Syndikaf, A.-G. in Liqu.
in Cöln, ergaben sich für 1910/11 Unkosten von 377 416 M.
(i. V. 351 894 M.), die durch die Umlage aufgebracht wurden.

* Hugo Sfernes, Mülheim a. d. Ruhr . Die Firma Hugo
Stinnes sucht, der „Hart. Ztg.“ zufolge, in verschiedenen Ost¬
seehäfenplätzen Stützpunkte für die Ausbreitung ihres Kohlen¬
handels und Dampferverkehrs. Mit der Stadt Stettin hat die
Firma einen Vertrag über die Abtretung von Land zu einen*
Lagerplatz geschlossen, fn Königsberg dagegen haben sich
die Verhandlungen, die Kohlenförderungsanlage und den
Kohlenschuppen der städtischen Gasanstalt zu pachten, zer¬
schlagen. Auch die Verhandlungen in Danzig scheinen ergeb¬
nislos geblieben zu sein.

* Rheinische Stahlwerke, Buieburg-Meideiich. Die Ge¬
sellschaft beruft auf den 3. August d. J. die außerordentliche
Generalversammlung, welche den Interessengemeinschafts-
Vertrag mit der Balcke, Tellering u. Ko.  Aktiengesellschaft in
Benrath genehmigen soll-

* Treuhand - Information, G. m. b. H. in Berlin. Unter
dieser Firma, wurde ein Unternehmen gegründet, das sich haupt¬
sächlich zur Aufgabe stellt , an Warenhäuser usw. Auskünfte
über Bezugsquellen und auch sonstige Informationen ver¬
schiedenster Art zu erteilen.

* Die Gnmmifabrik Hasslg G. m. b. H. in Gießen hat
Konkurs angemeldet. Konkursverwalter ist Rechtsanwalt
Hornberger in Gießen.

Verkehrswesen.
h. Oberrheinische Eisenbahngesdlschalt . In Mannheim

fand am Samstag die Errichtung der Oberrheinischen Eisen¬
bahngesellschaft, Mannheim, statt . Die Gründer der Gesell¬
schaft. sind : die Stadtgemeinde Mannheim, die Süddeutsch«
Eisenbahngesellschaft Darmstadt , die Neue Rheinau-Aktien¬
gesellschaft, Mannheim, die Rheinische Schuckert-Gesellschaft
in Mannheim und die Süddeutsche Diskontogesellschaft in
Mannheim. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt acht
Millionen Mark ; außerdem begibt die Gesellschaft sofort
[12 Millionen Mark 4proz. Obligationen, die von der Stadlge¬
meinde Mannheim garantiert werden. Die Anleihe wurde von
einem Konsortium aus sämtlichen Mannheimer Banken be¬
reits übernommen.

h. Die Konferenz der transatlantischen Schiffahrtsgesell¬
schaften nahm ib London ihre Beratungen auf. Die Mitglieder
hoffen, daß die Erörterungen über die Frage der gemeinsamen
Regelung des Personentarifs für  die dritte Klasse zum
Abschluß eines Übereinkommens führen werden. Mehrere
Ausschüsse wurden eingesetzt, welche die Ansprüche und Gen
Standpunkt der verschiedenen Gesellschaften prüfen sollen.

vom 7. Juli 1911.
gegen die
Vorwoche

1153 203 4- 32 593
842826 + 38989

58 435 + 62t
22 881 + 12 704

1163239 - 192150
55 458— 18 518
82063 — 4 316

211162 — 15378

180 000 (unver.)
64814 (unver.)

1788 269— 176 454

Berliner Bors ®.
(Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Tagblatts .)

Div.
- 0/0. Letzte Notierungen vom 11. Juli. Vorletztei Letzte

Notierim -?.
9 Berliner Handelsgesellschaft . . . . . . . . 161.60 167.30
6 Commerz - und Discontobank. 117.80 117.80
6V2 Darmst/ädter Bank. 234.50iay» Deutsche Bank . ' . 264.90
8 Deutsch -Asiatische Bank . 146
5 /2 Deutsche Effekten - und Wechselbank . . . 322.40 323-30

1U Disconto -Commandit . . . . 187.75 183.10
87, Dresdener Bank . . . 357.75 1)7.40
7 Nationalbank für Deutschland . 126.70 126.69

10 Oesterreichische Kreditanstalt .
6.48 Reichsbank . 143.80 144
vv, Bchaafhausener Bankverein . . . . . . . . 137 13.125
7Va Wiener Bankverein .
71/2 Hannoversche Hypotheken -Bank . 153.40 152.25
8V3 Berliner Grosse Strassen bahn . . . . . . . 200.70 200
6 Süddeutsche Eisent >a.hn -Gesellscha ?fc. . . . 124.20 124.10
8 Ham bürg -Amerikanische Paketfahrt . . . . 1:34.30 134.20
3
6̂ /5 Norddeutsche Lloyd - Actien . 96-10 96.70

Oesterreich - Ungarische Staat sh ahn . . . .0 Oesterreichische Süd bahn (Lombarden ) . . 23.60
63/5 Gotthard .
6V, Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . 154 156
6 Baltimore und Ohio . . 1Q/.40 107
6 Pennsylvania.
51/5 Lux . Prinz Henri . . 151.20 151.10

10 142.80 143.25
3 Süddeutsche Immobilien 60°/o . . . . . 84.25 83.25
0 102.6U 104
5 Oomeiitwerke Lothringen. 128.25 123.50

27 Farbwerke Höchst. 641.25 545.50
32 Ghem . Albert. 492 491
IN Deutsch Uebersee Elektr . Act. 181.10 181.20
6 Felten & Guilleaume Lahmeyer. 158.50 158.75
5 Lahmeyer. 12a 123
7 Schuckert. 175 175.40

-jo Kheinisch -Westfälische Kalkwerko. 182.10 183.60
80 Adler Kleyer. 462 459.75
15 257
12 Bochumer Guss . . 23175 236.~5
6Vj 112 112

11 Deutsch -Luxemburg . . . 190.50 1J1
8 Eischweiler Bergwerk. 177.10 177.10
3 136.50

10 Gelsenkirchener Berg. 199.70 199.90
0 do . Guss. 72.25 73.25
7 Harpener . 187.70 133.50

15 Phönix. 252.30 253.40
4 Laurahütte . . 175

T4 Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft 275.40 276.50
7 Rheinische Stahlwerke , A .-G. .

Tendenz : fest.
130.90 1 161.80

Letzte Nachrichten.
Marokko.

Entgegenkommen und Kompensationen,
hd. Paris , 11. Juli . Der „Matin " schreibt: Die franzö¬

sische Regierung ist Von dem Gang der Unterhandlungen
zwischen Eambon und V. Ki'derlen-Wächter sehr befriedigt.
Nähere Einzelheiten über den Verlauf der Unterredung
werden, so schreibt das Blatt , für heute erwartet und sind
von Herrn Eambon mittelst eines Spezialkuriers nach
Paris abgesandt worden. In Berlin und Paris ist be¬
schlossen worden, vollständiges Geheimnis über das Ergeb¬
nis de ; Unterredung zu wahren. Nichtsdestoweniger glaubt
der „Makin" Mitteilen zu können, daß die französische Re¬
gierung entschlossen ist, Deutschland hinsichtlich der Kom¬
pensationen das größte Entgegenkommen
zu zeigen. Einige Abgeordnete hatten beabsichtigt, den Mi¬
nister des Äußern, be Selbes , über die jetzige L-age zu in¬
terpellieren. Diese Anfrage sollte bei Beginn der heutigen
Kammersitzung erfolgen. De Selbes wird jedoch dem
-Hause erklären, daß angesichts der Tatsache, daß die Ver¬
handlungen augenblicklich noch in der Schwebe sind, es
nicht wünschenswert erscheine, bereits jetzt die Beratungen
über die Marokkosrage zu beginnen.

Man verkriecht sich hinter Rußland,
hd. Paris , 11. Juli . „Petit Parisien" berichtet, daß der

französische Geschäftsträger in Berlin, v. Berkheim, gestern
abend in Paris eingetrossen ist, um den: Minister des
Äußern, de Selbes einen mündlichen Bericht über die jüng¬
sten Besprechungen mit der deutschen Regierung wegen
Marokko zu unterbreiten. Dieser Bericht vervollständigt
den Wortlaut des Telegramms des französischen Botschaf¬
ters Canübon und bildete gleich darauf den Gegenstand
einer längeren Unterredung zwischen dem Kabinettschof
und de Selbes . Am Quai d'Orsay legt man großen Wert
auf die Unterstützung, die Rußland  Frankreich in der
vorigen Woche erwiesen hat. Es wird besonders daraus
hingewiesen, daß der russische Botschafter in Berlin
Schritte unternomnren, und daß Moratt , der interimistisch
den russischen Minister des Äußern vertritt , gewisse Er¬
klärungen von dem deutschen Botschafter Grafen Pourtales
verlangt hat. Das Blatt schreibt weiter, daß Stolypin dem¬
nächst in Paris eintressen wird.

Unnötige Sorgen der Union?
hd. Paris , 11. Juli . „Echo de Paris " berichtet auf

Grund von- Informationen aus bester Quelle, daß die
Vereinigten Staaten  in Berlin vorstellig gewor¬
den sind, in der Richtung, daß durch die Gründung einer
deutschen Flottenbasis  an der atlantischen Küste
Marokkos -die amerikanischen Interessen erheblich gefährdet
Würden nnd die Vereinigten Staaten darin eine Gefahr
für die Sicherheit des Panamakanals  erblicken wür¬
den. Die Union-Regierung habe es daher für notwendig
gefunden, hinzuzufügen, daß angesichts dieser Tatsache sie
sich dem englischen  Standpunkte anschließen werde.
(Wir glauben einstweilen nicht, an diese Nachricht des
„Echo de Paris ", die den Herren an der Seine natürlich
fein in den Kraut passen würde. Und im übrigen ist die
Ungereimtheit der Behauptungen von einer Flott en-
bas rs,  wie wir gestern mitteilten, in der „Köln. Ztg." be¬
reits nachgewiesen. Red.)

Ein Geschenk des Kaisers.
hd London, 11. Juli . Dem Kapitän des Fischer-

dampscrs „Scarberus ", William Hone, zu GrimZby,
wurde gestern voni Mayor von Grimsby im Namen des
deutschen Kaisers eine goldene Uhr mit dem Monogramm
des Kaisers überreicht zur Belohnung für die Rettung von
drei Leuten der Mannschaft des deutschen Segelschiffes
„Scheller", das am 8. November in der Nordsee unierging.

Schissbruch.
hd. Kopenhagen, 11. Juli . An der jükländischen West¬

küste bei Bolbjcrg fanden gestern Schiffer ein Wrack, das
als das Achterteil des Schoners „Emma" aus Aalborg er¬
kannt wurde, der vor 10 Tagen von Kragerö nach Jütland
in See -gegangen war. Da von der Besatzung, bestehend
aus Kapitän und 5 Manu, bisher keine Nachricht eiugc-
trofsen ist, sind sic- wahrscheinlich alle ertrunken,

wb, Baden-Baden, 11. Juli . Das Befinden des russt-
schen Ministers des Äußern v. S sa s o n o w hat sich
während seines mehrwöchentlichen Aufenthalts in Baden-
Baden, von einigen Schwankungen abgesehen, entschieden
gebessert und der Minister bürste sich genügend gekräftigt
fühlen, um demnächst zur vollen Wiederherstellungseiner
Gesundheit einen höher gelogenen Kurort, wahrscheinlich
rm Engadin,  aufsuchen zu können. Herr v. Ssasonow
hofft, gegen Ende des Sommers wieder die Leitung des
ihm anverkrauten Ministeriums übernehmen zu können.

wb. Paris , 11. Juli . In der Angelegenheit der
Wiederanstellung der Eisenbahner hielt das Syndikat der
Eisen-bahnangestelltcn gestern abend eine große Vcrsamurf
lung ab, der auch zahlreiche andere Arbeiter beiwohnten.
Die Regierung und die Kammer wurden in überaus
scharfen Reden angegriffen. Jaures , der nach der Kammer¬
sitzung in der Versannnlung erschien, erklärte unter stürmi¬
schem Beifall, daß die geeinigten Sozialisten nt Gesey
über die Errichtung eines eigenen Disziplinarraies für die
Absetzung der Bahnangestellten beantragen werden. So
lange dieses Gesetz nicht bewilligt sei, werden die Sozia¬
listen täglich einen Beschlußantrag auf Wicderanstellung
der Eisenbahner einbringen.

s
hd. Görlitz, 11. Juli . Der Zigarrenmacher Lange  au?

Berlin beging im Walde von Charlottenhofeinen M or d•
versuch  an seiner 24jährigcn Tochter und erschoß sich dann.

wb. Innsbruck, 11. Juli . In der Sommerfrische Axams
bei Innsbruck zerstörte eine Feuersbrun  st bei heftigem
Sturme neun Häuser samt Stallungen und Scheunen. Der
Brand dauerte den ganzen Nachmittag. Die Entstehungs¬
ursache ist unbekannt. Der Schaden ist groß, weil di: ganze
Ernte vernichtet ist.

hd. Kopenhagen, 11. Juli . Gestern nachmittag ertrank
beim Baden in Hornbaek an der Nordküste von Seeland der
schwedische Hofschauspieler  Axel Hansson aus Stock¬
holm vor den Augen von Frau und Tochter.

Telegraphischer Witterungsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

voä »§ HB. Jaall , G Wiir Tormittn »:s*
1 — sehr leicht , 2 leicht , 3 == schwach , 4 = mässig , 5 ~ friech, 6 — stark,

- starker Sturm.7 — steif , 8 = stürmisch , 9 Sturm , 10 -

Beobachtungs-
Station.

Barom.Wind-Richtunj;-Stärke.
Wetter.

g ^ Aenderung i Nieder*
jdes Barom .' scldag inv. 5—8 Uhr 24 Stuuden

morgens , i mm
772,0 N 4 wolkenl. 4-16 0,0- 0,4 0
770,2 NNW 5 +19 -0,0 - 0,4 0
770,2 NW 2 wolkig +17 0,0- 0,4 0
767,1 NNW 3 4-20 —0,0- 0,4 0
763,3 W2 bedeckt + 13 —0,5- 1,4 0
762,2 NNW 3 < +17 0,1—0,4773,1 N 3 wolkenl. 415 0,0 0,4 0
771,4 W 2 wo 'kig +13 0
769,0 NW 4 wolkenl. +16 -0 .0- 0,4 0
770.3 WNW3 wolkig +17 0,0- 0,4 0
768,8 WNW 2 bedeckt 4-18 0
764,5 W 4 wolkig +17 -0,5 —1,4 0
772,1 b' O4 wolkenl. 0,0 -0,4 0
77c,8 NO 2 +13 0
771,4 NO 2 4-16 0,5- 1,4 0
779,5 NO3 heiter 4-15 0,0- 0,4 0
536,7 06 - 2 0
777.7 01 +18 0
770,0 SO 1 « +16 0,5- 1,4 0

773,9 05 heiter 4-16 0,0 0,4 0
778,2 w 1 wolkenl. 4-17 0
778,2 SW 1 * +13 0

772,8 ONO 3 wollzenl. + 16 0,5- 1,4 0
776,6 NO4 - haibbed. 4-14 0

774,8 NNW 2 heiter +17 0,0- 0,4 0,1—0,4773.6 NNW 4 wolkenl. +14 —0,0- 0,4 0
769,2 WNW 2 wolkig f 8 0,5—1,4 0
773,1 W 5 +10 0,0- 0,4 0,5- 2,4
774,2 N 6 +12 0
760,2 N 2 Regen + 7 0,5- 1,4
769,5 NNW 2 +13 0
769,6 NNW 2 4-17 0,0- 0,4 0
768,0 N 3 wolkenl. 0
765,0 NNW 6 wolkig +14 0,1- 0,4
765,9 WNW 6 wollte 1. -13 0,5 - 1,4 0
7;il,9 N 6 halbbed. -12 2,5- 6,4
764,7 NW 4 , -13 0,0- 0,4 0
758,1 N 8 halbbed. r 19 0
754,3 N 3 bedeckt - 7 20,5- 31,4
750,0 0 1 Regen h13 0,0- 9,4 0
759,6 NW 2 bedeckt r 14 —0,5- 1,1 0
761,3 W 1 « hll
764,9 W t bedeckt +13 -0,5 - 1,4 0.5- 2,4
759,7 NW 2 beiter +14 0.0 - 0 4 0
768,7 NNW 1 wolkenl. +18 « 0,5- 2,4

763,0 N 3 bedeckt -0,0 - 0,4 0

762,1 NW 4 wolkenl. +22 0

Borkum .
Keitum.
Hamburg.Swinemuude . .
Neufahr wasser'
Memel . . .
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden . . . . . .
Breslau.
Bromberg . . . .Metz .
Frau kfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad.)
München.
Zugspitze . . . .
Stornoway . . .
Malin Jlead . . .
Valencia.
Scilly.
Aberdeen.
Shields .
Holyhead.
Ile d’Aix . .. . . .
St . Mathieu . . .
Grisnez . . . . . .
Paris.
ViKvingen . . . .
Helder.
Bodö.
Christiansnnd .
Skudenes.
Vardö .
Skagen .Hanstholm . . .
Kopenhagen . .Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparamla . . . .
Wisby.Karlstad.
Archaugel . . . .
Petersburg . . .
Riga.
Wilna .
Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.
Prag . . . . . . . .
Rom.
Florenz .
Cagliari . . . . .
Thorshavn . . . .
Seydisf 'jord . . .

Wettervoraussage für Mittwoch, 12. Juli
von der Meteorologischen Abteilung des l 'hysikal . Vereins zu Fraukfurt a.M.

Heiter , trocken , warm , nordöstliche Winde.
Witterungsbeobachtuugen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

10. Juli 7 Uhr
morgena. j 2 Ührj nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer anf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

762,2
772.4
16,3
8.0

58
SO 4

761.2
771.2
21,0
8,0
41

N 4

7H(,5
771.7

761,6
771,8

9,0
68

N 0 2
Relative Feuchtigkeit (c/o) . . ««° 55,7

Niederschlagshöhe (mm) . . .
Höchste Temperatur (Celsius ) 22,9. Niedrigste Temperatur 13,6.

Wasserstauil des Rheins
am 11. Juli.

Biebrich ; Pegel : 2.15 «n gegen 2,20 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . 1,44„ „ 1.47 ., „
C'aub . ,. 2,45 .. „ 2,51 .. „

I1
Geschäftliches.

Än
sind Fruchtpudding:«,itote Grütze, i-larmnerfs erfrischend und
wohlbekörmnuch. Durch Verwendung von

gewinnen me tipeisen an Wohlgeschmack und Nährwert.
Acrztlich empfohlen . Eezepthitchlein kostenfrei  durch die

Corn Product » Co ., Hamburg I.

I
I

a die 'M

DU Al-r«d-A«sxab - t;u.fr kt 4 peilen ._
Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

VeranNnortlichfür Politik u. Handel: A. He qerhörst , Erbenbeini: fiir Feuilleton:
I B.: B- v. N au en 00 1f: für Siadt und Land ; C. Rot Herdt ; für Gerichtsiaal.
Vermischtes, Svorr u. Briefkasten: C. Losacker ; für die Anzeigen v Reklamen:

H- Tornaus ; sämtlich in Wiesbaden.
Truck und Verlag der L. Schelle nvergjchen Hof-Buchdruüerei in Wiesbaden.
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Bekanntmachung.
.Mittwoch , den 12. Julr er., vorm.
" Uhr anfamgend, versteigere ich
? >angstverse tot Pfandlbkal , Helenen-
Matze 24: Möbel aller Art , sowie
s Ladenschränke, 2 Sofas , 2 Firmen-
IZllder, 1 Büfett . 1 Vertiko. 1 Eis-
'chrank, 3 Majolikavasen , 1 Eckdiwan,
i , Sekretär , 1 Dipl .-Schreibtisch. zwei
Erde . 1 Landauer u. a. m. öffentl.
""Atbiedertd amen BarzablunA

Wiesbaden, den 11. Juli 1911.
—Baur, Gerichtsvollz., Körnerstr . 8.

Bekannntmachung.
Mttwoch, den 12. Juli er., vorm.
" ■72 Ahr, werden in dem Hause

. _.r Helenenstraste 24:
r lstektrornotor, 1 Awricht-, eine
-oohvrwaschine, 1 Messer - L>chleis-
chrpavat, 1 Pferd , 1 Kuh, 1 Billard,
i .Pmntoo , 1 Büfett , 1 Eis -, ein
Mer-,, 1 Brodschrank, 2 Kleid>er- u.
^SpfmetschrünKe , 3 Vert-ikos, drei«chveibttsche, i3 Kommoden, vier
Eriche, 1 Konsole, 1 Trmneau-
ihlegel, 1 LadentiheHe, 2 Regu-
Wteuve, 1 Nähmaschine, 1 kompl.
Bett. 8 Sofas , 4 Sessel, 1 Dcck-
dett^ 2 Kissen, 2 Chaiselongues,
6 Stühle , 1 Waschtisch, 1 Regal
M. 18  Bänden Blockhaus-Lexikon,
^Federrollen . 1 Holzfäule , eine
Wanduhr . 4 Paneelbretter , Ranch-
nichchen, 4 Wandteller , 1 Feld¬
stecher, 1 Fuchsfell. 2 Kronleuchter,
1 kupf. Teeservice, 2 Teppiche, zwei
Jagdgewehre , 2 Pistolen , 2 Re-
do.lver, 7 ausgestopfte Vögel, zwei
Hirschgeweihe, 6 Rehkronen, ein
Papagei Mit Käfig, 2 Kanarien-
MÄ mit Käsig. 4 Vasen. 1 sich)
Mdlett , 1 silb. Milchkännchen, ein
asb. Schelle, 1 KonsektAange, silb.
Possel, g»ld. Ring , Kammyarnitur,

Stck. Stoff , 6 KopWssenbez. usw.
»irentl. ztvangKw. gegen Barzahl.

Ferner 400- -500 m Stachcldraht
gtt einom Grundstück in der Wil¬

sche Intonenstraße.
Emimetpunkt der Käufer ami Eto-

der Wilhelminenstraße.
^ « vstetgeruny teilweise- öcstimtnt.
Eeu nd, Gevichtsv., NettcEbeekstr. 26.

Bekanntmachnng.
.̂Mittwoch, den 12. Juli * 1911,

MEtags 12 Uhr, veLstchgLre ich iin
^evitetgerungiZlokale

. Helenenstraße 7:
? Sofas , 1 Sofatisch. 2 Sessel,
1 Spiegelschrank, 1 Kristallspicgel,
1 Regulator -Uhr, 2 Schreibtische,

~.J Eisschrank u. 2 Bänke
inaMch zwangsZweise gegen Bar-

SsAung.
Wiesbaden , den 11. Juli 1911.

Meyer , Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Str . 14.

m,., . Bekanntmachung.
13  Ä v̂och, den 12. Juli er., mittags

Uhr, verstssgere ich im Hause
, Helenenstraße 7, hier,!Sekretär.2MVlln.IUkttlko
"lwnkliich meistbietend, zwamaKveiise
»Hfcrt Barzahlung . B14148

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher.
Scharmhovststvaste7, 1.

Bekanntmachung.
Mttwoch , den 12. Juli 1911, nach-

Mtags 2 Uhr, wich in dem Bcr-
"̂ Ve rungÄok«!e

i „Helenenstraße 24. dahier:1 Vertiko
ß " Barzahlung öffentlich zwangS-
Mfe versteigert.
Wiesbaden , den 11. IM 1611.

Weitz, Gerichtsvollzieher,
Jahnstraße 84.

Die Sektoren ■Konsuln“
nahe der

Luisenstrasse, 19 Kirchgasse 19, nahe der
Luisenstrasse,

Sandalen
für Herren und Damen

fiüher 5.50 u. 6.00 Q »0
für "

Segeliuclischnlie
mit genähten Böden, erstes
Fabrikat , soweit die Grössen

vorhanden,
für Damen . . . . . jetzt
für Herren . jetzt

150
125

gibt jetzt alle diejenigen Sorten , die nicht
mehr in allen Grössen vorhanden , zu bei«
spiellos niedrigen Preisen ab und hebt

folgendes hervor:

Hamen « feinste Lederstiefel
Grössen 86 u. 37, früher bis 15.00 . für

Damen - Spangenschuhe
kleinere Nr., früher 4.00 u. 5.00 . . für

3 75

l 50

Herren - bessere Stiefel k? 5ü
Grössen 40—42 . . . für *

fiüher bis 42.50
Braune Schnürschuhe

für Damen und Herren <7) 75
jetzt 4.00 u. “ *

Herren - Leder - Reiseschuhe
feinstes Fabrikat . . . . * •—

-Mittwoch . den 12. Juli 1911, nach-
Btags 3 Uhr, werden im Hause

Helenenstraße 24:
1 Billard , 1 Spiegel -, 1 Bücher-,
i Kleiderschrank, 2 Diwans , zwei
Bertlkos, 1 Regulator , i Flur¬
torlette, 1 Schreibtisch. 1 Partie

»rFtoarren , div. Militär - Effekten,
Mützen, Hosen, Sporen . Hand-

m>ube, Kovveln. Bilderrahmen
K-xpregel , Röcke. Pfeifen u. a- m.
jähsNl.f -ch zw-angisweisL gegen Bar-
oamung versteigert. B14124

W-lesbaden . den 11. Juli 1911.
Habermann,

GerkichtsvollzreHerf,
Wallnfer Straße 12.

Mchinmtliche

ÜeUßurationm Me».
bet der Fasanerie.

Morgen Mittwoch:
Metzelsuppe.

Es ladet ergebenst ein
S*I>. 8el >8n , Besitzer.

cp
■̂ Behaftet mit hartnäckigemHaiitausschla

Zbx ich nach 1 St . Zucker's Patent-
Mrzinal -Seife ein vollst. reines Ge-
Zt . Ich noboauche Ihre Seife z-eit-
«dens. O. W." L St . SV Ps . (16 % tg)
t 1-50 Mk. (35 %ig, stärkste Form ).
Ku Znckooh-Creme (nicht fettend u.
ht.d) u . 2 Mk.
»" allen  Apotheken , Drogerien und
Parfümerien echalÄrch. * 160

Scwittosi-
Wftrfel

haben sich immer bewährt , deshalb
halten auch die erfahrenen Hausfrauen
an dieser Marke fest.

Jfeu:

Hotti«
«--r«. i// Suppen'Wftrfel

L 10 Pf.

Oannr. l . prtreta,’: B*. „ jilmic . Sflh'Tnl '.aclier Str. 47. Tel. 4B03.

Eisschränke
mit Glatt-, Ziak- Utld Holzstoffwänden

mit SO "/- Rabatt
Krell , Langgasse 14.

Geschäfts-Verlegung.
Meiner werten Kundschaft, sowie einer verehrt. Nachbarschaft die

ergebene Mitteilung, daß ich mein Geschäft von Eleonorenstr . 8 nach

Srankenstratze 8
verlegt habe. Um geneigten Zuspruch bittet

Luöwig Kcker.
KohleuhauDlung. — Telephon 3177

B14125

ieisies Iäc « » MÄK
44—46 Figur , billig zu verkaufen.

Damenschneider Lost-Wkerzx, Kirchgasse4S, 1.

Gegründet 185S. Gegründet 1853.
Einladung znm Abonnement

aus das

GasseLer

Tageblattu. Anzeiger.
AM - 58 . Jahrgang . “’P

Sleltcste . nmfangreichstc und gelesenste
der in Cassel herausgegebencu Zeltungen.

-ÄLf '- zweimal täglich L..L
und Äbend -AirSgave erscheinende Zeitung. Die Morgen-Ausgabe
bringt in ausführlicher Weise politische, lokale und provin¬
zielle Slrtikei und Berichte, ebenso ern sorgfältig, ausgcwahltes
Roman -Feuilleton in täglichen Fortsetzungen, ferner sonstig-
mannigfache unterhaltende Beiträge . Der darstellenden und
bildenden Kunst» sowie der Musik wird rm Casseler Tagebla . t
besondere Aufmerksamkeit gewidmet. Ein großer ^Stab von
Mitarbeitern bietet vollkommene Gewahr für wirklich <oc=
dienenes auf allen Gebieten . Auch die Abcnd-Au-sabc , welche
ebenfalls neben allen Tages -Ncuigkelten die Fortsetzung des
Romanes bringt , weist eine große Reichhaltigkeit aus , in¬
sonderheit aber in ernem ausgedehnten Handelstell mit ,
telegraphischen Kursberichten der bedeutendsten Bosten . Aus¬
führliche Berlosungslistcn der preußischen ^̂ Klasscnlotterie

und sämtlicher Staatspapiere schnellstens.
Der Bezugspreis in Cassel, sowie durch die Post bezogen

beträgt 3 Mark viertcl,ahrl,ch
und erhält ieder Abonnent „Die Plauberstube sonntägtich,
sowie am 1. Mai und 1. Oktober jenen >oahreS einen Plakat-
Fahrplan , ein vollständiges Eisenbahn -Fahrplanbuch , sowie

1. Januar einen Wandkalender in Farbendruck
unentgeltlich.

<»»„ <>«» finden durch das „Casseler Tageblatt
w w ({Hijttpu und Anzeiger" zufolge der großen
fluflage die zweckentsprechendsteVerbreitung und wird das
Blatt daher von den Behörden wie von der Geschäftswelt am
häufigsten benutzt.

am

RHEMA-
SEIDE

SOLIDESTER SEIDENSTOFF

FÜR KLEIDER, BLTJSEN
UND FUTTERZWECKE

IN ALLEN FARBEN

145

METER JLMK.

J.BACH ARACH
4 WEBERGASSE 4.

K27

Kfinftl. Blumen
f. Mode u. Dekoration, Japan -Nelken
stets in gr. Auswahl. Brautkränze

wcrdcu acbunden.
Silberhochzeits - Geschenke vorrätig.

B . vom Samten,
Kunstblumen-Geschäft, MauritiuSftr . 12,

MeManne », 1010
Milchkannen,

große Auswahl zu billigen Preisen.
M. Lro .«!.!. Dketzgergasse.8, Teleph. 2060.

Prima Brot:
Weißbrot (frisch) . . . 4 Pjd. 52 Pf.
gemischtes Brot . . . 4 „ 48 „
rundes Kornvrot . . 4 „ 48 „

Gute große Brötchen.

Yorkstraße 18. B14126
Bäckerei mit Maschinenbetrieb.

Neue Kartoffeln,
Bant ' en Jnlinrere » (gelbe) und
Kaiserkronen liefert zentn rweife
«Sit» L Schwalb. Str . 01.

WW  6 elegante
KüstchlMMer- ®iurtci}tunößn,
20 nutzb. Betten spottbillig abzugeben
_ W ell ritzslratze 82.
Durchaus tücht. selbst. Schneiderin,
lange Fahre in nur ersten Häusern
läti » .ompfiehlt sich den geehrten
Dämon ins Hans . Off - u. N. 513
an den Tagm .-Bevlag._ _ _

L. Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor: Langgasse 21
fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer-Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank-
sagums-Karten mit Trauerrand,
Todes-Anzeigen als Zeitungs-
beilagen, Nachrufeu. Grabredeni

Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Prof. Ehrlich’s
Bedeut, f. d. Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Harn-
röhrenausfluss) u. Syphilis ohne
Quecks., ohne Einspr., ohne
Berufsstör., ohne Rückfall. Auf-
kl. Brosch. 1, diskr. verschl.,
Mk. 1.20. Spezialarzt Dr, med.
Thisqnen ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Köl », A. d. Dominik. 8
(Hauptbahnhof). _

Alle Tapezier - u. Polsterarbeiten.
sowie Anbringen v. Gardinen , Mar¬
kisen usw. werd. gut u. bill. ansgef.
W. Egenolf ir ., FriedrEtraste 27.

Blütenweist ohne Chlor!
Lvaschanftalt Ganymed. _

P* Gardinen - Spanneret
EBolter , Oranienstr. 35, Tel. 4310.

Welt-Detektive
Beobachtungen (auf Reise, i.
Badeort pp. ), Ermittelung .»
Cbe-SlffSrcn » Heirats »Auö-
tünft « über Vermögen k.  an allen «

Plätzen der Welt!
DtSkretl Größte Praxis l

Zuverläffigst!
Detektiv -Bureau

Scharnhorststr. 31 , 1. Tel. 4180

Mietpianos
et Kfiaiar . Schwalb. Str . 1. B13654

Billige Wolinuust
in Villa nächst Dietenmühle, 5 Z. und

Zubrhor, 1 St ., 1210 Mk., per Herbst.
Off, nnt. H. 518 an den Tagbl.-Verl,

Bertramstr . 13, Mtb . P ., 1 gr. I. Z.
Angenehmes

dauerndes Heim
findet ysbivdcte, heiteve, ev. musikal
u. fipvachkuwd. Dame gogen etnmaligl
Einzahlung von 10,000 Mk. in erst»
klassier Pensions - Villa . Pr . Ref.
Nähevas unter S . L. M. postlagiernid
Schützenhofstvaße.

Junger Franzose,
(14 Jeihve «rkt) wünscht bei Lechrev.
samäl-ie in Pension zu kneten, um
Deutsch zu lernen . Offerten unter
K. 517 an den Tagtbl.-Berlag,.
Kl. Garten &Ä

liebsten Atzelberg. Offert, nnt. B. 517
an den Tagbl.-Berl._.

Ächtung!
Zum 10. Juli examinierter Apottzeke«

nachmittaĝveise zur Aushilfe gesucht.
Näh, im Tagbl.-Lcr lag.ü_ Hs

Junger zuverl . Mann
sucht Kranken z. Ansfahren ob. and.
Arbeit fat bill. Preisen . BestellwnMN
per Postkarte . Näh. bei Hartmann,
Dotzh einner Straße 2,̂ 3 l.,̂ Ecke,_

Perpendickel von alter Uhr
von Korkstratze bis Herderstraste ver¬
loren . Wicderbringer Belohnung.
p)orkstraße,3 , Hth. 1 r._B14127
Zeugnisse f. Frl . Berta Schumacher
verloren . Fnnldg>ob. erhältlich Röder»
allee 42, 2 r. _Gcntienian
wants to exchange German for English
with young English or American lady.
P :ease write to S» . W . AS post¬
lagernd Postamt 4. F37

A. JB. LO.
23ref liegt, bitte abholen.

vanksagung.

Geschäftswelt am f%

QQQQOQÖ

Allen denjenigen , die bei dem Hinscheiden unseres
unvergesslich Entschlafenen so liebevoll Anteil nahmen,
sprechen wir unseren tiefgefühlten Dank aus.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Jacob Flick, Wwe.,
Euxemburgstrasse 2.
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Wäliusuct ÜEL Saison -Ausverkaufs:

Wasch -Kleider

Stoffe
zu ganz ausserordentlich billigen Preisen.

Der Saison-Ausverkauf dauert nur
noch einige Tage und bietet in allen
Abteilungen günstige Kaufgelegenheit.

Hertz
Langgasse 20.

Kurverwaltung Wiesbaden.
Donnerstag -, den 13 . Juli 1811t

Rheinfahrt.
Abfahrt 9 Uhr vormittags Straßenbahn — Haltestelle „Kurhaus“
(Kaiser Friedrich - Platz ). Sonder - Dampfboot der Köln -Düsseldorfer
Dampfschiffahrt nach Aßmannshausen — Rheinstein — Niederwald —
Büdesheim . An Bord : Konzert -Kapelle . Aufenthalt in Aßmanns¬
hausen (Konzert in der Krone ). Besichtigung des Rheinsteins , gemein¬
schaftliches Mittagsmahl auf dem Jagdschloß Niederwald . Besuch der
Aussichtspunkte und des National- Denkmals . Während der Rückfahrt:
Konzert und Ball. Bengalische Beleuchtung des Großherzogi. Schlosses

und der Rheinufer zu Biebrich . F 246
Kartenlösung bis spätestens Mittwoch, den 12. Juli, mittags 12 Uhr,

an der Tageskasse im Hauptportale des Kurhauses und an der Kurtax-
kasse in der Wilhelmstraße . Preis (einschl . elektrischer Bahn , Schiff¬
fahrt , Zahnradbahn und Mittagsmahl ohne Wein ) für Abonnements¬
und Kurtaxkarten -Inhaber : 10 Mk., für Nichtabonnenten : 12 Mk.
Später als bis zu obigem Termine gelöste Karten kosten 2 Mk. mehr.

ICuB»fftaiis Wiesbaden*
Samstag *, den 15 . «full LALL , ab § Uhr abends;

Gartenfest . — Konzert.
TiiPiiep - fwPiippesi (Turugan Wiesbaden ).

9*/2 Uhr : Militär - Konzert.
Etwa9</s uhr: Grosses Feuer werk.

Tagesfestharte : 2 Mk. ; Yorzugskarte für Abonnenten n. KurJaxkarlen-
Ijiliabcr : 1 51k., mit der Abonnements- und Kurtaxkarte vorzuzeigen. —
Abonnements-, Kurtaxkarten und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum
Besuche des Kurgartens nur bis 6'A Uhr nachmittags. — Bei ungeeigneter
Witterung 8l/a Uhr : Abonucments >{ionzert . F 246

Städtische Hnrvernaltnng.

i
_ , . = — I

prima Qualität, liefert frühzeitig und billigst ü
Erstes Wiesbadener Eisgeschäft , ß

Uorkstratze 14. tz
fW®

Lclephon 288.

Fahnen , Lampions,
alle Fest- u. Vcreinsar ife! äußerst billig
int Spezialgeschäft SAarl Heber,
Kaiser-Fried'ri ch-Ring 53. B13899

Kostüme. Blusen , Hauskleider
werden angefert . Kellerstraße 11, P.

6i 100 Sehet.
Frack-, Smoking- und Getzrock-
Anzüge, einzelne Hosen «. Westen
nerven bill. verk. Schwalbacher
Straße 44, 1. Stock (Tllleeseite).

xxxxxxxxxxxxxxxxx
X

X

X

MZZN-« O^
und

e!'8ik!li8sigs Fabrikate,
X gegen bequeme Zahlweise,

auch ohne Anzahlung,
gegen Mieteverrechnung,
ohne jeden Preisaufschlag,

verkauft 902

Pianofiaus König, x
X Schwalbacher Strasse1, X
X Ecke Rheinstrasse. X
X X
XXXXXXXXXXXXXXXXX

X
X
X

Eisschränke,
Eismaschinen,
Fiiegenschränke

stets billigst zu haben bei 1001

L Beerk CiL,OskarDreyfuß,
Wcllrltatr , 59 . Tel. 406.

Valenciennes-
Clüiiy-
in jeder Preislage empfiehlt dieickerei-IauufaKtnr

W. Kassian! 319
aus St. Gallen,

IShoinstrasstr 359.

HnnÄskttchen Ia.
Apotheker Siebä-rt (Schloß). 979

Zur gefl. Beachtung.
Wir bitten unsere geschätzten Abnehmer mit der Einkellerung des

Herbst - und Winterbedarses von

ttohlen und Roks
schon irrt Jn !i und Anfang August beginnen zu wollen, wodurch außer dem Genuß der
billigeren Sommerpreise noch der weitere Borteil der sorgfältigeren Ausführung der
einzelnen Aufträge geboten, was im Herbst und Winter nicht immer zu ermöglichen ist.

Ferner liegt die Wahrscheinlichkeit vor, daß gegen Herbst einzelne Sorten eine Preis¬
erhöhung erfahren werden. Wir machen ganz besonders aufmerksam auf unsere mit abso¬
luter Sicherheit arbeitenden maschinellen Anfbereitungs - und Sicb -Anlageu.

Wiesbaden , den 11. Juli 1911. K66

iulieü̂ all!!lff=| efii| l!if mit beschränkter Haftung.
Telephon 545 u. 775. Hauptkontor: Bahnhvfftrahe 2.

Annahmestellen: Ellenbogengasse 17, Bismarckring 31 , Lnxemburgstraße 8.
Feldstr . 18 , Helencnstr . 20 . — Eigene Zweigstelle vom1. August an: Neroftr . 19,

Losirs«
Stück 50 Pf.,

von minderwertig. Haar St. 25 U'

Zopfe
von 3 t?9Ir . an.

Grösste Auswahl.

Haarunterlagen.
für Frisuren jeder Art,

mit Deekhaar von 4 Mark ap'

G. Dette, ""'f 1’" 11

2ö0,ö 00».Zigarren
$0,000

eingetroffen, darunter:

St. der berühmten Oberon
100 St. Mit . 6 .25 Probe 8 St. 50 Pf.

«« Stück Itr. 372
Fehlfarben einer feinen 8-Pf.-Zigarre,

100 St. Mk , 6 .— Probe 10 St. 60 Pf.

25.809Stück
Demetrius

di © anerkannt beste lO-Pf .-Zigarre.

Ferner:

Ohne Konkurrenz
Barnay No. 60

70J1

100 st . Mk . 5 .- m
Probe 10 St. 50 Pf.
100 St. Mk . 6 .-
Probf 10 St. 60 Pf.
100 St. Mk . 7.-
Probe 10 St. 70 Pf.

Bei Barzahlung IT Q I ek Ali | A
gewähre ich auf Kißtahen 'L&' j (J UlYlliltiV.

August Engel
Hoflieferant,

Tannasstr. 14, Wilhelmstr. 2, Friedrichstr. 41.
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